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e8 geſaget wird / dag Bergkleute dieſes Feſt mit dein 
Schwerd erhalten / ſo gewiß undElar beweiſet es ſich hinge⸗ 
en von ſich ſelbſten / daß ſolcher Tag der Bergkleute und 
Bergk⸗Siaͤdter eigenes Feſt und heiliger Fehertag ſey. 
Lind dieſes um ſo viel mehr / weil dieſer Tag Mariæ Mag- 
dalenæ unter andern Heil. Feyertagen / ſo in der Viſi- 
tation außgedruckt / denen Bergkleuten Anno 1539. 
von Hertzog Heinrichen dem Frommen / welcher Frey⸗ 
bergk und andere Bergk⸗Staͤdte gehabt / zu feyern 
nachgelaſſen / andere Feyertage aber / weil wegen Men⸗ 
nung 





I: 2 2 
J u 
fr 





ET TV 


nung derſelben ti t alleine der Zehend g wuͤr⸗ a⸗ F 
de / ſondern auch dem gemeinen Bergkmann fie 
rung darauß entſtuͤnde / gaͤntzlich abgeſchaffet worden/ 
wie ſolcher Verordnung Abſchrifft in Bergk⸗Ambt 
noch verhanden. Jedoch hat die Feher nicht dieſe Art/dag 
fie etwa oͤffentliche Procesſiones halten / wie vorzeiten im Procesfio- 
abſtthum in itztgedachter Bergk-Haupt-Stadt unferer nes der 
— — rg / zugeſchehen pflegen / da amF ronleich⸗ Begtleute. 
nams-Tage/ (nachdeme zuvor die Fahne indes Bergk⸗ Fahne. 
meiſters Behauſung aus a euer wor⸗ 
den, ))ie Bergkleute und Knappen ſich verſammlet / das 
et die Fahne zur Procesfion getragen/die ge⸗ Morgen, 
woͤhnliche Fruͤh⸗Suppen gegeffen / und Morgenfprache ſprache. 
vondes Bergkwercks Förderung und Schaden gehalten/ 
auch infonderheitder Bergfmeifter mit den Geſchwornen / 
9— und Aeltiſten die jenigen / welche Unthaten 
angen / oder mit Ertz⸗ Verſetzung / Verſchmierung der 
Gaͤnge / Verſtuͤrtzung und Verhoͤhlung der Silber/Deus 
ben und Verluͤſten / ſo wohl uff als in der Zeche / Hütten 
und andern Orten zu Bergkwerck gehoͤrig oder mit Eh⸗ 


renſchaͤndungen / Ehebruch / Hurerey / und andern der⸗ 


gleichen Miſſethaten / Verdacht und boͤſen Geſchrey be⸗ 
rüchtiget geweſen / von folder Srübe-Suppen auffzuſte⸗ 
hen geheiſen / und biß zur Sachen Außtrag der Fahne in 
Der Procesſion nachzufolgen verbothen haben / D.Molle- 
rus in Theatr. Chron. Freib, P.I.p4608. Dergleichen 
Solennität bey ſelbigen Zeiten auch bier zuſSchneebergk 
ohne Zweiftelbegangen ſeyn mag / alldieweil die Bergk⸗ 
leute dazumahl und in der erſten Bluͤthe des Bergk⸗ 
wercks nicht alleine ihre eigene Fahne gehabt haben / in Schneberg, 


Wwelchen Bericht der Alt Schlegel und Bergtleute 
EN TR Shan In Da 


Derfelben 


andıreg 


Auffſtehen, 


welcher zur Zeit Richter / und zuvor auch drey Jahr 
Bergkmeiſter geweſen / neben Paul Flaͤtigern mit 


Heinrich von Schönberg gensinmen/zufammen gewi⸗ 


Eelt / und auff der Sundgrübner Hauf / vondareg 
auch wegen ſolches Mißbrauches nicht viel wieder ang 
Taglicht fommen/ gefhaffer / demſelben nachgefolget 


haben. Sondern auch weil die Schneebergifhen Berg⸗ 


Proceshio- leute dazumahl der Procesfionen gewohnet waren. 


nes, 


Dennda pflegeteman dieRogationes allhier alſo zuhal⸗ 
ten / dag manı. indie Knapſchaffts⸗Eapelie am hohen 
Gebuͤrge / welche / ehe ſie zum Steinhauffen wurde / nicht 
weit von St. Annen einer berufenen Zeche daſelbſt auff 
der Sebaſtianer und Unruher Gang gelegen/ und das 
hero auch St, Annen geheiliget war; 2.zur mapen 

Y 90 


a 


Maria / weldes cin Capelden oben um Meuffädtlem 
geweſen /daherna 


 Kiechlein / ferner zu St. Helenen / und endiich indie 
Pfarr Kirchen gienge und wallfahrtete / auch überall 
gewiffeStationeshiefte ß 
Welches / wiegefagt / heut zu Tage die rechte Chriſtliche 
Artdas Berg⸗Feſt gebuͤhrend zufeyren nicht ift/fondern/ 
nachdem Anno 1524.dag Creutzgchen zu erſt nicht ohne Wadenab⸗ 
Urſach allhier abgebracht und unteriafien woroen/ fü gebracht. 
verſammlen ich Chriſtliche Bergkleute in das Hauß eines 
andern Bergkmeiſters / nemblich in das Hauß des großen 
Gottes / daſelbſt ſehen fie das Panier aus der Hoͤbe her⸗ 
gußſtecken / wie nemlich durch die hertzliche Barmhertzig⸗ Rechte Fey⸗ 
‚ Feit ihres Gattes fie beſucht habe der Auffgang aus der —— 
Hoͤhe / auffdaß er erſcheine ihnen / als die da beydes im 44 
Leben als in der Gruben) wohl recht ſitzen im Finſterniß 
und Schatten des Todes | Luc IL,78.79. Welche Liebe 
denn das Danier über fie iſt / in Hohenl. Salomen.II. 4. 
Daſelbſt eſſen fie ferner ihre rechte Früb-Supven / und 
laſſen zu diefer und anderer Zeit ihre Seelen ſo wehlmit 
dem Wort des Lebens / als mit dem wahren wefentl. Leib 
und Blut Jeſu Ehriffi im H. Abendmahl zum ewigen Les 
ben ſpeiſen undtränden : Dafelbft haften fie auch endlich 
Orgenfprad) von des Bergkwergks Förderung umd 
Schaden / das iſt / preifen und danden GOit als dem hoͤch⸗ 
ſten Berge» Parron mit Ehriſil. Gebethern — 
e 


— ———— — 
vergk⸗ Reyhen /daß er in dem Churfuͤrſtenthum Saqh⸗ 
fen auff denen Meißniſen Gebuͤrgen ſomanges höfflie 
ches Bergkwergk rege gemachet / und infonderheit dieſen 
unſern Bergk mit ſolchem reihen und imvergleihlichen 

Bergk⸗Seegen dermaffen begnadet / daß erdarinnen 
altenthalben fündige Hänge und Klüffte auffgethan / 
auch ſo gar zu einer Stadt wunderlich werdenlafen/ 
und biß dato allerhand Metalle / Silber / Wißmuth und 
beſonders Kobelde die Menge fuͤr andern Orten be⸗ 
Eoeld ſcheeret hat / und da dahero der geſchloſſene Cobeld⸗ 
nn Contra& zu Befoͤrder⸗ und Erhaltung des lieben 
— Bergk⸗Baues wider vieler vermeynter Unmoͤgligkeit 
—— hinwiederum auffgerichtet / nachgehends fortgeſetzet / 
und nur im jungſten 1682ften Jahre biß zu beſtimmter 
Zeit auffs neue von denen Herren Contrahenten mit 
Fottgang Denen Herren Bewerten aͤeſchloſſen / und dadurch die 
Erneuerung gantze Stadt / furnehmlich aber Der Bergkmann mit 
undNugen, ſeineim Loͤhnigen und Geding⸗Geldzmancher Gewerck 
nechſt der Silbersund WBiemth Rußbeuth mit der 
dobeld⸗Foͤrderung; der Contrahent mit ſeinem in der 
arb⸗Muͤhlen verfertigten Safflor oder blau Farbe; 
und / daß ich noch höher ſteige / C hurfuͤrſtl. Durchl. mit 
ihren da von gebuͤhrenden Intraden ſolches reihen St» 
gens Gottes allenthalben theilhafftig worden ift. 
So yreifenunddanden auch Bergkleute Gott dem Aller⸗ 
—— dag er bißhero allen Schaden / ſchreckliche Sälle/ 
gefäbrliheBrche/Anfehtung der Bergk-Teuffel / gift? 
tige Schwaden und andere Unfälte in Gnaden zurüc ge? 
haiten / wie nicht weniger ihre Beamdtete und Dorfichere 
in Ein-und Augfahren/unter undüberder Erden beſchů⸗ 
tzet / geleitet und regieret hat. Ab 
⸗ 


| 





Shusfeiner Engel wehren / und dergleichen beſorg⸗ 
liche — — damit dieſer 


— 
draxıde, und war vorn Jahre / da ihm Gumftaufigeftanden/ 
Aalwew, des neuern Stadt-Siegels diefer Churfl. Saͤchſ. freyen 

Bergf-Stadt —— bedienet / und ſolches zu ei⸗ 
Schneeber · nem Memorial md Denckbild einiger bergkmaͤnniſchen 
aid. Stad⸗ ln derfelben auff ihr Hertz und Arm ge⸗ 
Siegel ein hg d 

i 









che aus denen ausgeklaubten Worten des 
Memorial XXV. Geiſti. Bergk⸗Reyhens und Pſalms Davids: 
und Bild Schlecht und Recht behute mich / denn ich harre dein / 
Gott erloͤſe Iſrael ausallerfeiner Noth] erfläret ha⸗ 

ben: Denn da muſte anfangsder. eine Bergfmann/ 

der Berge. .. Welher zur Rechten ——66 et / und in ſeiner 
männifhen Lechten San das Chur⸗Saͤchſ. Wappen in einem 
Sufrigrige  Neben-Shildlein führer / ein Bild der bergkmaͤnni⸗ 
feit. ſchen Auffrichtigkeit ſeyn / und dahero auch die Zerts 
Worte: Schlecht und Recht das behüte mich] wel, 

che wir bergklaͤufftig durch die bekaͤnnte Red⸗Art: 

Gut Bergkmanniſch / erklaͤreten / zur Uberſchrifft 

Bergtmin⸗· haben. Hernacher ſo muſte der andere Bergkmann / 
miſchen doff · welcher zur Lincken das Siegel faſſet / und nicht weni⸗ 
nung. ger in einem Neben ⸗Schildlein Schlegel und Eifen 
fuͤhret / ein Bild der bergfimännifchen Hoffnung feyn/ 

und deßwegen die folgenden Tertes Worte: Ich har⸗ 

re dein / das iſt / (wie die Bergkleuteweden/ ) allehoͤff⸗ 

Bergtmän, lich zur Uberſchrifft befommen. Und endlichen ſo 
nifhen An· muſte auch das Wappen ſelbſt mit feinem geziereten 
dacht. Schild und Helm ein Bild der bergkmaͤnniſchen An⸗ 
dacht oder Gottſeeligkeit / und mit der Uberſchrifft der 

übrigen Tertes- Worte: Gott erloͤſe Iſrael aus al⸗ 

ler feiner Noth! bezeichnet ſeyn / welches use 

u Ss enn 


Fremd * er ber Re 
"Ben Farce umd nad Gecgemmännraher Meb-ARHT gar 
nachdruͤckichen NR 
ee ſoſche loͤbl. Bergf-Stadt Schnee⸗ Schneebera 
bergf felbfien uns i60 zum Bilde der Geiſtlichen Berge, An Emble· 
Stadt Bottesder Chriſtl. — * welcher der auß · 
erkohrne Fuͤrſt Ehriſtus in denen hierzu ausge» 
altenen ses Bioraenfpenehaltenmag / heute an 
jeſemn heil. Bergk⸗ Feſte dienen laſſn. 
Denn wie konte doch doch die Stadt etwas geringers 
hilden / weder derſelben Siegel uns erinnern moͤgen? 
Hiſts ja/dag ein filbernes Petſchier / dergleichen Sſlberne⸗ 
Recol Popelder allererſte Arbeiter hier zu Schnee⸗ Perfgier: 
berg / ſo Eger huͤrtig / und des gelehrten und Dererfte 
* eeligen Thoma Popels Vater / von dem erſten Beiatmann 
ilber auffder alten Fundgrub feinen Erben hinter⸗ zuSchnee⸗ 
laffen/fo ſchweer als eine wichtige rorhgüldene Silber⸗ Perst- _ 
Stuffe/wie Anno 1520, allhier auffder Sürftenftoll ne Sxuff 
ner Lehen eine von 2. Mare. und 13. Loth.gehauen “ 
worden / und welche Hertzog Georg ohngefehr mit 20. 
fl. bezahlet / waͤgen konne! Wer koͤnte gläuben/dag in 
einem Roͤhr⸗ Kaſten oder Waſſer⸗Bottig/ derer all⸗ Roͤhrtaſten. 
hier auff denen Gaſſen ſehr viel zuſehen / fo viel War 
Ken enthaltenfey/als wohlder ſchoͤne große Filtzteich Filtteſch. 
alten und faffen möge / wie zudenfelben Anno 1485. 
einrih von Starfhedel die Teichſtadt uͤber Der 
Zſchorlau bey den Seiffen um 100. Reinifche fl, von 
anßen und Rudolften von der Planitz vor fich und 
eine Erben erka Lie Aufffahnng der Waſſer 
undzu Nothdurft der Kuͤnſte und Huͤtten der Heil. 
de atharma Neufang / und andern 
darzu lgehoͤr u a Lehen den Bl 
1178 2 ⸗ 
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FrpBlrtenTafenweigen Ze — bein Er 
en undSoͤhne / als Heinrih/Thumprobft/Innocen- 
tius, Dietrich und Ernſt / laut der im. Bergk⸗Ambt 
verhandenen alten Original Contracte aus Gunſt 

zum Bergkwerck mit allen Gerechtigkeiten Anno 

1517. an Paul Schmieden / dazumahl ——— 

um 50. Reiniſche Guͤlden / ſo Paul Schmid von Gr 

meinen Geld bezahlt / verkaufft / und iedoch mit die ſem 
Borbehalt / daß die Gewercken der H.z. Konige / Ca⸗ 

tharina Neufang / und andere zugehoͤrige Zechen / als 

nſanger und Bauleute des Thammes die Waſſerzu 

ihren Huͤtten und Kuͤnſten vor allen andern Zechen 

gebraüchen ſolten / uͤberlaſſen haben. Darum̃b / 

wie dieſe Stadt Schneebergk ſo ein großes / ſo ein herrli⸗ 

Tranfiiie, Hs und ſo ein vortreftlihes Ding abbilden muß! Als 
wollen wir mit deſſen bergklaͤufftigen Außfuͤhrung ani⸗ 

tzo unſer Heil verfinhen/uffunferes Gnaͤdigſten Herrns 

Eſu Chriſti Freyen einſchlagen / in der Schrifft for⸗ 

chen / und eine und die andere derbe Stuffe Goͤttlicher 

ehre / vonder Geiſtl. Bergk⸗Stadt Gottes aushalten 

und zu gute machen. Wohlan / es ſey gewagt in Gottes 
Herren Nahmen! Iſt gleich unſer natürl. Wig nicht ſo 

Fr vollkommen / daß wir wiſſen ſolten / wie wir recht ſchuͤrf⸗ 
fen / einſchlagen / abtaͤuffen / roͤſchen / anſitzen und auslen⸗ 
cken ſollen / ſo getroͤſten wir uns doch / daß wenn wir unſe⸗ 
Cxxa.te Augen auffheben zu denen Bergen / auch von denen⸗ 
ſelben uns Huͤlffe kommen / und Gott der Heil. Geiſt 

uns überall richtig anweiſen und führen werde. Und in 

em Vertrauen laſſet uns nun heten / wie uns der 

Mach, VI, hochgeliebte Bergk⸗ Daher ſelbſten auffdein Ber- 
ge zu beten gelehret und beſohlen hat a 

sn ar⸗ 
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wollen 
en Ehriften 


ſtoria vom 1. biß auff den 15. Berſ. mit. nachfolgenden 


derben und teutihen Worten befhriebenhat; -. 


Arlich / warlich ich fage euch: Wer nicht zur rextus. 


Thauͤr hinein gehet in den Schaffftalt / ſondern 
ve anderswo hinein / der if ein Dieb und ein 
rder. Yan) 
2, Der abersun Thuͤr hineingehet | derift ein Hir⸗ 
td Schaaf, —J 
3, Demſelbigen thut der Thuͤrhuͤter auff / und die 
Schaaffe hoͤren ſeine Stimme / under ruffet feinen 
Schaaffen mit Nahmen /und führer fie aus, 
4. Und wenn er ſeine Schaaffe hat außgelaſſen / ge⸗ 
het er fur ihnen hin / und die Schaaffe folgen ihm nach / 
denn ſie kennen ſeine Stimme. 


Einem Frembden aber folgen ſie nicht nach / ſon⸗ 


dern fliehen von ihm / denn ſie kennen der Frembden 
Stimme nicht. —* J 4 
6 Dieſen Spruch ſaget IEfus zu Ihnen: Sie 
8 D 3 ver⸗ 


(14) 
v b t war / das er zu ihnen ſaget. 
——— 
— fage cuch: Ichbin die Thär zu den Schaa⸗ 


s. Alle die vor mit kommen find] die find Diebe 
und ——— gran] aber die Schaaffe haben ihnen 
nicht gehorcht. 

9. Sch bin die Thür/ fo iemand durch mich eingehet] 
der mi — werden / un wird einund außgehen / und 


0, Ein Dieb kommt nicht / denn daß er ſichle / wür⸗ 
ge / umd umbbringe. 
u. 38 bin — daß ſie das Leben und volle 
Sugs ben ſollen. 
chbin ein guter Hirte] ein guter Hittelaſſet 
fin Sebm für die Schaaffe | in Miedlingaber / der 
nicht Hirte iſt / deß die Schaaffenicht eigen find / fichee 
den Wolff kommen / und verlaͤſſet die Schaaffe / und 
pe — — erhaſchet und zerſtreuet die 


— Der Miedling aber fleucht / denn er iſt ein Mied⸗ 
ling / und achtet der Schaaffenicht; 

14. Ichbin ein guter Hirt / und erlennedie Meinen / 
und bin bekannt den Meinen. 

15.Wiemich mein Vater kennet / und Inne den 
Vater / und ich laſſe mein Leben ſur die Schaaf. 









Modg die Herrligkeitder Kirchen Neues Teſta⸗ 
ments / und finger von derfelben in einem ſchoͤnen Geiſtl. 
Bergk⸗Reyhen als von einer Bergk-Stadt / welche auff 


die Berge fundiret und gegruͤndet ift: Sle ift feft ge⸗ 


ründet auffdenheiligen Bergen] der HErr liebet die 
Zhore Zion über alle WohnungeJacob/berrliche Din⸗ 
gewerden in dir gepredige | du Stadt Gottes | 


Sdcla! PELXXXVILv.L23. 


.Brhöne/ edle und mächtige Gänge erfi 


FJeruſalem iſt das Bild diefer Stadt Gottes) und Kirche, T. 
Anarein ſolches / das in denen Receſſ⸗·Buͤchern und Uff⸗ heißet die 
fanden Heil. Schrifft nicht unbekannt ſeyn kan. Der Seadt Gor⸗ 
außerkohrne Bergk⸗Fuͤrſt IEſus Ehriftus/den man Je- m Jeruſa⸗ 
hoyah nennet/(wiedie Bergkleute ſingen) fagetfelbften/ lem. 
daß dieſe ſeine Stadt / * er wegen ihrer innerlichen 
Schoͤnheit lobet / ſo ſchne ſey / wie Thierza / und liebiich 
wie Jeruſalem / inm Hohenlied Salom. Vĩ, z3. Sein hoch⸗ 
anſehnlicher Bergk⸗Commiſſar iusder Prophet Eſaias 
redet faſt durch und durch in ſeinen Schieden und Weif- 
—— von dieſer Stadt Gottes unter dem Mahmen und 
Serufalems : Unter andern An er/ wie 
| ſchuͤrffet / und die 
mit treuen Vorſtehern verſorget werden felte: 


Ich will / ſpricht er / Gold an ſtatt den Erkee/umd Ct 
— er 
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beran fiatt des Eifens bringen, Und Erk an finte 
des Holtzes / und Eifenanftatt der Steine, Und will 
anachen | daß deine Borficher / ( Ddu Stadt des 
HErrn / du Zion des Heiligenin Iſrael | ) Friede leh⸗ 
ren / und deine Pfleger Gerechtigkeit predigen ſollen / 

X,14.17. Anderswo ſaget er / daß wie es etwa 


Eſa..X 
Bergtſtaͤdte ſonſten beym Anfang auff Bergk⸗Staͤdten / unter wel⸗ 


Erbauung. 


Augufting 
de CD, 


hen Schneebergk ein merdlihes Exempel / herzuge⸗ 

hen pflege / daß manraͤute / raume / und endlich die 

Stadt baue und bewohne / alſo auch ſolches bey dieſer 
Geiſil. Bergk⸗Stadt Gottes eintreffe und ereigne/ drum 
rufſet er auch; Machet Bahn / machet Bahn) raͤumet 
die Steine auff / denn dich wird man nennen eine be⸗ 
ſuchte und unverlaßene Stadt / cap. LX, v. ult. Und 
auff ſolche weiſe ſinget nun auch David in dieſem ſeinem 
Geiſtl. Bergk⸗Reyhen von Zion undder Stadt Got⸗ 
tes / welches aber von der Kirche Neues Teſtamens anzu⸗ 
nehmen iſt. Auff welchen Nahmen ſonder Zweiffel der 
alte Bergk⸗ Beambtete der H. Auguftinus geſehen hat / 
wenn er gleichſam eine uͤberaus ſchoͤne Bergk⸗oder 
Stad-Ehronica / nemblich 22. Buͤcher von der Kirchen 
geſchrieben / und ſolche de Civitate Dei oder vonder 
Stadt Gottes intiruliret hat, | 
Maun koͤnte zwar viel und manderlen ausgehalten 
und beygebracht werden / mit welchen die Ehriftl. Kirche 
mit der Stadt Gottes Jeruſalem gar ſchoͤn / herrlich und 
anmuthig zuvergleichen waͤre. Alleine wir bleiben an⸗ 
itzo nur bey, dem / was König David in obgedachten 
Bergk⸗Reyhen geſungen / dag nehmlich „Diefe FR 

ot⸗ 


R __ RE | 
Gottes feſt auff die Heil. Berge gegründet fen : NT 
hp Amina ah 2 Ehen / das iſt: Ihre Gebuͤrge des 
Fundation iſt auff den Bergen der Heiligkeit. — | 
auff welche Art das gange Heil. oder Gelobte Land ein Landes. 
ſolches Land war/weldes feineguten Ertz⸗ Geburge hats 
te / ein Land / deſſen Steine Eiſen waren / und da ſie Erg 

aus den Bergen hauen ſolten / ims. Buch Moſis VIII. 

Alſo war auch Jeruſalem abſonderlich auffs Gebuͤrge 

gebauet: der Berg Moriah / der Berg Zion / der Berge 

Aera / der Bergk Bezetha / waren ihre Grundfeſte / auff 
weldefiefundiret war; Und auff ſolche Art iſt nun Seiſtliche 
auch die Stadt Gottes das Geiftlihe Jeruſalem / die Berge des 
Chriſtliche Kirhe/aufdieBergegebauet und feft ge Kuchen. 
gründer. Owelch ein Bergk und Brumdfefte iſt doch der 
Bergk der Gnade Gottes ! Owelch ein Bergf und Felß 

iſt doch der Bergk der Bekaͤntnuͤß JEſu Chriſti! O welch 
ein Bergk und bewaͤhrter / £öftliher/ ja wohl gegruͤnde⸗ 
ter Grund⸗Stein iſt JEſus Chriſtus ſelbſten ! Laſſet mir 
dieſes rechte Berge ſeyn / auff welche die Stadt Gottes 

gebauet if. alaftmirsrechte Felſen ſeyn / auff wel⸗ 

he fie ſeſt gegruͤndet iſt. Denn da ſollen wohl 


Berge weichen | und Haͤgel hinfallen / aber der 








— Bergk der Gnaden Gottes ſoll nicht hinfallen / ſpricht 


DrHERR | Ffa.LIV,ıo. Auff dieſen Felſen / 
(nehmlih auf die Bekaͤntnuͤß von CHRISTO/) 
hat GO TT ſeine Stadt ] feine Font 


He nn —— 
und Gemeinde gebauet / undzwar fo feſt / ſo gruͤnd⸗ 
li / fo unbeweglich / daß auch die Bergk⸗Geiſter / 
die Pforten der Hölten/fie nicht üäberwältigenmögen/ 
Matth.XVJ18. Der HErr HErr ſelbſten hat in Zion 
einen Grundſtein geleget / einen bewehrten Stein / einen 
koͤſtlichen Stein on ow der wohl gegründet iſt / 
Efa.XXVII, 16. Soltendenn numdiefesniht up 7 
Berge der Heiligkeit oder heilige Berge ſeyn / worauf 
das Geiſtl. Jeruſalem die Stadt Gottes felt gegründet 
iſt? Solteniht Terufalem ein rechtes Bildder Kirchen 
feyn/alldieweil es auffs Gebtirge gebauet gewefen iſt? A⸗ 
ber wer unter ung batwohl Jeruſalem geſehen / und wer 
hat wohldie Geſchickligkeit deſſelben Geblirges mit allen 
feinen Rüden und Lagern recht beſchauet / daß er alfo viel 
graue unter ſolchen Bild und Eonterfey die Stadt 
ottes / die Chriſtliche Kirche erkennen fönte Nun wohl⸗ 
an! hat Feiner unter uns das Juͤdiſche Jeruſalem ſehen 
koͤnnen / ey ſo ſehen wir doch anigo alle mit einander / Gott 
ſeys gedanckt / das Meißniſche Jeruſalem / welches denn 
nicht minder ein Bild der Stadt Gottes der Kirchen 
Schneeberg ſeyn kan. Denn ſolches Meißniſche Jeruſalem iſt 
das Meifni, dieſe Chur⸗Saͤchß. freye loͤbliche Bergk⸗Stadt 
De Serufa. Schneeberg. Und diefes wirdundfan niemand 
wiederſprechen / wenn er nur die jenigen Fundamen- 
ta und Gruͤnde / worauff die Vergleichung feſt ge⸗ 
—3* iſt / und deren noch mehr ſeynd / als der hochge⸗ 
‚lehrte Georgius Fabricius in Vergleichung Schnee⸗ 
bergs mit Jeruſalem / wie bald folgen fell / anfuͤhret / 
hoͤren und verfichen wird, Lage Jeruſalem auf 
at | ei 





gegen Abend ihre Streckung ins Boigtland haben/ 


| At Mitternacht aber in Mei en ſich neigen/ die Erggehürgl, 
Bohmiſche Brenge vonder Meißniſchen fcheiden/und (her Kreif, 


ſonſten einen befondern Kreiß des Meifnerlandes 
welcher auch unter dem Nahmen des Ober-Ereifes 
ee Sn k⸗Creißes / der Meißni⸗ 
hen und Ehur-Säd gk⸗Staͤdte und Ertzge⸗ 
buͤrge N zumeilen von denen Gebuͤrgi⸗ 
elbſt in den Ober⸗ und Nieder⸗Ertzgebuͤrgiſchen 
Creiß getheilet zu werden — — machen. Und 
‚zwar foiltihrSitus anff dieſem Ober⸗Erbgebuͤrge des 
ſto beſſer zu verſtehen / wenn die denachtbarten Städte 


angeinercket werden: Denn da lieget gegen Morgen benachchar⸗ 
St. Amnnabergk und St. Marienbergk | zwar et⸗ te Sıäpre. 


was juͤngere / aber weyland ſehr beruffene Bergk⸗ 
Städte: Zwiſchen Auffgang und Mitternacht 
"Ghemmis | und noch ſo weit hinunter die Bergk⸗ 

Haupt ⸗Stadt Freybergk in Meißen gelegen: Ge 

- gen Mitternadt: Glaucha / Waldenburg und Pe⸗ 
igk / auch dafelbft / aber unter der Herrſchafft 
Schonburg: Zwifhen Mitternacht und Nieder 
‚gang Zwickau | und darhinter die. Herrſchafften 

u Gz Graitz 


nicht allein auff und an denen radicibus oder Wur⸗ Situs oder 
zeln derer von Ptolomæo lib.2. Geogr, c.ır. alfo Gelegengeie 
‘benannten Sudoͤdiſchen Gebuͤrgen / welche fünften Suderes, 


8 (20) 56 


— — — — — — — — — — — — —— 
Graitz und Gera / alles im Oſt⸗der Ofterlande: 


Berge 


Dirrenberz 
Heibelsberg 
Senn 


iofterberg 


Freuden⸗ 
ſtein. 
Dirdenberg 


Dos hohe 
Erbürg- 


Zwiſchen Abend und Mittag Plauen/ —— und 
weiter hinaus Hoff / alles im Voigtlande: Gegen 
Mittag der Joachims⸗Thal / weiland eine vortreff⸗ 
liche Bergk⸗Stadt / und daͤrhinten das Carls⸗Bad / 
u Boͤhmen gehörig. Welde beruffene Städte/ 
ergleihen man bey folder Gelegenheit anzufübhren 
— ——— nur etliche Meilen / weniger und mehr in 
mbkreiße vondiefer Stadt entfernet ſeyn. Sondern 
da hat auch Schneebergk umbſich her Berge / nicht 
poor bloß und alleine ſolche / welche zum wenigften in 
er Bergf-Meilensder Bergf-Revier liegen / und 
darauffzum Theil fündige Bängeaußgerichtet find/ 
wie deßwegen unter andernder Dürrebergk / eine 
Meilweges vom Schneebergk gelegen / ingleihender 
Heidelsbergk beyder Aue /auff welchen Anno 1661. 
das Zien»Bergfwerd rege worden / wie auch der 
Hirnfchedel] der Kloſterbergk / und hinter den Gleß⸗ 
berg der Freudenftein gegen den Birckenbergk und 
ſehr viel andere berufen und benahmet find: Son- 
dern Schneebergf hat gang nahe und ringsum die 
Stadt yrumbBerge. Denn das Hohe Gebürge / 
ſambt ſeinem anhangenden Kloͤßbergk uͤmbzeucht die 
Stadt dergeſtallt / daß es eine Form eines Elinbo⸗ 
gens / welche die Geometræ Anconem nennen / gar 


artlichen machet. Solch hohes Gebuͤrge aber hat 


ſein Gehaͤnge gegen den Schneebergk zu gegen Auff⸗ 
gang und Mitternacht / darunter die Gebuͤrge in an⸗ 


dere nahmhaffte Berge / als da ſind das Mittel⸗Ge⸗ 


bürge] 


RE | 
bürgelder RofenbergE/der Schimmelsbergf/u.f.f. Mirel-Oes 
Su fihtbeen. „So wird ‚aud Hinter des hoben © —— 
vuͤrges Lager gegen Mittag und Abend eine Saͤnffte Himmels 
und Flaͤche hinein das Hinter⸗Gebuͤrge genennet : gm 
” Weiter hinaus aber über den Obertheil der Zſchorl Das din, 
und uͤher den Scheibenbergk raget herfuͤr der hohe 5 
Steinbergk | welder hoͤher denn ſonſt alle andere tig 
Berge in der Naͤhe iſt. Des Klößberges Sahne: Steinberg 
iſt meiſtens gegen Mitternacht ind Abend / ſein Lager Kloͤßberg 
aber gegen Mittag und Ortu hyberno ; Von wel⸗ 
hen dergdenn wiederum ein gantz Gebuͤrge mit Bes 
N Rüden auch faſt einer Höhe durch das 
Theil / ſo man den Widdersbergk nennet / und hinter Widders⸗ 
woilchen der Lerchenberge/gefehen werden kan. mp , sus 
alle find au auf der andern Seiten umb den Lerchenbers 
Schneebergt her Berge: der Schickenbergk/ von Sciden- 
welchen die Bergkleute wenland —— ein bs 
Tr gib Guth allda verborgen liege / biß zur Zeit / da es 
BGaott offenbahren werde/) ingleichen weiter herauf 
der Haſenbergk undder Wolffebergf/ unter welchen Haſenberg 
jener ſeinen Nahmen von denen Hafen / ſo man in dem Weiffeberg 
Geſtriepe weyland gefangen ; dieſer aber von denen 
Woͤlffen /derer man viel an faͤnglich darauf gefunden / 
obſchon beyder Lager einen Berg machen / bekommen. 
Andere und noch mehr Berge / die umb dieſe 
Stadt her ſeynd / wollen wir bald auch gedencken / 
wenn wir die Stadt Schneebergk inſonderheit von 
außen wegen ihrer Gelegenheit mit denen Bergen 
unm Jeruſalem abachen ind vergleichen: Welcher 
ER ©; ge⸗ 


4 


Scan geftalte der Deibergkeinen Gabbather-Weg von Je⸗ 
Fan rufalensgegenPRorgengeiegen/undindrey unterfcjied- 
gleiches dem liche Hügel abgetheilet war von dannen man auch die 

Gaſſen der Stade ſehen kunte / Zadar, XIV, 4. Ayo» 
——— Bünting. Itin.S.l.2g. Gleicher geſtallt 


Kloͤßberg. iegt auch der Kloͤßbergk mit dem anhangenden 
Brunnel⸗⸗ Brünnelebergf und dem Auer Knoͤchel gegen den 
bergf. Ortumhybernumvorder Stadt Schneebergk / thei⸗ 
Auer And let ſich auch wohl recht in unterſchiedliche Knoͤchel ab / 
chel. und weil er von verſtaͤndigen Bergkleuten in Anſe⸗ 


ung des beygelegenen Grundes fuͤr den hoͤchſten 

Berg gehalten / fein Kamp auch nach anderer Mey⸗ 

nung der Hoͤhe des hohen re gleich geachtet 

wird/fofan man noch wohl / daͤchte ich / etliher maßen 

| die Baffender Stadtfehen. In welher Betrach⸗ 
Fabricing fung dennder alteund berühtmteGeorgiusFabricius, 
— (wenn er berichtet / daß er von vielen gelehrten und ges 
Sneeserg  Veiften Leuten / die Jerufalem 6 /glaubwuͤrdig 
einEfigiem  ehöret habe / wie dieſe Stadt Schnechergf ) fi parva 
oder Con.  Jicetcomponere magnis, fo man etwas kleines mit 
serfey Jr etwas groͤßen vergleichen foll/ einrechtes Efigies Hi- 
rufalems. erofolymz,das iſt / ein rechtes Conterfey der Stadt 
Jeruſalem ſey /) unter andern dieſes zum Beweiß an⸗ 

fuͤhret / weil die Wege an Gleeßbergk nach der Zſchorl 

und Himmelfabrt/einer weyland daraufberuffenen / 

und vonder auffdem rechten Oelbergk wahrhafftig und 
ſichtbarlich geſchehenen Himmelfahrt Chriſti benenneten 

Zeche denen Wegen von Jeruſalem nach den Oelberg 

Bahr Hleiheren/gleichwic auch ſonſten der Bach im Bruns 
dr de dem BachKidron nicht una ſlieher / und im uͤ⸗ 
rigen 












ar ſe eru rgan die Da Berg 
ichts⸗Pforte ein \ ter umd fteinigter Sion vor 
Berg /Gion genannt / und zwiſchen ihn undder Stadt Serufalem 


ein tiefesThal/auchnicht weitdavonderBagNaphieh) IP 


en ift / bekommen hat / und zwiſchen ſolchen 
-  Mühlberg undder Stadt iſt nun ein tiefer Thalcder 
Grund / welcher anderswo. befeprieben werden foll: 
audh iſt forne angehefftet der fo genante Bettelsberg. Betteloberg 
Was aher auff ſolchen Berg ehermahls fuͤr Greuel 
angerichtet / und wie es mit GOtt verderbet worden / 
— roßen Schaden erfahr⸗ 
ne Begebenheit bezeuget: Als Anno 1478. in dem Berner. 
Mühlberg etliche Fundgruben aufgenommen / ein „. Zeden 
Stolln darein getrieben / und Ertz / das zu halben und am Müft. 
mebrbielte / treffen wurde / da fuhren die Herren / vera. 
Roͤmer / (vielleicht Sebaftian/der zuvor Remnerger 
heißen davon unten gedacht werden wird /)und fein 
Hauffe zu / ſtreckten ihre Maßen dabin/ uñdwolten 
‚alles alleinehaben / ſie nenneten es auff der Muͤntzer 
ne gemein Aber die Roͤmer⸗Zeche / weraus 
denn die fabelhaffte Tradition, als ob dieſe nicht an ing 
— el 


Gott ſtraf⸗ 
fet die Falſch 


eit im 


gtbau. 


Hertog Ge⸗ 
orgens 
Sprichwort 
don etlichen 
Bergen. 


Solgatha 
vor FJeruſa⸗ 
lem gleichet 
bem 


Galgenberg 


CHR 


J Nachdemesaberda> 


— ſtunde / daß uff ſolcher Muͤntzer⸗/ oder 
oͤmer⸗Zeche ein Rurindie —— 1400flgr. 
galte/un REN, arunter Graffen 
und Herren waren/)den armen Bergfmannmit ſei⸗ 
ner Gewerckſchafft uff der Sattler⸗Zeche / in welcher 
Lehn das Ertz gebrochen war / ausmaßen / und auff 
die Halle ſetzeten / auch ſo gar der Lehntraͤger / Ro⸗ 
mer / den Gang / daß er feinefen/ ſalſch beſchworen hate 
te / ſiehe / ſo war dieſes ein ſolcher Greuel fir Gott / daß 
alsbald das Ertz am Anbrüuch auff ſolcher Zeh ver⸗ 
ſchwunde / wie nicht weniger auff zz, oder ız.andern 
Zechen dieſes Berges / da es zuvor gut ware / weiter 
nichts mehr erbrochen wurde, Man verbauete 


eche/aber alles vergebens / es war mit Gott verder⸗ 
t. Wieesdenn auch am Tage / daß der Muͤhlberg 
ſeynd deme nichts oder gar wenig gethan hat. Und 
dahero iſt das Spruͤchwort / welches Hertzog Georg 
unter andern auch mit von dieſem Berg zuſagen pfle⸗ 
en / bekannt: Der Kloͤßbergk ein tauber Berg / der 
uͤhlberg ein verſchworner Berg / ſehet mir auff den 


| Behr ak ai in die 20000. fl, auffdiefer Münger- 


Schickenberg. 
Wiederum / wie von Jeruſalem zwiſchen Abend und 
Mitternacht der Berg Golgatha /oder die Scheddelftätt 
lage / allwo die armen Sünder abgethan wurden / dahe⸗ 
vo ſie auch Jeſum daſelbſt ereutzigten / Matth. XXVII, 33. 
Bey welchen Berg von der Stadt auch ſeitwerts gegen 
Mitternacht der Huͤgel Gareb zuſehen war/Bünting.l.c. 


Alſo lieget auch) hier von Schneeberg zwiſchen Abend 
und Mitternacht gleicher geftalle der ——— 


+ pw » 4 





—* Gerichte ’ ind —* armen N 
ah — —— vi 

tsweris iſt wol —— ſehen / von welchen Wolfsberg 
ft ei mn haben / dag man nir⸗ 

3 rt ere — — * Bergt gefuns 
eine senden und Berge auf 





w ie 
| Dt tm — inwendig abziehen / und Schneeb⸗ 
| Ban 4 nr kl vundf ſte betrachten / wie dieſelbe =. no me, 
aa * sel effaltt gegrtimet / Ba cn —* 
auf kung — — inder Schrifft * Zion, 
|’ Era ender Sonnen Yıı N? 
x ‚der te — inonis / darinne der 
— nebenſt andern Ge⸗ 


an ebauet; A ep —— Hd te⸗ des Schnee 
F Theil —— —— —— berges Ge⸗ 
welcher mit feines Gehaͤnges Ecken oder ſpitzigen ſchichligteit. 
Klippen faſt gerade Bean” Morgen lendet/ und mit 
| ; berandern RUE ver Fläche / daran auch 
ein Klipplein ſich gegen Mittag ziehet / fonften aber 
beſonders der Schneebergt heißet / und P garder 
.» Stadtfelbftenden Nahmen giebet. Wie denndie Be⸗ Benennung 
.nenmung ſoiches Berges lange zuvor braͤuchlich gewe⸗ und derſel⸗ 
‚fan und daher kommen iſt / alldieweil bey Ausgans ben Uhr⸗ 
ee Winters allemal der. Schnee darauff am rung. 
a) en blieben / und sehen wenn 5* | 
* es undRogationesg en / zwiſchen Des 
Blum a wiswohler u 
syn: 


Rahmen, 









auffkommen allezeit / und 
en der Witterung aus Dein @rge 
en weggangen/ geſehen worden iſt. 
Welche Benennung um fo vieleber anzunehmen / all» 
Dieweil dergleihen Nahmen des Schnecbergfs in 
Schwaben/Defterreih/undin denen Alp-Behürgen 
auch gefunden wird. Uff welche weiße aber fonften 
ſolche Nahmen / ie mehr ſie bekannt abbrevirt und 
kurtz außgefprodhen werden / gleichwie der FJo— 
achims ⸗ Thal von Bergkleuten nur bloß der Thal 
ig wurde/ Dahero auch dieſes Geſchrey 

m Anfang deſſelbigen Bergkwercks entſtunde 
Im Thal / im Thal/ mit Mutter mit alt! Auff ſoich⸗ 






weiße wird and der Schneebergk und dieſe davon be⸗ 


nahmte Stadt zum oͤfftern beydes in alten Srffften/ 


als auch big dato von denen Benachtbarten ſonderlich 


gegen das Boigtland( zur iZoxa)nun der Bergt ge⸗ 


nennet. Und uff dieſes ee irnſchedel / uff die⸗ 
oße/ herrii 


ſem Zion / iſt nun dieſer gr che und weitberuf⸗ 
fene Tempel oder hen gebauet / welche ges 


. rühmet wird / daß fie unter allen Kirchen in gang 


en und mehr umliegenden Ländern die größefte/ 


Er hoheſte / und (weiches unſtreitig /) die liechteftefenn foll/ 
ob ſie wohl einigen andern an ierde / wegen der auß⸗ 


Wenn fe m 


bauen ange. 


fangen, 


gchauenen und gemahleren Bildwerde weichen So 
Maffen diefer Tempelz5.und eine halbe Elle in die H ⸗ 
be; io5. Ellen in die Laͤnge / 48 EllenindieBreite/ 


und 188, Ellen ohne die Sacriſtey und der Schulen 
CSchor in die Weite beg reiffet. Dennalfeifidiefes vor⸗ 


treffliche Kir chen · Gebaͤude Ano 1516. (nachdem zu— 
vor die alte oder erftefteinerhe unda477. und Tea 
3 - aue⸗ 





ittag big 
abgebros 
« — erſter St ein 


terd 
Hauß von Wolfgang Kraugen/damabligen Pfar- 
xer / an ſtatt und wegen des Bilhoffszu Naumburg/ 
der ſich ſtracks anfangs der Geiſtlichen Jurisdiction 
223g ig ann darben und uff demſel⸗ 
ben in die 70.fl, für arme Leute Beendet worden / Täfelein ü 
wie ſolches fo wohlin ſteinerne Täffelein über den bey» ber den gro⸗ 
den Kirch⸗Thuͤren gegen Mittag und Mitternacht fen Kird- 
eingehauen / als auch von gedachten Pfarrer felbiten Thiren 
im eine Bibel der alten Bibliochec mit diefen Worten 
> auffgezeihnetift: Anno Domini1sı6. Dominica poft 
octavas Corporis Chrifti,ego WolffgangusKraus, 
„ Egrenfis,in NiveoMonte plebanus primum lapi- & r 
‚. demEcclefiz ibidem folennitate folita, audtoritate 5 
Dnui. Epiſcopi Numburgenſis poſui. Welcher Bau 
denn wounderſchnell ohne Hinderniß und gluͤcklich 
Nnach aller Luſt fo fortgangen / daß Anno 1521. um St, Gewölbe, 
Jaecobs / Tag die Kirche allbereit biß auffs Gewoͤlbe / 
welches Anno 1526, verfertiget worden / und ietzo mit 
Verwunderung in ſolchen Weite nur auff zehen Pfeiler. 
feilern ruhet / geſtanden / mit Schiffer bedecket gewe⸗ 
ſen / und Anno ah Außweiſung obgedachter 
beyder ſteinerner Taͤfſelein uͤber den Kirch⸗Thuͤren / 
an ir. D ⸗ (nad 
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Orgel. 
Predigſtul. hat /) mit dem damahls auffgerichteten Predigitunl/ 
“ * üuff Zinße gehabt / zu Erledigung feiner Gefaͤn Me: 


vollendet worden iſt. rn! 
Terium Unddahershätten wir nun viel Gelegenheit / bey welcher 
Compara- wir dieſen Tempel uff unſern Schneebergiſchen Zion mit 
tions dem Tempel Salomonis ver gleichen koͤnten / alleine weit 
Schneberg, wir nur von der Grundveſte der Berge anitzo zureden 
533 haben / ſo muß dieſes weggelaſſen / gleichwohl aber billich 
ex: gerühmet werden / dag / wie Salonionis Tempel zu des 
.. HErm Hauß gebauet gewefen/darinnen er feine Woh⸗ 
mg) fein Feuer und Heerd 8 Alſo auch dieſes 
notable bey ung notabel ſey / daß der Bau dieſes herrl. Schnee⸗ 
Zeihenm berg. Tempels eben in die Zeit gefallen da die reineLeh⸗ 
Kuchenbau. re des Evangelii wieder fündig gemachet und an Tag 
bracht / und alſo durch ſonderbahre Schickung Gottes 
dieſes Hauß des HEren nicht viel mit denen papiſtiſchen 
Mißbraͤuchen profaniret worden / ſondern der HErr 
ſeine Wohnung / ſein Feuerund Heerd mit ſeinem 


GP u u A a a un 
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— 
f neu A. Haug 


ftı Berge andere geiftl. 
ieh ji and — 


ul ⸗Gebaͤude/ i und herrlich / und alie Schul. 
| gen eſen / zu welchem Bee 
— undgrü ner Hau e/ das die Ge⸗ 
nittener Zechẽ an Churfuͤrſt Jo⸗ 


Bann Serien —— deſſen Befehl durch 
— eißenbach / Ambtmannen allhier mit 
allen und Schrancken gebauet worden:Nachmals 
Ric la ahl der ffudierenden Jugend Baer ET 
et und Ehurfürft AUGUSTÜUS, en als cin 
N 


mehre 
“ — "Förderer der Kirchen und S 


ilen ſotha⸗ 


es Hauß auf unterthaͤnigſte Bitte des Raths und der 

a Sa ra ohren — ee 
n e/batmansin n 

X —26 Kirchen⸗ und ———— am Tage 


— vun ———— großer Solennität / herrlichen 
en/ Inftrumenten ‚einer Oration, und letzlich 


Einmel. 


: — Päönem et um Sruiher She derer dung. 
ir ee 28 gewefen / angewieſen und eingeweihet/ 
deßwegeni rder Thuͤr dieſes Rpigramma PaulO⸗ 


bermeyers /Rectoris, ate geweſen 
IH Saxonız 86 AUG 


STUS Septemviri in Aula 


Naoſpitium Mufas jusfit habere fuas. 
"  Hucadesingeniofe puer,ftudiog fideli 
Difcitoliterulascum pietate bonas. 
Hoc Deus,hoc Genitor fuus, hoc ee fvadet 
AUGUSTI Pietas Bor a Ducis. 


gNagdeme aber dieſe Schul An. 16 
gezuͤndet und OBAFONDEES erden 


vom Wetter an⸗ Fatum: 
tE.E.Rath rn 


nannt / ſo ea von einem Bauer mit einem Arm⸗ 
bruſt erſchoſſen worden feyn foll/ befommen / gegen 
Norden —— und unter denen Gebaͤuden / welche 
inſonderheit aufdieſen Berg gegruͤndet ſind / anfangs 
zu rühmen : Das Kachhau welches gar ſtattlich 
mitten auffdem Marckte um und um frey auffgefuͤh⸗ 
ret / und ſonſten mit vielen Erckern / Schieffer⸗Tache / 


und einem huͤbſchen Thurm gleich einem begvemen 


Schloͤßlein gebauet iſt. Innewendig auff dem Saal 
vor der Raths⸗ und Bergk⸗Ambts⸗Stuben iſt das 
Chur ⸗Saͤchßiſche und das Dennemaͤrckiſche Wappen 
gegen einander uͤber / und zwar Ehurfürft AUGU- 
STO-als einem beſondern Liebhaber dieſer Stadt 
und feiner Durchlauchtigſten Gemahlin / Frauen 
ANNEN/HeHder Ehriftfeeliafter Gedaͤchtniß zu Eh⸗ 
ren angehefftet worden: Auff dem Thurn ſtehet das 
Uhrwerck / welchem der Haußmann aufn a 

urn 








Pe 


J 2 * a _ 
Enge 
E_ 2 






en / und alſo denSeiger-Rlang 

achen muß. Dieweil aber auch die Rath⸗ 

ocken zugleich geläutet werden fan/und man 

genes 1682. Jahr verordnet/dag mit derfelben 

vor iedlichen Contributions-Zermin der Beldglode, 
afft ein Zeichen zur Abführung gegeben 





y uͤrgerſch 
werden ſolle / iſt ſelbige am 15. Septembr. beſagten Jah⸗ 
res zu erſt zu dieſem Ende — — 


— ⸗ 





Ferner ſo iſt auch auffdieſem Bergk gegruͤndet Doſpital, 
das Gebaͤude des Hoſpitals / welches — arme / 


ſchwache und alte Leute / reinlich und eommod Anno 


1538. nach Außweiſung der in der großen Stadt⸗ Kir⸗ * 


en befindlichen und gemahlten alten Allmoſen⸗Ta⸗ 


* el gebauet / bey ſolchen aber nicht alleine ſchon zuvor 


Anno 1529, deſſelben Baum-Barten zum Gottes» Sortesader 
Ader und Begräbnig gemachet / und ſolches nachge⸗ 
ds mit einer Mauer / fhönen Begräbniffen/ ger 


hen 
mahleten Schwibbögen/weldheder berühmte Kunſt⸗ 
Mahler / Martin Krodel allbier gemahlet / wienicht 


J — x 


weniger Marmolſt einer / und eiſernen Leich⸗ Steinen 
| 3 ſondern auch nachmahls aus der Bürger Hofpirat- 
iberalität eine kleine und reinliche Kirche / furnehim/ Kirge, 


-  fichen zu denen bieiges Orthes draͤuchuchen Leichen⸗ 
Ai Kan —— Huͤlfſe Anno 1567. den ar. 


Juli nãch gleichmaͤßiger Außweiſung einer andern in 
der groſen Kirchen befindlichen Allmoſen⸗ Taffel / und 


dieſer ee gefesten Schrift: Geber um Gottes 
d 


- willen pittel⸗Kirch⸗ Gebaͤu 1567. zu bauen an⸗ 


um 
2 . efangen/und Anno1570,den 24.Auguft. big auffdie 


ii IDEE DAR IST3.RUNGBHGEN/fonfienaber von 


Altar. 


Selingi⸗ 


(de 
an der Erm⸗ 
por-Kicchen 


Dieätteiten 
Siodenauf 


der Hoſpital 
Kirchen, 


Shurfürflt. 
Dauf, 






* denen 
„brauchten ĩoos. fl. ver 


Somit Marmalfeulgen gezieret und Facob 
“ fllegiret/gefeget werden 


unſer hoͤchſtſeelig ſter Chur · und Friede⸗ 
mahl Seine Chur⸗ Printzliche urchl.von Johann 
Burckharden /Stadi ⸗ Richtern und Kobeld+Contra- 
Featen alihier per Teftamenrum uͤberkommen hat. 

Wer wolte derhalben nun nicht ſagen und EL 


Re 3 
nen überblicbenen 200.fl. derer von Jacob Seling 
weinemEpitaphio — nicht aber gaͤntzlich ver⸗ 

get/) vollbracht / und end⸗ 
Anno 15753.den1.Martii eingeweihet worden. Auſ⸗ 


lich 
ſer dem Altar / welcher ehermahls in der großen Kir⸗ 


hen der Knapſchaffts⸗Altar geweſen / (dabero auch 
auffder lincken Seiten annoch ein geſchmtzter Bergk⸗ 
mann zuſehen /) aber Anno 1541. zu Spalatini Zeiten 
mit der Rofenfränger oder Schmeltzer⸗ Altar herauß⸗ 
—— und denn außer dem kuͤnſtlichen 
dwerck / ſo aus dem Ihönften Alabaſter EV 
eelingen 

—— — 
en / ſt nichts ſonderliches zu ob⸗ 
ferviren, edoch wirddas Gemaͤhlde an der Ems 
— —— 

verfertige as geringſte ge 
tet. Die beyden Gloͤcklein / welche allhier die kleines 


‚um Monument 


ſien und älteften/findanfangs beymhölgernen Kirch⸗ 


feinzu St. Helenen gewefen / vondannen aberinden 
Hofpital/ und von dar indiefer Kirchen Thuͤrmlein 
transferiret worden. An beydenfichet feine Jahr⸗ 
zahl / ſondern nurder Englifche Gruß: Aye Maria &c. 
Endlchen foift auch neulier Zeit ein Chur fuͤrſtli⸗ 
ches Hauß auf dieſein Bergkangerichtet worden / 
nachdem daſſelbe — der Andere / 
rk, dazu⸗ 








ber David die Kirche Neues Teſtaments un⸗ hypothefe, 


dem Bild det. Stadt Jarufalan auffhret/1undin ostransia- 
geiſtlichen Berge-Renhen befinget/ infonderheit 1% 


| dem 

ar den Ähnlicher! Fe wie fülte denn nicht auch dieſes \ 
Meißniſche Jeruſalem / die Stadt Schneeberg uns 
mn Bilde der auffden heiligen — Schneehers 
„Dee Stadt GHtteo] der Shriflichen Kirchen) ein Sinne 
1. dienen/und wenn (hondiefes voneinigen Kiüglingen Serarlarr. 
vernichtet werden moͤchte / dennoch gute und gottſeeli⸗ 
ge Gedancken machen koͤnnen? Gewiß ihr bergkmaͤn⸗ 
niſchen Schneeberger werdet ſolches noch mehr billi⸗ 

gen / wenn ihr aus dem verleſenen Text oder Morgen⸗ 
ſprache des auserkohrnen Bergk⸗Fuͤrſtens Jeſu Chriſti / 
Darinnen er von feiner Bergk⸗Stadt redet/ ſolche Stuͤcke 

hoͤren werdet / welche inſonderheit uͤber die Grundveſte 
sam dieſer loͤblichen Bergk⸗Stadt Schneebergk als am 
Blilde angetroffen werden / und hingegen zu Jeruſalem 

on zum Theil nicht geweſen find / darumb auch Schnee⸗ 
bergk umb ſo viel mehr ein Bild der Geiſtlichen Berge” 

gr: ‚Stadt Gnttes ſeyn fan, ann v 

* am E Zwar 





Enarratio Zwar es Fhuthöhftgedachter Berg- Furſt in folder feis 
Texens, nder Morgenſprache denen Pharikern und Schrifftge- 
" lehrten einige Einrede / und verweifet ihnen gar hart/ 
das fie feiner geiftlihen Bergk-Stadt nicht recht / wie 
ſichs gebuͤhrete / vorſtunden / denn da nähmen fie ſich der 
armen Bergkleute nicht recht an / fie führen auffdenen 
edlen Gaͤngen des Wortes nicht recht auff / und wenn 
auch gleich etwas in der Gruben gewonnen / u feil ge⸗ 
icket und über die Hengeband gebracht wuͤrde / ſo for⸗ 
——— —— 
/ es wuͤr wohl g nicht recht abgetrie⸗ 
ben/ das beſte muͤſte in den Schlacken bleiben : Ja uͤber⸗ 
dieſes handelten fie —— daß fie Deuben und Li⸗ 
ſten begien gen / indem fie die ſchoͤnen Anbruͤche des gedie⸗ 
enen und Silberklaren Wertes verftüirgeten / und ale 
, ‚Ienthalben mit. Letten des Menſchentands verfhmieres 
ten. Me ii de ine Fah⸗ 
ne nicht gehöreten —— daß alle ſoſche / die ver 
ihm kommen / Diebe und Mörder nam wären. Lin» 
‚terdeffen aber weil er bey dieſem Verweiß alleinenicht 
Kr re re vieldings von dem Schaff⸗Stall der 
Chriſtlichen en ſaget / ſo koͤnnen wir daraus wohl 
mit A Huͤlffe eine kurtze Befchreibung der auff den 
Heil: Bergen feſt gegründeten Stadt Gottes | der 
Commen- geiftlichen Bergk⸗Stadt zufammenziehen. Denn es 
dauo Texzgfgdieferverlefener Text ein folder mächtiger und edeler 
Mr ¶ Gang / der nicht alleine fihtiges Silber und kaͤntliches 
Ertz fuͤhret fondernder auch die ſchoͤnſten rothguͤldenen 
Aeuglein der außgekerneten Lehren bey ſich hat / welche / 
ſo balde man eine reiche Sicherung mager? — 

be 


= 
| 
⸗ 


= 


apelle ſtattliche Koͤn 
| ner beeommen/ man Buch ne Re Haltrite 







venfan. ee Gottes. 
N ** neeberg alle Arten des Sil * » ähchetep 
ergwercken gefunden / ſo / daß man Schne * 
nicht allei üuldenes Erß/ das eines Theils nur sifhes Sit. 
“ fl * nn Tor wie — eines en —* es 
durchſichtig wie ein Rubin gewefen/wie aud anderes "'3MDenen 
——— als einerle gehabt / Item Ertzz / alerhand 
REDE wartz / gaͤnßkoͤthigt / braum/gelb/ — 
far eye N gewefen/erbrochen/fondern 
—* Ba das ſchneeweiße gediegene Silber / welches öffte28 gepiegen 
en Bar e/ und daß es Hacken ſchneiden laͤſſet / Silber. | 
it. pi Sri Ertz /auch weil es wohldie Bauren fennenmör 
a 3 u werden pfleget / beydes 
ar en/ Stuffen —— auch in 
—— d lantigen Gewaͤchs / da es wie gewachſen 
| mm een Stra — 
derer geſtallt mehr —— hat. Ma⸗ 
ſen man denn vonfeiner groͤßern gediegenen Stuffe / 
als von Hertzog AlbertensTifhindenreihen St. Ge⸗ 
5— von groͤßern und Gonern Siber gah· | 
’ en jer uff der Lands⸗Krone wiſſen mag / deß⸗ Fine 
wegen auch viel von dieſen / ehe fie in Ofen kommen / 
on theuerverfaufft/verfhidet /und von großen Herren 
4 — ——— Zierde gebrauchet worden ſind. 
34 eſtallt muß man das ſilberne Maͤnnlein Sitsernes 
— en allhier ſolcher geſtallt / als Maͤnnlein. 
es ein Kind auff ſeinen Schuldern truͤge / gedie⸗ 


gebrochen und dahero von Agricola alfo deſorie⸗ 
enw 


orden iſt: Vidimus parvam viriftatuam,qv= 
© 2 infan« 


ö 


.. 
IE 





m fiutem humerisfiisfüftinebat,exa 
» rafadtam,nonarteeffittam, qve qvonda 
Leberfarb⸗  bergzeffoffa tuit. Wie nicht weniger das Leber⸗ o⸗ 
Eder von ‚daraus — —7 
ten / und welches Fabricius artlich umbſchreib 

Spiendorem translucidum haber, —————— 
| vafilucem in tenebris meditatur. Endlichen muß 
Kupfagang man auch nicht vergeſſen des unvergleihlihen Kupf⸗ 

inder —— in der Schleem / der nebenſt dem gedige⸗ 
Sr — r⸗ ——— 
Kupfer, nemblichmdiegundg. Mardt/weldes von Rupffern 
Derageim, unerhoͤrt / gehalten hat. Und daß ih von Wißmuth 
Taſne und 46 un welchen Km Bergkleute des 
Zimuß. ‚Silber-Erses Mutter und d ch nennen/und 
Kobeld. nach bekanter Bluͤth — ch re As 
i ‚bet an keinem Ort in gange —— ſo maͤchtig und ſo 
us rein als allhier — an en ae ger von der 
en * ſſen und Druſen / darinne offt das 
ſchoͤnſte a So und 
Gottes wenn man nach Art der Bergkleute in der Scrnt ſer⸗ 
Zion för. —— ebenfalls ſolche ſchone reiche Ertze: Man 
erivie aͤgt infonderheit das ſchneeweiße gediegene Silber 
—* und Bauer⸗Ertzunſers Glaubens / weſcher mfältig ſeyn 
Erne. ſoll: das en ſich 
befleißigen fol: das gruͤne Silberzund: Kupffer⸗Ertz der 
— N mrerhtenfel / mit welcher man in ſeinem Ley⸗ 
F den ſich aufrichten fol: ja; endlich uͤber viel andere das 
aan rothguͤldene Erg’ des Blutes und Verdienſtes JEſu 
— man ſeelig ſterben/ und der Anffer- 
a ae Leben fid) v ern poll / gleichwie 

An dem heiligen Dfiertäg: Ti 1pararund 


hai Der 





J | erden — dein ge⸗ 


Gang des verleſenen en / wie Jetlger 
—— fonit/ ———— Beute alten — 
Gebäude wieder zu muthen u — en 


er zu 
 Shädteau Img —— 


und die T — mau 
mehro die Kobelde / —* dr rer le 
| — end (OO afüır De 


nn ‚Stadt Gottes] welche miter dem 
Re diefer Berg ‚Stadt —6 auffgeführet 
werden foll/ aushalten und zu gute wer en. 


 umb auddiefesnicht? Hat doch er Silber aus 
if er Hank H br ane Denn ‚den der Baus "PM Au 


höffer Hütten innerhalbrz. Jahren 329. Mare, 

6. Loth und z. Qu. Silber gefchmelset und gemachet; 
8 folten wir Pen nicht von dieſem fuͤndigen Gang / 
— s / wie obgeruͤhmet / mehr als ausgepauſchte 


ten muß / ua Stuffen und afiltige 
nd re Späte 


Propofitio, 


Partkio, 


Yorum, 





ERSERREENE. TEEN 
Spaͤte ſammlen / und alfodarauseinfolhes feines Siüber 
ſchmeltzen koͤnnen? —* wir anfa — Stadt 
Gottes von außen geringe anzuſehen ſey / indem ſie der 
Bergk⸗Fuͤrſt Chriſtus — einem Schaff⸗Stall ver⸗ 
gleichet; ſo hoxen wir auch ferner wiefleinnewendig ge⸗ 
——66 herrlichen priyilegiret ſey / dieweiler 
F DE die ee * — mit —— 
en; en ſichern Auß-und Eingang / die Wey⸗ 
de / das Leben und volle Gnuͤgelobet. er 
Unddiefemnad/wenntwiranigo 


Die auff den Beiligen Bergen feſt ge- 


gründete — Oder die geift- 


liche Berg· Stadt / die Chriſtliche Kirche] 
befehreiben und abziehen zur ſelbigen Bild und 
Contrafcyt aber dieſe loͤbl. Berg-Stadt 
Schneebergk ſetzen wollen / ſo gebet / O ihr bergk⸗ 
maͤnniſchen Herhzen / nur Achtung 
I. Auffdie auſerliche Geſtalt und Beſchaffenheit. 
I. Auff die innerlichen Ornamenta und Zierathen. 


. Und | 
IN. AuffdieberrlichenPrivilegiaund Begnadun⸗ 


Nun hiervon bergkläufftigzureden / und dieſe Schicht 
ülihenzuverfahren / A verleyhe uns / Dgetreuer 
ott / noch weiter gute Wetter / und deines Heil. a 












| ee 
Gaben / Damit meine Lippen fürnehmlic Deiner geiftli- 
en Berg ‚Stadt/der Eprifllihen hen /nahmahle 





— u RAuchen / 
aber auch derfelben Bildes / diefer lieben Bergk-Stadt 
Schneebergk Lob und Ruhm verfündigen. Glück 
auff O HErr hilff: O HErr laß alles wohl gelingen 


— 


— 2 


8 
NA ingroßumd fruchtbar Geburge / was hüpf- 
DREI et ihrgroßen Gebarger Gott hat Luft auff 

dieſem Berge zuwohnen / und der Höchfiebleibet auch 

| immer daſelbſt. Alſo / Bergkmaͤnniſche Chriften / 
ange: abermals David in einem andern feiner geiſtli⸗ 
en Bergk⸗Reyhen / Pfalm LXVII, 16, 17. dieauff 

den Heil, Bergen feft gegründete Stadt Gottes / oder 

die geiftliche Bergk⸗Stadt | lobet diefelbe wegen ihrer 
Geſchickligkeit / daß die Gebirge ihre feinen Danlegen/ 
Gehaͤng und Sänfften/wie auch viel Sonne/ (die Gott 

der HErr iſt Dfalm.LXXXIV;12.) die Bänge aber. 

ihr artiges Streichen’ außgehendes/ hangendes undlies 
gendes / auch gute Steinfälle haben / und ſolche mächtige 

und nee —* auch große Gebuͤrge / 
das große weltliche Reiche es dieſem geiftlihen Berge 

ii gleich thun. Wenn nun diefe Beraf-Stadt 
Schneebergk nicht nur mit einer vortrefflihen Ges 
ſchitkligkeit begabek/fondern.mit Recht und Warheit 
einfeuctbarer Bergk zunennen iſt: Denn uff weiche 

Art ſonſten die Alten fuͤr allen andern ein old Gebuͤr⸗ 

* ge 





Fer Bergk Gottes iſt ein fruchtbarer Berge] rraaauo: 
David ſin⸗ 


Berg · Stad 


ein geſchick⸗ 
liches Ge⸗ 
baͤrge. 


gen⸗Gebuͤrge ein flaches abgeſencktes 


Schneeberg 
har derglei⸗ 
chen. 







geloben / deſſen nge 










gegegen Mi / 
itternache ſich wendet /alldieweiles für 


voraus ſo es vor fl 


aber gegen‘ | 
andern giiltiges ni) zuführen geſchickt ſeyn ſoll / ber 


von dem Mittage und dem Ge⸗ 


mit die Sonne von demſelben Gegen⸗Gebuͤrge nicht 
etwa auffgehalten werde; Auf ſolche Art iſt eine der⸗ 
gleichen geſchickliche Gelegenheit des Gebuͤrges / darin⸗ 
nen höffliche und edle Gaͤngeſtreichen ſollen / auch all 
ier an dem Schneeberge zuſehen / und ob wohl ſolcher 
erg mit einer feines Gehaͤnges Ecken oder ſpitzigen 
Klippen faltgeradegegen Morgen lendet 7 undalio 
feinkager rin gegen Abend hat; So iſt doch 
die andere Ecke / wie obgedacht / mit ihrer Flaͤche und 
Kliplein/ und alſo demſelben vornehmſten Theil des 


SGehaͤnges gegen die Mittags⸗Sonne gerichtet / und 


Silberreich 
ſten Gaͤnge 
zu Schnee⸗ 


berg. 
Schneeber⸗ 
glſchesBerg 
werct über. 


trift ale ans 
dere Bergt⸗ 


tet. Dahero es auch augen 


das Lager hinten auch ſehr gehe Mitternacht berei⸗ 

| ſcheinlich / daß nach obge⸗ 
dachter Regul an Schneeberg an dem Orte gegen 
Mittag die ſilberreichſten Gaͤnge auff⸗ und umb St. 
ze geivefen und davon ſoſlche Außbeuthen ges 
gen 1d°/ dag diefer fruchtbare Bergk unter allen 

en in gang Meißen / und was fag ih 
Meiken/fondern ingang Teudſchland / und was ſag 
ih Teudſchland / ga Europa am allerreichſten 
auffeinmahlSilber gefhüttet/ und ſo gar das weltbee 
ruftene Bergewerd zu: Philipris nach Petri Albini 
MußführungBEhr 35) uͤbertroffen hat. Das 
Bvergkwerck zu St. Maͤrienbergk hat zwar auch lie 


bderaus reih auffeinmahl geſchůttet / alleine wenn es 
ſchon hierinnen andern ruhmlichſt vorgangen / ſoha 


aihabe X da⸗ 


Den 


ee Te. Ku 


TREE | rs ge 1 


* —— auff ein Dvartal, ——— 
A — —* m | bergf defgleichen ae * 

| ya n doch guter Bergf-Städt zwo⸗ | 
we ae. 


 Dabradsgemaleiglih) 
2 Gnad verl 


BGaoott thu ſein Gnad 
Daß es hier auch ſo bricht 
wur —— bar 


0 Gowird mind Bersfmam ech) 
u Bottwolleall erfreuen 1... 1... 


—J Unbpedabatten zug 






Wenn 


f 





Erſten 


Auff die na: — 


EN Een srl 
aff⸗Stall: 

ee! Marrlich] warrlich ich * euch / wer nicht zur Thür 

hineingehet in den Schaff Stail / der if ein Dieb und 

ein Morder. Deine — wie ein 
Schaff⸗Stall außfie re het cin Schaff-Stall 

aus? Sonſten vergl das.) reich] (iſt eben 

dieſe Stadt /) einen pr orgenen Schatz im Acker 

elchenein $ aa fand re — 









A a gi akt naelii ein ſol⸗ 
cher reicher — er zu te i ichender Silber⸗ 
Gangwäre/a hen 12 srichter ſicherlich 
zubauen nicht ah rube gemus 

Silber uffn ——— nr went leichen ge 
Lreudenſtein ⏑—— Freudenſtein 


aa auhses hinter ar auf ————— 





Hart * N a ben Dead. 
—* ppet nun dieſes? ſprichſt du: Bunde! denn Occupatig) 
nicht dem heil, Johanni die a 









( —* eine Berge 
und zwa —— —— Bor er Sta 
—— die nicht nur auff die Berge egruͤndet / 

rüber mit ſtoltzen Mauren up Thoren 
en x nicht / wie 
Stadt die ottes hi Nu 








amp In- 


—* 
und hohe Mauren umd zit te / und jene wieder⸗ 
mb zwölff Gründe ind A at der 
ztoölff Apofiel ımd des Lammes; diefe aber zwoͤlff 
und Nahmen der ea ae der —* 
Iſrael hatten / ind wie ſonſten der Baufothaner$P? 
ern von Jaſpis / und die Stadt von lautern Solde 
gleich den reinen Glaße | und die zwoͤlff Gruͤnde mit 
allerhand Edelgefteinen geſchmücket waren. Denn da 
war der erſte rund ein Jaſpis / der andere ein Gap» 
phier / der dritte ein Chalcedonier / der vierdteein Sma⸗ 
ragd / der fuinffte ein Sardonich / der ſechſte ein Sardis / 
der ſiebende ein Chryſolith | der achte ein Beryll / der 
neunde ein Topaſier / der zehende ein Chryſopraß / der 
eilffte ein Hiachnth / der zwoͤlffte ein Amethiſt. Hin⸗ 
wiederumb waren die zwoͤlff Thor zwoͤlff Perſen / und 
ein iedes Thor war von reiner Perle; die Gaſſen der 
Stadt waren lauter Gen I und in abrigen war fie 
bitte 


A” U 2 * 





vn 

m ſolcher Auferlichen pr heim Dim, 

hen hat /denn dieſe iſt die Heilige Stadt / das neue und mei/ und 
— Zerufalem ] die Hütte Gottes bey den h 

enfhen]1.cv.2.5. Hier aber im Text haͤlt der auß⸗ Kirchen auff 

erkohrne Berger Furſt Chriſtus eine Morgenſprache Erden. 

von feiner geiftlihen Bergt / Stadt der ſtreitenden Kir- 

F; cauff diefer Welt und Erden/ und dahero ruhmet er 

fieweder von ihren Auferlihen Pracht noch Feſtung / 

fondern nennet ſie nur einen Shaff-Stall / der von auf 

fen ſchlecht und gering anzufehen/ und fonften wenig und 

zumahl mit Mauern befefliget it / in welches Betrach⸗ 

tung da er dieſe neue Bergk⸗Stadt gleichſam 

abziehet / dieſes unter andern mit erinnert / und gut berg⸗ 
männifhfaget: Jeruſalem ſoll bewohnet werden ohne 

Mauern denn der HErr wird eine feurige Mauer umb 

ſie her / und ſelbſten drinnen ſeyn / Zachar. Ia.5. 


Nun da frage ih Euch / BergemännifcheL.c,e 
Schneeberger] wie fiehet euere Stadt von —* beꝛg * 
aus? Iſt fie wohl —— ST ER a LE He 

prangen wohl auff se ſchoͤne / ſtarcke che tacht . 
vor 3 un 





Ruapfaff 
un dem 


icti 
* ſche 


Form des 
Schrtantens 


Abgang des 


Schrsnkeit 












3 Thi Te | inger/ 

M i 

—— Sn 
Ba ——— 
— — tu umbdie alte und 


He iea RN, or 
us —— ea alten —— 


en / 9 er 


Bert BEN 


e ee und —6 eine Stube, 
darinne man viel Jahr lang Rath en gebauet 
—* et an aber ih wieder und hinter 


hinumb big wide 9 en se öniger Thor 
fi ———— alſo der MSN die 
darinne auffgehende Stad oh chnee fan eins % 
ſtallt hatte / wie man einig Hertz zumahl n pfleget. A 
dr ga yo n doch dazumahl ebauet! 
und was war doch dieſeꝛ Shꝛancken flı2 eine Beſtung⸗ 
ar ie alten rtze und Leute darinnen wie in ci- 
ner: u Auer verwahret / und fuͤr inen Anlauf 
— che neh groß ſeyn. 
— iſt ja warrlich eine hölgerne Dauer kei⸗ 
uer! darumb iſt au Die gantze wucrwe 






nauffdem Lö 
——— —** 


er Scplagußr. 






ret een enidehe a Roland, 
‚man a —— hätte / Lrface n/ er 


de gew 
elegene — d 
—— er Mi werd any oien ———— 
Halden faft unmoͤglich 





Weiten und feine Mau⸗ 





w 
* eine ſolche Mauer ſind / die wohl eher als in 
— werben Fan 7 wieetiwa ee— 
leihen nn und ——— 
nnern einſten Anno 1130, Friedrich det Eiferne/ 
‚Kanbgrafin Zhtengen umb das Schloß Naums 
Burg alfo herumbzo en en hz / an den Drt/daein Thun 
| Heben Gra ee en ein ta Cavalier 
535 ten muſte / uͤber welcher Mauer ſich auch 
ſer Fridericus, welcher dazumahl zugegen war/ 
Mangeleini HU er Mauer bemer N ich zum 
Ein en verwunde /ſagende: daß er Zu ——— 


neeber md? ute eine he Mauer / Bi die den Anlauf 
Ben Es als-Hertog MORIZ 








bens feine Fr Maut a yd | hätte/(Laurenb. 

hiſt. 22. c. V.) im teud riege 

des vorigen Au Sch eebergk die Bürger 
der Seinde 609 

fen Annosar-den 16, Kork. den, von Kreus 

den Herrn au ee 

Derden un — umbs.Uhr fuͤr den 

necbergt rucken und anbiaßen ließe / da ftelleten 

die —— m ee je hat Bf alsbald 

elenden Geſch 


mit den 
9 —5 * al ualeBe gan ’da 


ans Sun it — nicht denen — 7 — 
da Mannfiıe Mann wie eine Mauer kunde / unter 
die Hugenzuziehen getraueten/fondernnad der Sei⸗ 
tengegenden ergk ſich wendeten. Und weil 
— tadt / und keinen Nachdruck 
ſahen / die —— — keinen Entſatz haben 
fkunten / ſo mu o dann / Be 
———— Bellen er DRS Schutz ge⸗ 

—————— Bo RIZEN ergo 
—* u. Sn, gene 
He —— Thuͤrnen / zierli⸗ 

— und Paſteyen pranget / ſondern 

—X —— eißniſche Jeruſal —— es Gott der 
H0rr nicht weniger eine ſeuri a cin her y oh⸗ 
ne Mauern bewohnet wird / a ennet doch / wie 
—— ein Bild * auff den heiligen 


| eſt gegründeten Stadt Gottes | d . 
* en Berge Dave par Shefiipen Kuh 





Und dahero Ternet auch / dag es lauter Auffſchneiderey Weiher 
an geiftliche Senn vont em ennjeiheh 


nn en 


Pak * *. * biß dato ver⸗ — 
— Er, en Refcripts,de Anno 1622.dem It 
den — mbte gew —— zu Ober und Erb Kite * 
Gericht gehörige Faͤlle zuſtehen / zurichten hatte, ) ein 5 fer 
Huͤttlein ——— als ihm nur heliebet / dahero duſer⸗ 
nad Bericht der Alten er eine gantze Seite am Mark- Zaun, 
teumb einen Groſchen befommen ——— darzu ge⸗ 
nonnnen / das Holtz zum Haͤußlein auch wohl an der 
Staͤdte gehauen/ — geriſſen und auffgebau⸗ 
ea darinne gleihfamauff dem Raub figende fich 
en ehalten / auch nurbey unverhofften Beſtand 
nd angfamcn ah der Stadt ei Körblein zu⸗ 
Es nachgehends a 
Sachſen u rancken heimzuziehen getrachtet/und/ 


er wieder nach Zwickau / in 
Wwenn in der Gruben —* Zuebrochen / ſoh z.. 


ae Schran 










undgruͤb⸗ 
— — dar t⸗ — 
Unordentl. hg rnas euen 
| St — 5 Exemp ee — 
| wie 
DaScadı-. aß en weder die 
Bau wird in Rad ta Regiment ange⸗ 
nidge vermur in an er Wuͤſte⸗ 
he/ und ine /unter einem ſel⸗ 
warme? anden/dasfeine Ordnung 
egimentleiden wollen’ und dahero wůſte/ wie⸗ 
derſinniſch unda beige vefen / bey jearofien 
mercklichen Anfechtun die ah von 
denen von der Planik be rings worden / ge die 
Landes⸗Fuͤrſten auslaͤndiſcher Kriege 
umd. ei enindas Or Kan ſich defien nt 
tig annehmen noch fonftalles fo 4 
| — — fie SR 1% oh Fa 
en / 
weldt erg el efebften nah: jrer tie (8 Örgen- 
wärtigen wahrgenemmen / und des 2 —5* en 
— 
uſſer dem Sa fen gehabt / un 
— Mn ohne urn geines ern reden füne 
ach Amb —— ht GOtt da⸗ 
ee Fr band So gleichermaßen haben au Ai 
i HIYy rn apg 


— 





F 






Bunft ihres Dieifersund fland und 








ehe ig angefan Pe lndet Solgend 
g .. And ob Solgender 
| 18 / da die heydniſchen Käufer ſich in die Sultand 
Ehriften begeben / und ihren Ordnun. und Bau 
gen gemäß ih bezeuget haben, ſie die Apoſtel undderen besfeiben, 
Nach ſolger/ etwas ordentlicher / kecker und manierlicher 
bauen und lehren koͤnnen / gleicher geſtallt / wie hier bey 
„dem Bild der auff den Heiligen Bergen feft gegrün. 
deten Stadt Gottes] zu Schneebergf ] (als nach Schneberge 
dem von denen Landes⸗ Fuͤrſten Anno 1479. geord / E- kuuung 
meten Stadt- Gerichte der Bergkmeiſter Anno 1493 und ordent. 
den Richter Hofltädte/ Häufer und Räume zuver · Kirr: Au⸗ 
enkenbergcben hatte’ Jauffdem Kirchhoffe aus ge⸗ "9 
ufenwneot, daß a ohne eines weißen Dar 
— 2 14 






nu Dee en rut cn ober Bauen Ate / und 
ters — 


abgeſchafft/ ——— etwas a8 Luftiger 
——J 9 — man auch in dem neuern 
Heer rat uff dein Marde und anderswo in 
— Gaſſen reinliche Gebaͤu⸗ 

— ——————— Hu bewohnet / Siehefoift 











Bergſtadt Aufer 


um Schne⸗ 7 
bergt feine furtz hen gern * ich 
Eradımau- sten Kepubringen unterlaflen/) n —— 
—* und genehm halten wollen / a ey⸗ 
ezminft, ung bin da vn 2354 bergeanfan ——— 

St. Annabergk ordentlich abgezogen und angeleget 


worden kunt und —— gleichſam — wieder. 


‚den ver eines buͤrger⸗ 
ST —— AR he / auch — 
— ielen durchſchlagenen Oerter 


chtet / ſolte es auuch —— groſſen Koſten ge⸗ 


—— Die folder gef allt es noch gefhehenföne . 


——— ogen worden waͤren / zu vergleichen. 
Welches / wie es —5* — —— 
Rırgepgman ent dag fie, orten ainbia IR 


ur. Me sie 


N) ER 

nit pr et / fondern eine armfelige Geſtallt der 
er of 4 nur niemand von —— er fmänni Lurheriichen 
Ken 6 ' Kiren ein. 


Waſſer⸗Kieß / — —* enen a al a 
—5** —— —6 
2 Berge-Art NE acks meynet / daß es laut 


g 
Lu en — & argert/ ſondern es am lieb⸗ viel. 
/dennesfa — arck Silber halten / und 
kan davon reiche Ausbeuthe haben / wie mit dergleichen 
Rei — uͤ —— Ertzen es hier 
chneebergk ſich — hat. Ich will zum E⸗ 
— dieſes F etzen: Als Anno 1566. Freytags nach 
Niargareiha Facob Ke dees ein ei⸗ Derarmen 
neHeimligkeit in Hofe gaaben follen/baterinS Surf ide ber 
ein ſchwarhes Ergangetroften/ weldes angenehm Do 
erben: nes gen Tage die Rurefürz.flgr. ** 
— en. Des andern Tages hat ein Kux ge⸗ Die Kure 
gan 21. flgr. SontagsalsdemdrittenTag24.flar. zarauff ftel- 
| ——36 flgr. Dienſtags 40. flar. Mitwochs do. gen fignen. 
| und letzlich ioo flgr. Donnerflags 120.flgr. oder 
te. Den 14. Tag darauf/als es er ſhuͤrffet hat man ginreices 
Rüde geſchinelhet und is 11,8 gg Squne en. 
3 





Tder Blick wohl getrieben bat gewegen 404 Marck 

Denn ungeachtet das Erg ſchwartz und wackicht wie 

eine Mauer ge ‚fo hat es doch 96. Marck / und die 

Gilbe neben den Hang 16. Marck —— Mitwoch 

nad) Bartholomæi hat manden dritten Blick getrie⸗ 

ben. Undhat fein Mann gedacht / daß ge uffn 

Schneebergk die Kuxe ſo ſchnell als auff dieſer Zeche / 

weiche der armen Wittben beſcheertes Gluͤck ge⸗ 

heiſſen / geſtiegen / dahero auch / weil das Erg zu weilen 

recht aut wie vor alters gewefen / die alte Hoffnung 

eingefallen / (dal aber auhaus Furcht eines ausge⸗ 

hauenenFeldes oder Du⸗chſchla —— verſchwun⸗ 

ſhor⸗ —* Den. oh u man gleihwohldasQvartal 

atom * rueis au einen Ruy alsbald 42: flgr.aı ng rg 
e 


— * a nen Bi ER —* allhier gebrochen und 
DEN —22 Art genennet / von nie⸗ 
—* AR mandaber fi —— ndern wohl fuͤr ei⸗ 


ntuͤchtigen Eiſenſtein gehalten wird / willder 
| Seifom u: zu auıcan ſchoͤne filberne Becher mas 
den e Venetianer felber / da 
Der Wel⸗ —— — — die Meißner und Voigt⸗ 
ge länder/) aan teinnach der Ruh werffe / da doch der 
—* Steinm ‚als die Rufe fetbe‘ werth ſey. So ſind 
Racher hierzu Schneebergf ehermahis etliche ſtei⸗ 
Sand wird nen} iſe gebauet worden/ als Bu I 
verbauet. ter Sandgefommen / der mehr als die Haͤuſer ſelb 
ie Beifkt. we geivefen / wie ſolches man hernach in 
tan. Arbeit und naſſen Puhwerd mit dem Wwergen Aber 
innen, Den Planen eeFundigethat. Daruͤmb wenn die geiſtli⸗ 
wensig Ge Bergk-Stadr die Chriſtliche wahre und Lutheriſche 
—* Kirche auch gleich von auffen eint ll a 






Mrdoöfinge Fr 8 aleinfe Bi 
ae a — 
wir aus der — a 
— infond erheit diefen 

dencken / daß wie ein all vielen Y 
Kanon don Diebe und mörderithrn SUölREn nach 
—* —— ——— —— —— 

dieſem Schad Bergk⸗Stadt / * er wehnet 8 

offer Diebe] oͤrder und Miedlinge /welche fiehlen] =” 









hat auch die ai ———— Fr *58 
Alſo hat auch Die al Bergen ie $ 
— En ie 2 
and ren wegen heipet * tung 
wohlrecht die oſtloße /uͤber die alle Wetter gehe * 
En was fiir Diebe und Mörder fi na 
Sr und An geweſen / die dieſe Geiſtliche Berg- 
— una gar ſchleiffen und ausrotten wollen! Licher 
(esindenenz en grofen Verſolgungen doch 
augangen! Habenfieni (ale Künfte entzwen gehau⸗ 
en/untale öfflihe Gebäude erfäuffen wollen? Wie 
ſind auch fonften die Miedlinge geftanden? ErD/ mie 
ein Daar anders gemahnen mich alle diefe Moͤrder und 
iedlinge als jener Fleiſcher allhier inder Bader gaſ⸗ Säge ſchwol 
ſe/ Faͤgel genannt / welcher feinen beyden Bäften/tiezu ce: feine 
unfrieden bemmen waren / driede gebothen/ sad * Säfte, 


* 


| (co) ⸗ 
EM inegenaudhnad ee en 3 — —— dies 
fer —— und — cht ſteuren 


laffen wollen/ftealleb ——— uffdie Fiuht 


— unß Kempffen — 
— uff befragen San Rampen f 
er Richter / es fiumdthig) dafihr Hei be 
und hinunter gehet / ich habe ſie ailbereit gefiitter) fi ſie 
wohl 5 bedeuten laſſen. Alsdahero 
hinunter —— und die jaͤmmer⸗ 
wiſchen lichtes Lan⸗ 


Davanem on en arheen: 
u Säfte. —— auch die Ketzer geſaget: 
Mühen Sue riede / und iſt doch Fein Friedegetveien/Terem. 
4. fondern haben mit nt —— 

Roy Ketei enalihre® äftegefepweig daß fie Fein Wortnicht 
u sea ala res nnen/ * —34 ſo mancher⸗ 
nen Peine (ey erfchreckliche Marter ert ertödter haben/ und noch big da- 
 _ toauffgleide Art Aufpweigen tracıten, So ſind auch 
iedlinge geflohen / und moͤgen noch 

nit ſtehen. In welcher vielfältigen Noth Betrach⸗ 
zung nicht nn nn Geiſtliche Berge-Stadt/ die Kite 


che / klaget und 
‚Zionfiagt na und Sihmerken 
ion Gottes werthe S 
ſpricht fie / wie hat — Gott/ 
ne 
o harte preffen 
einer hat er gantzvergeſſen 


wort entſtanden: 


u ee Fe 5 A 






— — 
Ba ——— 
neeberger / ob a w ie 
— angıfo — —— 


| Sp | 
| Artigfeit / fe anfıngs a 

befahren auch tlihe Anfälle us wa —— hät: — 
te man weder einigen Schrancken / (auſſer welchen es 


ahnen en / wiezu anderer nötliger Hahn am. 
" Sehaltungeigrskunbbefgmehelige Bergt-Sreu, mm 


| n Feinden bedrenget undgeplüns 
Serisrncn A Jan (den grad Anton 
. Ban wohl das sn Herkog 
— ch in — Schu Sans begeben / Morigen 
alldieweil enthumb eingenoum 
San wii ee Barden und Aem⸗ men, 
cin er Ei 
elchen a neebergk auch gehoͤre 
men — 


— een Erbe der Religion undder teud⸗ 
— beit allenthalben in Schutz genommen / ſo iſts 


leute — gm vr * Zuſage ohne Pluͤnde⸗ 
—— H rung 


Thumehlen 
koͤmmt mie 
allen Volck 





— Sofung int 
—— 







— Mer ätte/ 
teng Sek man * der "Stadt emãchet / wie fie 
ee 

ct/ ge yatten. wa 
—— umahl amı7. 3 

Schöppen/ 
— —S—— der Bil Koet Sende 
—— Zwickau dem Räger als $ verfiriete Leute 
can endlich 500. ——— Brandſchatzung / 
1fF1ooo, Güfden beftanden/ausantwors 
auff hat BERNER einen: 





aug rs uß angerichtet / eingekehret 
und — / Re me: ’ einem 
AELR, a nad) Mitta⸗ 
ge umb x. Uhr von St. Annabergk eiligſt mit alleınih> 
zen Volck anfommen/ ann worden find. 
find — denen Spaniern in der 
Stuben/an Hanf und Ser —— — 
einer im andern Hauß zum. Bene ten, 
und die übrigen Darbeniftsnicht 
biieben/ fondern ——— hat auch die Berichten 
ats —— —— und ihnen ———— daß ſie 


— I en / oder ſelbſten 
ölten/ben welcher t 
ee hen 


Bud ob dieſes ſchon * 


die Brieffe mit einem Siege 






E09), 
1. Uhr fg erianet] ee 


\ Nachts und 

— er — welcher Zei⸗ 
tung bracht ms⸗ 
——— abe — 
* or Pohlern / der ein mer und rei⸗ 


eweſen / und ihnen das — — et / die⸗ 
ſelbe be Naht, —— * — angebothen * * 
ſonſt maͤnniglich groſſe Furcht — / bien FH mor⸗ 
gensinder — fort —5 — — 
Anno ebevo 
* En St. nn in Zwickau gewefen ga — 


wa ——— nern atte/ da fe 
nicht allein Ei “ en? aueh 
en ie — en — Ei 


den und Schufen —— A menge 


viant, Kraut 5 —— und zwar mit ſolcher —* bie 
. egerte/ 
fle cs felbften holen weiten utefen Be Aftigun afle — 
darinne ein Creutz u 
umb daſſelbe dieſe Schrift: Verbum Dominimanet 
in zternum,geftanden/beftegelt hatten, So ſaſſe man 
dazumahl nicht in geringerer Gefahr/ und würde 
> fonder Zweiftel ſolches ohne Nachdruck nicht abgegan⸗ 
gen ſeyn / wo nicht — vonder Planitz / undder 
kegierende Stadt⸗ Richter allhier demſelben Unheil zu Schnee 
vorkonnnen waͤre. Wiewohl ſichs auch allhier ge⸗ derge biär- 
blättert/indem ein ſten in ein X Hauſe und — DE 
au 


Loſe Purſche 
pfuͤndern 
Dem Probſt 
in Kloͤſter⸗ 
lein. 


Käyferlicher 
Einfad, 


| ipperlein 
Fran gelegen/im Waffer gefifhet / das Bier im Kei⸗ 


| = ausgeforten und geplimdert haben / auch darauf 


rtgangen und nicht wieder fommen find j 

Alfo werden fih alte Bürgerund Bergkleute noch 
wohl gedenden/ wie uͤbel die Croaten im Erften Ein» 
fall Anno 1632. allhier gehauſet / den warern Mann 
und Stadt-Riditer M. Michael Cardinal nebſt un» 
terſchi Bürgern niedergeſchoſſen / auch Sß⸗ 
wald Nisihen ind viel andere uͤffn Todt beſchaͤdiget / 
daß ſie ſterben muͤſſen / und wie anmerlich fie ſonten 
mit euten umbgangen / und ihnen alles genom⸗ 
men: Ingleichen wie im andern&infalf der Känferliche 
General Braff Heinrich von Holcke mit einer ftarcken 
Armeenebendem Obriſten Ernſten Baron de Suys 
und etlichen andern als den Feldmarſchall Reutenant 


lefeld/xc. durch den Schwargwald / weldhen er durch 


| ee m Obriſten Uh⸗ 
i 


oͤhm ern aufhauen laſſen / ohne einiges 
A 


500,8 
| Een erſehen uber das Gebuͤrge kommen und 
em 


4. Auguft. Anno 1633, allhier zu Schneebergk 






Der Berst, 
Bau mird 
gehindert. 


R 
ſer nicht mehr — 


graph.Sax.G Mifn, bezieljet/ 
immer eine geängftigte Stadt; auch Anno 1644. von 
Decembr.bigauff den 13. Januar.1645.niht wenigin 





und alfo runiret worden / daß efiva 
aths⸗Biur ger⸗ oder ne Stadt ⸗ Haͤu⸗ 
fuͤ iff welche Art etwa 
Sqhneebergt unter dergleichen Chur-Sädf. Staͤd⸗ 
ten in einer Anno 16 43. ausgegangenen Meignifhen 
atauff fi Match. Merian in Topo- 


Afebenumag/ ſo iſt ſie doch 


Gefahr gewefen / da drey Regimenter Schwediſch 
——— Johann Gordans / Chriſtoph 
Galbrechts und Leutenants Hermanns a Zo⸗ 


in mm allhier gehabt 


aben. Denm ich ſinde in einem Bericht / welchen der 


damahlige Bergkmeiſter / Andreas Börner dem O⸗ 


Schonbergt n01645. eingeſchicket / unter andern 
eläglic he ellet / Daß ——— 
du 


rch A n des einen Contrahenteng / Dane 
ens/undfonften durch vielfältig hoͤchſtſchaͤdliches 

Sean in Unordnung gerathen’ wiederumb hoͤff⸗ 
und erfreufih durch eines andern Contrahenten 
Perfon erfeget/ und jedermann durch loͤbliche aufge 


| richtete Bergleihezumlichen Bergf-Bau auffs neue 


[4 


ang und bauluflig gemachet worden / aber 
es wäre leyder durchdiefen March und allzulang 
gewehrte Eingwartierung fo vieler Bölder/deren Ans 
zahl ſich von vier biß in die funfftauſend Seelen erſtre⸗ 


Eet haben ſolle / fait alles wieder verderbet/ der Luſt 


und alle Mittel zum lieben Bergk⸗Bau den Leuten ge⸗ 
nommen und entzogen 


/ über. dieſes auch ihre 
* Bergk⸗ 


1 
J 
en u a nn Se ee ie eu ee Mae ee le en 


V; 





undandern gefchehen/) mit Hineinwerffung gro⸗ EPstwort- 
je ee Oo me ——— febr Beh —* eg 
iger umd verderbet / viel Hütteund Bergk⸗ 

zur fpoliret und verwüftet / auch in der Chur. fpolirer, 


ution,daf er Ohne dem eimmahl ferben müfte/ und Wird aber 
bengefügter Entfehuldigung/ dag er weder Leibes⸗ ſrey gelaſen. 
Schwachheit halber folches verrichten/noch auch der 
Bergkleute/welche von ihren Hüttlein und — 


Schoͤchte 
werden ge⸗ 
plündert, 


Häufer be, 
sauber. 
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ausreiſſen und dagegen in die Wälder ſich retteriren 
mü ——— koͤnte / wie auch auf Bor 


bittedes Regiment-Qvartiermeifters/ fo dey ihine mit 
18, Drerdenn undız.Perfonen logiret —B——— 
ihme alles auffgezehret / und noch darzu / weil er zu 


reꝛ Verpflegung alles alleine ſchaffen mi 


| alleine ſchaffen muͤſſen / in große 
Schuld geſetzet / gleichwohl unterbliebenwäre. Ins 
zwiſchen aber haͤtten ſie bey bißher entſtandener Ans 
weiſung und Fuͤhrung indie Schächte/fih anderweit 

bemuͤhet / und weil unter ihn nſelbſt Sofdaten 
geweſen / die vor deſſen auff dem Bergkwerck gearbei⸗ 
tet und angefahren / und dahero derer Gruben Bes 
ae hätten fie / defto cher fortzukom⸗ 
ea anne 

Zehen geholet / ſich damit in ehien⸗ 
einhaͤngen laſſen / und uff denen Strecken und Stöle 


len hin und wieder felangegefuct, big fie an untere 


iedlichen Orten fehrwiel gefunden und wegge⸗ 
racht /undalfo ohne das / wasdie Verpflegung ges 
koſtet / und fonften überall in denen gemeinen-und 
Bürgers, Häufern weggenemmen und verderbet 


worden / aud hierinnendenen Schneebergern grofs 


fen Schaden — Don welcher Noth / 
und wie geſtallten Sachen nad fo wohl in diefen als 
auch andern Schwediſchen Einfaͤllen und Piuͤnde⸗ 
rungen die armen Leute bey verlohrnen Haͤab und 
Guth nur ihr Leben und Ehre zuretten in die Schaͤch⸗ 
te ſich verkrochen und zum öfftern die nachfahrenden 
Soldaten mit ſtarcken gemachten Raucy/ (wie uffn 
Ritter allyier geſchehen / da die won denen Soldaten 
zur Probe eingehenckten Hunde in ſolchen re 


«. J 
m A a An Ai ie Mu De Ki ser ee ee see ee ie —— 












2 a 


gejaget/ hin umd —— 


Eur fun, 

toͤmmt jaͤm⸗ 
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nem —— —— geſchmuͤcket. 
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cken⸗Stuhl fuͤr ein —— ern tet / deweil er fen» Glockentut 
deri ů und gehen verbundenift. DieGlodenas Schöne 
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eder⸗Bergkmeiſter Räthe ER Dber- Bergk⸗ 
mei / Freund und Mann / irflen Haupt⸗ 
Obnedie acht / auffn Chur⸗Fuͤrſten / Himmel» Pfort. 
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\ ſchafft griffen, 





er Anno 16 7.3U 


En ſolches Ort —— —— 
leer Zeit / da man es hurtiger an m umir- 
.rbelegen wollen / und Chur⸗ Georg 

der Andere] — Gedaͤchtnůß ih auch deß⸗ 

war en die Helffte; € Rathallhier die dritte Schicht: 

die uͤbrigen * andere baͤuluſtige Gewercken 

ugewaͤhren la en / bigauff diefe Stunde zu dreyen 

teln = und Du. Pe * U 

and. enndie ckſcha n 
—* uff —— beit Oman Buch 
dem tieffen — 53 iſt / und ſich befindet /dag aus derſelben 
— ——— 1a Der Drittel Hert — 
eorg der e/ Hertzog zu x 

Siet ·On. — unter gnäiafer berg 


Kur 
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ChriſtophLindemann | 4. K. 
Eraßmis —— Erben 6. K. 
Gewerck gen uf —— — und zugehorigen K. 
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henhafftig befunden / auch durch den Gegen⸗ Schreiber 
in einen Ltract gehracht und behoͤrig eingeſendet 7 
n. 





Bene — er 
j ne weitläufftigeS - sen, 
— aa ee 





—“ Gen ⸗Shat / Se Andre 


Wiß —— 
Seen gelegen. 3 


St. Ann und Unze» EC 
Bien nechfte rap, me Hung am ee. —8 


2 


ben Geblurge / Ha Be 


rer&hurs, Sam. Hrn 
Johanu Georgen DH a 





gem en — 

4 Aier ——— — FilßeTeicpger A Mia" 
— — — 
8 Alt und Junger Rappolt / und Dekan gundgrn Kappofr. 


ben uff der Neuftäder Erb⸗Guͤ ern gelegen / * 
——— Main — 


7 St. Andreas nach St. Bartetemäus Fundgrub Si. Andt, 


uffder Ochſen/ Traͤnck / Eiſenſtein⸗ 
8. St. me ——— — een uͤbern & Andre⸗ 


Rappolt gel egen. ae· Stoln. 











—— Ka 







erheilt ee Br a 

Abraham * Abraham ab der Erl-Wiefen. Eifentkein. 

Stoln.. 13, S Andreas Funt —— Kochs Erbguth 
S. Andr. 9— rt ineiner en/ 


alten 
Abraham. * Abraham / Fund hinter ©. . Martin 2 Bergk⸗ 
J ee Er nſtein. 


D.m.m. zum Neuſtaͤdel. 
Sun 5 5.SAnbras under, in Banfios uffanm ver 


der. zu Birenwaldi uff Michael 

















en / Eiſenſtein. 
N S ung \ibern Kappel gelegen / uff 


. 19. Alt / und * ag —— and ndgr.undzu · 
u = ho und Oh nitz⸗ Grund / uff Ko⸗ 


SBaben 3 Era — —————— —— 
| Gi— 
S. Burdh. 22S —— — uffn Morgenſtern auſ⸗ 
fer der Dierungim Liegenden. 
Biafius, ir Banane —— einer alten Bingen im Grund 
undgrub uff der Langenſohl 


vitter. 
25, Birds 


r 


SC 
non rwe * 


ss undge. uͤbern Medardus ge⸗ | J 












“ 2 Zur ghard gundar. am D Mönd- Burdpard, 
a far YanbU.n.unde eMA- Catharina 
Ans * = — Reufang. 


38 55 — iſt 1863 


Sehen, F am. 
—— = sie Sunbgrubtibc der Schr Ein S. Chriſt. 
39. ©. Souitepe Fundgrub am Volamanns · Badh/ S.Chrifl, 
—F — Sunsgrubin int alten Bingen / bey Eheſſtlanu⸗ 


—— Zaſentran Eiſenſtem. S.Ehriſt. 


— — 
8 Hop unbarub eng 


©. 
* sten un nt 

35. Ehrift-Rindlein ann anderfangenfobl/ifen. SH ng 

36. Dan Sumgr am — — 1.2.11nd lein 

3min — 1. 2. und 3. m. Fundgr. guffn 9. Danlel. 
Seift/Fumdgr.uff S. Wentzel / Fundgr. uff Hertzog 
Johann Georgen genen a ma am hohen Ge⸗ 
vburge geisgen /und Str Durchl. zu 

LANE, gendem Drit- 





2 
37- voten sb raüiber den jun. Dorothea. 
gen —— a, - | 
38. Bear a en mbtO eeervber er Brů⸗ 
5* 


I En “es EEE 


dito · 
3. Schwa ⸗ 
ger, 


€&i 
eich, 
Eliſabeth. 





er gaůuptiein / Kob eid und | 
© 46, he, tolln amMarxbachgelegen / Eiſenſt. 


N erg i 


iflen; 52. Fürflens Vertrag Fundgr. an der Grießbaͤcher 
3 ag; A aſſen / uff Kobeld a — 
Sunffiefn 33. ————— ago am — — 
IM? Ir rey ſambt denen Obernbeyden 
ltoͤſch · Ge⸗ —— — 
55. after Zugk an eilff Fundgruben und g9. 
ces u. fe Pong EAN SARHRIEISPergeNERenD/ UN Sb / 
| 56, 


* * 
behenen 
JB; Oi Sun um B F 


ee 
« J 





m̃ um MNeuge Side: 
— N I. nt En S. Marcus Gabriel. 
58. — ae Die Sunbar. £ in I Beſchrey in und dito, 
> u ander Schneeberger Straf S. Score. 
— Gottes Fundgrub und ui ©. Gortes. 


er Glüc/Zundgr. inder Neuſtadt 
a Donnerfing/Fundgr, undLL. n. Mm. an —— Ar. D. 


= 
undzugehörigen Zundgr.un n/&, 
63. Bergen und ugehöri 8 ne S. Georg. 


64. U en en Gottes / und rub S. Geor 
—— — — ia - 


Son en 
6. Dan al — ——— Ah nech⸗ Di 





67. Hoffnung een Far u und ——— 


an der Neuſtaͤder Bi 


Floͤße 
68. H. Dreyfaltigkeit undgr. um®. de binterder 9. Dreyfal 
— Denn 


69. Himmelfa rt Chrifti/ d ‚und U.0.m. am Immel 
sum 1 * 


uͤlffe Gottes Fun rub auff der nds huͤbl 
In ent —— gung f Hu huͤbler 9. Sorres. 


71, 7 Drenfaltigkeit / Gnaden- Brunn und Kalben/ Ser 
r. am Schiünmelsbergk/uff Kobeld. Kalbe. 
3. Koͤn. Fundgr. an der eetciſcunnn ie N 3.Köy. 


‘ 


93. Kön. 
Dirfhtopff, 


Huͤlff Son 


Hlmmelf, 
v. Chriſt. 
9. Ehelſt. 
Himmel 





* —— Older Rey H — 
ve ee Kunden. ‚und nechfte oakenan der 


— uͤlff Gottes / Fundgr. uff der Habichtsleiten. 
Drey Fundgr. in Samuel und Andre⸗ 
m 5 — 


78. Gottes / Fun —2 der Hundshuͤbler 
un — nahe; Siena, 





RR ae Kay undgr. und im Filtz. 
y —— —— x ‚um —7 


———— — —— Habichtsleiten an 
be. — Sein — zu Birenwatd uff C hri⸗ 


83. Hei u nt Michel rleins 
See Eon Guru u —* Säge 
84. rg aa uffdem Kar⸗ 


ch 

u debrand Fundgrub benebſt der U.n. m. 
85.0 —— per hei ildebrand und Neuen 

Sabre a —X uſtadt / auff Silber/ 


5 F rei ir Sofa/aufgien. 
oha —— undgr. an der Sp re Po 
22. RT annes been 1der Spiefeiten/ 


‚ 89, S. Johannes/Zunder.n. Onmm. am Marxbach / 
uff Eſſenſtein. 


90. S. Jo⸗ 


ee VE N — 





—— —— a 


en Erlen ⸗ Wie⸗ di 


fenftein. 
x sie im Lum pach / Eiſenſiein. dico. 
Oſterlamb Fundgr. ud, n.m.am Hei⸗ rk 


/u t 
Sei 
* Su EU un 


96. "© Jotan Bar Verfündigung Fund⸗ S seen > 


97: S. —* —* Fundsr. in Friedrich Siegels Erb⸗ S · Johan 
98: — ergang Fundar. undu.n.m. der J. Irrgang 


99. Zu * all Fundgr. und zubehorige Le⸗ Scaffftat. 
vr — — — ua der Die 
J J S.Martin/ Fundgr. a Junge &i, 


— ;3ehannes3 Fundgr. über St. Michel am Dir» ©. goban 
102. ©. Johannes/ undgr. zu orla u anß di 
—— gm Fa 3 —58 ff Hanß dito, 
—8 — — — Lingers Erb Wald Iſrael. 
104. 1 ©, ohannes gundgr. anderalten Holtz⸗ Acker / &, zoganı 


105.6, nncg — am Neidharde- dito, 
"een ⸗ ki 
106.S. Jo⸗ 





5: Johan. 


ditö, 
Klingenfps 


Königen. 

Kindergeche 
Kön. Dav. 
Lamb Sort. 


dito, 
Morgenſt. 


DI. Reinlg. 
S. Matgar, 








— 
gu x ufder Meuftädler Höhe 
nung. ei 

Son, undgr.zu Hartmannsdorfl/Eifenflein. 

108, Klingenfporen/und zugehörige Lehen am Muͤhl⸗ 

bergt zuff Robeld und Wigmuth. 

109. Röniger Fundgr. uffder Neuſtaͤdl Hoͤhe / Kobeld. 

ııo. Kinder⸗Zeche Fundgr. am Muͤhlbergk. 

um, König David Fundgr. am Heidelsbergk / Zwitt. 

sı2. Lamb Gottes Fundgr. uͤbern Kleinhempel Ham⸗ 
mer / Eiſenſtein. | 

113. Lamb Gottes Fundgr. ander Baßleiten / Eiſenſt. 

114. Landskron Fuͤndgrub neben dem Gluͤck auff der 

 Menftädtlergelegen 

115. Marcus Semlertieffer Stolln / deſſen Mundloch 
zur Untern Schleem an der Mulda. Item Fuͤrſten⸗ 
Stolln / zur Ober⸗Schlem uͤber der großen Muͤhle / 
ſo wohl 
Churfüurſtlichen Durchl. zu Sachſen/ ꝛc. Hertzog 


ch 
| 3 ann Georgen dem Dritten] gehalten. - 
116, 


‚Martin Fundgr. und O.n. m. am Marxbach / 


uff Zien. 

117. ——— F. und Umn m uffn Schramm / Zien. 

—32 rdus Fundgr. am Hilpert Eiſenſtein. 

119. ©. Michael Fundar. inder Filtzheiden hinter dem 
Fiutz⸗Bach gelegen / Eiſen ſtein Floͤße | 


120.6. Michael Fundgr. am Dürrenberg Erbtheil. 


121, Morgenſtern Fundgr. und U.n. m. auff der Ha⸗ 
bichtsleitn / Zien. 

122. Maria Reinig. Fundgr. uffn Direrenbeg/Zien. 
123. S. Margaretha Fundgr. in einer alten Bingen 
uffder Habichtsleſten. RE A FE 
»7 124 Müns 





HAect 
129. Mariaͤ Lichtmeß Fundgr. zu Hartmannsdorff. M. Lchim. 


1350. Worgenroͤth / ſamt dem Stolln hintern Glaͤßberg. Morgenr. 
131. Maria Magdalena Fundgrub außer der Babe M. Magd. 
Gotteßer Vierung im Liegenden aufder Habichts⸗ 


leiten. | ; - 
132. Mariaͤ Geburth Fundgrub uff der Langenſohl M. Geburr. 


aneiner großen Tannen gelegen. 

133. S. Michael / Fundgrub neben der Bißmuthbin⸗ S. Michael 
gen in Friedrich Siegels Erb⸗ Wald gelegen. 

134. Neugebohrne ——— Fundgrub und U.n. m. Neugebohr⸗ 
ander Zimmerleiten. Item. Segen Gottes Fund⸗ ne Kindlein 
grub daſelbſt / Eiſenſtein. x 

155.5 Nicolaus gun am Eiſenberg / Eiſenſt. S. Nicol. 

136, Nahmen Jeſus Stolln im Rappolt. 

137. Neuer Zuůger Stolln ſambt zugehoͤrigen Lehen Neuersäger 
beym 3. Haͤußlein / Eifenft Stolln. 


cin 
8. Neu Jahrs Fundgrub und beyde n. m. gegenden NReue Jahr. 


Roͤthen Bach Eiſenſtein. 


139. Neu Jahr Fundgrub in Lumpach / Eiſenſtein. dico. 


140. Naſſe Rott Fundgr. und beyden. m. im Filtz ge⸗ Naſſe Kant: 
legen / uff Hoffnung nach Silber. affe 


142, 


ber. 
141, Neu Jahr Zundgruban der Paßleiten / Eifenft. Neue Jahr. 
REN: ©; 42 Ni⸗ 


& 


| ie 
Rieodelus 142. Nicodemus Sun ——— 


Neue Jahr. 
Oſterlamb. 


S. Marti⸗ 
ner Maßen. 


Gottes⸗Gl. 
nme, 
— 


ſer Maßen. 


ael 
— 


felß beym neuen 
143. Neue Jahr/F 

grub SEE Anter/Cifenfem. 
144. Dfterlamb 


Asp undgrub und zugehörige Lehen an 
m 
145.8 Fr 2 S. Martini/ Zundgr. am Marx⸗ 
ien. 
146. D. Be ee Fundgr. ander duͤr⸗ 


ren 
5.6.und⸗ * ind 2.nachder 
Heidelsbergk / uff Zien. 


nd 2 über St. 
gebanns Feld gelegen/uff Eiſen 
149. D.2.3.4.unds. Maͤaß nachn Troft a tem 
8 3 aD < 4. erden n Irrgang am 
150. Ottilia Fundgr. —— 
151. O.n.m.n.der Gluͤcksburg am Heidelsberg / Zien. 
152, or und 2e. m. nach S. Michael am Schimmesb. 
153. D.n.mı nad Gottes Glück Fundgrub auff der. 
durren Weide/Eifenftein. 







ußer der D.Chrif Fund, 


te/ 
155. O.n.m.n. Emanuel / in Si. 


156. O.n. m. n. der Himmelfahrt Ehrifti am Heidels⸗ 
berg / Zwitter 


154. — ‚Bartholemäusander Dabichtelei- | 


157. O.n.m.n. den Rauten-Rrang uffn Hirſchſtein 


D Hartmannsdorffgelegen 
= ab; I nah St. Egydi an der Habichsleiten / 


ittter. 
19.9.8. 


- 
- 
ie if see ee ee u e- 


BL u u ie 





n.m.nad) der ee zur Arm RM: 


„re 


Kr: re Paul/fambt O. und U. n. | — in Filtz / Peier Paul. 
161, ‚Pauli Beteheung qgungr Ornm.mn. Ehriſtia⸗ Paul Ve. 


nus am 
162. — — übern SIÖB-@raben/ Pr. Elias. 


aufs under, zur Raſcha am Knack. S. Paulus. 
en en 


16% U.n. im. zwifchen Dveseft- 


Gi Sm wohn und 3.Lilien gelegen uf Silber Wi 
165. Ro Fundgrub und Zugshörigenbeym tr. 
trans in N, Zugehdrigen beym Roſen 


d 

——— Roth. Loͤw 

167. Eifenftein. Joſenſtr. 

Rofenkrantzer ee Selen zum Schnecberg. ei R 

“, Ban ‚De Fundgrub hber der Schweffel⸗ R 
Ei 


176, Rothe Grube am Heidelsberg / uff ZZzen. ReeGrube. 


171. Ritter S. Georg Fundgr.in Lumpach / Eiſenſt. R.S. Geo 
172. Rupertus Fundgrub neben Des ebannebet Rupertus. 


Erb.Stolin am Marxbach Zwitter 
153. —— Fundgrub — Hirſch⸗ Stein / Kaurentt, 


174. Rappen / Fundgrubuffn Triebel zur Rafgan/ Rappe. 


Eiſenſtein 
eg Ledwe Fundgrub übern Glaͤſer⸗Weg / K.Rsme: - 


176. Regina Fund uͤbern Kloͤtzer⸗ Weg an der 
—— tsleiten / Zwitter. la ei * 
177. Sie⸗ 


Sieben 
Schlehen. 
Schindlern 


und Siels 
ſchern. 


Sthwabbe 


Seiffengeb. 
©, Bones. 


Sauryſel. 


Seiſſengeb. 
S. Gone 
Seiffenged; 
dito, 
dito, 
©. Gottes 


S. Brüder. 


18 Segen Gottes Fundgrub und D.n.M 






| ben € eben Tumdar. ſambt der 9. n. wie. 
le und sten Mapen mit mehr zubehoͤ⸗ 


178, S mit abe 
—* em un Bm Slhee Kobcb 


179. r.und Maßen 
zur — * * 
180. engebuͤrg 100. Lachter ne Si 
tem 
a Fundgrub beym Sieben. Höfen gelegen / uff 


| 182. Su Ryfe Fundgr uff der Obern Graßleiten. 
S. Gottes. i 


rm‘ J 


en Gottes Fundge. und O ande, mfambe _ 
2.0 een Erb-Stolln / Zefteburg genannt / wie 


auch Segen Gottes Sefpreng Fundgrub und O.n. 
und2.m.am Seßeisbern; Ei h 


184. gain 19 on Bade Sofer- Bad. 
185 | ———— Gott mitder Sbern mundu. 
186. ——— 200. nk amMartiag. | 
187. Seifengeblirg se: 50. Lachter am Marxbach unter 


Gemeine zur Soſa. 
* ‚Seifiengebürg,, 109, — am Stincken⸗Bach 
189. —— Gottes / Erb⸗Stolln und Fundgrub 


= Seiffengebürg so. Lachter am Weinbaͤchel. 
19 Senn Brüder Fundar. zu Hartmannsdorff / 


192. Seif⸗ 







Dr  _ 
192. 150, Lachter inter der Burc ⸗ Selffentes. 


193. ini 8 cam schen Bad äio: 
194. © ebuͤrg 50.8 —— 
195. Seiffen * —— wo der othen⸗Bach dio, 


in 
Seen Gottes undgrubuffeinem Quergan —— 
8 Be ekaana nn dito 
197. . 
9 ts⸗Grund / ein. 


199. Segen Söttes rub in einer alten — dito. 
berderdürrer Weider Graben ee en/Eifenftein. 
200. Segen Gottes Fundgrub hinter Hang Klögers diro, 


nhaußgel 
Tuͤ — rs rub ſambt dem Tuͤrcen. 
"Stot uff den Sie Oh re 7 


est Senezu 

202. Troſt Stügengtiy Eſenſtem. 2. Iſrael 

203. Urbanus — —— Sefa/Zie Urba St 

204. ——— undgr. PR der‘ 2 2.m. und Beftchurit. 
Stolln uͤbern Mulde 

> ——— * 5. n.m. zu Cuners⸗ Balerlus. 


ſenſt 
em Dogelgefang Fundgrub über der Schwefelhüůt / Bogeisef, 
en/ 
/ 
208. Unm nach denOſterlamb an der Zimmerleiten / Oſterl. Me 
Senn. — 209, U. 


ein. 
Ju: — n Vogelgeſang uͤber der Schweffel⸗ Vogelg M 


emo, 


Veſteburs. * 


— Dr. 
Eee 
Wildeman; 


- ma: 


22. 






10779)" 
"2og Um, mad der Kochen Gruben am Send 


— —S—— 


lern Guͤthern. 
212, = oeteBusg/Zungrubanseraltm Halpgcen) 


2, U.2.m. nem Dferlambufer angenfohl/Zien, 

214. DBogelgefang Zundgr.ufn Mihlber 

215. S. 864 an * und bene MM fambe 
dem Stollnum rft/ Eifenftein. 

216, Bildemann Sundgrub an Catharina Neufan⸗ 
ger Mar ven gelegen/uf — Wißmuth. 

2 Schwein Fund —— mit der Onm. Stem/ 
Dali Betehrung und be Gottes Sundgrub an 
der Zſchorlauer Straffen/ Kobeld. 

demann Fundgrub in eineralten Bingen am 


Mr Pk ‚3 — 

219, WB undgrub zur Lauter /Eiſenſt. 

220. —— undgr. am SläferWeg/Zwitter., 
Fundarub in einer alten Bingen in 

A nd 


| * — Sundgrub unvo. n.m. am Marcus» 


Siehedat lauter. Kennzeichen ber Ber männifhen 
STR 2 welche dieſe Löbliche ger Ber tadt Schnee⸗ 
bergk nicht nur vor alters ſondern in ietzo 
noch darinnen blühet / und daher lich — 

Fünfftigegumfräfftigen Wachsthum und reifen O 
nament dieſes Berges gedeyen wird: Aber ſiehe * 
wir 


37 ben zu febergeit/ 
h An en Bergk.Be⸗ 








/ fO viel ich de 
ihmen Gere 


| et rg 
) angel en / die Hauptl au / allwo m 
E* ich das Ertz geſchmeltzet / Diefer ihr Ambt mit ver⸗ 
ER Bat — — 
in Zwickau bey dergleichen / aber wieder fein 
iffen/ vertuaheloferen Stefan n | 
gefallen / und unten deßwegen gerühmetift/ gedacht 
wird/formuftefoiherentwedr —— 
Gottfried von Wolfferedorft] der nach den ob⸗ Gotefried 


ehte 


augen 


gen mer dt 
} verftehe/der den 
| een une 16 gcjabı/m ver pen ‚feste 
Stan, Danke) Se a me und = 
—— Beh & 


rei ergk⸗ 
mod zu Zwickau / ———— 
verbal Aa A Bullen 
um: — Dar ber St vge als jo 







83 — dan mann zum 
/und unter andern alſo nahmhafftig gemachet / 
er —* in —5 AT Jabreimi. Dany Hucten/ 

| — oigten / en Anſchnitt allhier uff das 

Kerbholtz ———— — See rgk⸗Gericht ger 

halten habe. Welches obiter ugeHn / wohl 
— Sch Snfan der Stadt Ah eiete der 
Bau der erſten fleinernen BIN von welchen Dref- 
| ferus ſolchen anrechnet / behauptet. 

Friedrich Blanck / ſoll auch zur Zeit dergleichen 
Beambteter en ſeyn / alldieweil er in einem To» 
den-Regiftert Fe rancHesnet: Ktofters zu Zwickau / 
iedoch ohne Meldnng des Fahres/ Hauptmann uffn 
—— — worden. 

einrich von Wolffersdorff / Ritter / wird Anno 
—* Ambtmann uffn Schnecheraf genennet. 
Ge. von Neſtau / Ambtmann. 


einrich von Schoͤnbergk / wird — 
uffn 


F 1496. und 98. 
. Bei eute genennet. uhr * 
von Tettau / uf Mechelgruͤn 






ER —2 


Pr 1499. unse Wein Zen 


bernd 


Te 


— — von Tettau in einem glauſſchen 
Ber rthel Anno 1501, —— non 9 u Schnee ger 
oigts en wird / 


——— — ud, Km Hal 
wen verſchriehen ſeyn. & en hat na atein 


— und, Expnechergf getrieben woitd/ WIE 
bern Aue 183 ERS Friedrich 


anß * | — Reichs / Danß von 
IM Surf Rat ee — beftäti, Veiſentach 
are un le mbte big . geblieben 

J——— von —— Churfl. Kath nnd Mackian 
— Alben, Anno 1539. big 1542. 

Aßmus von Konritz / von Anno 1543. biß 1541. F * 
nß von Lindenau / Bergk·H. An: 1547 · U. 48. Hanf von 
Ma weichen / weiln der —— an Churfuͤrſt Undenau. 
Moritzen kommen und von deinſelben ſchon An. 1542. 

Heinrich von GerfidorffiufDebretue/Chiebever ge arich v. 
Hauptmann zu S. Annenbergk /) zum Tb Yale Aber Dre —* 
5* — Ereiſes nn 

alle Bergk⸗ Städteverordnet war / fein: en © Ertgehürge; 


— 


—— allhier uffn Schneebergk gewohnet hat / 


hierauff Anno 1549. anfangs 
Z3 Hein⸗ 





inri 
Su 


RR no1s6o.f 


Wolff 
Truͤtſchlet. 


Ober ⸗Berg⸗ 
Hauptleute 
der Ertge⸗ 
buͤrge. 


Wolff von 
Schönberg: 


Lorentz von 
Schönberg, 





Sau 
* engen pon 


er ſich —— und 
—— * nd weil derfelbe An- 


imiterwchnten 1 1560, Fahr 
Wolff Trüpfchler | ufStein / an des 


Ra en Statt Ha 55 u Zwickan / Schneeberg 
Reugen Statt Hauptmannzu 3 @ | 


worden / und weil ih big dato noch * 


nen geſunden / der ſich —“ exprefse Haupt⸗ 


oder eſchrieben haͤt⸗ 


* hat es das A / daß da Ma die wichtigen 


ge 

der der Komm ObeeBerge Simbte heimgefallen ſeyn mös 
/ und — Kain ſolche Ober Berges 
—— der oe e/und conſeq. auch des 
chnee gkwer PR Te ame uns 

—— —— en im hießigen Berg-Ambt 


recht namen o⸗ 


zubefinden / all ch mit benennet / und angefuͤh⸗ 


ret — — 
Wolff von a zur Neuen Sorga / 
us und Srandenberg Anno i558. nach Hein» 
rffs Tode darzu verordnet worden/ 





und in ſolchem 5 Anno 1584.den 20. Januar, wie⸗ 


derumb File ſey. * hat noch in dieſem Jah⸗ 
re ſuecediret 

Lorentz von Schonbergkuff Renßbergt / als 
a er Ambtmann geweſen war. Eriffaber 
nach wenig Jahren und zwart Anno 1588, den 18. 
di, im arls⸗Bad / dahin er Leibes⸗/ —— 


el der ältere deffen . 


Te Bee ee ee ec ce ee ee ee ee. 








ra 
—— kin 





Caſpar Ru⸗ 
1613, zum ld von 


 telfrohne/RimpahundPfaffenzopa/alger super nn ke 
"no —— an St He 4 Schoͤnberg. 


Ertz Geburge Anno 1629. gefeget wurde/Anno 1634. Schönberg. 
J Hi ent wurde ihm Anno 1648, den 7. Junü 
Safparvon Schonbergt / uff Mittelfrohna / Caſyar von 
| SPfanftode unb DBrrenthar Kin ed ſei⸗ Schoͤnberg 
nen / des Vaters Tode gleicher geſtallt Anno 165 zum 
Ober⸗Bergt⸗Hauptmanne veroronect Undin folder 
a 9 
Ab: raham bon Schonbergk deſſen och⸗Adl. Abraham 
‚Exeellenz noch aniko umb fd viel mehr das Haupt de s von Eqoͤn⸗ 
Dber-Ambts und der Erg-Beblirge verchtet wird, bergf. 
umb wie viel diefelbe wegen ihrer großen T BR 
un 






Dierih v. 
Schönberg. 


SBergvoiste 
oder Ambts 
Berwefer, 


8 
Tirul. 


— auch zum ice- 
verordnet g 





—— Kerr ei rl m; lo at fie 
er von —— —* —* 


Scoͤnbergk / dero 
| a der Slůͤthe feines Kine Alters * dee Reige erfiote 


x Are 


hochloͤbl. ber/Berge / Ambte ſibet. 


ben nach ihme 
Johann Karln —— at ſo noch itzo als 
Vice-Berge- Hauptmann über die Ert⸗Gebirgeun 


J 4 & - w 2% 5 


Reli ———— Sore · 
bergk anfing en gewiſſe ® 


Bergf-Tolgke Be Ambts · 
Verweſer / 


welche / ob ſie ſhon nag ihren Tituln und Mahmen zu 
unterſchiedlich 


en Zeiten / wie aus Molleri — 


" fhen Chron. p.449.Teq. zuſehen / varivethaben/den® | 
eänbene „ Kben DDLEN. Dan ai 


mit t⸗ und Amptleu⸗ 
ten/ale inalten een nicht zu con- 
knären find. Ihre Verri et⸗ 


tungen erhellen in 
wasaus Paul Schmids Beſtallung / welcher baldet⸗ 
fihermafiengedacht wird. Unter diefe Beambteten 
aber/fo viel dererfelben zuwiſſen / ſetz eich zus erſt 
Sriedrich Blancken und diefes thue ih darumb/ - 


*  weller Anno 1477. im Bergt ⸗ Gericht und Ban er 









Hang Rafpen Serge beym 
Pe Martin Roͤm Mbeteierwehnet/ls 
gk⸗ —— ‚unten beym Ans Berg. Rich⸗ 

— —— — 
ne Sy 


an Huet zu / Berge» Boldt: oder 
3 ath Bere biß ing 14ooſte — 


/worau 
u Anno son Durgh Det Haar 
und und nad —* Ambtmann worden 
Wer diefem fuccediret / babe ih hirgends finden 
Fönnen/ich vermuthe aber/dag weil 
ge Krauß] nad Außweiſung einer alten in CKrauß. 
nen egoffenen unduffeinem Leih-Steininder vr 
en —— unweit denen Raths⸗Stu 
ichen Schrifft / darunter NB. Schlegel * 
Sen, 1507. Dar unddazumahl indie alte 
S.Wolffgangs Kirche begraben worden/dergleihen 
Amðt bedienet habe, zumahl da hernach 
Georg Krauß /des Pfarrers/WolfgangKraus G. Krauß. 
8 ens Better/und vielleiht Caſpars Sohn / in etlichen 
Ha Anno 1514. auch Berger Doigt genennet 


Nach ihn 
art Huee/ cin Borflebe unbe 1521. Fahr. M. duer 
— RBB an BE ſt aber ein emſi · y,&cgmie: 
EL TA une he ann / war zuvor 
ee und aud —* geweſen / wurde 
aber uff ſeine unterthaͤnig RR ezehend-Ambre 







| J uͤrſt Johamn riechen Adig 
entlaſſen / ied — — —— 
* — —— — 
tbleiben / — nebenſt an⸗ 
verordnstenRäthen halten helffen/audh tiber die 

Fürftl, un ——— getreuer Geheim⸗ 

— ac 

e au 
Schneebergt 9 ande A laſſen / undin 


A ee HB ah Hr A 

| | rm eulich au en / end 
lichen auch die Ber — n der nike * 
Schnecberge und fir dem Wald geiegen/ als Bud 
holz / Gottesgah und Platten/in emem na, woes 
helle Hwachheit halber nur moͤglich / unge 










dennd —— gnaͤ te 
uk mbts⸗ Verweſer 


Hanf Tod; n * rent Befehl zum Ambts⸗ 
erweſer u ne /m ⸗ 
nacher — eh 


= 
a. a ee ee ee ee 


El ER ei m 








| g Viti da⸗ H. Roͤhling 
ich Anno 1564: dent. Ju- 

U Rataber amz;Maräitän- 
Bergk⸗Ordn nung / die auch 
Deine . 
die gangen fen we — oder Bergk⸗ 
ua Be s⸗V er Ar er⸗Bergkmeiſier Reue Ober. 





alter eingeſebet —— Als xgtambes. 

| 4..Jahreden 7.Martiiglliieg Berwande, 
— nr Ehurrart fit. Befehl von 

— oͤnbergt / Ober Pape? 
Frei 


Marcus LG ann Ambts ⸗ Verwalter der MRoͤhlina 
ns 1581. den 1, Jan zu St. Annebergk geſtor⸗ 


Martin Planer zum Ober Bergemeiler/foAn w. Planer. 
no She den — Februar. verſchieden / und 
| Hunger Dana, C. Werner, 
vn —86 Fe Beige el welcher hernach Anno 158 
auch DOber-Bergfmeifter worden und 1595, ver * 
ben/beftätiget worden. Nah Marx Röhlings Tod Amkesver. 
iſt des Ambts⸗Verwalters Ambt eine gute Zeit unbe⸗ matters 
— BER mahl die Bergkwercks⸗ Berwal⸗ Amp: wird 
ter neben andern — denen Bergkwercken nichrerfess, 
uffden Ertz ⸗ Gebuͤrgen fuͤrgeſtanden / nnd infonder- 
derheit die —— mbts⸗Verwalter⸗Stelle 
vertreten haben/big endlich — nn Abſchaf⸗ 
fung des Bergt-Verwalter 

Wolffgang Siegel | von — Siegel/ 
vor von Atıno 1612, in BergfrNotarius BER Notar, 


Amts. Ber: 
walter. 


T.Siegel. 


En CL. 


arg Proceffen in 
Berg -Rehnun 


—* 
“= / menu ——— 
= —— — 
/ als er 16.44. den 4.Septemobr, ver⸗ 
ftorben/fein Sohn 


Pi 






ı Sie legel 1645. den s. Marti 
fuccediret/ und ſolch Ambt big anfeinen Tod vers 
waltet hat / worauff in einiger Veränderung 


Au Beuther als Ober⸗Bergk⸗Ambts · A· 
&uarius Ag Be ei e zugeord⸗ 
She if, — ae erfien 







s⸗ zege 
Wolffgang — Anno 1595. Ober ⸗Bergk⸗ 
meifter worden / ind Anno 1602. in dieſem Ambte ge» 
ſtorben / worauff noch in dieſem 160o2. Jahr 
Martin Weigel daran kommen / welchem / als er 
Annossıd.fein Leben befchloffen 


Dost werten 
Dapid * Annoı382,undden 6, Decembr. 
1592. geſtorben / darnach | 
Wolff Pezolt zwey Jahr, - 
Mars 





auch hernach das 


TON" 


MINSEIGEEEIEEEGENEDE EDEN. — 
Paul Steiger] — geſtorben den Steiger. 


ET nii Anno 1597. ... | 
Wartin cigel/ Ann 01597. biß1602. M. Weigel. 
Martin M. Leupold 
* Anno 1614. biß 1018. da in hre 9. Grieff. 
ge Durchl. —— Ober⸗ — —3696*— 
Een Walk ungdes —* Ami⸗ 
| — erst erwalters Ambt 


erſetzen la 
— nunal Kom le Dres Berge 5 


Ambt die gan ——— 
——— — — es —— Ba 
wohnet / auch een 2. wre se A Bergtamis. 
6G vieffens Der Beraͤnderung nich wercks⸗ 





| Annosoy erfolget/dag das Ober 


niſt / ſo hat deßwegen ao bi ige loͤb⸗ 
ee Simbteincand — 
ee nl 


dazuma BE EN NE ar * ——* Zehendnet 
Verwalters * ſeiner Revier —— dieſer wird das 
Haupt — —— ei Ber 
Aimbis geworden Denn vor folder Zeit hat ge 


en michtz en 
C kr fm er — Se 
zu Srenber uthun gehabt / mei 
umb fo viel au Nuke : 3 
(= 





IN 
Zehendner 


— Zehendnen 
Zobel ‚ag Zobelſtein / von GeroldshofausFrancken / 
TAI gnaggaieiner Sageflir den erken & ecbergi 
ſchen ebendner-gehalten wird, zu Leipzig gewohnet / 
und alle Bochen uff Zwickau⸗ da Anno1477. das 
chend» Ambt gewefen/ oder hernach uffn Schnee» 
wrgefich begeben hat. ‚Anno 150ꝛ. föller die Außbeu⸗ 
then und. —5 — Silber / ſo in den erſten zo Jah⸗ 
ren uffn ebergk gehoben worden/zufammenge- 
rechnet haben/degwegener lange Zeit hendner ger 

weien ſeyn muͤſſen. Mr RL 
JKrauß. Illig Krauß / der Annoizor das groſſe Hunger⸗ 
Tuch zu Bambergk mahlen laſſen / und hernach in die 
StWolffgangs Kirche verehret / wird zu weilenein 
fürnehmer Bürger / zuweilen auch Zehendner ufn 
Schneebergk genennet. Sonften da die Landes» 
uͤrſten etwa umbs 1500. Jahr in einigen Mißver⸗ 

ſtand gerathen geweſen / tt 
tm ohann Beyer) Notarius Publicus und Vice 
Comes Palatimus Churfitftlicer Zehendner und zu 

Altenburg angenommen worden. Mehen welchen 

MManh. M. SNRartHias Weine] von Chemnitz / Hertzog 
Meiner... Georgens Zeheninergeisefenift, Nachdem er vers 


ſtorben / follfein 8 8 D. Agricolader berühmt 
Sarg eh. — Se 


P. Schmid. — Maul Schmid.) derfen zuvor gedacht/ iſt Anno 
1528. C hurfürſtl. Zehendner worden / und 6. Jahr 
an Ambte blieben / neben welchen / und auch 


noch 
Tho⸗ 


Joh.Beyer. 





= 
cc I hen 







r⸗TMeiner. 
a d 


EN 
u 





W. Beham 


ol —— 
N Ramßb. 


18 — — —— 
Peebeiehau] zuwot Sthetbetunr und 3. Rebeth 


— — 
2 * 
— 


* na d 
F} I hamb / — Bes 20m. 
| ——— ————— 


— mens Seth 
e viſchen zweyen Stlih⸗ 
len ni —5— —— ans Anno 
FR Inn o eben un uffn Gertes-Ater/altwo 
Die Aubefinden 7 beerdiget werden Shm 





—— —* dir 
Andreas Sonmebrumm/undeiefem Eon 
Thomas Meiner! der Zngere/im nem Alter X, Meiner. 
iſt im Ambt geftorben 


Shrifioph —— eDZehendner etl. Wechen. C. Seahl. 
anf Fund) war zuvor Muͤntzmeiſter / ward a⸗ D. Fund, 
ber darauff zum Zehendner allhier beſtelt. 
Hanf 





bug ne 
u 


3 Sehun 


W. doͤltel. 





fion, 
David Seiffertdenrz. Decembr. felbigen 1618. 
Jahres zum Zehendner verordnet ward. Aber 
ülrich Röhling | Mariebergenäs ein ſtattlicher 
Mann und Stadt-Ricrer allhler / wird ſhon Anno 
1619. big 1026. da er wieder Stadt-Richter worden / 
dner genennet / und dahero ſtehet auff ſeinem 
eich ⸗Stein in der Stadt-Rivchen bey Der Sacriftey 


+ unter feinem Epitaphio/daßer Zehendnet / Stadt 


Richter und vornehmer Zundgrubner alhier gewe⸗ 
fen/und Anno 1639. IM 69. Jahr feines Alters ſeelig 
verfforbenfey. Ihm folgete | 
+ Tarob Schling / ſtarb aber in folgenden 1627. 
ahre den27.Septembr. indem erinder Richter⸗ 
| (ufn Rat von Schlag gerühret ward. 
a a | 
Kolfigang Hoͤltzel / ein wohlgereiſet er und ver⸗ 


dem 
Herrn Vaters / 


Ze a aan | 
_ 


EEE WEITE 


| VE u E WE 07 
u a Te > Dt zu ‘ 2.5 . 
. . 
. 


F u ur r 
5 N 
i 










Kath umd ber-Haupt> 
aufgrpaltenhatte. Das 
Feholeumh re 


dieſes feines. es / und 75. 
ters ſeelig in Gott — Rorauff 


ein geſtalt Exul ausm 
Pe —— J Zrenſtein 


Anno 1668.zum 


er und Haupt 
aus igft verordnet wurde / deme nunmehro 
„Zur Seen]. al ea ad- 3,$reyfein. 


"Siber at Pr — LIE erſchuß we 


.. .müngeten Geldes bes benen Gewerden auszutheilen/ 


"neme/ / undals en der Bergf fen Sof 
nung —— lad aber anfangs / ehe der 


ercks Beſtand ſich ereignet / das flattliche Erg 
ckan verfuͤh ⏑ 
wo u Holtz⸗ Anger ſſtgegmoeltet worden / biß u u ge: 
Dr ® 


4) Be 


ich die Koften zuerfparen aufn Schneeber: 


Arme Ruhe 
Silherſtraß 


Maͤnge zu 
Zwidau. 


Muͤntmeiſt. 


©. Fund. 


Silber, 
Groſchen. 


endfi | 
uͤtten getrachtet / und cher eine gute Zeit das 
Ehe eführet " 


Silber hieneinin die Münge g auch davon 
dem Doͤrfflein / untern Schloß Wieſenburgk die 
Arme Ruhe genannt / den Nahmen derSilberſtraß 
gegebenhat. Welches ſeltzamen Nahmens Veraͤn⸗ 
derung unten in der dritten Bergk⸗Predigt gedacht 
werden foll: Alſo ift auch ——— die Muͤntze in 
—— und erſtlich mit Anno 1500. uͤffn 

neebergkkommen / und dieſes darum / weil in der 
dritten groſſen Bergk⸗ Ordnung / ſo Anno 1500. gege⸗ 
ben / von denen Landes⸗/ Fuͤrſten Verfügung gethan 
wird / daß unverzüglich uffdiefem Bergkwerck denen 
Gewercken und Arbeitern zugute gemimget werden 
ſolle / wiewohl man auch zu Zwickau nach folder Zeit 
— muͤſſen / alldieweil Schmidius Part, I.p.37. 
ſchreibet / daß Anno 15z0. im Schloſſe zu Zwickau die 
Muͤntze gebauet / darinne unterfhiedlihe Muͤntz⸗ Art 
gepreget / und darauff Anno 1534. uffn Schneebergk 
da ohne dem das Silber herkommen / geleget worden 
ſey. Unter ſolchen | | 

| ingmeiftern 

nun / die das Schneebergiſche Silber gemuͤntzet / find 


zunennen 
ii Conrad Funck /welcher ſo wohl zuvor Churfuͤrſt 


Friderici II. al hernach Churfuͤrſt Erneſtens und 
Hertzog Alhrechts zu Sachſen / ıc. Muͤntzmeiſter zu 
Leipzig geweſen iſt / und ſonderlich auch die Silber⸗ 
34 ar — 


e 
bat, Dieſem / ob w An⸗ 


ꝛ⸗ * 
Auguſtin Horn Anno i5z92. Item 1494. und 7», Horn. 
| AA en geweſen ſeyn foll/hatfuccediret 


Andreas Funk) welcher zo Jahr allhier uffn a. gunch 
Schneebergk das Muͤntzmeiſter Ambt bedienet / und 

unter andern auff Churfuͤrſtl. Befehl dem Armuth 

zu gute die erſten Schneebergifihen Groſchen gun. —3 





nechers 
e Er % 


tzet hat. Denn weil man zuvor lauter Gůlden · 
ſchen di. Thaler) und Oerter gepreget / ſo iſt ein ſol⸗ 
cher Lerm unter dem Bold geweſen / daß / wenn der Noch wegen 
Schiqhtmeiſter gelohnet / mañ lieber 22. Groſchen eis nes gieinen 

ne Muͤntz vor einem Thaler / als einen gantzen Guͤl⸗ Fruͤn 
den ⸗· Groſchen genommen hat. Worbey noch zuge⸗ 
dencken daß weil der gemeine Mann ſolche Schnee⸗ 

berger Groſchen nicht recht ausgeſprochen / ſondern 

ke una abe enennet hat / von ei⸗ 

nigen Leuten / abſonderlich umb Zwickau / ein Bros 

ſchen noch ein Schneeber genennet werde. Dieſer Schneeber. 
Andreas Funck / ſo ſonſt Churfürft Friedrichs II. 
| —— und Georgens / allerſeits Hertzogen zu 

achſen / x. Muͤntzmeiſter allhier geweſen / hat her⸗ 
nach ſeinen Sohn | 


Moriterig und Chutfügft AUGUSTI einezeitlang inter 
zu Zwickau / und Buchholtz bey S.Amaberg/allbier Zudkoıy 
"aber 45. Jahr treulich BERN / dahero sag und Sabe. 

2 ⸗bergt 


EZ) A | 
Bauet ein fhöne Haug / fo ev Anno 1539. nd 1540. von denen 
ſhon dauß / Außbeuthen uff feiner Fruchtbaren point koſt⸗ 
die Ming har erbauet / und ietzo Herr Johann Blüher/ 
rſtlicher Steuer⸗Einnehmer befiget / big dato noch 
Ends rg wird. Nah feinen Tod hat 


Ambt 
Hund De rege 
3 


a une Dreenwerke 
verlegt, het — und hernacher des 
Die | 

Auffelt Austheiler 
Bmce (uns nee rer Open vor 


-_, 


iönen aus, vergen ihre@ebirhr von der Ausbeuthe zuftellen 
muſſen. Lind diefe haben fie vermöge des 15. Arti⸗ 
ruis der erften rechten Schneebergifhen Bergk· Ord⸗ 
nung / ſo Ehurfuͤrſt Friedrich II. Hertzog Johan⸗ 
neo und Hertzog Georg Gebruͤdere und Dettere 
Anno1492. gegeben / zum wenigften an 5. Oder 6.fl. 
us. Kuy/(weldiesaber Anno1497. N der andern 
Srönungfhonuffa.fl. gemaͤßiget worden/) woman 
efunt hat/und zwar uffn Schneebergk/oder bey ers 
blichen Urſachen nirgends anders ale zu Zwidau 
undReipzig austheilen durften.  Dannen o find 
feine Altern Austheiler zufinden / als eh 
o⸗ 


das a u Pe To 4 WW 
. 


ERBE ———— 
Thomas Spet] [Anno sp Reminifcere, 2, @pedi; 
- un | 
artin Henicker / ſo Anno 1510. Trinitatis AUS» M.dänider 


getheilet haben. Nach dieſen iſt 
N. Anno 1522, Austheiler geweſen / N, Jongb⸗ 
ingleichen hern 


Paul Schmid / ungeachtet er zugleich Zehend- P. Scheuid · 
ner/ und dernacher Ambts⸗Verweſer geweſen iſt 
Wie denn in der — Beſtallung ihme ausdrucklich 
das Austheilen anbefohlen wird. Nach ihn 

Aß mus Mictzeder / dahero in einem Stliblein ſei A. Mieder 
nes Hauſes das anitzo HerrL. Holtzel / Stadt⸗gyn· 
7— —5 ey — ei 

nad welchen er au agen zůbe⸗ 

findenfind. R 

Farl Krohe / ſo vor Anno i53. darzu verordnet X, Krohe. 
worden / und noch Anno 1627. Austheiler geweſen 
if. Nadgehendsaber/ da faſt der Tempel und 


Gottesdinft dahin gemefen / hat man Diefer Titi Verpa- 

Driefter ſa ſchr nicht bedurfft dasift / da manzur fiani Rede, 
Zeit nichts oder wenig aus zutheilen gehabt hat / hat 

man auch Feines befendern Austheilerg vonnöt 

gechabt / und da hernacher bey au gerichteten Con- 
5 — das ru N ir en 
ſwiedliche Zehen nach und nach zur Ausbeuth ge⸗ 
Ben bat ein anderer Beambter und ente 


Aa —9 wo 
webder der Zehendner / wie itzo 
| * Jo⸗ 


Iıcc)$g6 
3. $resflein ohann Sreyficin/ oder der Receß⸗Schreiber / 


J. Schildb. obann Echildhac erh sAußtheiler⸗Ambt 
3 . Schild ohann thanes⸗ er 
| ——— bißher verwaltet. 


Nunmehro find die andern und meiſtentheils von 
Anfang des Schneebergs allhier beftalt geweſenen 


| Verst. Be Be rgk⸗Beambtete n 


— —— die Schneehergiſche Berakmaͤnniſche Hoff⸗ 
nung gleichſam verlichen/beitätiget/werfchrichen und 
alfoerhalten und befördert haben/ allerdings anzu⸗ 
ein und da iſt nun unter ſolchen erſtlich zubenen® 


Bergtk ⸗Meiſter / 

Beramei· Welchen anfänglich die Landes⸗Fuͤrſten Churfuͤrſt 
fere veret. Ernſt und Hertog Albrecht / Gebruͤdere unter ans. 
Genuffale dern darzu beitellet/ dag er uff Ihrer Ehur-und 
— rſtl. Gnaden und derer von Adel Guͤther oder 
FTreyen * Ihrer Chur⸗ und Fuͤrſtl. Gnaden 

rgkwerck uff die hohen Metalle / als Gold / Silber / 

Wi na welchen gemeiniglih Silber zubres 
ben pflegt/) und auff die Kieß/fo Silber halten/oder 

daraus Stein gemacht wird / oder die man zum Sile 
herſchmeltzen brauchen muß /. wie auch auffer derer 
Herrſchafften Guͤthere uff alle Metalt verleihen ſol⸗ 
te. Und werden unter folhen Metallen au die 


Mie 


2.0722) 

. Mineralien und Waſſer verftanden / welche keines 
Wweẽges auszuſchlieſſen ind. Doh was die Salg- Salstrunn 
Brunne betrifft / haben zwar Anno1603. amı4. De- 
cembr, Heinridy von Schönberg / Ober» Haupt- 
mann/Ehriftoph von ee aupt⸗ 
mann und Martin Weigel Ober⸗Bergkmeiſter 
erſtlich einigen Ober⸗ Ambts⸗ Befehl / daß uff Ehurfl. 

aͤdigſte Rachlaſſung Andreas Moͤſteln zu Plauen wird verlle⸗ 

Saltz ⸗Brunn unter dem Dorff Alten⸗Saltze pen, 
moͤchte verliehen werden / an den en Bergkmei⸗ 







ſter ergehen laſſen / worauff auch dieſer allhier Anno 
1004. den 20. Januar, gemuthet / ſo iſt nur im neulich 
verfioſſnen 168r.am 22. Octobr. von Ihr. Ehurfürftt. 
Durchl. zu Sachſen / ꝛc. Unſern gnaͤdigſten Herrn 
dem hießigen Bergkmeiſter anbefohlen wordeñ / daß 
derſelbe auff dem Stemkohlen⸗Bergkwerck zur Bus Steintolen 
ckau —— gelegen / Muthungen annehmen / 
unddieMutherdarbey ſchuͤtzen ſolle / und dieſes dar⸗ 
umb / weil auch ehermahls von Hertzog Moritzen 
AUCUST O,beyderfeits in Chriſtſee⸗ 
figfter Gedaͤchtnuͤß hochloͤbl. Chur-Fürftendie Ber⸗ 
leihung ſothaner Stein⸗ Kohlen denen Bergkmei⸗ 
ſtern zu Freybergk und Schneebergk außdruͤcklich 


auf near wäre. 
| Zu erleihung aller ſolcher Metalle hat nun der Schn⸗eber⸗ 
hiegige Bergkmeiſter zu Schneebergk von hoͤchſtge⸗ gifde Derg- 
dachten Chur-und Fuͤrſten zu Sachſen ſtracks an- Revier. 
fangs eine Revier einer großen Bergk-Meile Circkel⸗ Beier 
weiß umb den Schneebergf befommen/ welche ge onranes 
meſſene Bergf- Meile fih denn alſo gewendet / daß / no fiejich ge, 
wie es Hang Huͤbſch weyland aufgezeichnet / elementen 
zwi⸗ 
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den; die andere hinter ya ng beym Creutz; die 
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wert ine neben der — die —— ER: 
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— unter andere Herrſchafft gehöret / aker — 
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und Ambt Schwar 
tigkeit duch einen Kauff an den Chur ⸗Fuͤrſten zu 
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ven Bergkmeiſtern zu Schneeber tin 
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ſtock in abgeci evier wider ht gemacht 
griffen / der Ehurfürft aber das Schneebergifhe 
Berge Anbt an ne alten Gerechtigkeit ungeir⸗ 
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gar die Bergfleute uff denen Zechen / ſo der Berge, meifter su 
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u (170) $9e 





„m en Shabendes Berger ame Woher aa 
| ehe worden bat 4 — Rerafrsin ooe 


ſten 
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mehr im Flore iſt / alldieweil man bißhero nach der Ko⸗ 
belo⸗ Forderung mehr Wißmuth / den doch die Berg» 
ſeute ſeibſten ſchineltzen und laͤuterngelernet / als % 


aigt ein Liht-Kch uffn Fuͤrſten ⸗Stoun iſt / 
„und 13) die fuͤnffte und letzte — — Anna 
Stollen / in dem engen Grunde zwiſchen den Snee⸗ 


* 


U Se 


 Ambrim Soachimsthaf Kr = gefölget 
Georg Strobel] zugleih Hütten-Reuter und ©. Strobel 
Schmelser / ein luſtiger undehrliher Mann, So 
een ran] der Bar Fin Chr dleſe Be 
m 18 sta N, ; 
— — Nach ihn AERO AR verord⸗ te 
aA i 


Ans 2 ht 











Huͤtten⸗ Ir — 9% NHlittenfrhre ee 


—X 154 * J 
rend Re —9VA 9* AL — deß er gen AUT —1* inde sine 


— N Dorlauffeng 7 Zufases 
md — An dern 13.9 
Fe. bern 






u 


Na 


C. Stahl. nr # IR (418 | er 
C. Brahm. pt Brahın wurde Hüttenfhreibe am 
"2 24. Jal. 157 
v So A und Huͤttenſchrei⸗ 


ig 









PUR ei pn \dtnaammAas@ ti 









ET Martin Rauſcher / am 20. Aug: 1608. Dieſem 
8. Bıepl: : Ge Al — 16.13. farb den 
* mb ir ni 
ER yt | 
—— 
W. Hoͤltzel. IHR; . : : a 
S.Stegflein: or Johann Frey un ul als 
etantıd 83 
an * —** mei Hd nr 
_ J I, are 7, 5 ae 
* | * icher * Bo —— 
—— ‚Stä e bey Schneebergk/ein 
ue. rien er⸗ 
mmen / und Churfl. 


Durchl. 


u u — 





| —8* ne —— 
un x r th — 
— 6 








DIT Wi AO * Pan E 
% en — een 9 101... Hd ve. 


= 
3 verbunden, 2 ah 


eines iediveden/ der felbigein Berafmänn ber Hoff 
vi; troffen und — iren / und 
alt / wie derſel —— — 0 
An er u Schneebergkunter Ah 
a Wiergrop einoalten —— von z. Wiccop⸗ 


er —— Zech ng von 
Hi ‚a A, J H. Sind. 
Re De h — 9 ‚Resch, 


et et HIN 3 9) | 
nichaei Dittloff. m er m a, M,Dlttlof 


T mer "Micha 











„2 


Er. den, 


Silberbren⸗ 
ner. 


gereiniget / und fei 


* * amıo. ‚1610. darzu 
ni bi — 
I TO 1610, ‚fuccedigete. 





tiller von Berneck / wurd 
ſtoph M Zr 


. eingewiefen. Hiera 
i 1 Bembare Sinn An. 166g.che er Bergt⸗ 


Chriſtian Heber] — — 
ERDE welhendifer auch —— PAWART" 


N h . 17 En * sh “> = I 


- “ . 2 a 
EEE! 5 a ER N 4 — — are Ba Tr ad: 
5 j hd > F — 


eis me ne 
— — 









am n * — 


„mahl Da ml unter Autumn DIE Kira dercaon⸗ 


rin 
ma 


PR 
nernT y 
113 54 44 


Hanß 





D. Nebelch. 
M. Screit / 





* nehot — | 
] der Flůchtige. Top, Duber, 





. Xobias 
— Daniel obel / Anni, Dan.Zebel. 
— / Anno — Mache RZobel. 


auen Ben 






e: | —0 ten Zugnußegerühmen Br 
r — 
— Berufalen —— Stadt —Ee 


6 anfan ſondern 
(go anitzo ſchoͤne zieret und ſchmucket; 
— hc ee * 


der 
ee Se — 
rna- 


ments iſt / —— — 


1 


* 


— 
dm BERGEN] 


cen Poſmung. 
achmahls ſo 
sum bie tum UnD innerfide Dietbe, Der Auf Beet hell Bergen 
Bergtwan· ſeſtgegruͤndeten Stadt GOttes oder der geiftl. Berger 
r n die Bergk che An⸗ 









nifhe An Stadtder 


der ansertohrne Berge Den hellup m ke Ski 
au s J He Tel or⸗ 
——ú ee —— dieſe ſo wohl von ihr 
secommen 


und Freundligkeit: ihr: 
ec beit faget ey daküre — und Lehrer 
PORN auch gemäß ſey / und dieſes daher / alldieweil fie vo bie 


der die geiftliche Bergf-Stadt eingehen/ denn mer zur 
Thür hinein gehet / derift ein Hirte der Schaafe v.2. 
Diefes aber gehei nun nicht nur auf den Beruff / hat fe 


AZEIE 






Er — 


ockt 
als ob man uff eineander —— 
R —— 
GO un ſchen koͤnne werden / 
da — ander Heil / * — de⸗ 
‚nen Menſchen gegeben worden ift/ darinnen ſie ſollen 
und konnen ſeelig werden / denn alleinin den Nahmen 
— In der Apoſtel · Geſchicht am IV. 1. Aa.IV,12, 
Als im Anechen BER. rien die en 


nem Wort: Sie lehreten von dem Ambt-und 
— nicht * — gaben ſo 





Silber aus 


em — 


— —— 











der Abſtrich und die Suͤnden / Schlacken megg 
mit dem Silber⸗ Gerinne des Evangelü abge 


w 


300 





a 
unbe he ihren bon Ihe ee daben * 
und berſten Htten⸗ ſbmne 


Sind von 


einen 
ein Sa runde den und —— 
ſchmeltzen | 
el 2% 
Fommanoder mt es mag — 





—*— 


in ik 















u — Schaafeniche 
55 men / und verlaͤſt die 


— t und der? NN 


ans Miedling und der 
ie — Paoans made Ot 


igfeit 
3 nen 


| pass nd das 
en der auf = 














innen durch die Shine ein? J a tif 
Gfleifigumd niıglich /Da6 fie den Be = 3 
allen und — ——— Sean ua — 
gen und tradtiren fie —— — 
ar —— ae Henn uren/indem 
itsen/ un end und a mas Rot ER 
n 
dur — vb 2 in: 


* romachen ſie auch lauter / 
- koͤnnen —* ick recht eu ME ab Bene 


Bas ii’ rtiges Hertz mit dem rechten Tro de ne 

Evangeliia m. (Un ſolche weife wurde weyland — 
Bier au hang / ehe die —— ei. 
chmeltzer in — uͤtten Gottes ihre Schichten zu 

verarbeiten an — Seigeeil ht Dieweil remisfire 
aber ſolche Schmelg-Art in der fölgenden andern 


Wi * — * — 


1 ⸗ 
—— FR RR 
bſtiſche Paſtores oder Pfarrer Zrt® 
ae ee DI pf 6 

Peter Utner / ———— 


Sosanı dl. 
ſchoff / D. 
Cardinal 


Johannes 
de Tur. cr; 


W. Krauß, 









Bergeleuten die enta 
— —— 


Stadt —— 4. 
err vet | 
— — 


—— von Mielen bey Eger buͤrtig/ 
'$, ech cher — a Sa 


hannes ie ————— 
und bey IE Bun etliche She — 
die alte —* verehret hat. Sonſten 
"Anno 1497. die — darbeyer A 
dent ge —* ten / darauf die Pfarr⸗Woh⸗ 
nung —— und 44 hno ——— 
Reipzig begeben / allwo er auch Anno1sto. Rr. 6. poſt 
— ee und begraben iſt. Der drit ⸗ 
te a MER 2: — * 
ng st —* anonicus Fri- 
bergen R urzenf. welder‘/ hl Pia 


fhrieben/Anno 1309. 
En Ar er big Anno Er an, 
als er am 21. Jän. Ka Fe wi A 
Vifitatoribus 
np or suis Smmen 
rauf a 


und re eg A are = 







Seine 


F Grabſchrifft 
—* N Harfeine 


chte ot Diaconos. 






iaconi, u 7 Sänftirpe 
Annp 3515, und D. Jacob. 


) ichas] Boufeteun Rome 6. Zahır B.Ricies, 
Marien a 


22 —* p EN SIE 
* — 117.0 Ye 
a — Anno i58. —— 0 Conrad. 


art Sranfson &ore mb nebeni 9Stam, 
en —5 zon Zwicau / Anno este und G-Lindner; 


E“ mac dieſen wiederumb 
Harte O. Johann⸗ 


tr 


en Joham von Schlaitz / und 
—* — von Eger / welche aieden. 2.Si:gm, 


Capellanigewefen. 

* et: en wären auch die jeni /welche wey⸗ 5* zit 

— St. Anne uff da e/ — 5 © 5 ar 
ei» 


—— An —— 


u net gewe — —— u 
‚feineesiffkeines Na men befaht/ DONE nurdes Letz⸗ 
rein diefem Kirglein,fo 


gt2 Herr 


9. Merten. 


O. Wolffg ch 


Sraneifea, 


nerMönde, 


Dan ad 


——— 


—— 


Prov,X; 75 


© Kin 
u 
mr 





afft ſolten ande igen Schlaten- 
— die jenigen Moͤnche / deren anfangs 
Br 2. en ancifcaner von Zwi⸗ 
zu Blauen ae ee 
en nu 

einen Reit — —— Kio- 


fter- Hütten ihre he —* haͤtten/ es 


ln ifen Se rgerlihen 


das Bley / Gleth und Heerd gufer we vorge» 
en /der rechte Haltdes rothgi — 


des iſti 
—— und Ofenbruͤchen zuruͤcke blieben / und 
nicht in das Werek zur —— ung — 


— 





ee 1660 Se 


a ; 
ee 
=: # 


az * der, —2 = arten 


fürder Knap 
— erſt eier (hafft-Altar 
zu 
Herr Friedrich — das 110, Iapevica d.Scheeih. 
riusgeweſen / deme hernach 
J—— klicriein/ undiekli B.Eltetlein 
Bearnhard He ber]; — wüBR: — Sber. 
Ben noch gelebet / g 


"Basar — nn ANKER 
| ges Altar 





Rieol.Klofe 
mann, 





9, Strobel, 


—— Kr stm 
€, G Rang — ——— als ins Vettern / albier 
Rickl. gehalten / hingegen von dem Lehen etwas genom⸗ 
men/ und ng —2 er audein Ganonicat 
erlanget / ſtudieret / endl aber Annoı 1327. bey er⸗ 
oboberung der Stadt Rom das Leben verlohren hat. 
der lette Vi- Line dm nach mie Erhard der letzte Vicarius 
carlus, geweien, welder/ wie er. bey dem hellen Glan und 
ick des Evangeli das 8 Abtreiben beger verfichen 
lernen ; alfo * er auch die Bergkmaͤnniſche An⸗ 
dacht der Lutherifhen Kirchen verwundert und ge» 
liebet / auch fogar inder Hütten GOttes Bey dem wie» 
mirdein&e. derum zum rechten ſtand gebrachten geiſtlſchmeltzen 
angeliſche. fuͤr einen A eügee? indem er ein Diaconatange» 
Diaconus, nommen / ſich geb lagen. 
Beifttihes Denweinfoldeg —— vde iſt im gegentheil 
Scmeigen in der Lutheriſchen Kirchen Ans 
der Lurderi. Dachte der Evangeli — Incl eis rehrfehaffer 
ſchen Lehter. ne/ —— geiſtl. Schmeltz er alles fleißig und treu⸗ 
lich ſchmeltzen / Die Ofen nicht —— * ne 
r 





| — 
A ip 
— tichtige — 








eh wie nor Froh und Sreundligkeit er 
eum 
| Andacht beze und dahero die⸗ 
en dt Schneebergkein 6 Inch Or- 
| — ma rde ß man mug: 
Sa wenn ſie zu Felde liegen / fo —— der 
en Fluͤgel / die wie Silber und Gold ſchimmern / 
und baberf ctunt I Ta DREI J5 zu 
—8 ein 68. Geiſtl. Berge und Pſalm 
Davids/ v. 14. 28. 


eh! Kirchbergenfis, diefer M-Benfam- 


. Benjamin 
Be Bar n&us dd FT St Da 


na D.Cafaı 
folenniter mveltiret/ und 
Ben a 


Denn 





* parken 

Ar , 
len fie auch wieder Kegel ; 
| Bas fienuffen ie un fie ron Bu 
mit (unſern Meißniſchen) eruſalem freundlich / 
und predigen dem Volk] (er u Ritterſchafft 
Ottes dienſt im alten ae fifchen Weſen) ein 

iſſe 


der 
Ko hat /und daß feine kp ihm vergeben 
RR etwa von. f anne dem Prediger in der 
— Ber Dora 


cap im in der alten Berger 
Stadt Be & Ela am hezeyet. 
EINE a in arg Mitlacher | anigo Hrcht-Diacomıs 
er/ Archir I; ke — auf ergangene Vocati- 
Dizeonus, hieher nach eebergk und 


dein dama ligen Paftore Dom. ı. 
rin, An, man aeg } Diaconat inyeftiret. 







Ban riedri u an 
en e 
toi — der a — Eſaias —2 


bt ee e Norte made: Wie lieb⸗ 
lich ſind auff den Bergen die — 2 





| zu Zerı we 
— —— niſche Fer | 
— —* 
ie anibo — ‚Mr 

jacofk li“ Gele et mas. Juli Ananas. © 
angetreten / na Anno 
| ae Gau aus Züringen a 

: zuvor 13. Ja aſtor geweſen / anher 
— Daten Sul 


Johann ð —— — —— ward 
im — zum Hofpiral-Predigervoci. © en 


tet und confirmiret. 
16: & Sms ir numae if re @vange 


Und find nun 
fi ſſores und V 
————— 
me unver geſſen. Und was nun erſtlich inſonderheit die 
Evangeliſche Paſtores oder Pfarrer! — 


Wbelche zugleich der auiſchen Diceces Adiun- ie 

— iſind / — ——— Sr 

u. M. Wolffgang Zeuner / Zvvickavienfis, bet) wo. 
der Vifitation Annoisneamag Jan, darzu er 





net / nach dem er alhier or auch in 
A— nr 1 ae be re 







a ne 
pita alle 
26. April,im 
MJohann 2; 2° Seidemann / Zvvickavienfis; 0° 
— — —5 —— Anno ne ” 
* —— Weiler benz Teut 8.folgen? 


en Krieg de 

deu 1547: Zahres weg kommen / iſt nach hme 

M. Neo 3. MR Nil Behem / Annzbergenfis,am7.Kebr. 

Behm. 6546. —— ee aber auch nihtgar 2- 

—— — — 

Koma 

Haß weisen rer 
—— telle Angeteetih hat 


M. Leonf, * Dietrich / Freibergenlis Ma 
Dierid. von Zuͤterbock anbero berufen / zog am 15. 
EM am / und flarb am 3.Decembr.Anng 1563: 


3 dleſſer 5. N R\ er in Deigtägber/ ven Zu * 


an vociret / 
8567. N Darauff wurde | 
AnbBrzi 5, Andreas Pr zrorıus, Joachimicus, Anno 
Wins 1568. vociret/ und alg H “7 aa F— 
be SH Ppredigt get * 
Be 
SERIEN. Aue 3 














 Hecpia 


ia diledo: fi ann Paten | 
Pr ‚Cujus ———— conſpieis eflig ‚Se 






ſentem digito Curısrum Baptifta Johannes 

le — — meus * — ORDER PAR: - 
re viam juſſus; Sic ſata volebant 

PR? File Domes, A; pafcere juflüs oves m 
—— Dia Dr —— 


aa Dapın u. 
= — Inge 


* hr ım weiſen 


* —8 Con, ae dat nd te * * * 
a: —— 


an 3% we ir 
a ‚we Sarmel 5* —— wurde An· M. Samuel 
N05 576. nach — beruffen / und eodem diſcer. 
von 








da fuccedirete Zhm 
- Simon Avicula —— 
— aber wieder am 2 Sr br. Anno 15g0. 
verſturbe. Ihme hat g 
. David 2. M. David Rinchius; von auerdad / Anno 
Rinchius, — und dieſem 
MihaMu-so, MichadMuscvurus, Mariebergenfis, Anno 


Scalas, "1584. einfürtrefflicher rede 
— 1607. ——— Nor Pe Rn Ed. 
mit einer Volcks mit 


zur Erd Matter) yal6 als er. 23. Jahr 
Pfarrer —— war. Hierauff iſt 
M.Eafpar u. M. Galpar Daimler) Reichenbachenfis, indies 
Pamler, fen 1607. —— — — von Weyde hieher beruffen / 
und Anno 1608. vafimodogeniti von D. Wole 
—— ia inveltiret WOLDen. ON Nah 


wurde 
A. gablan 13; SM, Fablan Heiden / Bifchoffwrerd&nfs, Anno 
Helen. '1614.0m3.Febr. von Lüptig vociret/und Dom.Ex- 
* a — 58— An. ——— "AR 

2 

——— No.æ⁊ 59 — —58 

hen / begraben. — Erg seien 
Chriflopg 13 ſtophorus indler / S rgenfis. 
Spimier, — / vor er deffen felbft inder Bortede 
feiner Altar Er gt gedencket Anno 1621. von der 
— Stadt Außigk in Boͤheimb ins Exilium, 
kommeen / hernacher bey 15. Jahr zum Srauenfein 





si raıvor 






; ſtarb 
| am obengertih deßen Bild» 
Fiona syn m an Se 
ir ent 
—— von Bergkleuten — 
— ae —— 


A . — M.Benjam. 
— Inn, — —* 
— 
| ——n— —— 
ei *5 ee fenserkn feinen 
= a — = 
Nico aus Haufmann Fre n 3 
Anno i5i9. im Julio bereit alhier regt, fen fien en 
— — 
—* An- Mann. 
no Um ften er are ⸗ 
| Bitnatin ters "us or | ner imme kon 





- " Annozı.d. ıg.Maii, fuitinthronifatus Ban: 2 
' “ gisDominicz, Vir humaniffimus, Saeerdotumco- 
‚ Fona, venerabilis Dn.M. Nicolaus Haufinanr, Fri- 
Ddz bergen- 





> — ER urn 

ersog Heilrt! / 

| Teft in — ter⸗ 

*8* Eye — — 

aber er mat, dene werben, —533 e 
Im Dom auffder ic Wange 


nzel mitten unter feiner erſten Predigt am 

XI, * 9 a ihme ein Schwindel und 
Ohnmacht zu iſt er ein. sa tigen Tages A- 

liche. —28 * und 8 groſſen Be» 


by, wen en ra 


ohan,Rivius 
ET 


— rab Focfirus HAUSMANNLS tumulo poſt fata qieſeit, 
far _ - Virpietate,fide,dexterirare SACER. | 
Dim patriePaftor myfteriacelicatradtat; 
—— medinm conciditinter opus, 


Seimtob 5 ’ 
n Bucher /.der ihn wegen feiner. unvergl 
= > er iſt feiner recht fe 
und Lehre / au exemplariſchen 
| REN gefiet/pt von ihme geſaget: qyod nos 
vivit, was wir lehren / das lebet er: 


| Se au. dahero Varum fandtum, den heil. Mann 
genens 





in wegen feiner 


Belerhatke sem kamen Cam 
funga en/ Se 


timgımı 





EEE EEE 


arme 


dieſes wein 
läufftig ans 


gefüßren ifl, 2 


M. 
Sirenen 


G, Amand, 


ein Hinclen⸗ 
der. 


— 


ud De Zeit ine 


.» 









2* 
ge u we hrs achab 7 
| St Bee ni aa 










" Dabero er 
fo wohl Endet als wie —— 
unter Predigt —— rn 
Se ffen ift/ ac. vid: Molleri T’heätr. 
—— 1.p:227.feq. ve umb 
— —— willen/und: Evan» 
ee, u a ker ſolcher 









ts det 

2 act au Baar muo ‘ F 
in der Hüft: 

—8 — — nicht re 


koͤnnen. Ihme 
— deſſen ſchon gedacht / 


a: er Evangeliſcher u Wei⸗ 


er zu 
/ und als er mn einem Der» 
rr in Zwickau angenommen wurde / 
Mrankine tellefominen 
— gend ie wie er hin⸗ 
alſo a —— 
Se wc — er —— — ee zu 


n er —— ob und 
—— 
—* die Fe " Kane Bilder mredte Sat 


—— ne 5 tau 5 Bine 
rtzet an nei avon in der vo 







p * — Sri; 


erfolge 
zeit 


ni andern mahi An⸗ M. JZoh. 
rasche da er Pfarrer allhier worden iſt. Seidem. 


Foreign —— weicher nach Seide ⸗ Chr.Crato. 


mannen auch eine zeitiang Vice-Paftor in Kriegs⸗ 
zeiten geweſen / umd endlich Superintenden 
& wordenift. Endlich wird 





s zu 


alo a — au) irn en 
—— jet: 


ep ——— ol 
macht uk es Ka 2 In, ac 


ber Br 


auso er re 
* — — 


Tit ul ein Diaconat. —— —— et und bekommen / 


| auch endlich bey Abgehung des Prebigers big hicher 
an l 


"Sangiiie Dixon ODER: Srmse 
aan 


Unter 


iaconi, 


gute Amaexceo I ð 
— fü on mSchmelsenn —— 
Zaͤngerey der —— ufffeiner Thum 
Zu Sre —— ſten kein Ce hier 
En u — 


BE fer —B——— ſich 
en/ sehe: antwortete und ae 


nen ind fie * 

—— thun es ihn erhal 
—— — tootund stunde 

— wolte. Wie er nun ſolcher G 

gerdieen J———— worden / alſo hat er die erſte Teud- 
air ſche en ——— und bey und neben 
Siterhan 2, —5* nein I fo hernach Pfarrer im reis 
B ein —— zu Freyberg worden if. Nach diefen 


Chriftoph, 3 ‚Cunısropkorus CrATo, weiber zwar erſtlich 








“fl 





Craro, Prediger worden/ leichwohl aber als Archi-Dia- 
conus ch ſeine ung gehabt / alldieweil 
er oben Vice-Paftor genennet / und ſonſten * im 
— Diaconat neben 4 
dr 
| 4: Martin Warfeiern] der hernach afd von binnen 
—A und Pfarrer zu: Auerbach worden iſt / 


3 — —— 





ee G.Celeh} 
— ser immigs, << 


—— Wint wie vor gedacht A Anke 1550. und S. inter: 


— und z⸗. und binner ſolcher Zeit neben 


—J. 


Kenne D. —— Medici und G. Meuret 


° Profesf, Publ. ʒu Leipzig ———— F 
verſtorben ift/in ſolchem le nal 
RR wird. Nach diefen 


2 u. Ur⸗ 






rg te aler Anno ıs5, Im Dia-- 
— — So —— 
a 14 
under Su folget? 571. an uch al * 
J. Bodenſt. * 





folgete 
J. Buchler. ag, Toharn Bichler / undbiefem wiederumb 
©. Blumb. 22, Kun. Blumberg / Zwickavienfis, welcher von 
irhberg Anne 6⸗. anhero nacher Schnechergf 
—— ev amı2. Aug. angezogen / nisald 
ejufd. von D. Vito rintend. 
rn: ickau imairt wurde. Anno 1665 > 












e 
« R > x 1 um 
— — As > . J JF 

4 ar 2 — * 

rt Als Lo u 3 je < % 7} Aduc Y 

| Aorl fuck | (äh; 

23, ;ohann Spitfarher] Gucceditste Pieremund- Mich 

| £2+7 2 ERBATIEETT 27% — 

* ** —9 = iu bi a81 sıb% Pe FT ur 


24 N.Friedrich Blumt | * 
EEE mbergen:'/ wecher beyden ya 
Be nie — 
I i 

. ls 










te Wake 
| ffſicht des 
Sat B ee 


nd en 


Be 
Fr 


Fame — — ird 
Stadt ein Aa rnament 


und Ruhm geben; Alſo iſt auch Die hänge Spule mu 
. — —— ied — Schneeberg 
J — * 









* 
uͤtten ge oder 
—— ia 


ng 









"Frhr se 
N ** ich‘ u 


2 Te’ Ei — ————— eulich t 
———— eit zur ſonderbahren Dergehfer 


Kung othanen nee, — gele 









ret und alten en haben / ſo muͤ dire 
minder di ———— Imeifter 
— er e/ba Mash * 
— Oresund] * 
I — —— * 
ratoresder Schulen 
Billich gerit ne and nasmentih zum Orient 
Ge Bis J ‚Stephan Fle —— —— 
Hein. Mul. i — $ Yu 2 *84 
Rune Pr übe Zricavientis fo Sernag Pfarrer 
arkenbergk worden. 


ey 
W. Fufios 4 —* Fuſius, von Anno 1517. nahmhaſſtig/ iſt 


farrer zu Chemnitz worden 
P. Klerfel.g, ip kopf N Fra Ki 
—— ie vonDelßnig. - i —— 
26. Yopel „ Po | Schneebergens, es erſten Berge 
min. N Er ale kin Sahne gelchtter / gottſurchii⸗ 


ger 


— N — 














moaherder@tab 
I „nen, — er und Tobr, 


—— 1573. AH bloffen. ſeines Alters 
——— Haußmann / Schulmeifter ka Po⸗ ——— 
— 80 Schnnebe nfis & eingelehrt W.Scho 
— neebe e sau er n 
«00,8 en —* ah Bergf 
Be) an ern 2 
| “35 und endlich Anbter alter in Joachims⸗ ae 


; —— er Mamn / zuvor Baecalaureus, herna 
Andiger Dan —* —— Schreiber 


12. GEORGIVS EN er G.Cenfor, 
15. Kane 39 / De fenkaber aus der. Ba 
lechte derer von Molsdorffbirr- ler: 
w che er hieher auffn Schneebergk kom⸗ 


men / 












deffen pro Di 
meouon. 


ishe 
ıLe&ore Theologie 
ofesfioner auch gan 









Theol. Leben 







en / w 
in Tomos i —* brin⸗ 


— me 
nddaheroifter wol mit 


—* 
* der Warheit ein Exemplar der rechten 
den Got 36 —— 


non Mare. erim 73. Jah fie 


ein Slni und Lebens „Bi 
Tafel an einem Pfeiler b 
—— warten, © srfen hat 


und Abſter⸗ 
ben. J — 
Se / MR 
reibuing auff ein 


han Bee ‚und eine 
gie 





Hic fvaviter- in Chriſto dormio & —— Ai Epitaphi- 
meexhorrendistenebrisin admirandam fuam ju- Um weldes 
— regnum vocavit, numac tnife- ni on 
em cclefie ſuæ * interpre 8 nr Be 
rum fecit, & multis ——— 

RT: maveraseiadturüsfum as aldi 

j mihi'Deus veri dö&oris’& confefloris 

qvia yarlistentationibus me exerctic,ut & 
— —— & ut jpfe tentatus ten. 
tatis confilio & confolando —— ſuceurrere, 





eque cum fecuris &e ambit perirem. 
Hunc iger n Jelum 
ug etiam nun 
& ubiex,pulv ia —— 
ee * 
* — te me ton ht un nf: m But, 
2* uTe 
meinem lieben HERAN EORSSTD/ weh 
mich unwurdigen armen Sünder aus ee 
Sinfternüß a feinem hellen w 
“. Kihteund Reich / und zu einem € der 
—— teen 
€ 
Wort recht erflären und auflegen Fönnen/ ger 


macht / auch mit vielem Gaben verehret und gezieret 
h Sf — 





egeben: Denn er ee man Alf t 
— — und — 
ſteter —539 Demuth einher gienge/ 

SE nt le 

| en n mi 

Ba Ind: und Troft zu he kaͤme / und mit denen —— ſtol⸗ 
im u Kr um me Deland Ar — * — 
3: Er und lobe ich auch in Toͤde 








—— Rıvıd tthemdorienfis Weftphal us 
J.Rivius - Hy, CL. fünebender hiepigen Schulen auch die Schu⸗ 
— len zu Zwickau St. * und Marienb bergf 


tiefer dar ad —— beyden Printzen / Hertog 
ſelbſt Der. eriken und 09 Auguſten / nadıgehende, a 
gg Merle fur a an fen 20, zu Ihm indie —— 

Yergog An. De Säule / ir Zur en ed nechſt beym 

ufto in ver i. Nloffe ge ihnen unter 
fe fentlichen Auderndie De ——— 
Eqhuie en ſen.Anno 1540, iſt er mit hoͤchſt erineldteni Dive 
Liniym, 


. 





u ae ‘JefuCi Sa 

in, Johan.Rivio, Attenthor, ; Vro.opt: & Magi oO Sein Epi- 

4 morumfeverift. præelarè de prefentibus polteris- raphium 

„qvemerito, ornatoä principibus,culto wein itis, ufin Kirche 
‚eumAnna conjuge * filio morbo — 
extindto, häc terra condito ‚Georg. abi 


ar. MD Li. uo — — Obiir 


me ndes das te erſtl. 
TER 
5 M. Hırzonymus Nopus, V.CL. — zu M.Hier, 
Eaudes D. Georgii Agricolæ end⸗ Nopus. 
D. Theologiæ ac Kine Aaperiniendes zu zu 3 
gworden. es wiederum nicht weni 
nee e Sr gemännifhe & Hy 
— wird/recommendiret/ 
en rnament vergröffert. \ 
ee MARcUS ee Br M.M.De. 
ae, V,CL. war zu St. Annabergf ind andern bercußw, 
ana 5 ivii Collega gewefen/ Fam a» 
ber Be free Anno 1540. auffn 
Schneebergk/ und wurde met Fig 1543. e 
2 








.,% 
_. 





| —— in a f 


4 









MChri. 17: —* CHRısrorHoRnvs we 
Baldauff. — Pd 
naher Re&or der Fuͤrſten⸗Schul 


—E ae 


Witecop o⸗ en 
— in a Zins 1 


wird Stadt ⸗· Een far er er 


erwe 10% — Anno ıs64. vor 
—— ermeyer / da er die neue 











e&or. —55 b an dieſcm 
1b mi ‚weh 
er‘ 
tteuen 
fir 
sa e 
—S— 





—— 








» = = 
"LIFE ‘‘ "er Ja’ { T 
*— vet ph gi 
\ . ra se ‚IP‘ ri 
wuE vr »* “ ar; J wo. Bahia ns ' 
k : . 1, . 4J = 2* 
znuMi°. \ aus der au Johann 
ae . 
"Solana m. 


22. — am zug Mage 






vieMagdal-Anho1: 





9 al vi 


| Pen Butag an ie ‚mG. Fr, 


F | Bergen Ehe tr JOHANNI- er 
FRIDERICHOSMM eben / und zu Reipzig 


—* la — ib aut Poetam. c. | toͤmt * 


eben 
— —R 
aka inc /Supe 


al Profef, 
„General- 









ſtirbt. 





26. M. Ni — O&obr. An 
M.Nicol, 2 i 4. T,Anno16 „von 
Palßorn. Sur So Baar ang 2604, introducitet/gng 
2 Sa ala, 
Ar er eStadt c 
A —— 
M.$ a. von / zuvor. 
Suefter, tCon-Redtor allhier / ward Mn a 1615, 2: 
— ne See 
28, M. Johannes chendorff * is, 
Zechenderf. auch Con Red, ward aber darauf TU 
his Zn —— weit und breit / in 
ein hochbe⸗ en der Orientaliſchen Spri 
rüßmter Mr berufener uffener Mann / dahero auch 
Philologus, " fiel —— und unter denenſelben Rottin⸗ 
gerusGerhardus; nn eye ſeiner in ih⸗ 
—* Schrifften ruͤhml (Schmid. Chr, 
Wick p.1. jo —* —— — 
M, C Kerl» 29. N Mc gelehrter ann / wie zuvor 
en, imRe&orat/füccediret, auch 
— ‚Al$ R e&tor — — — 
ſolgete 
M.J.Fuchs. 30. M — *— che | Schmalcaldenfis, ein A One 
Philöle zuvor Con-Redtor allhier, ward 
£ fhon Anno 1652, am8. Marti n A — 
Amgevsgten Re&toris eınekici Keforem- 


decla· 


Wwerc iederzeit 
* — 
— ät)die — 
——— NR: 
—— — n vr Mit⸗ 


ug Pi Handel ae alenda- 
n/undunter denenſelben anfan ne, 


F 
Con Rectores — Al: BR 


* diedoch uvor unter Denen Bäccal —S m tores. 
| „Enge gunernen rl m 
undeinander 


&bediteihe baben / in En Zrtugeab 
ee 1 rei - ern — 


— 






EEE TEE — 








M.Undreag 4. Pins Andreas Seidel / ven Anno — Nach 
Seldel. —— pt nm 
M, ee Er 


——— 


„welcher 





ciret / und 

wi⸗e han Erin, Saas * 
M. ainenfis, der Anno 1609. 
Yaubold. ara — miroduciret / een, 









amd zum Diaconar betuffen 
M. N oben, Sobamn ee Mart,161o. intro- 
Zesenvorfl. du 
M.&.Kerl. 3,M. 306 iamn je die WEGE Schoie 
| AR :b, Annc IE en. —— 
* | ber; ra 617. 
——— 9 San amd) Schnee ge Annoı 17 


BMeifner — ———— Bor Bacalaureus Dad 
M.M. Liſt. u. had en von Rage. ein eriger 


NDMENG 


—*— —— 
ro Re 


fe hi eriszum — — m 





— Cantores Cinsore 
Anka —— 


ñAasccalaurei — —— 


SDeerd 
De Bergkmaͤnniſche m ch des 
Ye — ſind geweſen 
Forberger ’Schneebergenfis, fonn Ste 
ee guter * is" 2 









tadt all x | 
A. Cärchef. s — —— mores 


— aldureusvon Gtollbergf ge enann! 
BR. Sriem. 7; pa een Anter Dabercufio. A * | 


fe nahmha afft. de > c 
B.Pfel. 8, Bartbol. Pfeil / Anno 1543. (eg, | 
— 9 — — ſuccedirete Martin orenan / | 


und diefem w 
Eötafan 10, . Sapar Eberhatd/Schneebergenfis, 7 
3. Beuchn· 5, Fohanm Beuthner / Schneebergents, fiber 30 


30. * 12. = Sam Jahn Sm fuccedirt 
MA — 
art. 
Pr £ — icon —— —— Ne⸗ 
ben Fond 
Je Bea. 14 BR BEE EREN ID. 


Do 


gr " Kabtu 2 Rare 





* 






Neryralt * Br 
ander © Schwarzen bergenfis, noch Al. Syanf. 
"alsderandereB — ——— 5 
mas Diefer —— 6. J 
im worden / hat zum — 


en —J M 
= — ano er * 
—“ geweſen —* 
Peter Lemmel / Sehneebergenſis Fi * M p. Lem 
——— Meißner / von Hirfbfeld her fen. De 
von Wildenſelß / ſo ſich hernach in 
er in er alien 6 


20, Chrifiopforge fein Mariebergenis,cgute ch Sanen 
undl alv. war zuvor Cantor 


| harias al) Schneebergenfis, welchem / 3. Guͤlden 

als ‚et Anno1673, verfforben/ / 

a2, M.SobannG [Schnegbergenns hip 7 Sodann 

"ERS eg A: igail —— 10.Maii © 

oeiret / und amı7 —— 
— — —— —— Zwi⸗ 

Pr au ae dit bat, 


3 —E— it er 


0; 


J— 












Teer IE 


ach Mapa * 
—— — —— Collabora, 


Manier und —9— die Bergmaͤnniſche Be 





—— 
ger * — 


ar habe 


Bergteän" tem — 4 nelßere / 
= 





kire,, — vorn: me Beambtet 
und Kirchen ⸗ Lehrer Auguſtinus 
Auzullini eu Choanen lern Dahe Ac 


nn — un e dieſes der 
ft. Berakſtadt 
ohl / und sie 


yantıl * 3 


W Wr 115° A 






xteritzt * 


ler 





RT 
















e 
und Lurhe- 
nn 
—* ne es * cp ee Tom. 
5 Jen. VIIL 1.440. — Rewe 
allhier zu egbißhere und 
. —— ** 
—— Ir 
—— ——— 
igſt Anno 1555. 88 und welches 
ad Anno 1604. nad Indalt dieſes C Chro- 
nodiftichi renoviret hat. 
StVYrMIVs hVCprztor CVrat ferrI o —— —* 
—* nVn@eXertäFILIVsartenoVat;) 
8 Teuer der Bergkmaͤnniſchen Andacht auffgebla⸗ 
> Rn/Endem an@BUFONeanSereRVoralate fr Muficalifihe 
— nerrtal.Muic und hiet init Trompeten Intramen- 
en - und Pofaumm’ V * ta; 
93 















ee Eins 
Anzene == — aufs. 
An,l * — — a chenenum —*R*— 
Det NER 3 ‚ Kae »4. kn 


— Mac Akt ra lsal 
— ufic in, /. erivedtet 
re En 





—— — —* 
Dired& M 
| — Es ſind aber ie Diseeioresang 


Gantorek Cantores, 


ob ſie ſtracks oben nach denen Con-Re&toribus, 
———— — en — 
ven en 5 
den follen/UnteFandernanoeen. E 
M.Reum, 1, iin Neumann] D. — — 
unter Thomas a mit welchem er auch in 
Zn gezogen / und daſelbſt uffn Bergkwerck im 
Schweiß feines Angeſichts fein Brodgegerien hat. 
JSoleif. 2, Johann Schleifer] Zwickavientis, hernach Pfars 
xer im Neuſtaͤdtlein / Item zur Bihlau 
A. rer ser. 3, dam SIBERUS, von Schönau ——— 
tig/ Cantor unter Ambroſio Frantzen tan aber nicht 
lange an dieſem Dienſt geweſen ſeyn/ ——— 


EB % * 
und berufener 8:08 lau 
——— —— * 





ac io 

4. Simon chler Cantor worden/und S. Tiſchler. 

s. Valentin Rab / ſo hernach das Cantorat zu — BR, 
—— enommen. 

6. Georg uer / Anno 1541, GMeubau 

* ar Langhanß / Anno i54543. ð Lonahanß 

s. Jacob Reichhard / Annoısz, J. Reichard 
a a Weißmann / Be en M.RWeifn. 

. von Grimmisfhau ber 8.3 

fi — fin Bat ——— Air * 

erland / da er auch Anno 1608. 


x ee von Lucka / von 1574bf1588, da 3.Schmar 
entin Coburger / Stolbergenfs, ‚Anno 1589. 8, Coburg. 
ad 


"Se ve 20. Fahr. 
eburgenfis, zuvor Can- B.Spilnen 


en — gu gan 






NO16M. 
3 Ziegler. 14. 


J 


















au . nor DEE 
er, Eee im 
2 Mage 
u Be 
3 a 2 v 
allwo er in Ai: Canto — 
r 
2844 
Orisusafmst ir ——— 
Organifien Organı 
Bene a um 
0,8 —— | ns Organift und 
eg — Enckel des —— em Sole wel⸗ 


Pri en name mahls nebſt — Sites 
türſtenbera K der — nut Ih denfo 
sun) Sir ge 4 a 


** — n / welcher 
nicht gedacht — — Ntahmen onmen / und ietzo 
bien gersReBier gehoret / errett iger 


LITE Ü 






ſdar Ann AT einen el⸗ 

—— 1594, — Dein 
8 AReinß. 

Best 


| r Anno Be | 





J 


| BE ann Bert — wine On 
⸗giſches Um 
scher Anbasht der —B——— 
und Schmeltzere / wie —9 er und ande⸗ 
gel Ru m der Rue * und Schulen⸗ 
2* n Fleiß und — 
ie rrehrkhanfenerkeh re / Evangeliſchen Troſt 
ER Bu Bheo ur Gnüge darge 
than rdert worden / auch dahero zum inner» 
| een und —2 — ja zur allervortreflich⸗ 
ſten Zierde dieſes Berges gediehen / wie nicht weniger 
gr — zu verhoffen iſt / alldieweil Sie/wie der 
| bertihmte —— und Evangeliſche 
Kae EM Mathefius fi und feine Bergkmaͤnni⸗ 
he Andacht bloß giebet / ſolche Schmeltzer und Bergf- 
leute ſeyn / und ob 3 will * lang alsfie Ieben/ 


- 


blei⸗ 





ſchlechter 
Bild der bengals ein Btlp der aufDend. Bergen feigrgrühe ri 
— —— SHrtes] der Shriftlichen Kitchen) 


ie fl 

Ge Renigr Dei Die Kedhe/ Nahre/reine und Cvangeifihe Reli 
ondafiiit. gion noch big dato bluhet / und datinne oh 
Sihule (dag ih Drefleri Worte im Gräbte- Bub 
p.462.gebraude) wohl beftellet und nach (t 
der Augfpurgifhen Bine en 
Httes der Chriſtl. Riten außdrucklich gehöret: 
Siche/laud diefes Meißniſche Jeruſalem iſt ge 
Bautet | daf eine Stadt ſey / da man zuſammen 
ſoil / da die Stämme hinauff gehen ſollen nehm. 
ich die Stämme des HErrn zu predigen dem 
Volc Tfracl/zudandendem Rahmen des HErrn / 
zu ceben nad dem / was David mſeinen ⸗ 4. 
Geiftt. Beratrenhenund Pſalm vonder Geifligen 

Bergk-Stadt finget. 
Snner.Or- Endlichenio ſt auo ein ſonderbahres Ornament und 
aussen: derzjigrdte der Grill. BergtsStadt der Ehrifll, — 

i 


oder Regent ſolcher Geiftl. Berge-Stadt Zrmcund 
—— ——— — — 
ſprache des T ch 








naß fein gefal⸗ 
len daß eo geprediget würde] da die Zeit erfullet war} 
auff daß alle Dinge zuſammen verfaſſet würden in 
em beydes das im Himmel umd auch auf Erden 
R̃ duch Ihn ſelbſi | durch welchen wir auch das Erb- 
eheil ( den Himmliſch a bekommen ge 

2 c 


mnäß feines Willens na 





6ER)... 
igen Leben) verordnet find nach 
VRR ya alle 
imo dem KATI) feines Willens) 
hr ne ——— 
—— 











NACHT weiße 
met / daß Ihn der Vater kenne / wie mich mein ‘ ar 
kennet und ich kenne den Vater das iſt aiſo liebet/ daß er 
umb meinet Willen * allediej Ari me“ —— 2 | 

Oſiander. mic gläuben. D, Ofandr, inBi ftr.a dh.l.&i 
* wie BOT Tes des Vaters Treue und. 
urein bloßes Ornament, Vor rals 

fadpeder Seehigfeit/undda Die ei 
„80% der bauet underhalten worden / zu ei | 

Sohn Iſt das nicht Auffrichtigkeit? 363 das wicht Treue/ | 

re wenn inſonderheit eig —5 der Sohn Gottes 
efeidiger DAS Haupt und Re eſer geiſtlichen Bergk-Stadr 
und — ſich der Bürge Finde dr 








PEREESCHESCHEN 
mit feinem Blut vertheidiget / und als ein guter Hire 
das Leben fur dieSchafeldffet? Denn das faget er in der 
a ren BE ii u zweyen mablen v. 12.& 15. 
tigfeit Fönte dem wohl 
Bergkmaͤnniſcher und n/alsı für 
ten Anberunfein Beben] Lö? Ewiges Lob und unfterblie 
Gen Tnigael paftenflin/gnweine ein 
an 
ten 
vom tıberfallene 
een = 


— Yin Nett Aue re FE 
— es in dem Rath —— elene⸗— 
en Daß adahen (EALKUV)= 
ahren 
——— — Ku, 


a ifftigen R 
des Teumds und der böfen alt alfo Pod nn 
ſelbſten uͤberfallen worden / daß / ungeachtet er ſolches ver⸗ 
fallene menſchliche Geſchlecht ans der Hoͤlle erloſet md noſ xin, 
vom Tod errettet] auch ſelbſt dem Tod ein Gifft md 14 
der Hölleeine Peſtilentz gewweſen iſt / im Propheten 
Hoſea am XII, 14.) dennoch darben fein Leben gelafe 
fen/ und mit feinen eigenen Blut In» innAuiar 15 0:8 die 
Gemeine oder Kirche Sotteserworben] (Anoftel-Be-, 4 
ſchicht XX. 28.) je wie ſolte sy feine Treue bey ai 









er) 
‚in ‚Bergf-Stadt GOttes hoch zu verwun⸗ 


dern ſeyn? Paulus der Hocherleuchtete Bergk⸗Ambts⸗ 
Berweſer behauptet es / und ſchlieſet eines aus dem ans 
———— Die Liebe Gottes iſt aus ge⸗ 


durch den Heiligen —— 
auch da 





gingen in 
une] daß Chriſtus für — Er 
ünderwaren, So werden wir ie Por ** 


ee und 
Echmeinern Waradeyne des Volckes Wefenprobiten follen?wieder 
verficher. eu in a 


Eh 


R24r)ie 






— Oronbetanunb ———— 
mediate, 
Kae Die Demfhen Kr Die Oefen jn de Hütten es 
Met und v net werden/ fothutdennod &ı 
Geiſ noch die Thlire auf / und heigendeßtwegen die 
Sicifienm ð und andere / ob fiewohlmediate und 
telbahr F Ba ER don dem Heiligen Geii 
—J demna & weh eine Tieffeder Onade/ Riebe und Exclai‘ 


nee Hunt 6 

mit feiner Dernun gen moͤchte / Auffaegan⸗ 

urde es gehen / wie jenem Reiter von Dantzigk/ ——— 
er die Anno 1490, allhier zu Schneebergk auff⸗ su Schnee 

KFegangenen Tieffſten gewältigen wolte/aber /weiler bergt mid ei. 

 esnichtenden Eunte/ mit Schanden wieder abziehen ner sewälrl. 

murte. In Summa/diefe Treue desdreyeinigen Got⸗ gen. 





tes Baters/Sohnes und Heil. Beiftes/ alsder Regen» 


tendergeiftl, Bergk-Stadt /der Kirchen / iſt noch mehr 
alseinumvergleichlies Ornament der auff den heil, 
Biergenfeft-gegrüindeten Stadt GOttes. Sn? 
” GHrtfeysnurgedaht/B.L. dag auch die Berge arisuig 
männifhe Treu md Auffrichtigkeit der Negenten rei des 
loͤbl Bergf-Stadt Schneeberg jederzeit gezieret Karesierer 


(4 
time hat. Denn wie diefeg Ornament alle den Sqͤ nee⸗ 
| andere berg, 








oe 
eteife andere ruhmli te Engenben/Derfland und Berg | 

viel Tugen⸗ heit / Fleiß cligkeit gute Adminiftra 

den in ſich. — ——— Ban —— Befländigfeittund Eu 


eidenheit / un der 

Ba othane bone Blumen 
wa e ungefärbte Gottes» 

a Ne ee — 
gent oder einer aths geſtorben: es 

ein frommer Mann / cin auffrichtiger reihe 

Dan) einalter Tudſcher. Denn dah te 

| Ye Stadt löblih regieret/ und nachdem ‚Biefel- | 

— —— dir e- 

und das Regiment beftellet: 

—J— rw — da das —— eine Urſach der Vir⸗ | 

&‘ —— — der Stadt — 

wird von den Landes⸗Fuͤrſten Churfuͤrſt Ernſten und 

rent  Herkog Albrechten Gebrlidern in einer gif 

— itwochs nach Martini zu 

tire dem Bergkwergk zu gute/und eiienthetöbem 

—— u Schutz und Steuer ein Gericht uffn 

en hg nur zu Bergk⸗ Recht / als ein Berg⸗ 

ndern auch als ein geordnetes Stadt⸗Ge⸗ 

— * Seftäht- —* —— alſo confirmiret war / daß 

defen Ye. verindge deffen alle Jahr ein neuer Richter / welches 

ſchaffen heit Ken bey noch enge gefaffeten Weſen wohlthun lieſſe/ 

iedoch zuweilen — einige Diſpenſation litte / erweh⸗ 

let wuͤrde / und dieſer mit Rath und Vorwiſſen ſeiner 

— erichts ⸗ Aſſeſſorum oder Schoͤppen nicht al 

eine — die Bergkwergke betreſſende fondern 

auch über Halß und Haut / Hader und a 

urthei⸗ 












urt / en = und der FE San und 
—— rung vo e Stadtge⸗ 

rde hernacher nad alten * — 

—— 


di eichte wer, 


ari Er * fepari, 


il. Ereil * 
en der 


ne De Richter | Wire: 


/al d unt 
— — Wied name Benflen 


Friedrich Blanch eine Manu ” gro Sr, Blanck 


⸗ 


n In- 


hier 
ar A 






als —— 
RS nee) als ob b 
Schneeb ig umd 78. 









/a ———— er die 

ölfen nd 

SH Pin 

Khan — —— 

was vor ihm 

Bergk⸗Richter aber / 

— — /haben nirgends als in 

Pant —*— — ———— — * 

—B— 

—2*— Annd 1477- Baus in ei⸗ 

nem — särich/daer Meere adt und 

Gottesgabezufamı gen ficheinen 5— 
nen Bergkmeiſter und llenthalben 

—— 


; use une worden/ 
- — 






mag. 
er  hane 0 1479. in obanıe ster er⸗ 


nen Ener fen —E Bunde 


Stade Ride Sednn 
Pe" 


Anno un und 1480. Matthes T ana: oda 
Zee, 20 —— — Be Ban 


mer Ag 
Annga = 








an 1 Bet Zul Sans Stapene ne zung Bei Zul, 


| Fran 6a Sonde ’% Ertl Hu In det der Loͤßnitz 


| ‚Anno1486. ie 
| Anno1487.% 


Sr aflels, aa. 
 Anno1498. Leonhard Schneider oder Minsber- &° 6 wo 
ger / poſt Omn. Sand. Sonft ein: fe 
und Jphoffens Schweher. 


Anno i 489. De De ee Y G.Bꝛunner 
Anno1490 atthes rrer oder ODorhar M.Dörh, 
anf tiger nam Veen 


' wie etliche wol⸗ 
Kr 2 } len / 





Beh gihem 5— —* — ven Fig zum andern 


S.Hefie. Amengn poſt dart. Cine Hreruverng 
8 Bine,  Anno1493. Hof Vi; Leonhard Sonder oder 
Erd gerz Be an A 

Bacc. denet Ans 1494. oft Omn. Sana, Blasen 

FJ. Gregor Hainel. gay Pu — 
Tut „„Annoı ————— Mariæ Veit 

8 oder Konrad von R 4 
— ee mihi omas — oder 
Standigd. 
Ev,Xhehr.  Anno1497. — Dom. Konrad von Rhein) 
R.Oculem. ; ymddito Mic Et Niclas, höfer / ein 
Böfer guter Mu&cus ur — Ibigen Zeit) 
auch — Sri a 

T. Spt. Annorgsg. Thomas Spe ma. | 
L.Xotenb. Annors99.LorengNoteriberger. 

' Annoısoo.Sim. ji Sat Dörarf ma. 
— Annoasor.p. Lucie Sconhard WBinfberger | ob 
8. Bing. Weinsberger/zum;.mabl. Ä 
Nic. Hader. re >; -P- Pur.Mar,Nicol Hacker zuvor BVergk⸗ 

AEʒehe · Anno izoz · p. Cantate dhona⸗Syahhem 








1673) Fu - 
AnNN01504. p-Dyonif, Hanpd\cchenber ger/umd Don. 9. Keen; 
nerſtags p,Galli‘ Woiff Pohle · 3 pPeler. 






Anno 1505. p,Seyer d 16 Krbon ai Epyeche. 
Anno iyo ea Sitte BI QAOA —* 
Anne 1507, Dyonif.. ang —* ———— 


Anno eh ‚Francifc, $ 
er. A 
Anno er ‚San. Seirich Dei war enS.Demn: 


—E 
— Aa 
o ruͤhmlich gedacht iv —— 


— — —— — ns Bari auf Bart 


— —5358 — Vebcihan Vin m. 4 MrRebeieh, 


Anno ı1512,p +» D.Rempff, 
— eli gef a alu . 
— dap. —— Jacob * zum LTR Sörfter, 


Annoısıg, P. ——— Hirſchb dar. 9. Hirſchb. 
Annoıs20, Bi at 0 —— zum ⸗ mahl. ae 
no 1521. p .e er] 
* 5 * ahard. Niclas Zetzſ blein berühmter iſch 


— —* Zn Rau uffsneue Richter. ei 
nno 152%. p. Cofm. & Dat: Schmid mid; 
‚zuvor Bergemeifter. DO —— A * — 

J * m. J * R. Zetzſch 

3 rg * Ay 


‚ Anno 









9. Dieſcht Aura Ar PAUB FEN 
B. Peler. Annoıs27, Lambert. .z a» ———— 
au) ei PR inRichtn, 
Mi fr Bee it Ulrich Schön] otert — 
B.Pelet. Anns i5zo. Franeilei — 5.4.10, 
d. u ar Annosszı. Franciſei Er, — 
ind. ‚Anno 1532. Maurieii Wolff ILL” N, TR 5 = 
— "Annoıs3.Maurit, Heinrich De 
9, dieſcb Anno m. p.Nae ‘Mar, one Sföbge r 


W. Hähnel, er, —— Woiff Hainel / Kam — Bu 

Helfen Anno i536. p. ‚Francifei Cuntz Helffer. ht 

H.Milir, Anno 1937. P. —— eu Ye 
dum andetnn ÄRA 

W era Michaelis Wolff Schon. en 

9.Lange. Anno1s39. Matthei Heinrich Lang. 

€. Heiffetr. Anno1540.Mich. Kuntz Helffer/ 5.2. m 

W. Schoͤn. Anno i5ai. P- ‚Francifei Wolff Schon / m. 

& Mind. Anno 1542. Michaelis Georg Munch/ — 

Wahl. et Ambroſius 


Denn zu gewehlet 
ung —— —— 
Chur ⸗ Fur ſtens Johann Friedrich 


J—— Ber, 


“gunglogfame, 
















Dre 2 Aue J 


— 











L. Hainel. 
Ann01557, en mo en 
Anno 1558, — Hope — gabe ® Hoyer, 
im Ambt lieben... Sein | —— alien 


er 

e 

Anno156 —— ophStahl. 6SStcahl. 

—— BE m, A.gram. 
Demnad aber bigherodas Stadt-und Gr chts⸗ 

weſen — Einwohner Vermehrung weitl ri 






E — 
un Bi. 
5.57 


ser, te En 


RE 


4 
cn Succelfores 


C.Sturm. ar ze ph Ta und An- 
9 20201565, p. Lztar. Anno 1579,Iebete er noch als ein 
.„ ZEmeritusstät,7g, 


Stahl. — h Stahl / Anno 1563. Convert Paul. 
‘ . * * RR, ——— P. Fab. . Sebaft. “Anno 
2 Brafın. —* Stahn Anno ER or — 

| 1567. p.Miferic, Dom.Anno 1570, p. Palmar, an- 
nois73.p Lætar Anno 1576. p. Vinc. Petr. | 
H.Secin. "Hans Seelinglan Cafpar Stutme ſtatt Arno! 
1568:AM$.Febr.darzttconfirmi 
M.G.Card, ° M.GEORG CARDINAL, oder Wiedecop/ Anno 
1572. 


hr en u a, . 
\ 2 n 


PER 
1.p,Paul, Converf. Anno 1574. conf.aM4.Mart, 
nn0 1577. 9M29. Aug.confirm, 
and Anno 1575. d.29. Jun. Anno $. Brehen 
— — d.22. Januar. A Br e 








‚n0.1584 d, 21. Novembr, Anno 1587. am 15. Nov. 
denn die 


ctiget. Die den Chur⸗ Fuͤrſtl. 
gnädigften Confirmationes fs —— nat No- 
vembr.datiret Ar / daß mit 


an 
Biden Aiciemam uns Eee m Scntage Sl a 


* eefolgen pflgrt/ anf ommen / und Aha 
ta —— nun ſolcher Geſtalt die Bemer⸗ * —* 
a —— ——— — Be rg 
| un ren und 


* De —— 
De — oder Lobwaſſer | ©. —RX 


An gr 1580, 


Nicol Meiner] Anno ısgı. 1593. 1586.1589.1592- R, — 


und 1594. 


—— 1585.1588. igor. und 15393. BB. dalnel. 
ntt/Anno1590. Ars Lind. 
Wil don TobofflAunorssz.t 1601604 8.9. Sofe 


1607.1010.1613. 1615. 1618,1621, 1624. 3 Anno 
geſtorben. 


Martin Rauſcher /Ao. 1597.1600,1803.1606.1609. M. Fauſch, 


ci⸗. In welchem letztern Sabre ihm Karl 2. Carl Krohe 


adjun * ward. 





na 1 ne r 


. ai 36 
bendner, 


— 
pen, 
= ward zum Stadt-Riäter Ahıno 1616. 1619.1622: 


wird et- 


ſchoſſen. 


J.Seeling. 





UDEX, 
c URAY I 7 ;Anno et It. 100% 160. aon. * 
Nach dieſem Zehendner hiß 1024. und hernach wieder⸗ 
umb Stadt · Richter. Nah Außweiſung obget ach⸗ 
‚sen Reigfteins/ der in der großen Kirchen angutref⸗ 
fen / iſter Annd 1630 geſtorben 


M. Michael Cardinal ; zuvor Eiadeſdrobet/ 
1625.1628. 1631: gewehlet und gnaͤdigſt confirmiret/ 


aber in en feiner legtern Regierung Anno 1532, 


gr 3 Anke. Einfall / und zwart am letten 
Tag / da die Kaͤyſerl. Soldatefca von hier wieder auf 
gebrochen / von denen unbarmhertzigen — 
jammerlih unter der Thuͤr 55 Haußes neben den 
Fleiſch ⸗ Bancen nieder geſchoſfen. * 
acob B————— 
erſten mahl Stadt⸗Richter Anno 1517. und ferner 
1620, 1623, 1626. ſtarb ploͤtzlich uffn: arhhan e imder 
Richter Wahl am 33. Septembr. 1637. Gonften 
ift ſeiner auch oben unter enen Churfücft Zehend⸗ 
a Beſtagung et — 1624 
men. 


EEE ren AR 





86 
+, u pn hi pacts⸗ San 
* — des Hat Hr ed — Ao. 
r 1630. UND 16; BAUR: \ 
— — ——— JJeyeras. 


Zoſt 
—— —— fondergweiftel verd | 
5 Schau ht Anno; — 


6 16035 16039. 1604 1. 1645.» 
J — 
ee 163 am = 
en nee 

«+ begraben worden/wadpbeiner Vor je /alg ein 

—*5 Daran ‚umd bauen jr Beet 
tem mädhınäfe 


Ach = 5 








. 
ce 





Sean 
ferner 1637.1 — 164 16. 











— age Bi En —— 
WER 'Ao 16 ide 10 er 1 47. 1650. Döring: 
— ——— a % Unser 
a“ 1 Er 


” # 66 5 
En ie — 


I» 


rgermn 


E62) 





Pe u D, CHrısToPHorRUus et 
rei / Itus. Mann Anno1653.3um BR — 
TEN 
ermeifter/alldieweilnad die 
——— Seemin east, un rd en 
zu Schner - mendationder Ber —— nniſchen Treue / wo 
zergRKath ein ſonderliches innerlihes Re | 
—— Schneebergt giebet / beſtelet 
Denn als Ihre churfurſtl. Durchl. zu Sadgen/ 
oren  Herkog Tohann Georg der Andere] —D — 
— ckens / Anno 1661. zum erſten mahl ihres 
der Berän- Lyurfurſtl. gefuhrten Regiments in die ſe ihre Bergk⸗ 
derung Stadt Scqhneebergkin eigen on angelanget / 
und deroſelben von Rath auſe mit eini⸗ 
ger des Orts und Zeit —— nach auffgebrach⸗ 
ten Tractation unterthänigft rtet worden) 
und Ihre Churfurſtl. Bart. in ger Nach⸗ 
Fran uf mag weiedae @rab t⸗Weſen des Orts ges 
fü Bet würde /Bicjes Wwahraensmnen / dag daffelbe 
nicht wie in andern benachtharten — — ten 
mit einem ordentlichen und recht voͤlligem Rathe 
verſchen / ſondern ſeither der Urhebung / da anfangs 
der Einwohner wenig geweſen / und ihnen immitteiſt 
Richter und Schöppen vorgefeget worden/es bey ſol 
rerſten Berfafiung verblieben; gzer 
Chur für. Durchl. dann enhero Arnehmlich aber gnad Be 
Dingpliobs,, Betrachtung / wie dieſe Stadt durch SOttes 
‚dieSratt , . yermittelft ‚des reichen Bergk-Steg — 
Sqhneeberg dem ganten Qande groſſen Auf nehmen gedienet/ 


RER endet en von Zahten au Jaheen auge“ 





261) Se 
nommen / daB fle denen meiften Städten im Lande 
Stuhl auch bißhero 


Maͤnnern beſetz alſo 

langer eit fiir andern confideriret/undzu Ra Wach 

chuß der Städte bey öffentlichen andtags- 

Conventenge und ohne das als eine ſch jr au fie vor 
fige Stadt Des Ertzgebuͤrgiſchen Creißes immatricu u. meer 
litet werden; fohaben FhreChurfl. Durl.niht nut zingern Anc 
Derfelben aus eigener a — 5— ſeyn 
erwehnter Ihrer —— aſſen. 
— Me fi: Thut ſolches 

a —8 — dern Sie haben auch AUS eigener 
efer Bergk-Stade Chrrfürkli: 
| Lupe —— en perfüni. Tewesniß 

se et: La men Brite —* * 
r 


ur l. —— und 





** —— am ageBartholonei, war der 

1* wer res / gegeben /daraus 

| ii alle vorher» und die Bergmaͤnniſche ei 

id at Dane Se ————— ans 

des + Borſorge und ange» 
bohrnet — dead welcher Ihre Chur⸗ 
rſil Durcl ihrer Unterthanen und ſonderl. ganger 
— — gern A durch 
ee Br egiment befördern wolten/ vermandele 
* h / J ben und Nachkommen / in der Ihren Ggent 

—— — ae Ehur⸗Fuͤrſti. Durchl. In Ernſt. 


waevor beydererften —38 — 006 


Kurs. | — 


und Ber- - 


waltung de | 


ſelbe up 


Bürgermei- 
ſtere. 


= Ir 


0.) 





2 Burger⸗Regt wegen —— ‚Teftamenrum — 





— ckhardiſchen / nunmehi 


ii nt undandetee Orte br / 
| Be — — 
J — ——— — e sun das je tige 


: Be ren einander — ie a | 


/ Die Üiberbfeib 9.Schöppen aber 
nflird kat un i onen geachtet 
werden. ————— —* — a 


Bürgermeifler] / 


unte WAREN vermöge der Ehuefürktis | 


en Begnadungdarzu gewehlet und gnädigft con· 
ſrmiret worden / geweſen iſt * 
, Curı. 


> “ 
= j 
2* 
“© 
u Pr \ 
LA f 7 0,0 2 Ze 0 U 0 an = . 


Ve 


— 


— — “ ez— NR ER 
BEinbed, —— Anno 1667. 16691671, Star 


9. Blum⸗ 
berg ICtus. 


— — — 


Ban 


Anno16 
D. at Blumbergk / Schneebergenfis, ward 
mahl Bürgermeifter Anno 1673. und fol« 
ends Anno1675. er 1679.1681. Lind weil Der» 
eibe fin Ev mit dem erften Advent diefes ı683ften 
tige Segerung/Czuweier un 


heit ver! en we!) wie — 
— hi Ipod wu mit feiner bekaunten Berg · 


——1 
zu wica — Sue — — 


r- Düse jen worden / noch mehr 


* —* er machen wird/ 
eine ET — — da — u 


erh che als — Blumen a 
HNEE —— dahero dieſen BER im Ä 


 Bergb-Stadt innewendig jieren/ bey Letzeiten Sr. 


Excellenz weitläufftig befpreibe. Neben derfelben ift 
D. Shriftian Friedrich Melber / ein berühmter 


— or wegen fin guten Aeftime und 
Befhicligee 


—— emblicher —— von 
Churfl. urchi Jam rat Rh gnt | 
get getwefen/Anno1676. zum Bürgermei et ⸗ 
networden. Solchte Regierung ji bat derfelbe 
wiederumb Anno 1878; 1680. und 1682. angefangen. 
Und gleichwiedielegtere Lig auff den erſten Advent 
dieſes 1683. tieren alfo wolle auch der Aller- 
hoͤchſte er endigen/ und od viel folgen» 
de gleichfalls in Sriede und 

men Manne/zurzierdedes BERG ES / wieder an 
treten laſſen. Neu 


eſundheit dieſen * 


** 


Bug ee Tee St 





667.166 
er. — — — Bm. 


* —— Annoiss. 1668.1670.1672. J 
ndeich Melber/ Annoı6 
— * er aber und aniego Ze — 


a I —— = Bun 
m rnament u a 

— — — ie ala 

t ns 

an Treue/ / wert ai Nat — BERG 

‚Karl von Roßell R IR Caͤmmerer um 

— J ah ihrer Cv. Kıfel: 
‚Anno 1679, und zum an andern mahl Anno 
1691, Das dritte mahl wird ſich mit Fünfftigen 
Mvent 1693. anfaben/ Woran der der Mlerhöcpfe fein Kr 


— 
—— 









x ie $ a7 * N} 5 Ser x as A . 
+ Hält er br IR —— 9 PET 33 489, % » 
un rt Ar EEE 

ae ie» Brut 4 * gt . Pr 


ne chſt diefen ven der Röhl Stadr-Obrig 
a Fin keit — — ‚zu —— 


"Def —— — in 
" Diefelbe ver en/ if ; 
hal weil FERDSINt unter denenfelt A eo 


Seite Berichts: und Ratßs-Perfone 

—— — gleich wohi aber von d ber el wi 
— — F en — — 

⸗ ts⸗Ordnun 12, 

eh ade rden / b Anno 2 AS 

werdenmit > * —* alle na 

Ramen in nur — 

Na bien / —* 






undenn ſie zum a — 

fie das erſte Gerichte gezogen worden 

aehi inie manche zum öffternrefigniret/ — aber — 

(an. Beet Mm) ande 

| | 1 gewandhaum nik lg lt, daß / weil ſo vor⸗ 
— ———— 1499. biß 1507. Jahr die .. 


. 
N | u 





e 1 4 11 —— 
——— Dit, REN? 
Lorentz Kärk A ra By Aahes R. Kürtel. 
Thomas Spedt, RE ang 





a wi { * h —— 


und Anno Tr 7 neben. ts bemeeten Baier 
| er glern/ —2 


— RL ac 5 Bee 
FEN) A AFſiqcer. 

* 
R — u N. Schön 
9a Belange, SE N Dh 
jer Hk — O. Nechent. 
Eis | * gi 8* — H.Breiter. 
riedeich Elwang / m dd hi —— Elwang: 















| BE. _ 

Kenpff anf T/ beniemet find. diefen “ 
— — 9 eng anderer Stelle koñm m * Ar 
Bde 100r Sohlen weigerauserang) AST N. 

wGerichten geweſen —* * ek 

HSäse, Paul Salgberger/und — 
E. Schneid. Schneider / EEE — 
NBarthel Th Echmwalb) | EN nr * N TR 
T.Schwalb omas ⏑—— 
Sr ¶ Georg Krauß / Zr —* 
u Oieſcht. ——— N 2 
er 3 Gchiwark Peter —— — 
MWeſſerſ Richac Voſſeſchmidt. Anno 150 —98 
Ciater · Kaſpar Müller. 3 ag 
MRECUG Matz Nebelchan] — 
— — 
2. Barfel Thomas Barthel, } BR) 
M-Brunm: Michael Brunner) — 
B. Reitſch Broſuus Retzſch. — ie 
TMeire Thomas Meiner. Nasen . 
RB Nicol Zetzſch / — 
J. Schober Jobſt er / ſenſt Gegenſchreiber "Anno ER 
3.Sörftee Tacob Förfter. Mr rag 
3.Shitr Tohann Schiller von Magecheie 
* Wolff Glaͤſer IR Annoıs6, 4 


Dane mon 


N, Tür 


* ee a sh 


u u re ee u a 


A g " nnoıg4 —— 
Suns Fang] R gang 





8 T,Popel 
Be — Spur —* 
Baſtel Slaßleod. B. Bit 

+ Hermann Topel / ecddad. | DıTopel 


Nanp Kehl —— — 88 
Cunt Helfterleod d. Hafer 
WMelpitz / Anno iz33. P⸗Mmelplu 
ff Schon / o—o.. W. Schön 
M. Brand 


A 







— od. — 
Wel — 

wang Stephan Elwang | 

Georg — ——— RZ. FERN Ju fe 

Benedi Sale Anno 138; 8) 

Hain be Heinrich Hetz eod,., > Mr 

\ ei Erhard Meiner / Annoi539. * * Pi 

To 7% — — sap FE u 















Ambrofius Frankldefien Bra 
—— en Annoi TR 


Thomas Schneider] — rich 
Georg Huber] / +} — il 
—5 msua + NT 
—2 riier . \ 
Dietrich ER hi 10 154% — 
—* Hendel oder — a) Inalt, 
* ante Mr) haut and, 
Hanf rent gleo An ‚al Er 
San Grammar] * PER: — 
ıkmann | 
Andreas Sonnebrunnjeod. weise + 
Martin Tampach / Anno Eat 9 — —8* F 
Caſpar Sturm/eod, AHA In 
Bincens Viehweg / Anno 1549 ° RSY — 
Bernhard Wicdeman —2 * urn 


J Ei * Hein⸗ 









Halnrrch Fang. Annoıssı. 














* | einer]. Juni — —— 
io 
— Wenfel Bufpmanın, ' er TE ee 
Hanß Lohewa 2 vaſſ * und Bo 
Bm: * ee 
| Bang tr ——— 
—— — Ber SIR. D. Hoyer: 
A ende er —— 
Martin Rupflee.: ">... — "559. A. Miiegeder 
Hanß Brahm. Anoijc — a 
Seeling. — * ER rt 
Sttafing , —— Sei 
Schön. Qt re MGS — Schleuſ⸗ 
* Son — Bes 
Wol —— —— Anno156 —— 
Sant Brehm Be... OB. Seidenf 
>. Baltha Annoly7a —2 
34 —— fe en — 
6 ff Reiner Anno 1574... ben * 
NR — ——— — — —* 
Dear Yigg 170 — —* —— 


nad 


| ——— Wolff 









— 
—— n | 5 — 


Anthonius Lind. Anno 1590. — * 






"Anno 10 Te, in —— 


— Krohe / — 21584 ao zum 


Andreas Pat, eod, = Le 3 
= Ic. Hr, 


M 
—— 
aul Friedel / Annoıss Base 
uk) ai —— — 
ShrifiophserkelfAnnoısge 00 
Bern . Anno1594 is 
Georg Rüger [Anno 1596. | 
Dal Sohtsa 7— Anno 1597. farb Annio16o6. 
Liegt uff den Gottes⸗Acker No, 21. ‚begraben . 
aber in der groſſen Kirchen ein hip 
dein Steinmuülleriſchen Begraͤbn 
Ulrich Roͤhling / ana 
ram r/ Anno 199 
£ Paul 





no 160, —* A. Agricola 
Startup an MD. Card 


dr} —— 7) da— — 
Hanß 16 — et en 


Jacob Fand] - 1... 5 Et Due — 
air oh u Anno 16 — Al gen 
SIE N 
Richael Meurer Anno 1619... ra: er 18. Meurer! 

Melchior Kuhn] Annossz1 — irn, in neßg ‚MKufn. 
Tobias Schilling! 4 ee — 
Joſeph Feyerabend / Dr Ze‘ ir? anft nt 3. Feyerab · 
—— Kr N I 2, Schnorr 


Hans * — REN 1? 9. Scheu 


Dis — 54 * | | 
Je 7 TE * — 3. Döring. 


* 










9.Bicht. ” Hans Blehfchmidt]Anno — — 


Ping Michael U 


Dit | Asnp ia ee 

FORCE | P af. Er a 

en. ron — ——— 1641, 

Die Thomas Drechfelleod. 1 192 BEN Ana 

Micharl Schufter/Anno 1664, — * 

Georg Mehder / Anno 1648. * 

DD, Salon * *. 
Chriſtian Poͤckel / ANNO 1655, _ Er 

- Daniel Schilling/Anno 1658. & denuo * 

Seeinm Andreas Steinmiiller / eod. ar 









And Kouh Andreas Koith / anno 1661. OR ER 
3. Befemb TobamSchanblanno 1664; ser x 


BD. Zobeir. 


beit] 
E..Hyfer. — —S age | 


BD David Döhler) 
B. Pfenner. Bartholomzus Dfemner/Stadtfreier /wurd 
Rat athsherr/ Anno LT SE 


Akon — — 


DaRHel. Heinrich von Rpffek/ fürnehmer 


Anno 1672, 


Eugene Enoch Zobellannorey, pr ever 


Re: 


non. Veit Hans Schnorr Cobeld⸗ Conerahent Und 
a de undNeidbards- 


amm 
— ie arols ſeld 







J 1 J 
m N un. ——— 


Franciſ. 


a — 4 














Re mm — ———— — 

———— —— lan 
—— — 3 
—— 


— imeduunpe ur > Berantnge pi Ort „touch 


— Sprache in allen / was 
(ma 2 Du 


fig ——— M. Cageli⸗ 





Ari — [det Mn ine von * 3.Schiler, 







= 
.G * 3 


4 


wird Vice- 
————— 


Notar, 


Diploma- 


bus 


R — —— 


pro v — 
| icrNumbürge Die 


SR Re 
u 4. — 


eur ac 


EEE ee 







Fit ifubannoä nativitate Domini, Mi ee 
gentefimo qyinto decimo, Indi&ione tertia,die 
neris, ultimamenfis Auguf HB DRER VER Hr eh 
qvaſi: Pontificatus Sandi rift 


* ac Domini noftri, Dn.LEONIS divina — 


tid Papæ X. Annotertio. Præſentibus ibidem 
norabilibuscircumfpe&isac wi, — 
Herren, ingenuarum artium Baccalaureo Clerico, 
Johanne Beyer & Johanne Henninck, Laicis 
Numburgenßs Diecelis,tetibusad premifla vo- 
ca· 


J 
an EEE ae ee * 








2a) iſt — er £n 04 
_ PatıfZampachllange Zeit/: — p. Tampech 


M MicHAsı —— ein gelehrter Man 


ci 
ber hernacer Yon anno 1616. biß1632. da * ln 
word * 




















1619. Dem 





— Ba # — 
pi hium ub N,2 ke 
Sat u 


J s Ra au feine.Biblio 
I n —— —— Bet —— E.E. 
 algein —— — — Kart. 
0 Repiger BE nabem DIR — 
N —— ſſen von —— t 
nuß erhoͤhet Kr : 

. ek Fr. DZohann Hoͤltzel * an... Hölgel 
—— Mm beye Shabisynd 








Rechenherm 


er A 






—5 
en/ ——— 
— 


— 
K er von dem ſoᷣ Ambt; 9 
meh Der bene —— verpft 
—— 
in denen Sachen zu en Nutzen nach ihr n 
fen Dexfiande terulkh Farken — * 











et / un Jah 
RR: saeha 


OR ine 


Vorfieher ausder Kuarape. Sa F 


—— AR 
genden ag I * 2* vorfomen) 


| 1508. 
1509. 

ito. 
dito. 
1511, 


ni 
* 1517. 

alther. 1518. 
Hans Richter 1522 


N F 








1 — 





ans Schneider 
———— 1848 


acob Lemmel. 1552 


—— Roͤßler. eod. 


olf der lange584 
Dans 








3 Ya | Zu —— 


8 Suse 


— et. nl x 1. | 
I ser: 7 
oft 


tz 






$ H —* NE 
RENTE yo Sannci Feige. 65 
eiler, " - 589 Johann Scildbad ei 2 
TE we — 






ans Re —* 
ohann eorg Fi 





—8 Ar a 5.071 4 ———— 


algberger, ' ch re ul % * „+4 a nt u 


elchior Sale: io ib — — | 


Matthes Hartift | ‚1605 Dos a —— ARE 
De sr — ug * 
FIIR Eu. ‘ 


| * Meyer 
‚ur * —* * erst in F 
5 4 

1134 n 13 q R, 5 —V 





——— — cc V 





E00 


— 





Dorfege aus der Beweinde 
4 ano 1499 
— Schar 2 ine. 
an — | 
gan von Kitenteig. 
lhopff. 
as Schwalb 
—— — a ee 
Clauß Blumler. Ye —35 
— Anno 150 Bat 
63 —* ef en 
 Wüdaet Samen, _ 
Seas Kraus. er, — — 
eter Büttner. G —— 
Schwenter. ans Deu 
ange Jacob. im periäel. 
Zu dieſen ſind nachgehende an an Dans Stahl. 
ef Stellen fommen ans Woͤlner. 


pet, 1508 Hans —* 
Nebelt N...850 ans Lemmel. 


eo co Wagner, 
Bir Müller. eod. Woiff Thiel. 
Jacob Spreuß. eod. —7* Barthel, 


. Bemeln 
Borfte. 








er er 


Ar ee 


ER 


‚onrad Weid 
ri Sapn. 

olff Hafft ER 
Sans Freytag. 
ans Hetz. 

ans Srammann. 
aul Brunner, 


olff Liebmann. 
Daltin Rubn. 


Sie: —* 


or Fun 
Kr —— 


55 





1552 Sanskaugnet. © 6 
‚eod Pete Welpe. 6 
26 De De. — 


—9— Oetterer. 


. 1548 

Dildebrand Fiſcher. 154 
5 re Si — 

——— 


Heinrich Muͤller. 
Nicol Drechſel. 


Chritgh Cungmann. u J 


Hans Meiler. 
Yans Mahn. 
Herman Dopel. 
Chriſtoph Stahl. 
Wolff Nebelthau. 


Lorentz Hain 
Wolff Senff. 


Baſtian Karge. 
Hans Franck. 

























F 
eod 
| Sn 9. 
N eod 
— — 4 BeimBauer od 
——— Feuſtel / —8 u, Salomon Pendersdörfe. 1590 
fäu GesrgRüger. 1591 
—5 —— By Urban Ä | 1592 
peter Teudſch. — 1560 1593 
AIßmus Graͤf. 657 1596 
- Georg Werner: eodd 1598 
ei Friedrich. eod 1600 
Baſtian Behem. 157 1604 
Georg Dogel. 8 rö 1605 
Ratz Gebhard. 6575 Matthes Krodel / Mahler. 1007 
Sans Oetterer. eod ; Kerl. 1609 
ans Werner. eod eod 
icol Zur: ae 7), =: | 1610 
ee ed € nm. se * 
Andreas Neumann. 1579 uter. 
Earl Krohe. eod un eBertmneter. 16 ei 
Hans Zobelt. eod Hans zobel. 16 = 
Aßmuß Nizſch. i5s JacobFunck. 
Ehriſtoph Werckel. 1592 WMelchior Kuhn. * 
mens arae eod EafparStrauf:  eod 
Schön. 1583 Andreas Wiedecop. 161 
Krahantöfker. 1584 Georg Mehder. eo 
Martin —— | eod Michael Meurer. eod 
Caſpar Wecke. eod Matthes Schön. eod 


Wilhelm von Iphoff. 1585 Georg Zobel. 1619 








| anna yon of 


Dans B * 
Georg Funckhaͤn Daniel Kr. 4 
Michael Schuſter. eod Chriſtian 1.1669 
rd 634 David Schneider. 11690 
and —5 1635 Johann Piſtorius 1672 
ichael Röder. 1036 arias Poͤhler 167 
Themas Drehfel. 2637 LhriftianPöhner. _ _ eud 
Thomas Wuxler. eod Johann deinrih Böhm. eod 
Berg Mehder. 1641 in a a eod 
Sans Beh eod Schreiber, eod 
Dans Pöhner. eod Saba Taͤubner. eod 
Michael Lenck. 1643 org Mufterfohl | Fe 
Dans Zobelt. 16 Johann Blechſchmid. eo 
Chriſtian Poͤckel. 164 von Churfl. — 
Sm Roͤhling. 1048 confirmiret. Dieweil aber 
aul Brehm eod —* Heinrich Böhme und 
Andreas Steinmüller, 1651 riſtian Schreiber u 


AndeeasBortenreuter.fen,1653 
Johann Schildbach / Gegen⸗ 
ſchreiber. 1655 


Dimifhion erlanget/ an des 
eeufeben flat ; 
Ehriltian 





En. u en ee 


| —— — * di Spar 
a Urn: Br 
fi ädigftco 


alte Bedarf) ‚u.Pr. * 






En, 


s find nun die en Regenten / tele 


* pi Treue gegen GOtt / als ei 


* gie ange — ad 


befetst gehabt] deßiwegen fie * vor langer Zeit Seren, 


— gezogen | und alseine Schrifftſaͤßige 
Stadt des Erkgebärgifchen Greißesi — ie 


fmän 


ret worden] fuficient /und me na: als zu viel / ja un nifhe Treue 


1— * eichlich iſt / daß dahero leich 


ich abzunehmen / wie 
Stadt Schneeberg lö en (ich Sg 
pam mit ſtattli mehrer erköe/aug 





Andere Be, 
weißgründe, J 


mund _ 
BE bung Breihteund ®e- 


xechtigkeit auch unteriatidern mit Beltra 


—— en / = 


ner me) ——— derer 
a rot a a 2 einerley "Berges 3 


——— 
ones und 
Beſtraffun⸗ 
‚gender Libei 
ehärer mie 


erfäuffen. 


hört /daßikt us. 
‚die — —— krafft O⸗ 
Ber-Berigt Ste ftradsAnno1sı8.fo bald als das Wort 
Gottes / ya die Beltraffungiiber die Libelthäs 
ter durch klare Weifungeenthalten/ wieder helle ge⸗ 
blicket / die Pfaffen⸗Koͤchin / eine Diebin und Kinder⸗ 
Moͤrderin in den obern Teiherfäu —— auch Ul⸗ 
rich Vickeln / einen grauſamen Raͤuber und Moͤrder / 
welcher ſonſten as mit Rathund Putiergeghne 


A Zn Zu 
N. 
_ 


Ah gleich 
— Benni —— 
Bay | er Sc er 


* Nitzſch 
3 = Auſſage nach die gantze Site verder 


> P. init 
get/und/ wie ein in 
a 


eich zu Grieß⸗ decolliren. 


t 
— Arbedi 
- Badam Steige * chſe mit ea nt gerich⸗ 
Juftification wurde Anno 153 8. mit 











———— »A&orum Anno 1608, ver, 
anderen, Verbrechung mit dem 


Schwerdo ä 
—— —5 dz — sem 
n 
ac und 
en / ungeacht es ee Den abgangen/der Kopff 
— 8 Buͤchſen ⸗Sch Den oa eß⸗Hauß abge» 
ſchlagen. Somwurdea an "Anno1670.der ſo ge⸗ 
nante welcher indie Inqyiſition kom⸗ 
mien / und unter andern geſtanden / daß er das Feuer 
beym Ober ⸗Foͤrſter Joh. Georg Gimthern ã aaa 
eget/ Friebe äändmgs Hinter-Bebäude eine 


& —— — iſts noͤthig daß aus denen Crimirtal- 


| ! PEN 

Sauren. · Adtis alle dergleihen n Deicaffungen « 
Bench. —— ee — — 
— —* ni * — g 


Loͤbl. Regie⸗ — daß mise 












mus ud, erden 8 * den De F und 
Erhaltung —— ech un na und nach erlanget 
des Queen, 7.) Daanfangsdaserfie Bebiethder Stabtnd- 
Terscieion engetein aufrpeus Hübel se @lausberaerharunfer 
sert. ige die Scheumen ſtehen / gegangen / ſo ra 
| 3 Bund ——— ion. alsbald Shen 1 
das Gericht 15 —— / theilszuder Bi J— 


transferiref, 

an — —* feriret. 
&: Ir ben fieAnno 1487. Beinen halben Ze 
erfte Heiftte des Dorffes Sricktag zufambt der Fleinen Wild» 
era) / —* denen — * 


4 vonder Planisauff‘ urg / ſo die andere Helffte 
dieſes Dorfſes zuvor / * noch der ——— uͤndig 

worden / von denen von Uttenhoff bekommen / Pr 

gehende mit denen Schneebergern wegen der Erb⸗ 

Kure gezandet/ aud auf Hertzog Georgens But- 

ingteigen agten füthane andere Helffte von D, nn und 

dieandere  Rudolffvonder lanig/Bekrüdern/init bersund 

Heiffees Nieder-Berichten/auhder Wild-Bahn Anno 1503 

| = eFauffet / und alfo die a de der rag 
Schneebergk zuſtaͤndig gemacht. Wiefledenn 

3.) auch ſonſten von der ho n Obrigkeit lan, 


| FRA 





RN 
Tag der ——— vier Kux von diene tie _Bler freie 


figen ergp» Kupe wer. 
ni u — 





den erlanget 


dem Dritten a en Ren 
rtzog Georgen) als Gevettern und Landes⸗ 


| J en; der andere hernach Anno 1536. vor Remi- 


»nifcere von Churfürft Johann Friedrichen | die Gemein 
Übrigen zwey aber Anno ı551. vor Martini von Kupe. 
Ehurfürit —— durch Eraßmus Bedeen er⸗ 

langet worden. 

4.) Daben ſie das Ftatutum von der Gerade und Statutum, 
Heergeraͤthe / darinnen das gem eine. Saͤchß. Rebe ae —— de 
—— ift/ zur Stadt Wohlfahrt gefeget/und SAH F 
Baron Anno 539. Churfl.Confirmation erlanget. —5 — 

) Haben tedie Holgfdge auffder Mrulda indie u auffgehabere 
Anno zuwege gebracht / unddahero ſi — * ges 
+ 6.) eod.zuderfelben undderer Mühlen Beför feger, 

derung erſt von einem Strom aus der Mulda ge» Die Dolg« 
rath wer und darumb bey Churfuͤrſt Zohannöse iumeg 
Fried em umteethänigfkangehalten Dieweil es}; —— 

aber dazumahl / und / wie obgedacht / zum —— Graben 

hindert worden/ haben ſie hernach zu Churfuͤrſt Zaube⸗ 
Be ten/auff gnädigft erlangte Concef- rathſchlager 
nen raben- Bat Anno 1556. am 1. 2 ai 
Abends umb 10.Lihr/und Er umb dee Dinmel 5 


OR- 


vollenden es 
best lich. 


Marekkſcheider die fuͤrne | 
und ſolchen Baufürzunehmen gerathen auch allen, 


"Tonktitution willen/ worzu like Selchtnem 
Erempel von den glücklichen grofien Kirchen-Bau 








nchmendegerathen/ angefangen/ und Anno 1559. 
en read 
er eyGerichts⸗ nen/als 9 ey⸗ 
tag / der mit Raͤth Thoma Popels ſolchen Sraben 
abgegangen / Thomas Meiner der Juͤngere / und 
trich Eadmann / wie auch Chriſtoph Cůuntzmann / 
miten Antängergewefen/ 


ee lches Werd zu vollführen ie mehr und 
mehr ger rcket worden find. Und obwohl auch eini⸗ 
ge anfangs fuͤrgegeben / als ob mit der Roͤſche / welche 
infonderheit Cuntzmann wegen der Floͤße dem Gra⸗ 
ben zu geben erinnert hatte / zu ſehr geſtiegen wäre/ 
ſo iſt doch / GOtt ſey Lob / alles ſehr wohl und alſo ge⸗ 
rathen / daß man deſſen bald Anno 1557. amz. April. 
da man den Schorl ——— 

Mulda 










i 5 » na 
sh map aben Gebaͤu⸗ 

7.) Habenfi Mn — —— Rn ui 
ma — gute Herberge gen A * und die gute 

adt zu — —— er Derberge 
Ba ae 

0 t n gew 
ben Bergfipersfen bat Angroiekn me e 


den di 
aben fie Anno 1550. die Badſtube und Dadfluse 
zůd A hu Ge der Planig und u und Sleifh- 
2240. fl. genen Nugenswegen gekauft und baar —— wird 


ahlet / 
Anno 1560, durchbracht eine neue Eine neue 
* —*2 die bie arofe Für — ee —5 — 2 
Surfen cl sie Thomas Pavel uͤhlen ⸗ Herr/ bauet 


9— — — von Frgeflendi.D- Es 


J und Ber Siem 
| bike Fee nk dergleichen — nd ait auffet. 
* er * m volligeLehen bekom⸗ 
R N) er — ermuͤhle / da chermals Poeppler 


ammer-& —* eine Schmeltzhuͤtte/ wuͤhl ange ⸗ 
eich Sa gettanden war/ ne ritet. 
aa big hieher genutzet 


Und — ——— Specialia,benen man fol 
Do gende 





Berstmän. 
niſche Teeue 
durch 1861, 
Reglerung 


En 


DiBer 
ſtallung Kir 


Einen, 


nenbrunnen Tieget/ und an dem tieffen Bädhlein bi 
Mut ge, un —— N a 
aufs wor Ande⸗ 
re Stuͤck aber die der Gemeinde zu gut gekom 
werden hin und wieder zu ee ——— 


—— 
vorigen er 
des ne önen S 


et 
L 


ren/ undı 





vielmehr zu verwundern ſeyn / weil nach. des alten 
Philippieine6Aftrologi Meinung die Stadt inOcu- 


lo Tauri, pn önft alles ſchwer und hinderlich 


lernen 
ferarfeine Bergemännifge Trenicderzeit purchlöbl, 


———— habe / denn eines kan ohne das andere 


tſeyn. Bey welcher Gele 


f angenehm geachtet werden, fo wiſche ich g 


rüberwe gedende nur wie endl 
E. Raths BL i 


che obbeniembte eingegangen / die als gr 


chule 
al 


n 





edeyhetsdag/tafaumLı \ | 
Yo Shan ee acken von dem durchl —* 
rt ber ——— ð die ge. 
u wichen a 
ae eit Anno 1519, im Julioden obgeruͤhm⸗ 
und heiligen NıcorAum Haußmann 

——— Wort und Evangelium und 
nach Ben Abzug —— ne 

en Ungnade og Geor a 

—— Me gie mad Fe gens Un⸗ 


Wiederipr 
DE — koͤnte / guch —** ein ſolches 
Miß fallen truge / daß er eine Beitlangb en gewoͤhnli⸗ 
hen Titul, Liebe Getretie/ anff feinen Fuͤrſtiichen 
., Briefen an A, uffn Schnechergk auffen 
Ueſſe — andere Evangeliſche Prediger ger papftſche 
fördert/ die Paͤbſtiſchen Ceremonien abgefhaflet/ Ceremonw 
und unter —** Geftalt mit denen Einwohnern en werden 
„ wieder der Papiſtſchen ibrenDand communicirst/ angefgafie‘ 
Selbe 3 TR AB hr fhen Pre⸗ 
"Ngerin der Knapſchaͤffts⸗Capelle en nicht 
gelittenhat. Ja neuliher Zeit/ da a erck ſich Ein neuer 
euer das a mehr/aud infonderbeit Peftitentia- 
gefhwinden Zeiten befürglicher zu werden geſchie⸗ lis und Ho- 
nen/ bat E. Edler Rath wegen;der in der Nach fpital-Pre- 
barſchafft eingeriffenen Contagion aus befenderer diger wird 
„Feudenz und Vorſorge/ a Fr — 








AR Se 
und A eit ein Sofa. ——— —— | 
—— —5— ei 


neuen ——— a a 
ethan / denſelben ordent fen⸗ und 


— auch fit 5 
een mo ah — 
Bee deu ngen Den — * | 
beſchicken / die Ofen Augen zumaden’dieBruff ver, 
—** udn die — * verſchmieren / und fonften 
| — ————— —— 
en und gruͤn 
— — 


moͤchte. 38 — 
und Namen es vor Cantor zu 
—— Nah Er De ee Sam * 
| 0 1682, 
| Fr Bear 
draxıp, Soviel viel berslie Eric finden ſich demnaqh / 


mit derſelbe —— adt loͤbl. —— ſich ihrer 
angenommen / und an und wen — ri 


tängende Silber zu Jar, n bewogen worden! 
—— der ea emeg brauchet 


in ſeinem Staͤdte ⸗ Buch pag. 4602. dieſe Wort: Die 
Stadt 


ae 





| har fein fittfame % 
vger.| NB. — u: verfiändigen Rath] ee En. 
auch iſt die Kirch und Schul wohl befiellet | und Schneeders 
nach Inhalt der Augſpurgiſchen Confeßion an- 
gerichtet, Lind diefes Lob beſtehet nody/alfo/dagder 
| —5 ae M. Andreas Beyer | anieko — M, 
deu De S. Nicolai in Freybergk / biebevor mein =. — 
etreuer Prceptor unter andern dieſes vor kurtzer Brief Ya; 
Seit anni; : Idnunc redit in memori- : 
{a ‚Te in Nivofis montibus nunc vivere, non 
tum ; > qvod nec Fe auditu ingratum, 
ne mirum, vifum eft, qvod fciam SCHNEE- 
BERG ENSES“ imare didiciffe. lite- 
ras, & amare,fuogqve pretioapud illosconftare &c. 
—— an RN viel andeutet / dag er 
—— die gů 


in 
= 
S38= 
8 
32 
Ei 
A 


Dar 
Bergt manniſde Treue * — —— 
Stadt» Magiltr und Wohlweiſen 
Ei ee ae un a 


4 M *8 
— alfe 2. in Regier- Annehm- und Beſtel⸗ an 
ung derſelhen ſich eußert; Ey / ſo erkennet aberma mal © at, 
Inden Stüucyfolteesauhnurein Schattenwerd 3 
| Fon/i Schnee gals ein Bild der geiſtlichen Berg⸗ 
Stadt anzunehmen und zu nennen. Ach daß ich 
——— ———— redet [und * 
au 


* 
= 
& 
8 
Z 





ED 
auch ind künftige auff diefem lieben Berge Güte 
DEREN — Öerehtigfet und 

Friede ſich küſſen / daß TREU auffErden wachfel 

und Gerechtigkeit von Himmel ſchaue auch Daß 

man umb des Hauſes willen dee OErrn unſers 
GRXxes in dieſem Meißniſchen Jeruſalem dag 
beſte finche! So wuͤnd ſche id und geträffe aus mih 

aus David Geiſtlichen Ber gk⸗Reihen / Pſaln XXXXV 
11,12. und CXXII ult. Das wäre num inſonderheit 

von der Bergkmaͤnniſchen Treue der Regenten/ als 

eines innerlichen Ornaments der Geiſtl Berg⸗Stadt 
BGoOes / und derſelben Bild/diefer Bergt-Stadt 
Bergmaͤn · ¶ Schneebergk / geſagäetee. 
niſche Treu Darneben aber wird auch die Bergkmaͤnniſche 
—— Auffrichtigfeit der Buͤrgere / in der auff den heiligen: 
verBärger Bergen fefte gegruͤndeten Stadt GOTTES 
inder geiftt. von Chriſto dem außerkohrnen Bergf-Fürften / deme 
Bergtſtadt. fie getreu und gewertig ſeyn / in offtangeregter Morgens 
ſprach gar deutlichen beſchrieben / indem dieſelben 

bennfie find genennet werden. pr x 

Sthaaffe. Denn was ift einfältiger als cin Schaf? was iſt ge⸗ 
dultiger als ein Lamb? und weldes Thier lieber feinen 

Hirten mehr undgetreuer als en Schaaf? Wie aber 

nun ſolche Schafe die Stimmeihres Hirten kennen / und 

ihm folgen / hingegen aber eines Frembden nicht kennen / 

und dahero von ihm fliehen wie Chriſtus dieſes in der 
Morgenſprache v. 4. 5. erwehnet; Denn ob ſchon unſe⸗ 

re DIE einerley Schaaff⸗ bloͤcken hoͤren unfere Augen 

ey Farbe / Wolle und Geſtallt ſehen / unſere er 

au 











WEHR, ſcheinet dech/ dat die 
eine fonderliche Sinnligkeit haben/daß ein jedes 
el hundert und Laufenden feine Mutter ander genen Chrl⸗ 
mine Fennen/derfelben folgen / und 
frembde wird/nad D 
find auch 
Ber 





folgenihr/alfo/dag fie Ehrifto treu und gewertig / und 
hi . Gpeine 


de 


tediefer Berge-Stadt gefegetift. Denndiefesiftder Cm innert 
—— Art / dap fie die eimmahl geleiftete 4 Pr 
| Sürten * 
nicht brechen: Als Anno 1446. Churfuͤrſt jedrich Bergffäpter 
der IL.und deſſen Herr Bruder ineinen gerährlichen Zr. 
Krieg geriethen/umdder Ehurfürft dazumablumter Seensersifh 
| Pp an⸗ Erempel, 


A EEE U a 





F 





— Freyber 9 weile 
—— 
— —— 


ne Be und — Ihm auffs 





Belieben dem 
—** Shut ren ir ihre — gr en De 


— ri - 


— o ſo t zu er aiten/ e 
manes GOTT — en. in acht 


IE 


Pr 
"YET TE 1181 
— 


J 
EL 





—— Ga 
Saih am en Ra 





haben : 

Chir Sri Er en — 
Nahmen / in Gegenwart vi 

* Cyria- 


us Spangenberg in —— Adel⸗Spiegel Tom, 2, 
fol, 123. und aus dent D,Mollerusin — 
— Annal, —4 91 5 FE unter 


p 2 





Gchmeber 
giſches E⸗ 
xempel. 


| 9: Hoden Eyd und Erle ade Er 


Ralf nicht ohne — 
er een 
— esse 


er Buͤrg T ffentl. 
— ſie als anne Leute 30* haͤt⸗ 
ten / und auff ſolche Unterthanen man fi aſſen 
koͤnte: Hat — auchfelbft —28 uß 
verfuͤget / und fie verſichert / daß As wieder ihr Bes 
— wiedrigen Eyd nicht zwingen wolte. 
Nun dergleichen hat ſich auch allhier uffn Schnee⸗ 
* ereignet: Als Churfuͤrſt Friedrich der Dritte] 
und Hertzog Georg in Mißverſtaͤndnuͤß gerathen / 
dahero dieſer etliche Beambteten ab⸗ jeneraber * 


„andern kochen 

nt ern ezeuget / alſo / da 

man beyden treugeblieben/ und Feine I 4 wird von 
dern Bifehlni | 


ont 
f 
pe er 





; ae innen NB. ereulkh] und als net er⸗ 
caten eignet und zufichet / gehalten habe / das 
wir von euch zu ſonderbahren — — 






— J —8 freyes und 
Staͤdtern und Bergkleuten ein en und eo fröl.Cemür, 
Semuͤthe / wie nicht pe er guter 

& ſMieligkeit — angebohren iſt. Dente ent. Er. 
bedarf Feines Be —— dieſes Pe was in» ſahrenheit. 
en die Bergk⸗ zifft / iſt davon Schnee ber⸗ 

zunehmen / daß Kehle Sn AN —— 
in feine Narıen/ ſondern kluge Leute erfordert / verat will 
die deſſelben Klufft und Gaͤnge wohl verſtehen / undluse Leute 
mit derſelben Zufaͤllen 9F umbzugehen i haben. 
p3 





Benachbar 


Bergwerde 


werden von 


dem Schne⸗ 
bergf mir 
Leuten ders 


ſehen. 


Defgteihen 
Inder $erne, 


im dage⸗ 
Ber⸗ 


Maragraff 
hehe 
begehrer eb; 
nen Schne⸗ 
berg iſchen 
Bergmann. 
Dennemär, 
tifhes Erg 
wird uffn 
Schneeberg 
zur Probe 
geſendet. 


Seſchlechter 
Kuͤnſte und 
Zunffte. 







—S———— See 
© Joac ime ne 
—— 


binnen mit kleuten 
| * andere wohl in — Erfordern 


— ſind: auff wel een Sol 
amb als cin Bergkmeiſter / und mit ihm ein 
Schmelger auf Ehur-Fürft: Sobann 


iedeiche 
—— Ka I zu —2 





| ‚Annoısau.ing um Bergen / die Berger 
| 1541 — g Er 


were daſelb —** 7 gezogen / 
— 1621. von M hriſtian zu 
9 eg — — der e de 
allyier uffn cberge / 


— fommen/ 9— die Sm mag 

em Si mit —55 60 
— ey w — 55 A 
mens —* daß / ale Kane 138.08 der König aus 


Dennemarck einiges Erk an Churfürft Jo 


riedrichen gr damit daſeibe uff einen Ihr. 
iebd. Ber Eee —— RE ſolches hre 
Churfuͤrſtl. Gnaden / zufambt des Könige Schrifft 
Kalk fie in Bergk⸗Ambts ⸗Sachen gefunden / hieher 
chneebergk geſendet hat. n welches Ber 
——— viel Exempel anzufuͤhren / und dahero 
die alten ehrlichen Schneeber giſchen Geſchlechter / 
Kuͤnſte / worunter auch nur juͤngſt Anno 680. die 

Buchdruckerey auffgerichtet worden / ae, 

ands 


1 AR 


lfaı 





ren gnaͤdigſten Heren zugeihan / wie deffen nur iego der Schnee 
Anh nd ra / und diefe Tugend an GE bergen 


f ig | 

Pie an vo“ und —* —— - Tode Wandel, 
en ‚as in | 

ei eine ubenbeit egtere 


deredie groffe;umd die Fleine Grfellfpart SrUigef- 

dag/wenn einer aus dererfelben Mittel / oder deſſen Raer 

Weib und Kinder flerben/mander Leichen-Procesfi- groge,und 

on heywohnen / oder bey fürfallenden Angelegenheir kleine Ge⸗ 

ten iemand anders an ſeine ſtatt ſchicken muß / zu wels ſellſchafft. 

chen Ende auch eine iede Geſellſchafft ihre gewiſſen Ar- 

tieul auffgeſetzet und ſchoͤnen Leichen⸗ Schmuck / der ⸗ Her feinen 

rd befonders die kleine Geſellſchafft an koſtbaren Gerenfgaffe 
lbern⸗ und vergüldeten Schilden / wie auch ſchoͤnen Leihen. 

Leich⸗Tüchern verfertigen laſſen / ruͤhmlichſt ange Schmud. 

ſchaffet / und dardurch allenthalben die Bergkmaͤnni⸗ 

ſche Treue und Auffrichtigkeit als cin fhönes innerli⸗ 

ches — und Zierde des Schneebergs be⸗ 


Und 


Sqhneb ergt 
ein Bild der 
zeiſtl. Berg. 
Stadt. 


— 
— 


Ber 
| —— — der Bürger und Eimwohntreg e⸗ 






erde audin diem 
Stie/iyrgen 


— ——— Wir @ rien 
ein Bild der a Sure den heil. Bergen feſt gegründeten 
Gtabt&otıe6 / ber Ehriftl. Kir ehen/und diefe euere 

ender Bergemännifhen Treue 





King 
wortBas fan und wilig auf nißt unver 
Fr a a ne eweſen find und noch 
ſeyn / und wenn ih auch —— wuͤrde ich fürs 
wa —— aus Duden a als Berti nniſcher 


u 
—— ander nit 8 en / ſon⸗ 


A nach srall in Ahngderene und? eſen ber 


Frledrich 
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lihander Sürften Hände verftridet hatte : a 
Anno 1524. da Nic Reufchel fie vors Dber- Hoff , 
Gericht citirgt hatte / find fleabermahls / wieaus 
Hergog Georgens Mistveandie Schneeberger uns 
ter andern zufchen/abgefordert worden: Ingleichen 
Anno i532. durch Ehurfürft Johanſen und Hertzog 
Geotgen rin eigen Fiſcher ie: Jo⸗ 
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was oben bey der loͤbl. Stadt Regierung 
worden. Andere Freyheiten aber welche hiebevor 

zu Erhebung des Bergkwercks zu allen Ziiten etthei⸗ 

a ig zu beſchreiben. | 
DSDerowegen weil dieſe freye Bergk- Stadt Eipneherae 
* Schnecberge mit ſoicher berrliden, Freyheit und Bes ein Bit der 
* ‚ frepung allenthalben von ihren gnaͤdigſten Chur⸗ aeift. Berg⸗ 

selten begnadet / nnd die geiſtliche Berg ⸗· Stadt Stadt. 


die —————— Fuͤrſten Chriſto Jeſn auch 
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\ — Pri 
te briile den Heil, Bergen fe gegründeten Stadt an 
—— der geiſi Berge-Stadt / wormit fie von ihrem Berger 
ge > Fuͤrſten IEſu Chriſto begnadet / und welches in 
it Befunn. feiner Morgenfprache beſchrieben iſt / iſ Geſundheit 
geieußchen md Leben. Ich ſage dieſes: Diegeifiliche Berges 
Stadt ifi eine gefunde | ja ſeellge Lebens⸗Stadt. 
Denn das deutet der verg ⸗ Fůrſi ma dieſen feinen Wore 
ten an: Ich bin die Thur / fo iemand durch mich eine 
gehet / der wird Weyde findet : Ein Dieb koͤmmt 
nicht / denn daß erfichle/mürgeundumbbringe Ich _ 
bin kommen daß ſie das Leben haben ſollen / v. o.10. u⸗ 
Leben und zu leben haben / iſt in Warheit eine ſolche Be⸗ 
keben und gnadung Gottes / die nicht zu beſchreiben iſt. Sie iſt 
auleben * er denn Gold und großes Guth/Syrach.XXX,15. 
se ya fanniche Silber darwaͤgen ſie zu bezahlen / es 
sradung gilt ihr nicht gleich Ophyriſch Gold / oder koͤſtlicher 
Gouter. DOnich und Sapphier / Gold und Diamant mag ihr 
nicht gleichen / Ramothund Gabis acht man nicht] 
wie der Bergkmaͤnniſche Hiob ſonſten von der Weißheit 
Beiche in kedet / Hiob. XXVII,15.fegg. Nun le 
der geiftı. Bergk⸗Fuͤrſt Chriſtus Fefus / Daß — rgk⸗ 
Bergtitade Stadt von ihme dieſe Begnadung habe / daß man darin⸗ 
finden, men nicht alleine Weyde oder zuleben finden / —— 
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— — "OD (ide Der-geute 
de / daß fie ae und koͤſtüch leben: Siche fie werden Weyde. 
den reichen Gütern des Hauſes C jader 
Stadt) —— GOtt traͤncket fie mit Wol⸗ 


uf als m David H aan 
XXVI. — de Ber Sure 

fingek / und in dem X * * al —2** 

Ber a auff einer grünen Auen weide/ zum frie 

ſchen Waſſer führe) und ihre Seele ie Er be 
reite für ie einen. Tifih / ex ſchencke ihnen voll ein 
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ſen Sch — Krätemfo 2 — 
Kaͤſe⸗ Napff gebohren / welcher/ nachdem ſie Gifft ven: 
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run eiae at ige Seuche / iedoch ohne des — 5 
Schaden verur ſachet hat. Schmid, Er Zwick, 
P; 405. Sit bingegen SR, der Berge Sick Fuͤrſt 
ommien / dag er das Leben gäbe: Nicht da 
felbe Tag· Ertz als ein gifftiges RT en 3 
dern vielmehr koͤſtlich mache und 7 Ja En 
gnäbigfee ZERR JESU | ift dieſes eine ſonder⸗ 
hre Begnadung / daß du das geiftliche Leben / da 
die guten Wetter des Heil. Geiſtes und die Waſſer⸗ 
Strome des —— Hertz und Seele er⸗ 
quicken / aus Gnaden giebeſt. Habe danck / du Furſt 
und Liebhaber des Lebens | Fiir. dieſe deine rn. 
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Deus m SstäNte Buß et und Mart.Zeile- 
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diefes möchte abaefeget haben / —— 
neebergk durch GOttes En 
und Begnadung fiir andern Orten — zu le⸗ 
ben / alſo/ daß man darinnen Weide kan. 

Don einer Landes» Fuͤrſtlichen NR 
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Odxien: fiebendes 
ee ben ander 
Gegend und Nach⸗ 
Sifreihe und fli ende Bar: 
Baͤche in de, ſer und Baͤche uſehen / alſo / daß man a h noch wohl 
nen Auen. aus denſelben die beiten Fiſche haben kan. 
„Des Holzes Nothdurfft mangeit der Stadt auch 
domosnicht / hahdem die Holg-Siögeauff dem obgertihine- 
dloͤßzraben. ten Floͤß Graben ſchon vor alten Jahren angerich⸗ 
tet iſt. B——— Anno 1560. nach vollen deten 
IR urban Graben-Baudie erſte Flöge an go. Klafftern guten 
ag büdenen.Holg/weldeszeitid hereinfommen/ ver- 
erferife  fdet / und davon die erfte Klafter von Chrifteph 
ai, Rumemannenuff einem Wagen mit Fähnlein be- 
eigenSolen, ſtecket unter der Trompeten und Paufen Schall 
nicät uffn imeiner földer Solennität über den Warckte herein / 
Schnee bderz und Bernhard Wiedemann für die Thuͤr gebracht 
gefuhrer. worden. Denn diefer hatte den Braten-Baufür 
Urfaheden unmöglich geaptet/und ih anfangsdarbey vermefe 
felben, ſen / daß / ſo man Holtz auff dem Graben hereinflößes 
te / er für die erſte Klaffter io. Guͤlden geben wolte/das 
hero er denn nit nur das Holg Berne aut enommen 
und zu Bezeugung feiner Bergemänniihen Freude 
riſtoph Cuntzmannen fambt andern zu Gaſte be⸗ 
halten/fondernaud der Wette halber einen. au 
Kur auff der U.n. m. nach St. Bernhardim@ögnige 
Sougoße  Grumde/derdamablsfovichwertis 35 ehen 
—* * bat. Und dieſem nach iſt auch bibbero —— 
Stadt Nothdurftt und des debens Begmnet 
*  Gontinuiret worden. n⸗ 
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/und darauf naher Zwickau F 
au —— Phyſicus Ordinarius, Schole Int - 
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D. Salomon Fiſcher wurde hierauff Anno D.S,E 
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* In —— | 
| nm Matthias Neſter | wie er fi felbft D. Joh. M. 
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| nam zoom uͤhe⸗Kaͤmmerlein uff dem hießi⸗ 
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Stadt iſt feyn möge? Aber wer wolte dann aud 
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en — Gold /und alles ſich 

Ihres GOttes 

ar 3 ge ee fat 


wm —5 BE an 
0 


Fand} das er thnen gegeb 
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daß er Leben und Wohithat an uns gethan hat / und 


daß ſein Elben noch täglich unfern Odem (md - 


Leben) bewah wahrer | zureden ausdem HiobamX. 12. * 
Darumb Bergemännihe Verben / fo dandet allen, um“ 
Gott / dergroffe Dingethutan alten Enden] DERLING Antekung 
von Mutter leibe an lebendig erhält/und chutumsaltesdenu. 
Bun yr.L.Wiewisdenn aus diefen Worten noch mehr 
Anleitung au ſolchen danden infonderheit denen Berge 

ee henSchnechergem —— 

EN * vierdten Schne ——ã chen Bergk⸗Pre⸗ 
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ee das / as ans dem Bergkivert Fünume/ Bottes Etr - 


ſſchoͤpffe / und dem Menſchen nuͤ 
(u Se als das/wasAberder uber: 


et / ſelber geſchaffen / deßwegen es — 


Goldſeiffen gut ſeyn muß: Sogedencket auch Moſe —3 — ch 
| s 


Goidſeifen  Kande / und fonderlih in der Schnecbergiihen 


in Schnes Berge» Ambts-Revicr angeſtellet und vorgenom⸗ 


beraifcer —— 1596.00 


Revier wird Wolff Pezolten | 
verliefen: giſchen Creißes Baltin Schwaben ein Goldſeiffen / 


dir 


hret auch A ncolaber hüde x 





und Arsneyder Menfdenzu geben verſprohen / auch verbeiffener 
der Nothwendigkeit an fi felbften/weil Eure AR —** 


le das deid nicht gebaust/nodfonftender Nervusrerum IP uczu- 
gerendarum, das Geldin dnen Landen/zum Eintauftheſt, 


‚entrathenwerdenkan. Derowegen ift es beffer/ daB uno migtic. 
Thaͤler 


die unfruchtbaren Berge / tieſſe und finftere 
— Staͤdte und Pay unddarein Kirchen 
und Schulen erbauet / und GOttes Reich / oder die auf 
Denen Heil. Bergen feſt ⸗/ gegruͤndete Stadt GOttes auff 
Erden vermehret / und darneben Land und Leute reich 
and ernehret werden/als wenn alles wuͤſte / wild und oͤ⸗ 
de / und eine Wohnung der Baͤhren / Woͤlffe und ande —— 
ver wilden Thiere / wie weiland die Wauſtadt des Schnee⸗ niide Se ⸗ 
berges und anderer nahen Gedur ge und Gegenden / Rnovec 
die zum Theil davon ihre Nahımen betommen/ bes Ind wöft ı 
fommen/befhaffen geivefen/ bleitet. Wie denn N goprun 
Betrachtung deifen unfer gantzes Meißniſches Ertz⸗ nn 
gebuürge / und fonderlih neben unferm Schnechergf/ Tiere. 
die Haupt-Bergk-Stadt Freyberg / Item / St. An⸗ Eit⸗ gebuͤr 
nebergk / St. Marienbergk und mein liebes Vater ⸗ megen dan 
land der Wolckenſtein / allıne Anno 1539. des Fel⸗ Bergtwerte 
Ar bers bewohnet. 
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ee Rechnung ing gemein / wie fle geurgen in 
erg AlbinusinfeinerBerge-EhrönicaTit. IV. denen erſten 
— * dieſen Worten beſchrieben: Im Jahr 79. Fahren 
147x. iſt am Tage rd rd Ndig nach gemei. 
worden /Und denen Fuͤrſten von Sachſen zum Zehen ⸗ meine De, 
den gefallen / von ſelbigen Jahr biß auff Das 1501. ke ichnuß. 
ind ʒo. Jahr) zx19900000. figr. zu Tonnen gerech⸗ 
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/ ar find diefe beyde Summen al s Zehenden 
und Schlaͤgeſchatz 1g274. Tonnen Boldes: So ſagt 
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her/ daß von gedachter Summa Summarum inſs ge⸗ Monftrirer; 
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Mhier ben obgeſetzten 6 wei 
der — ar. enden, noch die 
Ausbeuthen nad beyden zurechnen und zu calculi. 
ren ſeyn. Und 


— — — 
der Zehend von lanter. Aus beuth⸗ Zechen gefallen 
waͤre / ſo muͤſte doch die Ausbeuthe nurneun mahl ſo 
viel als —— alleine / nicht aber acht mahl ſo viel 
als und Schläge Scatz zug'eich ſeyn. 
Denn die Haar Theil ber das Zehinde/ —— 
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uff Ausbeu ne Ausbeuthe / welche * 
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ſchreibet er alfo: Snebergi € fodina, quæ Georgius 
appellaturtantaargentipuri copia,qvanta ex alia 
nuläin Germania ungvam effolla fuic: d.i. In 
gan Teudſchland iſt in keiner Zeche mehr gediegen 
iber iemahls gehauen worden, alsin St. Georgen 
——— Immaſſen er darauff der beruf⸗ 
‚nen 
dem theuren und hochberuͤhmten Helden daſelbſt ſich 
zugetragen / gedencket / daß er nehmlich uff dieſem St. 
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ietzo keinen ſolchen ſtattlichen Tiſch hat. Gleich⸗ 
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gemachte Sattel/worauff anfangs hoͤchſt· gedachter 
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Tobias Lorentz / Bergk· Me ſter alleir / auffgezeichnet / 


eingelaffen worden biß dato noch in der Bergk⸗ 
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8 gar herrlich ins. Buch der 
| ge von Carione ihren Nahmen bißhero 
behalten / und ruͤhmet unter andern/ dag es auch alle 
Bergkwercke uͤbertroffen / mit dieſen Worten: Nuf- 
qyvam enim una Venatantumfudit,qvantum Divi 
| ——— d.i. Es bat nir gendswo eini⸗ 
ger ——— haͤuffig und reichlich geſchuͤttet / Nahe 
als uffn Schneebergein St. Georgen. Und dieſes Geygen 
ift allein von St Georgen gefehrichen/da doch dienas find nocdhen 
hen Zechen und Lehen / als die Alte Fundgrub/ wel dere Zehen 
che mit St. Georgen nicht einerich geweſen / N fündig. 
tem die Nene Fundgrub / Hoffnung / UÜberſchaar / Roͤ⸗ 
mer-Stolinund andere mehr zum Theil eben ſo viel 
oder nicht viel weniger Silber gemachet haben / wie nice viel 
ſoſches aus Nicol Staudeng alteneinfältigen/ Id yeniger. 
glaubwürdigen iffitand oder Bericht aus welhen  Nicol 
ib es umb der Antiquitaͤt und Nachricht willen mit Staudens 
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Aufkerfleh. Chr. D.n.m, 28.14 D.z.m.dito g7.g Jupdeut 
Schönberg, — Mary Semler Stoln. Unt,10.09 
—E Heer, j 
nno 15 


179. 
Außtheilung von Silber zur Außb.sısra.flgr] als Auf. 
Arme Witbe on Gier Su, — uff i. Rufe, 
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ir gu DM 1,fgt 
— — —— zree 
Silber ohne Ausbeuth /40. M⸗. ß. 
Sit Ge & me Witbe/ 17. 9Hütten-Silber/ 12.12 
— AuferiichungCht. 47.1, Lamb Gottes u.Ll.n.m.ıo.ıt 
äber 10. Ms —— 2. —— Blüte. Rofan⸗ andog n. 
ien 19, 2 
Segendeumbnacn Sürften-Bertrag. Diumelfaßre E im 
| Uno. M. zu — KL Yen Er u im 
chaffſtal. Bon Kupfferfteinen. * 
Unter z. NOmm. n. Heber. Rappolter Hall. A 
ER YufithelungbonpgSNR.1o 23960. fgts ale 
S. jur A ung vong4 10 L 3960, ar. als 
—— S. Sun m ge 


: ” D.2.mn.8.Bolffgang/ 12.fgr 
D.3.m. dito ae 
Silber ohn Silber ohne Außbauthlsor M.4. L 


iv M · S. Cath. uf d . 12.14 Himmelfu.O.n.m. 13.11 


Yusbeut Yufertehunger 9 SM. 80. 5 — 23. 1 
——— 10,3 extzeg goh Friedr. IO, - 
30 


BayA an, Ju a re a a E a uch 
* ‘ _ _ 


TE u — 
_ 


) 
TE rl. Ki 
tt. U.n.m.3 1.10 ‚m. 24. 
. Hebers Fundgrub, Ausguſſe. —— Kaſten von Lim.g. M. 
* ee Witbe. Geſammlete —— Dimmwiiſch Heer. Unt. 4. M. 


OD immliſcher Vater. Waradein. Huͤttengetr 


nno 159 92: 


Austheilung von Silber zur Ausb, 1348. Algt,ale —8 
m 2.0.1.8, Wolffgang / 7.fgr 
O 3m.n. S. Wol zang / | 7 


Silber ohne Außbeuth / ass. NR,10,8, S.ohne A. 
Aufferſteh CO.m 70. 8 Wan⸗ Fundgrubu. 
Lamb Gottes / 29. 3 234 4.5.6. M. 240.14 
Bruder Clauß. Catharina ufder —* and. —5 Sm, Uns. M. 
melfaher Eprifli. D.2. men. Neuen a in ſchoͤnen — 
Anno is 1593, 
Außtheilung 19ip Fahr: 132. flgr. * —8 
Funffzehn Woch 
Silber ohne Ausbau 3, M. — Ay S.ohne A. 
Aufferſtehung Chriſti / und — — 10,14 Mer 10. m 
123.4 MM, 79. 2LambGottes/  45.- 
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ausdenen Wißmuth G —— ———— und in vie⸗ 
len Centnern / Ko für ⸗5. Rthlr / nac Venedig vers 
handeit/alfo au aniöcn Papa zugrofin Mitteln 
— — choͤnes Hauß am Marckte Fr 

bauet. ae eo der grofen K 

hinterder and unterngenfier/nit diefer —* 


Zahl: 15 | 
| Brose zu Leipzig von einem Ambte / Paint 
das er in einem Collegio gehabt/alfo benahınfet/fonft Arne ae 
Heinrich Wiederkehr von dem Staͤdtlein Iphoff 
aus Francken bat des Schneebergs umb 
viel 1000, genoffen, Liegt „au Reipzig in der 
ThomasKirde begraben. Seinkandemann/Dies 
an und RO". Factor uffn Schneeberg all 
ier iſt geweſen 
Cuntz von Iphoff / von erwehnten Staͤdlein in Eon von 
Francken genandt /welcher für allen als ein gluͤckſeli⸗ ardef a. 
ger und weitberühmter Sundgrübner/der ſeiten we⸗ un —* 
nig Kuxe / ſondern wohl a Neon Zar 
met wird, Denn diefer iſt Reichen Tro zeniin 
zum Andern von etlichen pa hie n/a 
S. Morizen; Und zum Dritten mahl vom a 
nemwirbelund St. argarethen am Schimmelsh, 
gelegen / rei worden: So hat er St, Andreas in Ro⸗ 
—5— auch wohl genoffen. Seiner bergmaͤnniſchen 
ng wegen wird er unteninder dritten Bergr 
Bas Na m der une Sartapısnte N 
ulus Niavis, welſcher um 1494.bey der N,Philipp 
Unverſitaͤt Leipzig — Fr geden⸗ 





Der arme 
Cunt wird 
ein reicher 
Fundgruͤbn 
und darnach 
ein Graff. 
Melchlor 
Poͤhler. 


mehr reiche 
Fundgruͤbn. 
remillive, 


* Alte 
Geſchlechter 


Ein andere 
Boͤrgerliche 
Nahrung 
vom Bier 
brauen 








Sen Sun tübmersaufn &@r — TB 
Sun rsau neeberg mit Namen 
Philippi, ſo zuvor fehr arm gewef nr Kane 


a ee 
rſich kaum ungers erwehren Förner 
iſt wegen ſeines Glucks In er er 


reiche Cuntz genennet / und / als er darauf in Lothar 


ringen gezogen / vom Kaͤhſer MaximilianozumGraf- 
fen gemachet worden. | — 
Melchior Poͤhler / hat hin u. wieder aus dem Berg, 
werck / ſo wohl vom Berge als aus dem Thal fiber 
hundert taufend flgr. gehoben/ aber auch viel wieder 
verbaut. Andere dergleihen reihe Fundgrikner 
werden untenineiner andern Berg» Predigt benie 
met werden / wo einige Erempel derer’ fofoidhe Aug- 
beuthen verfihwendet/angeführet worden find. 
Hier gedende ih noch ins gemein der Alten 
Schnecbergifehen Geſchlechter und benieme ang 
denenfilben / die aus dem hieſigen Bergwercken reich 


und anſehnlich / auch dahero zum Theil mit herrlichen 


und ſchoͤnen Wappen von hoher Hand begabet wor⸗ 
den / die Meerbicken / die nie — 2 Poͤh⸗ 
ler / die Funcken / die Rothen / die Sedinge/die Röhlinge 
und andere / immaſſen deroſelben Wappen bin und 
wieder an denen Monumentis zu ſehen und zu eini, 
gen Zeugniß der bey ſolchen Leuten vom Bergwerc 
reichlichſt genoſſenen Nahrung uͤberblieben ſid 

echſt dieſer Nahrung vom Bergkwercke iſt allhier 
auffn Schneeberg —— eine Buͤrgerliche Nahrung 
von obengeruͤhmeten Biere und deſſelben — / 






ſtchencken u. oten herg ageabderw 
mit groͤſern Nutz weder heut zu Tage getrieben wor- 
den / alldieweil in der Nachbarſchafft viel Brauhaͤuſer 
er hauet / und dadurch die vorige Abfuhrm:iftgeftoptet/ 
und aus der Nahrung ein Bü rgerlicher Verderb woꝛ⸗ 
den / ungeacht dartıberzumZTheilbiß dato noch tigiret 
wird / und die Stadt zu Beforderung ſothaner Brau ⸗ und 
Nahrung 2 Rund Braů⸗ Haͤuſern Mile Hu 
alſo verſchen iſt / daß an Bier gar Fein Mangel vorfäl- » fer. 
l— den Naht h | 6 * „ Shlayer 
‚ne andere Nahrung hatte man auch weylan r 
von Schläyerswireen/ davon auch mander zuguten a: 
Aitteln kame / maſſen denn fonften anderswo.in Eei- ne Nahrung 
ner Stadt dergleichen Mi, mehr / als hier / gema⸗ uffn Berge. 
het und außgenehet worden find. Aber munmehro andero 
iſt an diefer ſtadt das Klippeln undder Spitzen⸗ Han · Stode das 
del kommen. Denn wie dieſe Nahrung im gangen Klippen 
Ober⸗Ertzgebuͤrge vor hundert undetlihen2o. Jah, kommen. 
ren nach Jenifi Anmerckung angefangen / alfoilt fie (osig. daro 
auch ſonderlich hier zu Schnecberg biß dato in Zwien/ ſtarci getrie⸗ 
Selden Silber und Gold fortgeſchet und darneben "ser wird, 
der Einwohner unverdroffener Fleiß und Geſchicklig⸗ 
kgt zu derſelben ermeſſen worden/ wenn die embfigen 
Handels⸗Leute für ſothane Spisen-MWahren aus 
entferneten Orten —— — und ſolches bes 
ſonders unter das arme Boick als welhesfichmei- 
ſtentheils von 99 anitzo ernehren kan / und muß / 
zu deſſen nothduͤrfftigen Unterhau eingebracht haben. enicieige, 
( Jenifiusin Chron, Annzberg, Annal. P-133.ita „eYgose von 
feribie? Anno1s61 Filum albumretortumin vari- demXlippel- 
as formas Phrygio opereduci cepit, um ad Wed, 
medio- 






—nediocremornatumadhibitum minimereprehen.- 


di poteſt, præſertim re metallicä vehementer attri- 


Schneeberg 
deßwegen 
ein —5 — 

run 
ea 


id der G. 
Bergr Stabt 


Uſus 


für andere 
Drren/ und 
Berg. Stäp. 
da das Betg 
werck darni⸗ 
der lieget 


Rahrung zu 
—* 
eder 


fa €) "TE 





tä, ira cavendumtamen,ne vanitati& luxurizfer- 
viat. Miferi homines ſuperbiæ materiam unde- 
cungve arripimus , ignorantes, fiauro utimur, & 
terra nos fplendefcere ; fifilis arte compofitis,@vi- 
ligramine;fifericä vefte, avermibus:) _ 
Welche o teund andere Nahrungs⸗Mit⸗ 
tel) oder Schnee 
Böttliher und Randes-Fürflliher Begnadung ge- 
habt / allerdings /dagdiefe loͤblicheBergkſtadt / 
er re 
g 
Stadt / und dahero ein Bild der Gei 
e zu fins 


Stadt Bottes / darinnen eine volle G 
den / heiſſen mag. — ER ae 
Darumb/ D ihr lieben Schneeberger / erkennet 
doch dieſes Bild/ und darbey die groſſe GnadeGottes / 
die euch hierinnen wiederfahren iſt. Ach wie viel 
ſchoͤne und feine Bergkſtaͤdte mögen wohl win 
oth leiden / weder noch durch Gottes Gnade diefer 
Berg hat / alldieweil uffden En die Bergkwercke . 
darauff ſte doch fundiret, in ſtecken gerathen / und 


in manchen / ungeachtet ſie auch N eine 


eitlang auff Hoffnung / welches doch nicht 
ie Nahrung Beh hertnheönuetiserhen folten/ nicht 
einmahl beleget find, . | 
Zwar ich hoͤre auch ins gemeindie tägliche Klage/ 
daß auch hier zu Schneeberg alle Nahrung und der» 


ſelben Mittelbey bigherigen ſchnellen und and 


guon Anfang md bißhero aus 





: (enden: ya) ee TER, 
© if auch nn. ae ct Die Berg: 


von reihen Außbeuthen fhtwager/ und/ wie invor ⸗· 


s Receßſchult 
redet; Alleine wenn man auch den Receß dargegen | 
halten und rechnen folte,fo bilde ih Daten antalıre ift ſehr groß. 


zum Theil aber verborgen / und von mir in einer be⸗ 
fondern Differtatione Hiftorico-Politicä de caufis Bene 
diminutionum,converfionum atg deftrudtionum ‚zufis &c, 


zupublicitenverhindert,  . Kecekds 
Lind dahero if nun geftalten Sachen nach ten 
zu verwundern / wenn fih nad Augweifung des Re⸗ D 
ceß Buches umd derer uff dag Qvartal Remifcere 45 ;, uf 
diefes16g3 fen Jahres bey der Uffrechnung eingege- venen Stk, 
been Regifter die Receſſe nur alleine uff die 36. Sil Kop.u. Wig 
Ä Do ber» murpiechen 





Seufzwit 
ser und Ei⸗ 
fenftein. Ze⸗ 
den, 


beydes inel- 
ne Sum̃a. 
Anmerkung 
wegen des 
alten Re 
ceſſes 


 Specikcati- 
on des Re. 
eeſſes und 
berfelten 
Ruß: 










X u 


anche/ta 9, Er 


ch ade 
—onet ——— 
Vorrath haben / und daher n Hoffnu 
machen / ſich dennoch uͤber die 66000. d mit den 
Recefien uff denen chne Borrathverfi — et, 
oder Zwitter-Bebäuden/ wie a a 
unter Schneeber giſcher gantzer e⸗ 
vier / darbey mancher Sonecdergſer | 
werd und Bürger ein ehrliches zug kfıe 6 
— — a —* —— eben Bann: 
es uuffen und erfir Ban: 
koͤnte auch wohl feyn/ dag —— d al⸗ 
ten Jahren her in Lehen hen und big bicher Bi 
RR rechts wegen nicht fogro 
haben moͤchte / und dieſes ausderuon Wolle. Hd — 
hzeln / Zehendnern ſeel. aufgezeichneten — 
weil man vor dem 1646, Jahre feine 
Kobeld und Wißmuth / die doch in gro 
ya ten fen tern nurdie 
en / was u haung Gewinnungder 


gegangen / in die en ——— = 


rofe Receß⸗S die Zechen / zu Sch, 
3 des Bergbaues / fü ee 
tunggerathen / gebracht habe. Alleine wcildiefee 
nunmehro uffdie wenigften Di appliciren — 
da uff mancher Zeche / Die ſeither Anno 1646, 
benthgegeben/ wiederumb neuer Receß ge w 
fan es an geſetzter Summa wenigabfürsen: Wohl 
aber Fan einige Specification ſowohl der — 





der ann 
aaa nDvattalReminife, 1 * — 
Br Vorraͤthe / welche uff 





Ooo 2 


und andere Zeche ver⸗ 
handen / ungerechnet) —— 
1,Bon Suber⸗Wißmuth un ba ie een 
S. Anna mpeg 2029, 9.75 Wißmurß, 
Ehurfl Dan und Kobeld. 
©. — —c 86 Ie * Zechen. 
Bolten m zu Salem + 3956,19,10, 
A bers Zug. | 6142: 8. 8. 
Barbara güte RER 1938: 13. 
a 23. 5 
— — * A J 3 5 “ 
a Neuf.f Beh 
Qvart wied —— 59. 8 8. 
— 66 
abe 95. 14 11. 
er Einsam 1585.19, 3. 
Eng dor en 626. 5» 6. 
gr 599, 19, 6. 
eſe after, ng beitchend in u. 
Far und⸗ 180. 5. 5- 


Gabe 








Br) (Be 


Gabe Gottes am Muͤhlb. 
er Hildebrand Far. 


abenS r ir | 


gr. 
Kingenfporn Sot, 
Nahnen JEſus Stolln. 
NMaͤſſe Rott Fgr. 
Ottilia Far. 
Peter Paul Ser. 
Dvergeidiek in 3. Lilien. 


Sofatsinertefis Daupeeotton RN | 
2941. 19. 


ofenfrang Far 
an: 


—S 
Stollnflit 4 — una ref, | 


Sieben Schieber Zug. 
—— ne der Zunge. 


Sa Bote s6 Kar, beym Heber. 
Sonnewirbel. 
Tuͤrcken 
— 
„sun ildes Schwein St — 
en cn gr. z — | 
uͤlffe Aue es gr. zu ee 
He Bortes: an en Sohl. 
unge Himmel aber Ehrifti Fgr. 
trgang Fgr am Heidelsb. 
unger Srrgang Fgr. 
©. Iſraels Sur. 


F 


ann Fgr. — Ds 


gr. aber" x, Fe Tan 
1938.13. 7, 
813. 42% 


4436. - 
"344. 1702:° 


197. 8.5. 
841. 8.10. 
2036.17. I 
‚212.13, 3. 


, 


| | — 


fl. gr. pf. 
acob über der Mimter⸗Zech 454 4 10, 
| 8 argaret Eee | — 


es vgen —— rüb — N as 6, I 
. gru zu Wild 8 3 ı 4 

ra) am Dürsenberg/ Bee, I 
Neue Jabe Su en 171.10. 3. 


Segen Hottesübern —* —* — 


Sam Gottesander Habi tefeiten 145: 7. = 
Segen Bottes Tgr. zur Raſchau u 9% 
2. und 3. Min. Segen G zur Rafgan 56. - - 
— am Soſer Bach / en 
255. 9% 

— irgend“ — AEE 

—— n/ r50. Lachter 4279, 2, 
Scmrue 3 En ange 

100. Lach 147. 18. 3. 


200. 336 at Marx⸗Bach/ 15. 8. 2 
a En 1604. 12, -- 
©. Urban Sun 115, 7ı 9% 
Weißer kön Se Sander aruSander Kan re 
u a2 9, 2, 


I. Eife fenRein-Zechei, Receß uff 
— ae Sunder.intumbah/ #922. g. 7. Eifenftein. 
Ehriftoph am Volckmannsbach / 433..15, -- Feen. 
S Chriſtoph ander Ochfenträn®/ 1418. 12. 9. Ä 
— Fakes ia re 524. 19. ı, 
Ooo H· Drey⸗ 


HER i 


8 3 — en 


83 und r. | 
se F gt 





zo r 5 
— Ze a 2:1, 2 
1035. u 


— > ein Marrbach/ ir Br 
hannes gr. au rt mannsd· 249. 13. 


et amb es / | 2476.10: 86, © 
Neugebohrne Kindlein Fund 2294. DI. 5. 
Neue Fahr Far. an der P — 189. 10. 11. 
S. Nicolaus Fundgr ee 262,19. 1. 
Dfterlamb Sindgruban der Zim ⸗ 2905. 12.6 
merleiten/ ET 
DOfterlambanderdürren Wei / loi. 6. 
undgrub/ /1994. 11. 11. 
Rother Hirſch Fundgar. 23318. 
Segen Gottes am Klofterberg/ /71. =. 
Troſt Iſael Fundgòôrr. 2098. J 
Wolff Muͤllers Zug/ 9313 9 


Scnieeherg Alleine ob ſchon mande —— und mit der⸗ 
—— ſelben mancher bauluſtiger Schneekerger in 
Sıavıund. Netet? und daherofeine Nahrung vom Berefiwer- 
Bild der enitfür ſich erlanget / ſo bleibet doch die Stade in: 


geifti. Berg, — anderer vielen Orter / da a; | 


Stadt. 


w. tr en 











acht / gang zufum 


——— Be tete 
5 


bt ee 


anfangen wide nad dem —* fang de 

Schleem dem * Gebuͤrge; nad di 

der Sürften © Dertrag; und —— die Aufferſte / Seedet hle⸗ 

bung Chriſti mit der Armen Wittwen beſcheerten pewor noch 
Gluͤcke und fofort bewie ſen: Immaſſen dann / was mehr weder 


—— Nahrung vom Bergwerck betrift / es ito. 


hiebevor darmit noch eleñder weder — Tage age ge v Depmwegen 
Handen/ d deßwegen auch Chur-Fürft J e» Ehurfärflts; 
orgder Erſte / glorwuͤrdigſten — Anna Durchl. 
1631. am ıg.Febr, dieſen gnaͤdigſten Befehl an das 
hiefige Berg-Ambt ei. laffen/ dag daſſelbe / oder 
ciner aus demſelben für ſich felbft ben feinem End und 
Pflichten / darmit ſie Seiner Churfuͤrſtl. Durchl ver⸗ 
— frey / auffrecht und redlich ohne Scheu / 
Anſchen und Refpe&iemandes/ wer der auch waͤre / nad den 
fo hierbey interesſiret ſeyn moͤchte / in Unterthaͤnigkeit Urſachen 
berichten und eroͤffnen ſolten / Erſtlich / was doch die 
eigentliche gruͤndliche Urſachen / Maͤngel und Gebre⸗ 


chen waͤren / warumb die weyland ſo hoch beruͤhmt⸗ 


und reiche Bergk⸗ſtadt Schneebergf in uote Abneh⸗ 
men und leidigen Zuſtand gerat o gar wenig 
weder inniand ſhcno⸗ — Ihnen * 


2 Tyan 
HIED 


weil ſonſt 


der Schnee⸗ e SE. r 
bergein hoͤf⸗ bſche Hurt IH. 
liches Ge⸗ Sergkwe— 
buͤrge / 





lieben B | s anders 
—— re galt ſich ftoffe und abſchrecken karl? 
su helſſen 
forſchet / was Weiße / Mittel und Wege ſolchen — 


| men / einunddie andere Zee und Bebäude/ ja der 
ange Bergk⸗Bau wieder erhoben / und männiglich/ 
und richtige 5 Luft 


—— und Lich erweckt und erhalten werden moͤchte / dahe⸗ 
a wos “10 fiezumdrittenaud / was ihnen —— 

Nachrichtung und Bericht von reihen Anbruͤchen o⸗ 

der Bergkmaͤnniſcher — — 

hoͤffliche banwuͤr dige Gebaͤude / und aus was Urſa⸗ 
Bergwerd⸗ chen aufflaͤßig worden und ungebauet liegen blieben / 
— ** als treue Patrioten zu gemeinen Vaterlãndes / wie 
wirddurd aug Bergk/⸗und Stadt-Wefens Beſten oſſenbahren 
einen Bruch und berichten ſolten. Tal: 
ufn&omn  _. Sadabalddarauffein gefährlicher Bruch ufir 
ee tieffen Semler Stolln / deffen oben gedacht / gec 
gehludert. 


— 


u. ET 





(ends verftöbert. Undobmanwohl an etlichen Or» Shwere 
halben Funte/ bauete/ fowar Tersau- 


> iemehr 
mit Bergen verfeget. Denn vonden Bewerdenfun "5 


aug er hatten / alldieweil ſie ein Kuͤbel Kobeld 
1. Sllden und wohlmehr zu gewinnen foftete/ den fle 
doch nach Stürgung des Neumdten und Zehenden 
Faumin24.big27-gr,nugenfunten. Summaman &.,.,, 
wufte Anno 1639. von feinem Gebäude /dasımit Nur SOumıal 
gen hätte Fönnen getrieben werden / außer Von um Eon, 
newirbel / dieweil uff diefen Gebäuden etwas von An, 1538; 
Wißmuth / dabey die Gewercken bleiben funten/noc die beſten 
mit — — 7 Zehen, 
regten Churfuͤrſtl. Befehl/ E loͤbl. Bergf-Ambt Beratambe 
(noch zuvor) de 23. Mart. Anno 103. unter andern Peltäriger/ 
unterthänigit berichtete / daß es nicht alleine dazumal —— 
ſondern aud vor ihrer Zeit und zwart vom Anfang Werderte- 
des Schnecberges mit dem lieben Berge-Bau aiſo krgmepen. 
wechſels weiſe daähergegangen / daß nicht etwa eine Zer umy ange 
che (zum Exempel Adam Hebers Fundgrub uffn nommen: 

ohen Gebuͤrge / da Anno icoz· am 20, Januar, ein 

f.den a.dito 24. fl. und den 24. ejusd. 40. fl. 


au wohl as Thle, ai >’ wieder wenig 


geach⸗ 


Br 22,2 

geachtet worden/ ) fondern der gange Berge Baur 
bald in großes A / bald aber wieder 
Ktigeweſen großes Abnehmen und Stefengerathen: & 
maherfie Auch benibrer Zeit nicht wenig Das eine, 









ſtecen⸗ her gewehrete verderbliche — n darzu / 
weil dadurch alle Handlung und Gewerbnicht allein 
| bey ihnen / ſondern auch anderer Orte undimgangen 
Lande geſtecket und verderbet worden: Nierbeners 
——* innerten fie ſich auch / daß zu ihrer Zeit vorzr, Jahren 


(und alſo Anno 1610.) als die Bergkwercke auch all⸗ 
rt Hierin (0 großen Abral und Seratung erathen / 
IT, Zeiten... Surer&ihr uͤrſtl. Durchl. Herr Bruder / Churfuͤrſt 
pin der hriſtianus der Andere] Hohlöblihft-und Chriſt⸗ 
erawcrds  mildelten Gedaͤchtn uͤß / diefelben mit Auffrichtung ei⸗ 
Br ner Safflor- Farb» Handlung ſtattlich wied er⸗ 
aufs hoben / alfo unddermaflen / daß es faſt m en 
allbier Rutz gebracht / und Ihr Churfuͤrſi Zurcl. 

Zehend mercklichen befördert / indeme von denen da⸗ 

mahls Hollaͤndiſchen Contrahenten bey waͤhrenden 

Contradtdie Kobelde / der Kuͤbel pro 4 auch zthal⸗ 

ben Guͤlden mit baarem Gelde bezahlt / darbey 

viel alte verlegene Bergkwercke und Stolln⸗Oerter 

erhoben und maͤnniglichen zur Bau⸗ Luſt Anlaß ger 

ge —— 

lich fort geſetzet werden koͤnnen / woſerne der Contract 

in feinem Weſen geblieben waͤre. Denn do man die 

— Hollaͤnder im O — —— fir 
—e (dig gemachet/und dazumabtgleichdie leichte und ge⸗ 
ee ringe Münge mit angangen/ und aſo dadurh Baus 
wiedergi, ende Gewerden in merdlihen Schaden kommen / 
der, indem fie vor ihre gute Eobelde leicht Geld ud 






{ * ——— en —5 Ana 
re 
—B——— rohes Stecken und 
ehmen gerathen. a — nag Se⸗ aeu 
des Ambts dieſes nicht eine geringe w ar erena 
und, ng wärs —— — Hin ber 
Geivercken obelde und Farbe zes Berzie 


| —— a. machen und gelöfen Ed , 
zu ema * en koͤnnen 
Baues. 


Bergk⸗Koſten tragen und uffwenden muͤſſen / Dr 
dur Reden dermaenfiä verbauet und verſtecket / 
dag fie nimmer fortkonmen moͤgen en das 
hero aus Nothihre Kobeldeund Fa oßen 
Schaden umb Wahr vertauſchen und verſtechen 
muͤſſen / damit fie nur denen Arbeitern ihren Lohn / 
aus Mangelung aa Wahr verrichten koͤn⸗ 
nen, Ja der mehrere Theil hat denen Arbeitern 
mit Kobelden gelohnet / welche denn hernad von ih⸗ 
nen / wenn fleandershaben effen wollen / denen Ge⸗ 
werden und dem gansen Bergf-Bauı zum hoͤchſten 
— Geld hingegeben / und uff die 
Platten / welches auch von vielen — geſche⸗ Var 
7 hear chen per Und wenn felbem jr 

Linheil heenad mit dem neuen Contra&, ber ingrd- no m 
fer Kriegs⸗ Unruhe mit großer Mühe und Arbeit / / apger 
wider Berhoffen der —— geſchloſſen an 
mo eden / nicht geſteuret worden waͤre / ſo wären ſonder 

Zweiffel die Bergkwercke vollends gantz und gar 
—— achet und zu ſumpff getrieben / auch cas 
hero ſo wo —*2 a ewercken — 

2 AA 


Welcher für 
das beſte 
Mittel ex 
effectu er · 
achtet wer- 
den⸗ 


Aeltiſte 

Contrahen 
snufn 
Schneeberg 


Churfarſtl. 
Kobeld kam⸗ 
metr · 


Contract 
mit 6, C. 


von Brand⸗ 


ſtein beſte⸗ 
het nicht. 


— 


— ul 







BEE 
mit mkeit 
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innen enthaltener unnachlaͤßliche 3 | 
oder nad Gelegenheit Leib und d Lebens trafföf- 
fentlich affigieen laffen/) verbothen worden / und bey⸗ 
des deßwegen / weil die SaAor gleich ſam eine Kobeld» 
Tin&ur iſt / und die außwertigen — —— ſich 
etwas braͤunlicht find / und dahero nicht ſo liebliche 
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WBſchen Berge, Predigten / welchen vorietzo eine 
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gegenwaͤrtige Andere zum letzten gehalten worden: 
Weil aber dieſelbe als ein Anhang der Eeſten abſonder⸗ 
lich da jenige / was ſich vor / in und nach der heiſſamen 
Reformation oder Ubergebung der —— | 
Augſpurg wegen der Religion allbier uffn 
berg ereignet/unter der FruchtbarenThorheitbefchrei- 
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h geſaget 7 was der auferfohrne Greufofn 
gk⸗Furſt Chriſtus JEſus / Bergkmaͤn⸗ 
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— —— iff Purſchen 
wegen des eutz⸗Stollns vorfruge / wie eĩ nehmli⸗ 
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N Goiga adien/antddie enet die 
— hai uͤnde / des Todes / Des Teuf / vorliegende 
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ſhreibliche Teu evom Himmel auff ee einbrim X Sünder 
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Chur⸗Fuͤrſten / woſelbſten er mit d 
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wohl aber noch nicht troffen / und dahero umb ſo viel 
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ift heifcher/das Geficht vergehet mir, Ach errette 
mich aus Ya Kork) daßichnicht verſincke / daß mich 
die Waſſerfluth nicht erſaͤuffe / daß mich die Tieffe av 
verſchlinge / und daß are, Ne er Gruben üb 
mir zuſammen gehe. bein LXIX. 2. 
16.17. Geiſtl. Bergk⸗ —— Koͤniges * 
vids; Solcher G — — wiediefe wird auch 
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er / und die Rede war ihnen verborgen / und wuſten nicht 
was das geſaget war. Theils moͤgen etwa bey ſich 
edacht haben: Je was fell nim — 
toll⸗Ort heiſſen? was will er in der lichen 
Veſte machen Er wird — du 
den! ne, racks wie e 
bohren koͤnte; Theile wa gemeynet 
er ja einen Stolln nach —2 triebe / und 
in feſt Geſtein erſchluͤge / ſo werde er wohl ein 
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x ver l 


a no 
der keines vernommen nicht wi 
den/und/ was das geſaget — 5 gewuſt ha 
die fe) — 


don dern geer 
ungeachtet 3 Sus t ſelbſten ſolch Ks in Senden UMd 2er nein. 
Sterben Ihnen verfündigte / Mar denen Jüngern ren Shrifo 
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giengen/ undfeines Verfallens we —— Pa grofie 35 ngern 
agen und pinſein won ſich hören ii eine 
nun wieder aus der Todn-Brußk —29— are war €, herein 
rechte Thoren gefpolten wurden: D ihr Thoren und 
träges Hasen | zu glaͤuben alle dem / was die Pro⸗ 
pheten geredt haben / muſte nicht x9ä3687u 
ee und zu feiner Derrligfeit eingehen ? 
Ober fher/ Br rgkmaͤnniſche Schneeberger [und _H-Srews. 
Schnee st Sram ſehet en Sofn ne 
auch Hinauff gen Jeruſalem: Ja wir find bereit in —* 
das Meißniſche Jeruſalem an bahn. 
ten Tempel / nehmlich in diefes Gottes⸗Hauß un⸗ 
ferer freyen und des Meißnifchen Ober-Erkge 
bürges Löblichen Bergf - Stadt —— 
herauff und zuſammen⸗ kommen / nicht da 
den Durchſchlag auff den ſo genannten rate 
Stolln / welcher unse ſtracks anfangs mb 
bereit vor 200. Fahren in nee 
Morgen und Mittag/ und fürnehmlich Sa zwo Ze⸗ siifhen 
cen / als den Hans Muͤntzer und reichen Stolln/ge- Morsenu. 
— worden / ſuchen = uf vtigen / ſondern * Mittag. 


wird / bedencken und beiyerkigen. 
dag wir nur dieſes vernehmen: GOtt ſe | 
uns dieſe Rede nun nicht verborgen iſt: T 
lobt / daß wir wiſſen was das geſaget iſt Die H. Hochge⸗ 
lobte Dreyeinigkeit ſey gelobet / geruͤhmet und gepreiſet / 
daß dieſe Ihorheit/ die Predigt von dem gecreutzigten 
Chriſto uns nicht 5 thoͤricht vorkommet / als fie 
wohl vor und bey der Religions Veränderung en 
und vorfommenift/ unddag wir anigo nicht aus Unver 
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Warumb DFTESU) iſt dein Gewand ſorothfarb / 
und dein Kleid wie eines Relter-Treters Ja war⸗ 
rumbift dein Kuͤttel ſo roth / und dein Kleid wie eines 
Bergk⸗Arbeiters / der ufflauter Kiegennnd Eifentteinen 
anfahret und arbeitet? zu reden und zu deuten aus dem 
rrowegen / Bergkmaͤnn ei 5 
heit /die Predigt von dem gecreusigtenEhaiffo/anieko 
fofcuchtbar./ und davonin der] een 
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| neten fr enthaltenen vielen und wich⸗ 
Urſachen aus alten Monumenten, Bergk⸗ 
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garen Anmerckungen ausführlichen befchrieben | 
Pe sah eſchreiben uͤberblieben iſt; 
So wollen wir anitzo yet vielmehr bey ange⸗ 
hender 9. Saften-Zeit folge Predigt von dem ge haledie⸗ 
creutzigten Chriſto Br —* —*2 infonderheitferandern 
8 zu ——— in der Religion fib begeben I 
u ſonderbahr a es 
nn —— er ande — * ——— * 
Predigt/ — Weſen beireffen⸗ 
Mr — een — 
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ten Chriſtum denen Juden cine 
Ergernũß / und den Griechen eine Tho ⸗ 
heit. Deuen aber / die beruffen ſind /bey 
de Juͤden und Griechen predigen wir 
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gemacht? So / Bergkmaͤnniſche L. Bergkleute und «x 1,Korg1 
Dergf-Sreunde/fpottet GOti der H. Geiſt in dem vor · 70. 

hergebenben ao, Derficuliätangereaten Berihts1.Cor. — 
Lund verlag im bie ungläubigen Beifen diefer So wen 


creutzigten — aͤrger 
ſchwaͤbiſcher Bang ihnen ein ſolch Geruͤll und Gebruͤlle 
machet / daß ſie defſelben Saiband und Streichens nicht 
erkennen koͤnnen. Denn da kan ihrer Vernunfſſt nichts 
Widerfinnifhers und naͤrriſchers vorkommen / als da 
Gott einen Sohn / der mit ihm gleich ewig ſey / habe / un 
daß derſelbe Sohn in der angenommenen menſchlichen 
Natur gefangen / gegeiſſelt/ geereutziget und getoͤdtet 
worden / und zwar zudemende/dage von und aus ſeiner 
Todengrub der menſchlichen Gewerckſchafft in der gan * 
gen Welt / das ewige Reben und die Seeligkeit zur Auß⸗ 
beuthe gefördert und, erworben. Aber nun ihr under 
frändiges Hertz verfinftert/und fiein ihrem Tichten ei⸗ 
tel/ ja zu rechten Narren worden] Rom. I, ar. 22. ſo 
brauchet hier der Heil. Pau e Worte aus einer 
Weiß unge des wenlandhodrerleuchteten Berg⸗ Voigts Roml1. 
bey der geiſti. Bergk⸗Stadt Altes Teſtaments / Eſiaͤ des 22, 
Propheten / cap RBULs. und fraget mit demſelben 
aus Antrieb Goͤttes des H. Geiſtes gleich ſam gar hoͤniſch 
Wo ſind die Klugen? wo ſind die Schrifftgelehrten? 
wo ſind die Weltweiſen? hat nicht Gott bie Weißen 
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—— wirde Wie etwa der — . 
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— ‚wohl — Aur Thorheie 
— — yDavid: 

che getrieben und 

aus dem: Seid — wuͤrde: Aber / ach du armer 


‚David Hr wie wird d och deine Weifheitund Li g⸗ 
keit 5 Bean Ba ip du eine ſolche 
‚Thorbei tar begehef du ein Mann des Todes 
; 5 damuel. X und XII. Caiphas Birone- bey Talphas 
te auh/er wolte Dem &Lufe der Juͤden / das fie wit 
um gemachet hatten/ am eheſten und am 
— * —55 —— — —— * 
Du 
ließe / denn es —8* ——— 
weder daß die gantze RL Stadt verwuͤſtet werde / 
Joh. XViu, ux. Aber ach duthorichter Caipha / ey 
wie haſt du doch darmit — daß Suͤnd / Tod] 
Teuffel und Holle wieder dich ſelbſten ein folbes 
luffſichen gemachet / deme Du auch in alle E⸗ 
| t beften, konnen wirf. Wehedeiner 
Seelen! —— ‚II,9. 
Re — gehets nicht ein Haar an. Im Verse: 
ders u. wohl eine Sache noch ſo ge- "" 
nau / —S —— alles gar kluͤglich und 


weiß⸗ 
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Iezeit ein. Offters hat 
- der Angbenthe/weil alles in Kur —* 
—— rT h 
a dr a RE, 






Nie Scaud TE — 
ein iuger: iſt / ungeachet is —— 
Bergmann. Mer erfändieer und 
mann als En man 
Boͤſſet eine _ Erfahren-oder Weigheit auffdem 


— 38 der —— 1407. mit dem Seite 
deiſt. —— 36 aber nid 
$ Beuanig, 


funden/ 
bit eſchrieben an san 
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a aa 5 
—— Be tion 
Eur vom hohen 
der. Huffiten/C er fonft die Forſt. 





fagten einestheils/es waͤre nu 10. Ä 
elle rihret Kb mic) der ohgenannte Nic. Staud mit zugemäu, 
andern viel Gew Auf mol ab ae? ven brachte senange- 


za ei 
— an / und gewaͤltiget 
mit der 


A 
al rt, Undzum 
we hun stone Br ee Srede, 
Schacht auff en. ee, 5. Schochte 
ei. Han 5, ale ie mög Zaun / 


glei wo chte mit 
— ee $ 
trecke war bey 200 en n 
und ich / noch kein ii: > n 









sed. 


‚dr 
ae 
Kleines 


Scredlein. 


Tieffſtes. 


Due Ge⸗ 
mwöältigen 


laͤufft a 
fo glüdl 
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ab/ als kluͤg⸗ 
lich es ange⸗ 


fangen, 


Stolln wär ein weifer 
darinnen was Gla ne als groß als die 
Alſo ſchickt ich nah Ber — 
en / daßgleichen die Tieffſten; Aber einer 


mennet/man wol 
dDiedie Bulgen ausziı ig | ch geſchehen 
—— —* 9— | 
er Strec — oin und das unte 








ewaltiget h | 
ee: 
wir widerauf/undgi der Dee Berge 
a 
er / und war 
beit verl Wir 


mit kleinen Geld richtet man an dem O aus. 
Er iſt an dem &nde14. Kae „ auf Fan ee ER 


Teuffein 
allen. 


erkog von 
Uſtein 


wiederabe. 


Gewercten 
haben viel 
an ihren 
meißlichen 
An ſchlaͤgen 
verlohren 
wegen einer 
Kunſt. 
Nicol 
Staubdens 
Bericht da- 
von. 


A (s10 Yie 
und vom Stoln —ã— wir gew fin 
Su uma reg REN ea | 


Bericht v 
Se en ichen 1 
Due. DE phil — * 









an gedachten hoheñ Forſt — 
— denen nein D de 
ar ehe —— — EEE 1 
us ih ) 
Beier, 
ufißen Segen @onese 
—— ann 
iel an ihren 
ee 
dieſem Worten beruͤhret: A 
die Schaͤchte unter dem 


tieff: Dokam ein Meiſter hieß Peter von Dangte/der 
wolte das Waſſer heraus heben — aus / 
daß ers wolle auffein Rofkumaden/ und nelt s her⸗ 
auff heben zo. Later. Und wo ers geendet 
Dane —— Rein, verſprochen zu geb 
Meiſter eegg 
a Waſſer ge — 
Schneebergk kam / hatte aber —— 
Dre nen Stan, 
en. Daß es wahr ſey / ſo es / 
und hab es geſehen. Es war ein ——— 
















macht / koſtet — 
a und nur als ERST 


— — alſo davon. tem 
ah Sittich / lag ausaufn Sittich hat 
möthig / MAN yielberro. 
fand unter ſich / alfo/ gen. 
/ aber manhatnod 
wohl aus / man 
udn Spat auff Warnung 





daß man ſich dNic. Stau⸗ 
Denn sm eein dem Di Ma * 
em. au 
—— — in —— 
—— 


i Uf der? 
— sinne 


aller üchet aber wi:d mie 
(cdaraualspn auf De et Zeche —* einit Künften 


e / immaſſen den 14. Kunſt⸗Raͤder nach einander Yet verfün. 
——— Kunfi- Räder gehranger el 






akhie v/ 
war / wieder auffgeneim- er wider 
men * und mit Gefteng- und * gemältiges 


—A 
Kuͤnſten oder Gezeugen / davon die Ii 
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Salt wird 
gemachet. 


Das Werd 
gehet wider 
ein 


Weißheit ——— das gehet dem 
kn ob I 
en wie das / w mt 
Thorlchte —— v gluielic 
Anſhiage undmi a nn Mae alfe, il [ 
laufen zus * auch mit etlichen Schnee NEM 
weilen gluͤk⸗ digkeiten illuſtriren Als Anno it in alt 


von 17. werelih und ſeltzam vor / aber die 
Jahren. wohl. Alſo / da erſtlich alhier zu Ser 
den Fin ften Bertragere ang geſchuͤrffit 


ws Fe 








Bere een, 
—* — bach herein und 


SE wen nn —— 
— 
at mente un * Sebaſti 
. 1 
— ® / der g 4 * a 


Ge ee dm * 
daß es r 
das feine fo verderbe und ſo guti al 

made: —— arauff den ————— iſt aber eine 


Gangbehn Haarenkriegte/unddavon ſoiche teef find 
—* Augbeuthe def bekam —— er auch davon 2 um Tporfeit, 





Ze X AA A). / 
umge ——— und — Bunt 


din > Zeche alfobato die Sruchtbare Thorheie 


pplicatio Un orte Bewandnüghates nun Sarben ann 
© — Predigt von dem gecreutzigten Chriſt 
Göriffo dem gen und Weißen dieſer Welt achten ſie | | 
gecreusigeen aber weil darinneder rechte ertrager⸗t 
touch eine wegen unſerer Seel — | —83 tt 
Sruchtbare Rebens JEſus Ehr den Er | | 
Thothek md Dadurch dag — Ge ct mi 
bertragen und ver > arm | 


—— Nahe N wo en eier 
lan foln/eofoit ie au toebl ine SEHBKRREERON 
heit | dennihre Frucht und Auskeutheiftfonüglih und 
fo außtraͤglich / daß / ob ſchon ihr der. Bläubigen/ | 
ſches Hauß dieſer Hütten oder Leiber zerbrochen wi 
fie dennoch einen Bau haben von GDtterbanet] ei 
Hauß nicht mit Haͤndeugemacht das ng i 
Himmel. 2. Corinth. Va. RR 
Eupacıs ee gleichli 
che Weißheit / der weder Bold noch Sider w 
len noch Kleinodien gleichen / eine ſolche Fruchtbar 
an nennen wolte / wo nicht der hoherleuchtete und bor⸗ 
ehme Bergk⸗ —— —* —— re 
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aulus ſelbſten / beydes 
u ns er Polanden Bergleichun “ 






orte von der — ecreukigs 
m € ee brancte/ undbiee ohne Nachdruck re _ 
vom Creutz ( Chriſti ſpricht er / iſt ei⸗ 

ne — die (in —— berloßren 

werden. v.rs. und abermahl: Dieweil di t durch 

ihre Weißheit GOtt in ſeiner Weipheit nicht erkan⸗ 

ee / gefiel GOTT wohldurch thörichte Predigt] 

oder nach der Griechiſchen Rorgenfprache/de Ts aselac Ta 

xaedy nal durch die Thorhelt der Predigt ſeelig zu ma⸗ 

hen] Diefodaran gläuben. d.21.. Denndie göttliche 
ee 3 

Klugen naͤrriſch / und für den Kt en A | 

die ift weißer denm die Men 

Aber weilnun Paulus alſo nach Gdreeti von der 1 MDre Tranfiie 





— maſſen ae * 
Mena She nennet: Wir Caber) 
predigendengerrenigten m / den Füdeneine 
Ergernäß/ den Gricchen eine Xhorheits fondern auch 
die Fruchtbarkeit derſelben beniemet : denen aber die 
beruffen find/beyde Jüden und Griechen predigen wir 
——— en gecreutzigten) Göttliche Krafft und 
Goͤttliche Weißheit —— 
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ad en nn ee —— 








et / in der 
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—— Di eSruchtbare Thorheit / nehml. die 

Pre bigt vonbeingeere tenghriſto 
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— ——— | | 
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Zu Genua 
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nichts — 
wegen der 
Geſt allt als 
das. Hoͤltger⸗ 
ne 


oder Stel · 
nerne 

oder Heine 
fliberne au 


Schueberg. 


Wel wen, von dem gecreutzigtem She weit Föfttiher / wet 
er aber als herrlicher / weit feeliger und troͤſtlicher —— 
die Prediat gar wohl / druͤmb ehe — von feiner andern 
von dem ge⸗ Weisheit / Kunſt und Wo 
erensigten dieſelben wohl al al 
ereutzigten / wiſſen: Er will 
cken / die aus dein H. Creutz⸗Stoln in den En Eſum 
Chriſtum getrieben worden / nehmlich in den 


Chriſto. 


— 















a vier uch op, ur ir u 
eilerus in Itinerar, Ital, \ 
D. Benbenenvonknen gölden und ſeht fehiver gewe⸗ 
auch eini un 
uud übe 15000. Eronen geſchaͤtzt 
aben. net ano 
Materiafind/ ungeachtet fi 
mehrers als umfer 
Stadr-Rirden nn re —— 


am 22. Octobr. a 
oͤhlings und ee Seelin San 
nl ——— 


ter. alyier/gefertiget —— — ern 
dem Bottes-Ater; oder das Fleinefilberne/ wel 

ui gemachet und aus Liberalicät des 

Sädf. Ober ⸗Hoff⸗Zahlmeiſters deren © 

Knorrens in biefige Kirche verebret und 

auffden Altar geſetzet —— Weh 

dieſe Fruchtbare Thorheit nehmlich die 





——— — 
nut allein in denen Stre⸗ 


BE... \6i >) 


* Br get nen Batman: ek ge 


* und zu Nutze m 








Manni —— 


Rn —— er 
| RS gten Chriſto eine 
——— 
nd neynet ſie ausdruͤcklich 

















JStuͤck. 

Predigt von 
° dem gecteu⸗ 

F Chrl⸗ 
—34 — 


der Ace! = mi feibit 
a t. 
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Beißheit — oder min Nah" ob 
ren⸗ 
tot! die — u. — und Fre 
Verſtand in der Erden —— 


werden / dennoch die Bush era und Io ar —— viel aus 






ſtolln in das Himmliſche Jeruſalein die Menſch⸗ 


1020 
a er/da DB LU RR Buräfblagausden Dell, 
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en-Bänge und Ä 
ge-Arten fi ——— 


— ii et 
Aupffet- —*— und unver gl chliche Kupffer⸗ 
— mam obern a 


—— —A— abgeftoſſen / und — 


-. 


07 2% 
Fonnen! genante oland 
— ne Tg änge eg ie 










verdrucken 
Orten und 






werden 
A — 6 EHRE USTUS —— Handſteine 
nno = m, 
Drsaran Br kmeiſtern 


denn ſolche ſolten Hertzog 
Eben wie zuvor die hne / ſo Au der ne uff ng 
oderdie vortrefliden rothgoͤl⸗ Landet on 


inderSchlemuntermSh die (Gönfte Stu. Kane. 
—— anderthalbe | ee ffuffe in der 
reit von ſchneeweiſſen hellen Slöffen wie Chrnftallen/ @giemer 
Uus darauff Kirche, 
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darauf iii der goldgelberRießangefpienge 


in dem$ cs in einem Pult eingef 
m /undehe mitder Kit 























—— ut weg Sch, r ie 
FT anna, BO. Dan ann, 
— —— ment — ji 


— 
merden ge? weiter / und bein ae eigen 
Längen pi. an ana hi heutiger&4rt/g 
und uns. Künfe un ande — 
eu etwa weilanddie )u 
waͤltiget damit die t —— 26 
9* ewehret und tz und Met ni 


Art A 
Ti — —5 
und alſo vor 23, —3 auffgega en 
waren/wrederumb on ewältiget wur eva | 
damahlige Bergk⸗Meiſter / Wolff H — gefa 
ren/ und ehe ſie des andern Tages nach Z 
der Kunſt ⸗Welle wieder auffgegangen 
und dahero zu neuer Gewaͤltig · und Abteuffung dere 






ben aan Sr Bır — er; 
Mo fill — Wei Hu vu 


Staͤdtedes Baftandes? Niemand weiß wo ſie liegt / 
fie wird nichefunden im Lande der —— 


Abgrund : Sie iſt in mir nicht / und das Meer 
fpr it: ie iſt nicht bey mir, in 
| * ie ——— — ea 
len 
koͤſtlicher Onych und er) Pi On te 
mag ihr nicht gleichen / noch umb fie giifden Kleinod 
TE 
cißhei 
aus Morenland wirdihrnichegleichgefchäßget | und 


das rein — en Sie iſt verho⸗ 
rennen auch v — 





| Hu 
er. 
fegq. Ja wohl ma ⁊ 
en es gehoͤret haben / und mag 
ihnen leyd ſeyn / daß weil Ehriftus der Durchbrecher F 
Durchſchlag gemachet 


auff dieſem Beweiß vom Va⸗ 
ter her —— werden —— — sr 






BEN. .> STREBEN 
das Meer diefe Weißheit ni — 
steneigeruffen: O welch eine Tieffe des Reichthumbs /b 
— Weißheit und der Erkentnuͤß Sottes! wie garu 
begrelich u Yan are, und unerfo 
Wege! 


ne horheiti — / das A 
Predigt von be — ſich ſclbſten / ſondern nur per accidens 
bem geer. dzufaͤlliger Weife / fo En — und die 
—— vonder Predigt — igten Chriſto 
fer in Anfer nicht —5 ſondern genom 





dungder die Berſtocten und rwitz = 
jr — Min 7, MB Fe 
accidensel. Narren werd a Kin re Bay 


1e Therhe —— — Sunt/vap in En 

lin. finer eigenen Hütten von antern cine TIOR, 

Sund wid. - HEFT genennet wird? 36 —* ei der — 

u. bil ee ud die auf fine Bergkmaͤnniſche 

nerihorgeit MBeipheit er ſoigete Yu habe At —A 

beſchuldiget. er Fein Narre geweſen 5 

Sans bergiſbe Bergfivert/ daßdie Alten ih andem Ko- 

Bermerd feld/als aneiner geringen Bergt⸗ Art geaͤr gert auch / 

—* 2 GOtt da —— uno 

verochtet ae rochen / ſtehen gelaffen/oder in die Berge g 

| ? Gnug / daß Die Menge der Robelde heut zu 
Kane gefuchet, und gefördert / und dardurch der jetzi⸗ 
ge Stand des Bir Shegtüfetwird ; * 


Appl, Pr 





*— ——— hie denn etwa die 1. denen 
inder Geiſtlichen Berg —— Chriſtlichen Be Süden. 
nicht ge eu DM werden / wie etwa in unſerer 
Chur⸗S — und deren AR ‚Süden fon 
Artic.di uff Dergr- 


dag fieufftenen Be 
folk geöufdet ned gehau Ri 
‚fet/ — —— —— 
en 
lichen Strafe? Onein! die lden Da hatten hen von 
Marggraff Heinrichen Anno1265. gewiſſe Starura datten wey⸗ 
und Geſetze / welche, Fabricius i in Annalibus Urbis land ihre 
- Mifnzanfübset/befommen; So war ihnen auch *tata. 
beryagq won Chur Sürit Johannßen zu Sadfen 
: —— — Anno iau. garaus dem Werden nach 
Lande verwieſen worden waren / D. Moller. Annal, Asapgenet 
Freib-p.72.) Hewiederimbinetitgen Stätten und Proferipti- 
Fneenfigauffbaltenmenten, Alleine weilfe dar- en 
auff nichts als lauter Wan eye nr rg 
eichteten/groffen Mae ie au 8 arvoni — 
rem Irrthumb zu diſputiren / denk euten ihre 


ärgerliche Lehre wieder ng den eermitigten 









"und wieder 
profcribires 



















| 7* —— yubli irter 
en man ange von. einem ame angegrif” 


fen werdenmödten. Worbepol er obere 
ECEburfuͤrſt —— en hf non 
Se — net 


Serlauf forhaner — eziweene gi 
telt iuruh  nadausgeltandener Tortur agree 
e ftohlenen Erges halber / wi 
Kanne) bern David/ 5 
und beſchaͤdi Ware 
Schwerde richten laſſen. 
Jiden find Und wie nun —— 
daſaude Schuld daran geweſenda 
Proferipti- . ‚Wiederumbin der Chu 
on ſchuid. —— 2 ——— 
en / und zwar ann 
—9* Silber aus Ei 


rthierey 
Rt ihnen en ——— 
digt von dein gecreutzigten Eh 


o 9 Kay 
Geiſtl. Berge Statt aus geſto 


worden. a 


iſt 


u s2 ie | 
die Paulusinder Torte” Weifungeerinnert;_ Mir ar 
ts een arten Fäden eis 

















ten / gleichwohl 
ee ee 
ringes Erkausfahe / g 
chen / zum Ey aeg ſo fteig 
pom Ereutze / Matt — 


die Römer als Syrer meyne / das 
der Syriſche Dolmetzſcher in ſeiner 
auch Griechiſchen Parres, die den 
vogwöinmen/HeinfiusinExercit.$, 
278.) diefelben fordern 
üch ſie fragen nad gr 









nen Süden 
tedigt von dem gecreuigt 
und Grie⸗ —— Zeichen —* Wund 


er fordern / die werden —5 
inte 
ſolche 


10772, 
ſolche als einen reichen Gang 
MEET TE 
enthalten ——— wollen/oder auch gar her 
initihrer Bernunfftausfhürffenundentblöfenfönnen/ ° 
en es nat On er | 
er ſtehlen fo n w 
eine Thorheit/unddie P — 

* a a Ber — Prebigt von 





weylandum Schneeberg. dein gecreu- 
ae en fmän „sigten Eu 
3% — — wine inne flo ifimwe 


Fr, von denen echten Heyden / als denen ms. 


Sp ii rn — — | 
ni e ie oder Hoͤl Bererwehlet/ 


ER ae n Bötter/oper vieimebt Gðo⸗ 
ee Verben he Mag ne hriſtum den Gecreu⸗ 


will ich et was ſagen von denen h en Prieftern/ 

denen Drudten / von welchen in unſerm Gebuͤrge der Druy'ren; 

Aberglaube mit den Drudten- Fuͤſſen und Eihenen Drudten⸗ 

Miftein noch geſpuͤret Er (vid.Schmid. ER: „gift, 
wıc 
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um wird uns. 


ser ben Wen⸗ 
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get. 
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angenom⸗ 
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dem 
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Tit. I. Denn das Evangelium 
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zu 
— gemachet / und wider die liche Re- 
ligion gerumoret / ſolche Fruchtbare Thorheit gäng- 
Ti TiegenTaffen/ Big endlich Känfer Peittich/bew Bor 
gler oder Auceps genannt / file gezwungen / Me fie 
diefe Fruchtbare Thorbeit wieder —— 










hoben: 
; Sontem, dieſes 
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tr 1172 Jahre if | ‚ 
alu 0 nl Jani⸗ ne nn 
+ . 1 allh ee 


den Strec er und aufton men 
ſtacke das hel⸗ 
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— | 
effe. 
Ulrſachen 
vwarumb die 
Predigt von 
beim geereu⸗ 
igt Shriffe 
im Pabſi⸗ 
— ne m) 
Thorbeirge fon heit aber an 
weien. © 7 "wieße/unddar taegen von Chriſto dem 
| — age: mabete/ (Ofande h 
PfatrXich Zur irn A/dantanAn ——— 
aAr Iitche empel / da man Anno 1478 
ara. — gebanet hatte / ſo muſte dieſelbe — 
— DE FEN Eike — 2 5 


Wolfgangs⸗ dem H. Wolffgang 
Kirche felbe — a na MS. Tarsange 
* uch etliche nahe Häufer 







a —— — Schrandfen/(gegen 
Kolfigangs ran ’ 
Häufer, rod⸗ —— eWolfgangs⸗Haͤu 

hat. dda auch hernacher itztgedã 





gangs⸗ ae auf den 0 


Den SiosenThum broden / — 
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Patronen nit vorn Kopff geſtoſſen⸗ a als 
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Be des Lehre von 
dt geptediget wurde ber > Ma⸗ 
oftreredemtionis & et auxi- ta im 
‚Deus < enim omnes 9 Hrgum 


— —— Ic Jinatrix noftra, 
cuinafcenti Deusdixit: Dedie te inlumengentium, 
 utfisfalusmeaufgveadextremumterrz. Eftad- 
vocatanoftra,caufas noftras coram Deo agensin- 
tercesfione & fan&itatismerito, Diciturcollum, 

ficut enim collum eft medjum inter caput & cor- 

pus, fic ipfa eft mediatrix inter Deum & nos, &c. Ken uffrennfe, 
er ria / die Mutter GOttes ſey gewefen Me 

in unſerer ne und Gerecht gung, . 
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S. Georg 


und S. 
Martin. 


7 
— hor⸗ 
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r 





ig ons, Veränderung das Evangelium/und — 
beraisinderg Kirche gepzedi un) alfoglerge Aalen 


Außbeuthe von der aren oben. dung in&; 
Denn die Bergkleute hielten fi mare: ra — 
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t) noch auch ſonſten einer won Ber 
ne u nn nicht boͤſe —— ma 9— 
—— ohne Buſſe und Glauben 
denen Juͤden und Gricchen oder unglaͤubigen F— 
den aus der Geiſtlichen Bergkſtadt Gottes un 
liſchen Jeruſalem aus zuſtoſſen iſt. 











E10) — 
wenn entweder eine Der man⸗ 
yu Au ee 








Edmad- 
eher heit Hilfe: 
sache jr chuld 
Bag rn Ob 
‚und p 
ich bin Bea 


Frridenm man Seh re find erfchrocken/umd meine 
Sei — du ann! ? 
He — (dung nn Aus 


reuet cuch aus 
KR? mit frölichen uud 
> Dein die Fruchtbare —* die de preag BEN Hiedusseut 
| Eorito num fruchtbar daß fie Euch / Chriſtliche ver goͤtil. 
nicht nur zur Ausbeuth te ‚Kraft Kraflte 
— auch einen — Vorrathder ſelben ma 
Ba Edaherdie Waſſer und Tieffſten der er Zeigt Ir 
öfeihtergewältiget / Die Windel- Feld⸗ und Flͤgel⸗ 
Se ri lese 
Be — R — 5 
und — ee werden miüflen/denn 
Sein (des Barren But] der edle 


Hat folche Santa | 
St Daß 


- Daß auch ein Tröffiein kleine]... 
Die gantʒe Welt Fan reine; fürs 
gar aus Teuffels Raben. 
ey / loß und ledig machen. 3 —4**8 
Paulus be, Paulus hube ſolche mächtige Aus beuthe/ 
aut * ans Engel ihn mit 3 um 













* — em dr — 
Fe sn not € ‚ten umd erfährecten m 
fohatdr HERR zu Ihmg 


ſchwachen maͤchtig. Darumb will ich mich | fpri 
erweiter/ amallerbeften ihmen meiner | 
bei | auf daß die Krafft Cheiſit bey mir wohn 
arub bin ich gutes Muthes in Gchwachheiten/ 
Schmachen / in Noͤthen / in Verfolgungen | in Aeng 
ſten umb Chriſtus willen. Denn wenn ich ſchw 
bin / ſo bin ich ſtarck 2.Cor. XII.7.8:9.10. Kieberhe 
ret doch auch / wie 8 ungehender Reformation 3 
It ein Frey · Freybergk umbs 1537. Jahr ein alter chrlipre Dergr 
hersif 0m mann daſelbſt Bentix Reifiger gaan —s— 
Bergtmann und Anß beuthe von dieſer Sruchtbaren EHOENeiR genop 
ven * —* D —— —— ae £ geweli 
aan in undzutsmder Satan ( angen J 
feinerKronf pier faſt einer Kuͤhhaut gleich kammen ac F je 
v Hüreg als ein Notarius abgefertiget wäre/ und alle feine 
—— den/die er begangen, auffzeichnen ſolte ( wie er denn ſich 
auch beym Bette niedergeſetzet / Feder und Si 






\ 


ie "WB U 


—A 5 
and geno 260 B nn / ſolche ſeine Sun⸗ 
Sue arg nn Bi u 
nn er Fruchtb 
ſolche | den / daß ober wol 
A. — grereusigten igten Ehrifti und —— 
u 
Du | und dahero geantwortet - 
sh a ein armer Sünder | As! — — 
meine und bifi dee wegen 
— Des Weiber Samen / * 
| der Schlangen den Kopff zertre- 
ten. en es der Satan gehoͤret / iſt er alſebald nidıs anze 
mit en er verſchwunden / und von ihme babı. 
ein uͤbler und ulicher Geſtanck Hinter» 
oben Der Bergkmann aber in ſeſten Bergkman 
m/d.i.reht C —* 


bin auben an das 
—* Egg Eyrifti/furs bernady / fanfft —55— 

wie ber 
—5 und ſonſt Be ki — * Relstion 












nönd erf 
vonweldien Habıthaber D, Moll. in Denen Stepe 
ber — s — Änal.p.2 — 
6 a —*— able 0%. 


— einem ern ae Bert, © 
Di Teufel mit it dir en. ausge Fi — * 
trieben / und alſo dieſe herrliche Außbeuth von der inem Wei⸗ 
Srugtbaven-Thorheitider Predigt vom geereutig⸗ be aus. 
| ect 2 ten 


1 1022% 2°) 
2 A a 


ten Ehriſto allenthalben geruͤhmet w 
dieſes in unterſchiedlichen ——— J 
it babe. EURE 

nd ſolche ſhoͤne und Herrlihe A heutt 
veden. un der goͤttlichen Krafft habt auch nun hr/ Ihr Sergi⸗ 
| * he na er Frucht, 
ren Thor enund zu gewarten. Ach neh 

met nur —— 1 Ber nännifher affenheit 

und Hoffnun / das iſt wahren N fafle 






















Glauben an/ı \ 
darneben allegeit/ wo ihr gehet und ſtehet wo ihr fahre 
undarbeitt EHRZSTIZ ALLE /UMd wir erden Ge 
ding redlih den Halb gebrogen/ unddeneribindfhter 
Duͤrchſchlag uff dem heiligen Creutzes⸗ Stoln in da 
himm iſche Jeruſalem gemachet / auch fiir cuern Aug 

Bergleute din Herden ſchweben zumahl da Ihr / hxx { 

Haben über Gen Berge-Leute / und was euch in ſenderhat 

at Derd · an euerm Tage-Werk/ Schaͤchten un / 

biiverdes alledem / wasinder Brutenzu chen 

Sir. Memorialund Den#-Bidhabenfönner. Der: 

Sarbievii PifdeSefuit / Marthias Cafimirus Sarbievsky, har fiı 

D nd. und ein Armbruft/oder einen gefpanneten Bogen zum Bi 

Einnbid. DEE re igten / oder am va genden/3 E 
SUgemachet / und dahero in feinen hoͤnen Berße 
dieſes Rpigramma p.m.ʒ 4.gedichteet:: 

Mefegnisnon figis Amor ?Sunt *— mi Perl 0: 

Crux arcus, war Chriftus, & isego, - 

Da er denn erſtlich die Liebe anredet und frager: 

ſtu denn / O du verdroffene. Liebe / mich nicht 
undtreffen?&s iſt ja alles fir und fertia: 

Creutziſt der Bogen/Ehri usiftder Pfeil/der 
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Mm 





nn — 2 
fen Brg en lie ao, Feind, Wilftudenn IK») 
















ehe on ver en (& eo 
ae, — Ban Shetige | 
— — —— — — Frucht 
keit goöttl ur ’ 
baren gar zu heben ſey: Wenn ich An vr A 
— Nat a a a enterate, ! 
genlie 


emachet / daß / da er vorn rechten Orte fein Geding 
— wellh/amQele sn! 
berg blutigen Sch: / Ela. XL 24, Luc, news; 
XXI. Wenn ein | Ag 


machen ſige £, an. @änden 
mahl des Creutzes ſeyn woran mein Heiland Sehe fo ein An« 
C aeg meiner — geerenggs dteas T mas 
get worden: — gie Rift : u 


GE Hab 





1025 0 
Hab ich Krafft und Labſol funden 
iR — or 
2,Tiunstt,g * und —— > Ei van 


\ dd 
nd — 



















Krafft von dieſer SrucebarenZf Aushen« 
a nl ar x = 73% we — 
Unwiſſenh. lſo hinwieder —— Si ren f gi 


—— ons · Sachen ſchwa unerfahr 
Sagen Fi ba die De ;) 
fe Gottes nicht foimmen und fr ämen Fönnet/ € 
Freuet cuch (wie derumb) aus HettzeneGrunde 
Lobet Gott mir frolichem Minde hin) EN 
—— — die He — 
t von dem geereutigten Chriſto re htbe 
em. ed t / ſo habt * uk —— eg — 
Weißheit t viel Wei em 

Biel cdfe (anſchnliche Leute vonder Welt) find. beruf 
fen (and bißhero zur Erkaͤntnuͤßchriſtikemmen) Er 
dern was Thöricht ift vonder Welt ¶das iſt / 

gleichſam als einfaͤltige Bergtleute / die weder 
noch gelehrt ſind / von der Welt verachtet den) das 
hat GOtt erwehlet / daß erd e Weiſen zu EC handen 
machet/ auff daß fich kein Fleiſch ruhme von welchen 
auch Ihr( Ihr Chriſtlichen Schneeberger und Bergk⸗ 
leute) herrommet in Shrifio JEſu / welcher ums a 


€ mn Bet 


ee RE Ei rn. 
















—— — 

| und l 

| —— —— Cor. 
26, bi iß 30. 


u 
Bun F — F in 


— 


Kö — 
len/undai eib 
ee /un NEE ED md, Funde ge 


De nung beyde Paaren, Pe 


Indemnuß cn Berge -Shmid/welderandem Sen. 
Rerfaß Pergefat fürdie@ine Geftaft ſtrute und dar⸗ 

ey ſagete / daß / wo dieſes recht gegläubet wäre / daß 

ein Lah das DENN — Ban 

ae Be 33 — * er Kr / Fin —* — 

e 83 

er mit Deu SR ‚et Bi, 3 binaug niskoen 
* mw Me N iaemt 
einander dieſen a 
von ihn beyde er en ee 
wurde 


doch GOtt /wie es d een iin 


Beſchluß. 


Pſalm̃ 
CXLVIE; 


des Himmliſchen Vaters Will —— 
Match. Ku29.Heut zu tage ab. I a * 
bare Thorheit fündig iſt / ſod tnae 
lingen gre dab euch. dardurd; a 
men werden, fondern Chriſtus d Gert | 
Weißheit / welche ihr mit alten Bergfmi iiſchen 
fien in dem Evangelio vondemgecreugigten SEfitg 
ſchoͤnen Ausbeuthe — it derſelben 
nicht nur in euren Glauben / ſondern renbe 
Leyden und Sterben euch aufridten 
derowegen [ES TeUt euch fehrihr Dergeien 


re 
-wurden/degwegen fih darauffalleanwefen © ale 
einem Zeichen dafür Eger Weidisohe 
ein Cafus gewefen/ und ohngefehr gefibeen | 






















fltigen&euten bar dardurd ihren Zive SE | 
ne manausdem g zer sin Ü E> 
und Scorift verfichert ft/ — fein 


Dergtmännifhe Schnecberger )- alle- 
Dieibe regte Chri eiflen (end Er 
Lobet — —— 1 
ch sa en i ® 4 
ereuh fin Wort hatgeben/ 
nd den Heiligen@eift darzu/ — 
Dr euer ——— * a: 
verleyht euch Fried und | 








— 
Scicht! Sit 1 Berge und alle Hiigel / fructbare 
Baumeundalle@edern/die föllenlobenden 
— von nun an ni in dr ge en hm 


Ende — 
Bergk⸗Predigt. 
0» 


neebergiſchen on 


ZA u 


Sinn mata⸗ 
De 
an an 
Owen ee 7 
EI Sopmeebergt] 
"MEMO RIATL und Dend⸗ SUB 





Am Heil fi Marie Mapdal.ı6, 
— — ar 


Rs 73) 890 
Anden Bergfmännuich- geſinneten 


Siſt zwar Nor ie Berges 


—— ich in dieſer fr 
Sa 











allererffe Pr 








fen — 
den / durch GOttes Gnade gehalten 


Und 
3 nen Du betrifft EP ai In Beinen die jen 
n% —— ſerdender 

Bet —— IE: Di 

en/und andem w higet Stadt 
————— auch ne se hun. 
appens / welches — Bergmann im 
Neben: Sarbienf lee /b 1 — Fuͤrfie 
Sachß en — die Lan een 
—— 














Dun 


afftig 
— == = Berge 
Gern Chellaber/bep Grttungberi — 
Ehur- und gu Suse unndudem 
er re en Theil / bey 






in wel⸗ 


Fuͤrſtlichen Schutz und — 


werden Fönnen)angeleget/u, tiber dieſes ein 
zu fundiren iſt / che ſte ein gewiſſes Secrer und 
kommen oder gebrauchen koͤnne / ſo habe ich in 


ach⸗ 
tung deſſen ſothane Predigt den vorigen billihnacfegen/ 


u. deßhalber diefes meinem Hochrumd ET KR 
vorberihten wollen. . 


— 
— J 


und 


— | 


4 


| 





Dieſes EOtt / und Ber 
ger andern in dem ſenderbahren Uffſtand ıınd 
Bericht / welchen der hecherleuchtete Paufus / als ein Paulus ein 
rechter Bergf-Meifter der geiftl. freven Bergf-Stadt Bergmeiſter 
BDttes der Chriſtl. Kirchen feinem Tinm othee als ei⸗ der geiſtl. 
nem jungen Steigesodergundgriibner erthen ete enthal. Berntſtadt. 
ten / und die bewegliche Ut ſache / warumb dieſer uff dem 
Hau tdrumb des Glaubens / der zum Haupt-Bang 
der Seeligfeit ſtreichet und mit demſelben in ewige Teuffe 
feget, immer aufffahren / und ein nuͤzliches Gebaͤude an« 
ſtellen ſolte und koͤnte / denn der veſte Grund beſtehe und 
habe dieſen Siegel / .. * die Seinen kenne. 
2 


2. Tim. 


| xco) "u 
2: Tım.Il,ıg, Es lage in Warhet dem red ven‘ 


wohi hart an / daß er feinem Ambte/nahdemer 
an — Ober⸗Bergk⸗Hauptmanne Eh 






















L22)eingewieſen war/eine Gnuge — 


verle — 2}. Said berliche er / nach N Stel, Bergf 
—— Rechte/ auff ſeines gnaͤdig SU; nehm ye 
Muthung und wegerte zufeiner —— esdluffnehnens 
olte es ya hen zu gefchenfegn / 
der er auch dort dein Kerckermeiſter unter deammächtl 


agen( wier * 
u —F mn 


Feld den —— 
dann —— tzes Hauß die 
—B— ee S 
1 J Ir | 
bie ra Bang Sam ann anreaen Kliff net I Bir 
cm, önge. ge/ und ſeines HErrn wa Freyen verleihen 
moͤchte / immaſſen er mit — Sum 
zoge / unddie Brüder NB. ——— dte 
in welchen ſie des HERAN —* — 
eenjauf DIE RENB. fähen / wie ſie ten / Ap— 
——— „XV.36. Dwie befuhr doch \ 5 WR 
ftuffe das beftuffete er das Geſteine! Wie heritte er die Bängı 
Geſteine Solte er iemanden das Bergk⸗Buch indem: 
wegert nic« he Ba Ich meyne 
mands Lit habe es ihnen felbften auftgefhlagen/undihne 
— Ri menne / dager mit denen zu Teſſaloni * 
orch⸗ 






nr napfiiner Gewohn heit in die Synagog SEE / 


— 


hung, 





WW a Pe" 
* x 1 <A ie 
= “ 


dreyn@abba en ausder&chr eredet / alſo/ da 
ers — — AH 


fey, Und ob Som Kama — 
9 ar 


Wieder 9 ein em’ 
—— Pac, — — Sm 
| Spaul — Bert 


— — oſtelge⸗ 
* VU.r22 112, — —— ſein Ma 


fker 7 
—— Bald nalen t und — 
—— —— ein Geiſtlicher zn au eich, 


in Die Cioige — — — Berg fin —A 


Moder und abge eſchnitten oder verworffen werden mie Ye, 
koͤnne / guten Bericht / und darbey diefe Bermahnung / Vermah⸗ 
daß ob wohl Hymenaͤus und Philetus dieſes Ganges . nung 
und der Wahrheit verfehlet und alſo etlicher Glau⸗ 

ben verkehret haͤtten / v. 17.18. ſo ſolle doch er / Timothe⸗ 

us / ſolches ſich nicht irren la n/ fondern auff diefem 

Sn‘ eisen ach Fran RREAHNTED, 


10757 RE 
ren/ mit den Orte fortachen und nlleneieerv. r 
15. erinnert / ſich br AR i 

















iffig u 
ſolchen vechefchaffenen Are 


der beydes auff dein Ha —— 

Bang ——— * 1, feine BE Ph: 
ungbebalte. Dennwenner alſo 

und u bean an feten feiner‘ diefer vefle Grund und 


konne ir ihime so ne 2 ii iq 





Fo ey j ee 
die niche — dieſe er ee 


eiher unge- ungewiffe er oder —— 
wiſſen Beꝛgt es offt in irdiſchen Bergkſachen heit 
maͤnniſchen Hierzu Schnechergf in Offen mt daten nerf 
Tradition den / und oben mit den Exempel des hohen Forſts be⸗ 
— is ee nee are ig und et — 
geſchryen / und dahero zun neuen Muthen und Bat 


en recommendirer wırd/ aber/ —— kr Hei 


verſuchet und ein hoͤffliches Gebäude 

meinet / auch die Zeche mitihren Saadten 

get / nurbefin det / daß der Gang ent w 

ten bey ſich fuͤhret / oder gar Die Fuͤſſe zn ſich gezo 

u. ſich ausgebeilet hat / wann o die 
derdeiſel·ken Zubuſſen und Koſten allein Kux geben 
Genug . geblich verbauet ind, Weldiesdenn meiftentheile 


her koͤmmet / daß man nicht ver ee ift/ 3 


felben Auffſtand die Zeche auffaͤſig werden und fies 

gen blieben ſey. Sondern dieſer fein —— ſcy g 

fondern uff wiß / und ſolte Timotheus kecklich traucn bar ra fe 
na er mielde/ für dem Ort fiche/und er dahers nichran 

kann Dale gefeget werden fönne/ ja ex fey umib feel 


v v - 
% 
ya 
= P 
* 
Ara ans Ar . 


1:3 


wir pr 





j ee | 
gi Sg ——— a: an vn 
er binzufeßet : der und hat diefen ki 
Siegel re m. SrloiEwoan Sec gu 
einer Urkunde * r Bergf; ben einer 
Stadt Sie | eben darf Man Sage 
and mit des löb» glauben. 
firg n andemfelben 
„msn a in BEE au m Dr Kerpen 
richt mit —— öfte8/ dafı Der DErr Die feinen "sn. no 
* ver Meat, Rbaberr, ſid emee wicdrigen Sietel 
ichw Wappen ſchrifft / dhn no- 
MET m6i gr le 
i er Masten 
en; Bildnüf, 















Subterfäht. Ah 
Sn ae hei, —— —* 





Bay fi Si — Siegel ha 
enna en alle ihre gewi — — 
tel —— —2 


Kr! und abkiiden/zu fuͤhren ſchlecht 
da / und Herma Känig Davis RE — u 
nüß tiſſten. 
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LA ee 
a > ni eines Röwentsnt in ihren Siegel / 


— — — 


Schneeber · ¶ Solte ich 
eifhe Way, gel / — item — 
pen und Uund unter den Sm en die Schiller/die Sc 
Siegel, ungen/dieRothen/die Cardinäle/ * 
elinge u. viel andere von hoher x 
gefuͤhret / auch dahero an unt 
tis hinterlaſſen haben / eigentlich un 
Bde, —— 
neues Stad 8 reiben/Dfotohir — 
rigen ünd idbiden Berge-Stadt Ch 
—— fie von Er Scur-und der 
dneeberg ¶ Hertzog Johann Georgen chſtſceligſt 
—— on en ;empfan iR 
Iftein Denf Dia a 8 Sirgel/tab ce wohlredta 
bild einiget — 5 + 
Bersfmäns DnEbild ein Sy, 
— werden 
Haupt Tu⸗ theure Landes⸗ a — 
genden werthenStadt Schneeberg gi KR 
gemachet / und diefer Bund war Bißhero 
Grundanfeiten Sr. Ehurfuͤr ſtlich⸗ n Du 
geleiſteten Schutz und hoher Gnade; am 
dieſer Bergk Stadt mit Bergkm * | 
und Au ——— wie nicht weniger 
ſcher Hoͤffnun Sep 
Intraden IE rderung gereichenden / Enla 
ſonſten mit Bergt maͤnniſcher Andacht oder and. 




































. “ 
as 4’ 
— — 
der 





- gen Gebeth für Churfuͤrſtliches langes und —— 
es Leben beſtanden / darumb ſo gab a Dr pehen 
| ee Baus? 


im Jahr 16 ler aus kant, 
—— dieſe Stadt Schne⸗ 5 
—— regie / org der Au⸗ 


dere / 
auch ein Mn 
— 


J 
5 
= 


zur N 
 Bendemuitnerwedhfeiten Farben, neben dem Schitd 3 em hen 
—9* ſtehende eute in ihren Ham Beer 


sur Aechten 
sur Linden 





sicht Anker  " Ofper mag meinet rnun Bergft Rn 
ae fees wohl ungef a chandeit feyn/ wenn heu 
dung gu die md. Berger Seit von R And 
fee Schnee, ; N Stadt, Sie unfers beruffenen 
bergif und wie es nicht —— / {ont id 
Beaz⸗Pr. Alle andere mit einander⸗ manni 
au ee erinnern? 
ge Weiſe von mir ger yandeit.wi 
be? Wohlähteeknn ewagfin aͤhmet 
doch / ehe ſolche Sciät ver — 10 
kan uförderfi 
Ir a 
na ie en und fin auffdaßr 
—34 recht finden n funigeGen 
ſhlagen / edele Faͤlle und Floͤtze erbrechen und ale die 
Reden des HERRN welche durchläutert ſind wie 
durchldutert Silber / im nach ſchlagen ac ni 
und famlenmögen! Herr Naß es wohl 
PE.RXV. DerBrundaber/derzufolden 
"21,22, find Die beyden leßten und lieben — 
liebl. geiftl, Bergk·Reyhens oder Pſalm Davids in und 
ſolche heiſſen in unfer Mutter ⸗Sprache alfo: 
Sälcht 






















chlecht und recht das behuͤte mich] Textes: 


"denn ich harre dein, GOtt er⸗ 
and aller jener Pt | 


| BEL, dem bekanten — alfo Exor 


* Sn 
ennt / rat. 
Senat die Chriſtl. Kir. 
* auffihr — 
A in 


.- * Austen ——— 
Sle gel auff dein Hertz / und —— — 
Dana em At. — viu. Cap.des Hohen —* 
8 it tier. vft Chriſtl Geriftvs 
€ nei ichen) — fag ei —T 
Fein anderer in Der Lebe fibertreffen wird / wie ſeht er 1b Daste 
auch fenften dem Bergewerde und den Bergk-Keuten CC 
affetioniretfen. Zwar man ſindet in alten Schrif- 
ten daß Anno die hieſi en Bergf-&ute beu. de» — 
nen Landes Funſten in greſſer Bunt und Aſhen / 
gtiihiwiefenften die von Schnechergf ſorohl bepdier peu $.riten 
5 a Thur⸗ und Furſten in —X BE 
— alſo En, rg achte Gnaden 


Ehur- Berk 
—R ——— zuvor Ao * 
1481. 


 16::D) 


14s1.Deiieni Kon Scneebere £ den 
S — — 




















—3* bekante Nicolaus i 
—* ner glaubwuͤrdigen t gethan, 

En —— Ei Her 

kMeute bey ihrer rechten 
ut. — Bergewereen herum / — 
fer und aus fahren ; er leitet —— 
merckso rd wie ſie ein ſchlagen / 

se nimmet fie En endlich nie nur mit 

dag ſte bey ihme in groſer Gunſt und Anfehen! 

on WLRKIM. 27. —— ter — nt | 

>> Haupteinndfeine Rechte hertzet herge⸗ 

— 2* —— Cap, VIllein — 
mann mit der glaͤubigen Seele von JEſu ruͤhmet. 34 

und Chriſtt dieſe ſeine Liebe (wie er felbft in denen ned 

SRorten verſichert) iſt ſiarckwie der Tod | und 

iftfeft wie die Hölle } ihre Glut if feurig und eine 

Flamme des HErn | daß auch wid Waffer nicht 

mögen Die Slcbranpiäkhen] noch de Ströme — er⸗ 


ſduffen / v.6.&7. Liber welche Worte 
wie auch a: und anfangs gerühmete — 









Parti Auß non Bergmännifihen Commentarıum 
sung geſchrieben / wenn er das VIII. Cap 


Si dann 
Er man 


og Lutheri 
—* auff die — 
Birge-Reute N Reber biefelken Gruben zines Srie, 
oder grobe Kittel anhaten/undderfeclige Mann als ei⸗ (hen Tg: 
nes mim Sohn diefes / wie auch das elende tce. 
2 — Se * tSyr 

MagOrgen- Be 


| SER Ci f 





Rs 00) Ei 
| da icht gewogen ſeyn 
Ei dh Rare Todtl —* 
fein (Liebes) Eiffer Al wir — 
do —* euffe 
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So ſeltzam —— is Bitte war / fo Ceaenriel- 
nahden@lih und beweglih Mt auh Davids Bitte/ geret 
weil er —* von GOTT dem Himmels- all Davidt, 
enbegehret / daß doch Srael/dasifi/ Dealteg * A Birte: 
——— die ade be Kirche die Arme 
en / oder die Hülffe aus Zion über rad fi — ** 
am.X1V,7.) und alſo auch ein ieder Bürger oder 
geiſtl. Bergemann diefer Stadt GOttes / das ren iedes 


| uk es Glied der Kirchen den Nahmen mit der That 


genieſſen / Ruhe haben / und alſo aus aller Noth / oder wie 
— eigentlich nach dem Ebreiſchen lautet / aus allen ſeinen 
ni —— werden möge, Denn ſo ſehr etwa Ertlärung 
Srgeman wenn er fürn Orte verfallen und alfo deffen. 
—9. t in — iſt inäußerfter Furcht und Ge⸗ 
fahr ſchwebet / oder wenn er nur fuͤr einen gefaͤhrlichen 
Bruch lieget / Angſt und Sorge genung hat / daß nicht 
nach gemachten Durchſchlag ihn Bas Waſſer uf den 
Stolln erhaſche u. — — 
rp berg 


ween jun· bergk am ı2.O&obr, 1602. auff dem tieffen Ste | / 
he daran man über 29. Jahr gearbeitet hatte / ar een 
te kommen junge Bergleute / welche behy — lag 
bepeinem Buch GOltes Gnade in der Waſſers ⸗· Noth erhalten 
Durhfflag worden aber etlihe Tage darnach wieder des Bergk- 
mn  Ambee DerbothdasKod/weildas Waffer ib ancie 
Em Band verfeset hatte. / mit einer Breflan 
lüften hinein gefabren waren, von der Flur alfobald 
werden ge. UNdfOgewaltigergriffin und weit weggefuhret wors 
funten um  Den/ daß fleerfenad den vicrdtin Taggerunden/ und 
begraben, darauf ehrlich begraben werden Fönnen ; So ſehr 
war auch dazumahldiefer Iſtael beydes wegen inuerlis 
her Angftund Sucht /. als auch Außerliger, Derfols 
gung und Gefahr in groffer Selen, und Leibes-Notk: 
trömzgiengenüber feine Secle / es giengen Waſſer 





allzuhoch über ſeine Seele / davon David in einem ſnun. 
—— geiſtlichen Berge-Reihen ſinget / Palm, 
2. — 
Ckriſtl. und Gleichwie man aber nun ſonſten einen ſolchen ver⸗ 
gewoͤhnliche fallenen Bergkmann / oder auch andere / wenn ſie einen 
Kirgpendisre Durchſchlag machen wollen / in das andaͤchtige Gebet | 
wegen der infonderheit ind bevoraus in öffentlicher Kırd- Bafama 
Durhfgld- ungeinfpliefit/dagdohBOTT dergleihenaruefir — 
-  teerretten/erläfen und behüitenwolle; Aforhliefiet au 
Davidden Iſrael in ſcine Andacht / und hält bey Gott 
Zwed und hereinn glich an / baß er doch denfelben aus allerfeiner 
ng Notherlöfen wolle: Siehet fürnehmlidh auff die Eriö- 
iden din, fung — —— der als das Lamb 
it BOTTES/ dasdergangen Welt Suͤnde trägt/ zur | 
geiftiite Schlacht⸗Banck gefuͤhret werden ſolte)mit Bergieffung 
Erloͤſung. ſei⸗ 
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— © 2 


es Blüdefeyn / ale fiedurd des Sä— 
find? und was koͤnte ein ——— — 
—3— wenn Ehriſtliche erging # 
Die duch Des Lammes Blut gefpehene Erloͤſung ungberge | 
lichen anerwuͤndſchen / und derfelben einander erinnern? 
Ei F Zwar dieſes weiß iedermann / daß dieſes EUR uf 
dergenifn Die gemeine und gewöhnlihe Sruffes- Sormud 
Hide Crup Beraf-Leuteiff/iwermfte ſowohl ne 
u andersnos aufer deienfelben einander begegnens 
x Glaͤck auff! heiſt es and neh das kein aan — 
Bergkmann ſeyn / der nicht ſeinen a a, 
— —— rgf 
ſchen Gluͤck auff! gun 
Steige Alleine € vr rgf-Reufe fe ——— 
erst. Leu als bieſe —— FA gute / 
seYein, mag, Wie König Da Ben fear . 
Berad: aus aller —— u Dabeolioat Erd 
sung darbey jenige / was nicht nur eine Wegnehmung des Ubels a 
Leib und Seele/ Gutes und Ehrefeyn / —— au 
alles leibliches Wohlergehen imd zeitlihe G 
keit bringen moͤchte / mit einſchloſſe / gleichwohl — 
nehm ich uff die Erloͤſung durch dee —— — 
Sofaffet aus das Bergemännihe Glük auf —— 
alles mit einander ins gemein dieſes aber beſonders in ih 
Naheruf und magdes wegen wol eine Verwandnuͤß haben mit denn 
deſſen. Ebreiſchen Wörtleinafchre,weldesder HeriLucherus 
durch das Wohl vertendſchet / und ſonſten nach der — 
breer Meynung viel Gutes und unterſchiedene Gluͤckſe 
ligkeiten beydes an Leib und an der Seele zu —— 
ſet / und hingegen also Boſe und Ungluc Banks —* 



















| | LICH) es 
; 30 08 bat eine Berw mit dem Grũ | 
welchen wegland die Borübergehenden zudenen Schnit- Paraphratis 
ternumd Bachenbindernim Felde ſprachen: Der See: von tie 
gen des HErrn fey Über auch / wir ſeegnen auch im R: 
Nahmen des S)Eren] wie folder in dem 129.geifklichen 
Bergk⸗Reyhen Davids angeführet iſt Und wenn dem⸗ 
nahen Ehriſi Bergfmanndem andern ein Gluck auff 
wuͤndſchet / ſo iſts eben fo viel als wenn er ſpraͤhe: Der 
Seegen des HErin fey uͤber dir / ich ſegne dich im dahmen 
des HErm! Wohl dir! der HErr errette dich zur bör 
w eit. Der HErr wolledich bewahren imd beym Le⸗ 
erhalten/und dir laſſen wohl gehen auf Erden / ( pf 
x11.23) Bohldir!dumwirf dich nehren deiner Hande 
Begins hun ern Reichthum 
und die Fuͤlle muͤſſe in deinem Hauſe ſcyn / daß du n ei⸗ 
nem fündigen Gang derſchlageſt / gute Ausbeuthe hebeſt 
und gebeſt und alſo ein gutes Glůͤcke ſeheſt / ja Deine Ge⸗ 
rechtigkeit möffe ewiglich bleiben / dag weil der HErr 
us Chriſtus als das Lamb GBortes dich durch ſein 
tue erloſet Hat / du ewig gerecht und ſeelig werdeſt. 
Siehe / alſo wird geſeegnet der Mann / der den HErrn 
fürchtet. Der HErr ſeegne dich ans Zion! daß du 
ſcheſt das Gluͤck Jeruſalem dein Lebelanz GOTT 
erloͤſe dich ans alter deiner Roth Piat. CXXVIL.4.5.) 
Aber wer fichetnun nit frags /dag deſſen ale Empiema 
ein (Oönes Den -Db fonFonne? banmau gehn ch ne” 
nr u Wels d 
gen/dagderfeibeder Sr gi ſchwartz ik/und hr ei 






berodes Schnee 


bergiſchen 

—— 
gels wegen 

ber Farbe 


Degen des 
Budniſſes 
Johannis 
Des Täuf, 
fers indem. 
ſelben 


und bes 
Lambe. 


Fernere Er· 
klaͤrung wer ⸗ 


gendes 
Lambe, 






herowegen folder Shwärge/n imnzi 
erg! ur.P,L.6.c.6.n.6 — 
Beſtaͤndigkeit / Gedult und Klu ich 
den allerdin Bergkn 






deai rechte 
at eit verſchweſtert 
ohannis des Taͤuffers als eines &rem- 
| | ffenen Andacht und Bottes ‚Selafe 
enheit nad) der untadelha ». —— 












desauserfohrnen Berab-Fürftens IEfu Ehrifi 
Silaugkare 


felbften, (Matth.XI.) zufehen/ fondern es 


bey das Lamb) welches wůrdig iſt auffzu 
Siegel / und welches etwürget iftunduns 


hat mit feinem Blute ans alleriey Geſchlech 





enein Kamb ein rechtes Sinnbild dir Demutbund. 


der Gedult / oder auch einesüherhäufften Butenfepn, 


alldieweil alles was an einem Lamb iſt zu Nug und 


er che d 
amb Gottes auffwe ohannes im Schild und 
Did weift/deffin Dorkildungfipn/weil —— 


hannis des Taͤuffers Goͤttlichen Verſicherungvon deſ 


fen Fülle genommen haben Gnadeumb Gnade / 


(Joh,L.16.) und uns ſenſten / Krafft der Erlöfueg 
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| mmes Blut viel und anderegguice 
| Ole ide ret / hingegen aber mancherieh Bd- 
fee —— cvon —— — *2* dem 
Schied und Schluß m Iſ GOtt fuͤr uns /wer 
magwieder uns ſeyne welcher auch ſelnes einge⸗ 
bohrnen nicht verſchonet / ſondern für uns 
alle dahin gegeben hat / wie ſolte eruns mit ihm miht 
alles ſchenckene wie dieſe derbe Worte in dem Lffitand Wieoderho⸗ 
—F *60 mer am VIIL,v.31.32. enthalten lete Anwen. 
ruͤmb ſo mag Wohldeſer Schid des hie- dung deſen 
—— tadt- Siegels oder Wap⸗ 
mit feinem fonderbahren Bilde ein Memorial 
un Denck Bild der Bergkmaͤnniſchen Andacht und 
Gott ſeeligkeit ſeyn / fo ferne einer dem andern ſo viel⸗ 
faͤltiges G uͤck und oder eine ſolche Eriöfung 
aus aller ſeiner Noth mit füinem Bergemänniigen. 
Gluͤck auff! anerwuͤnd 


ſchet 
Nachgehends / wie Koͤnig David f ine Andacht zufoͤrderſt Gertman 


darmit bewieſen daß er ſich zu den wahren GOit gewen · nifge An- 
det / und rue Erloͤſung aus aller Neth Oder dacht ift su 


das Blit beat vet; Ebener maſſen iſt auch die Bergk / Got gerich. 
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männifhe Andacht Ehriftliher Bergeleute mıc ihrem. - 
Glack auff ! zu Gott gerigtet. Glück auff! auff heiſt 
es/niht: Gluͤck zu. Bergkleute leiden u For- Ci ti it 
mul nicht / ſie danden auch n et dag nicht Bergt⸗ 
Lück 505 aber auf das Gluͤck auff!nanden fie fleieg * 
ſig. Sie heben ihre Augen auff zu NB · den Bergen] ] nt 
bon welchen ihnen Huͤlffe kommet / nach dem —— „männift. 
1. geiſtl 
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Ulus did.' 


1,geiftt, — — Davids, Sie find dr 
g’eih denen Adlern: wie diefelben fi mit ihren Slü- 
geln hinauffwarts ſchwingen / und indie Hohe fah 
Aiob XXXIX.z0. oder wie ihr Weg im ana 
Sprühwört. Salom. XXX.ı9. Alſo ſchwingen 
auch Ehriſtliche Bergkleute mit den Slügelmihrer 
Bergkmaͤnniſchen Andacht hinauf zu BDtt / und 
Sägenin ber Eroenfigen/e 11000 felber eat 
| rden | | 
ihr —36 immel/wennfen Mi Bersrmän. | 
niſches Blüd auff von ſich hoͤren laſſen. Denn die 
auf den HErrn harren / (das ſind eben guch· ⸗ 
wieim andern Stuͤck ausgeführet in Chr 
Bergkleute)diefriegenneue Krafft / daß fie | 
ren mit Fluͤgeln wie Adler / zu reden aus ER 
Wenn demnach der Helm des Schneeber 
Stadt⸗Wappens mit ſolchen gusgeſchlagenen ode 
aufffahrenden Fluͤgeln zur Helffte gelb und zur Helf⸗ 
te ſchwartz / beyde mit verwechſelten Farben 
iſt / ie wie ſolte denn nicht das Schneebergiſche St 
Sieegelmit ſolchen aufffahrenden und ausgeſchlage⸗ 
nen Fluͤgeln uff dem —— Helm die Bergk⸗ 
männifge Andacht ſo ferne fle zu SOtt gerichter ut? 
abbilden und erinnern können ? or 
Darumb noch einmahl herbey / Ihr anddchtigen 
Schneeberger herbey ihr andachtigen Bergt · Veu· 
teund Bergk⸗ Freunde /ſehet und erkennet / wie doch 
auch das Schneebergiſche Stadt-Siegel unter Des 
Wappens Schild und Helm / fo ferne ner 
’ 
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müffe Griedefen inwendig in r Iund 
Glück in He 67 
—— dag wir nemblih dieſem frenen allen Glid auf! 


— ea: Stadt. 

und Bergkwerckes ——— aus aller Noth wind» —* eines 

— onderheit daß der Herr wolle ſegnen Firch Vers ⸗Xey⸗ 
und Schul / das Regiment undden Rathſtuhl / das u r L 

Bergtwserd/ Runppidafitfomke der Gemein: Oder/z., * 

daß er / der grundgütige Gott die Bergkwercke bier 5 

Lande und Gegend mi —— Kran 5* Gaͤnge 

und Kluͤffte / auch edele Faͤlle und uſſthun / aller⸗ 

pe yet ri und nk use ——— 

auch zu derſeiben vehten und ni ai rauch foren 

Rn Nie Anbrlichebeft — ten / und Gr —5 

die 00 —— ehe ne Schublee, 


ha rlichen Wegen für allen Ubel und Lirfall Norpper 
gnaͤdiglich behuten und bewahren wolle, rocken unfere *2 
—3 Chriſtliche Schuldigkeit. treiber zur 


Bergkleute aber treibet iiber dieſes noch darzu an Andagı, 
en eigene Noth / ſo ihnen auff den Hälfenlieget / und das 
hero von — he mit dieſen Nach⸗ 
druck beſungen wird 


müſſen wir unſer Leben 
Indas tieffe Bergkwerckhienein/ 
Unstieffunter Kluͤfft begeben] - 
Hauen Ertz aus feſſen Geſtein/ 
Glück und Sugmb BERGEN wir a. : 





u ii des 
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tel Stumde lang beten uud fingen und al 

maͤnniſche Andacht verrichten muſſen. Und 

ſolche Bergkmaͤnniſche Andacht nicht ver 

ein Schacht erhellet aus der Freybergiſchen Bergk⸗ 
gehet ein un ⸗ als am 20 Jun. Anno1609.der —* 
ti dern de SG. Stephan daſelbſt mit zehen Hauern einfahren 
berhder „  Wellen/undzuwor feides gewöhnliche Geberh we 
an „gihtit/ der Tage-Shadt mit zwoRad-Stubeie 
Faden, fambt der Kaw / ſo darauff geſtanden / mitten unter 
dem Gebeth mit erſchrecklichen Gepraſſel in were 

des Gebethe 
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Hauffen gangen / dahero ſie denn allefambt / 
ſchon in der Gruben geweſen / und nicht 
wegen einzufahrencin wenig verzogen haͤtten / jamm⸗ 

Soteliche  merih umbgekommen waͤren / D. Moller. Chr, F 

Erhörnng A4.pa93. Am allermeiſten aber muß uns mu enan⸗ 

reiseröler der die gnaͤdige Gewaͤhrung Gottes welche auff um 

fambt us ein ſolches Bergẽ maͤnniſches Glůͤck auff / oder inbrun 

Ban An· ges Gebeth/das im Nahmen des Lammes geſchicht / 

Dat, — die Hoͤhe zu Gott gehet / fol 
zu einer Bergkmaͤnniſchen Andacht anreitzen / denn es iſ 
unmöglih/daß Bott einen warhafftigen Anbecher auf 
die Halle fege/ vielmehr aber halt er fine Warheit treu⸗ 
lich im Himinel / dz / wie er verſprochen / er eineErlöfung 
feinem Volckſendet / und daſſelbe mit Gllicund Gna⸗ 
den frõnet Pſalm. IXXXLX.. CIL4.& CXLI. 
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führe, Siehe / ich Hai und Haͤnde aus | dir / und bes 
| fein Bet eännher ⏑ aubiefemt nde / wie du 
mid au dem Bergegeisbust haſt / ſprich du ſelbſt darzu 
ein kr 
Sieraufffoigennundie] en Worte/weldeindem Terıes- 
Bergk⸗Buch des heil. Goͤttlichen Berg auffgeſchla ⸗ Weifurge 


en / und zu der in dieſer Bergk⸗Predigt enthaltenen 

——— worden find ; felbige aber ſte⸗ 

ben beſonders & chrieben in dem 50. Gapitel vo. 24.25.26. 
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Morten 

Mon thut an allen Enden. Der 


Rrrr— ung 


6 


J 
— — ne a — — 
« = 





ung son Murterleibe an lebendig erBäle 
und thut uns alles Gute, Ergebeung: 


einfrölichesSerg/und verleyhe immer · 
dar Friede zu unſer Zeit in Iſrael / m d 
daß ſeine Gnade ſtets bey uns bleibe 
und erloͤſe uns ſo lange wir leben. 
Einyang Sr Moſes der liche getreue Diener a 
von Mofis Bergemännifche L. die Herrligeeitdeskandes 
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Belkin zhyeererummeranderm (omderiih Dis 7 daß eo abe r 
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Ende. Seineeigene und derbe Worte/ die er hievon 
dem Berge» Buch heil. Schrift felbften einverlcisct har 
Angefüßrte lauten weitläufftigalfo : Das Land / da du Hinförn- 
orte bier, meſt das einzunehmen/iftnichtwie® en ⸗· Land / da⸗ 
von ihr ausgezogen ſehd / da du deinen Saamen [den 
und es ſelbſten traͤncken muſteſt wie ee 
een/fondern es hat Berge und Auen / die der Re⸗ 
gen von Himmel traͤncken muß: Auff weiche· Nn 
der HErr dein GOtt acht hat / und die Augen deg 
Herrn deines Gottes immerdar drauff fehen von 
Anfangdes Fahren big ans Ende) — 
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Kıchen der 
rein 
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andern über 
dem Zwi⸗ 
ciſchen 
Supfleig: 
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Und ſo man nin dieſe GründeundAnenumbdeE 
Schneeber giſchen Gegend willen / | — 
its auı beilen/Daf man diefelben/ wie fie auf die Oer⸗ 
ter der Welt und Stunden/fobarzwilgen ind/naQ , _ 
Anzeigung des Ber £.Compafis ſtreichen abſteche 
unddifesnahder Bäche Fueſſen richte. Und ſohat 
denn der nechfte Grund am Schneebergf gegen Ar 
bend und Mittagefeinen Anfang zu Briehbad/Ctoeke 
ches alte Dorf anigoder Stadt zufländig/) und wird 
oben anfänglich aus zweyen Sänfften oder Fleinem. 
Sründlein zufammen gefpist/deren eines begder 
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geradein Morgenlendet und ſtreigen Dasandıre 
aber / ſo iber dem Zwickaniſchen Susrieig 





aufammen kommen ſtreicht jenes/ (DRS von der Kite 
chen /) auff7.umd Die auf 9. und da _fle vollends 
beyfammen/ftreicht ſo ß 

der Herren Obern Teich zwiſchen 9. und ıo; “— 





Bay, 


che/ treibet 
Muͤhlen 


Sffmesl.in 


Gemölse - - 
gefaſſet ge- * ſt 


weſen. 


Lindenauer 


Erund und 
deſſen ſtrei⸗ 
den < 


Schlucht 


zw ſchen den 
Schlmmels 


und Noſen⸗ 
bergt. 


J J 
Sqlucht o. 
der Klinge 
zw ſchen den 
Mofenbersf 
und Mittel⸗ 
Schürge. 


Senffte un⸗ 
Kidım Do 













ins. biß auffdie grohe Halde aufs Froͤſch S sr. 


ſfribſt Fömmmt die Schlucht „welde den Schim 


noch vor dem 1665. Fahr geftanden/ ſtreicht Di 


8 Stolimiene 
in acrade in 
fr 


erner ben dem Willkmmen / davon die Hal 
uͤhlbergk/lencket er ſich bald in 6. bald in 7. und da⸗ 


und Rofen Berge fheidet/dieaver tiber darzu und 
—————————— in nach Mitternacht. Sehne 
unter der Gegend / da hiebevor die Schmeltz · Hutte 


Grund fort in halb. und bald gar ing, allıvo die 
Schlucht oder Klinge zwiſchen den Rofenund Mi 
tel⸗Gebuͤrge / darinnen weitand Lie Jungen-Ze 
und Rappolter Hutten / und daruͤbers. Annaͤ Kirch _ 
lein am hohen Gebuͤrgegeſtanden / auch faſt die aweer 
uͤber dar zu ſtoͤſſet. Unter ſothaner Schlucht aber 
lencket ſich der Grund gehlings herein. ins. und bald 
inhalt 5. bald aber wiederumbalfo/tagerbereinums 
tr S. Catharina Neufangund Bruder Elaufen/f 
unter der Mimker-Zcchelieget/beys.bleibet:. 
In der Saͤnffte unter dem einem Theil des Ho⸗ ⸗ 

hen ð chuͤrges zwiſchen dem Maiet ochure 

| | und. 
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dem Scheiben und Widders bergk anders theils fie ben Gebürg 


get das Neu-Städtlein/ ein alter Flecken welchen und Win- 


KZachmahls das SchneebergifheBergemwer mit der deredera/in 
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daſeldſt hart un er der Klippen ea, bleibet er 


Berger Frey heit begiütet/und Ehur-Fürht AUGU- Meipewas 
* STUSp.m:als er felbigen von denen Edien von der Teufäblein 


lanitz beto mmen zum Ambte Schwartzenbergk ge —— 


ſchlagen hat. Welche Neuſtaͤdtler Saͤnffte denn un⸗ 


ter dem Weißen Hirſchen zu vorgeda chten Haupt⸗ 
Grund ſich geſellet / und ſich zleich in Morgenientet, 
unter der Steiger Lehnſchafft aber und bey ©: Wal⸗ 
purg ſtreichet fie in 5. weiter in 4. und letzlich / da der 
Grießbaͤcher Grund darzu koͤmmet / in 3. | 

Wie num aber auch in dieſem Lindenauiſchen Waſer oder 
Grunde / ſo wohl auch aus denen andern Schluchten ſba 


und Qvellen / Teichen und Stoͤllen ſich ein ziemlicher Yagın 
Bach ſam nlet; alſo vereiniget ſich derſelbige mit de Ondenauer 


— (fo viel derſelben uͤberbleiben / und nicht und darzu 
uff die Kuͤnſte in S. Catharina Neufang geſchlagen ſtoſſenden 


werden/Jandem Zrichbachſchen Grund und iauffet Grandem 


mit ihm in die Schleem / worunter er ſich mit dem 


Schucebergiſchen Mulda-Brabenin Me Mulda / wel⸗ 
ches Fluſſes bald gedacht werden ſoll / ergießet. 


Da nun ſolcher geſtallt beyde Gruͤnde beyſammen Srieß‘äfen 


ſeyn ite der der Haupt-Brundin halb4; ferner ug Un? Linie 


term Schneeberge bey S: Bolffgangs Stoll’ (da und sry, 
vor zeiten ein guter Brunn heramsgefloffen/) iz, kamuen. 
weiter ander Gegend / da weyland der Fuͤrſtenſtoll⸗ magen er! 
ner Huͤtt geflanden undbeyder ————— nen Daupts 
y Erund, 
dieſer Stunde bigan 5. Anna Siolln weſcher in den Deſſen 
Gleeßberg getrieben iſt. Denn daſelbſt lencket er ſich © rreipen 
5668 2 - auf 


Kofenii = 


uſche Klinge 


Der eiben 
Urſprung 
Roſenthal 
heiſt drauf 
ſen im 


Srume 


ESähidr 
dein zwiſchen 
BenDaafen- 
und Role, 
kret. 
















Hauß in 11. des 


auf a,undunterdem Drorgmnfim, dam 
Gerggelegen‘/ auf 1; beym Känfer Heinrich 

Mitternacht / und ehe er zur RrRoſenthaliſchen 
kommt / auff tm. vor Mitt 


WATTE 
enn dieſe Klinge zwiſchen —— — 
Ediudt zwifchen er Ge ⸗ 
el hrenUrſpr | 


Denn 
MWolffster gk / ſo aus der 
hat / ſtreichet be Rei Dogelftange und dem ẽ 


u 3 


vor gleich auff ı2. gerichtet = Linterm Re 


(draufen im Srunde/ da viel Häufer/in Die Stadfhe- 
hörig/fichen/) inder WBiefeniencterfie fi in ob 


fer herein beym Haͤlliſchen Stein ing. umtereinen 
andern Staln/keri ing gemein auch Der Mi —8 — 


ner Stolngenennitwerden/und worausder bet 3 


* gute Brunn flieſſet / wieder auff 9.und unter 

ipplein gehlings wieder auffn Morgen in 5; ba 

— — uden Hau , 
—B— Rene daft! kr A gi 

Mitternacht fir eicet/und 


auffz.fihlenfet. — ſtoͤßet das kleine S 
lein zwiſchen den Wolffs⸗ und Haßenbergt / ſtr 
meiſtentheils zwiſchen Mittag und Morgen. 
inter, Chriſtoph aber freie der Grund 
auff 4. kiß an das Ort / da weyland der Richt Schacht 
— eſtanden; Bee in halb 4.bigan die Gegend / da 
jevor dis Rupffer-Wag/chefle vonder Flüth Anno 
2573. tingerifien worden’ geſtanden: Ferner in biß 
an des KupfferStollns Mund⸗Loch ——— 
Guth / das vor aters das Shmide-Wer = 


a ar pen bi — 


tags / nachdem fie fich etw⸗⸗ i⸗ 








bdroben ſich allbereit darauff ie | 


CHE 
7"Sinebira GER Foegenennet/und darnadızuei —— 


* ar U» uinglein 
% * worden. Auff dieſes Hammer- wiſchen den 
uth ode 
ſchen den Haßen⸗ und Schiedenbergf herein / in wel⸗ Schiecten - 
Hhem ehermahls zween groſſe ſchoͤne Teiche / ehe ſie das bert · 
: Waffer.abgeriffen/geweten key. SDieeſo hat nicht e Shen 
nerley Stunde iedoch ſtreicht es —— aus dem or En 5 
j em une ei Ms. — 
den Ort zwiſchen Morg ttage / immaſſen 
denn unten auff 9. reicher. bw beffer —* 
I. chen, 


Der Schlemer Grund aber ſtreicht beym nechſten 
Stolln unter dem Hammer» Guth / welcher in den 
Schieckenbergkgetrieben / fort in halb s bey S. Chri⸗ 
ſſoph auff 4. aĩſo auch bey St Bartholomaus; ein we⸗ 
higdeunterins;bey St. Burckhard und dem Stolln / 
den man das Bocksloch genennet / wieder in 4z beym 
Lederſack in halb 4 beym nechſten Lichtloch uffn tieffen 
Stouninʒ eym ſolgenden in halb.2; beym auege- 
mauerten Lichtloch gerade in Mitternacht: Weiter 
in o. darunter in 11. auch nicht ſaſt anders beym 
ſundloch des tieffen Stolln / von welchen denn nicht Schneeeb⸗ 
ee an die Mulda iſt / welche ſonſt die Schneeber giſche Mutda ein 
Wulda heiſfet/ und ihren Urſprung bey St. Peter Woſſerfiuß 
und der Kuttenheyda uͤber Auerbach und Falcken ſtein 
hat / und hier unter von und durch die Aue / da vor 22, 
ahren am Heydelsbergk ein reiches Zwitter ⸗ oder 
len Bergwerck erſchurffet / und big hieher mehr und 
m̃ehr rege gemachet und gebauet wor den / flieſſet / end⸗ fälle mir der 
Achen aber mit der Freybergiſchen Mulda unter Col⸗ duvbero iſch. 
. BEER HET i ee 
RT die Elbe. 
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appier⸗Muͤhle gehet das Klinglein zwi⸗ Yuapen- u. 
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Grund. 


Goͤßnltz⸗ 
Grund. 
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Zſchorlbach. 
Recap. auff 
die Schnee. 
bergiſche lu⸗ 
ſtige Ge⸗ 
gend 


dig einen Strom machet / und letzlichen 
die Elbe fällen Fa | — 
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Der altenberuffenen Bergfwerts halber muß et 





man noch einenBaund oder Thalmitnchmen/welder 
fih unter dem Filtzteich anfähet/und durch die Zihurt 
big andie Mulda überder Aue gehet. Diefer reihe 
erſtlich in feiner Senffteauffs.geradein Morgen, Uns 
terder Hoffnung lencket er ſich in 7. und bleibt darbı 
eichen Geſchuͤb: Unter St: | 
finen Maſſen auff 9. und bigweilen auff beyde Seite 
zur halben Stunden: Linter des Ehurfürften zu 
Sadpen Ankunft im Neuen Ste uff Halb ı1.(und 
daſelbſt Heiffet erder Riegengrund/)darumterauff ro. 
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und vondannen lencket er ſich gehling wieder — | 


„big anden Zſchori Grund / weicher ſich hereinim 
auff 4.3.2; deh der Silber, Cammer⸗Stoun auf udıs- 
ber dem Reich GOttes in der Todengrubinu;befer 


herunter aber bald von einer ‚Seiten‘ zur ae 
bern mit gelingen undgarengen Krümmenvong, 


uf 2.1.12. Unter S. Bernhard / da man 


m Sopniß-Brundnennet/fkeiheterwicberauffe, 
bigin7.und unterm Freudenfteindrehet er ſich 2 
mahls in 4. In dieſem Brundund Thal —— 
gleicher Geſtaſt nun einige Waſſer/ daß der davon t⸗ 

ſtandene Bad anfän —— —— 
es Schurl· 


Zcſhorl / von welchen Ort er den ahmen 
badsbefömmerumd ſoſort behält. 0 

Solche BründeThäler und Auen ſindnun zu ruhr 
an dem Schneehergk / dieſer [öbl-Berge-Stadt/undin 
dieſen Auen flieſſen auch nun ſoiche und Brun⸗ 


nen an denen Bergen / aus welhenErg gehauen ap | 
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denenfelben einen waren Mann bewogen’ daß er in frembden 


utage geſehen und verſpuͤret werde. Und von ſol⸗ 
Fr beavemen und anmuthigen Gegend wegender Ber⸗ — 
ge / und Thaͤler oder Auen und Waſſerbaͤchen / Bi lobte Land. 


nem GXXVIL geiftl, Bergk⸗Reyhen ſinget. Nimmer —* 


en herfür wachſen / woferne 4 * vi and 
Jahres darauff hen: 
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Anwen · 
dung. 
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——————— werckin ſeiner Bergk Be ·⸗· 

| edle neenemeoc, Dre ke Zragefiem ⸗ 

= iſt / und die Wände Hält/dag ſie ib nicht niederfenen: 
immermehe wuͤrde man aud ein Bräupleinerg oder 
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einige Robelhufi aus elhen Beratwere Bann) we. 


ferne nicht die Augen des HErrn a efähen 
unddiefelbenfegneten. Gleiher malen — n de⸗ 
nen Gruͤnden oder Thaͤlern Brunnen, und Bidet 
ſiechen / und dahero die Auen jaͤmmerlich ſtehen und ind 
Wuiſten verdorren/(Jerem. XXIII. io) Aber i 


ſtehet es hoͤfflich / da floriren die Berge da grünen die du· 
en/da flieſſen Brunnen und Baͤche Und weil numalß, 
Mofsvondemkandeanaan/unddefielbenBergenund?. 
Auen / daß nehmlich die Augen des HErrn von A 


biß ans Ende des Jahres drauff ſehen / ruͤhmet / ſo ma⸗ 


chet er die ohne dem herrliche Gegend von ſolcher Gnade 
GOttes weit geſchicklicher / weit vortrefflicher weit ge⸗ 


ſet neter : - Fo ' >" 
Sättl, * Eben als wie Berge und Huͤgel / Gründe und Aus 
videnz uͤber en umb denSchneebergk bi en 
die Schnee⸗ 


bresihen 
Berge und 
Auen oder 


Gruͤnde. 


und wart 


ſtdiſche 


ſind / oder diefe liebe Bergk⸗Stadt ſelbſten nod mehr 
eine gluͤckſeeligere als anmuthigere Stadt zu nennen 
ift/dieweildie Augen des Herrn immerdar von An⸗ 
fang biß ans Ende des Jahres drauff gefeben / und 
wir fo viel Zeugnuͤſſe ſothaner göttliher-Providenz 
deswegen gemercket haben. Denn dahat,Er /-dee 
a | 
er in jenen das edle Rleinoddes gewündihten Berge: 


u 


Sergenserhalten, dieſe aber gewaͤſſert und ſehr ren 
ge· 











Se 0 
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Pe 


— -——. 


 gemadie/das@eträyde wohlgeratbenlaffen/ das * 
pfluͤgte getrancket und die befeuchtet daß man 
ie ac, Ber 


dahero ãus dem Davidi gk⸗Reyhen 


ruͤhmen kan: Du kroͤneſt das Jahr (von Anfang 
biß ans Ende) mit deinem Guch / und —— 


ſtapffen trieffen von Fett / die Wohnungen in der 


SWu ien find auch fett/ daß fie erieffen/und die Ha⸗ 
gelumbher find Mmpig/dieAnger find voll Schaffe 
md die Auen ſteheu dick mit Korn / daß man jauch⸗ 


Bere Palm, LXV, 10.feq aa . fonbeen Da 5 
uns Auen; 


nen Hack 


en 
—— irriger Lehre oder ins zer⸗ 


richtig und mächtig in Ihrer Stunde blieben 7 
Das ven denenfelben eben ſo manche derbe — heilſamer 
Sur Bere und ausge er Are 
roth · und weiggöfdene Aeuglein / ja als gewachſenes 
Silberausgehalten und —— 
——— rden; in welch 
En no mahnt ——— —F 
ergefagenmag/mwa J— 
Stadtin Pa eiſtl * / 4 BO 
g 


| G0Ott habe Luft auff Ah 12 






ve folder tes Brünlein Wuffersdie Stille haben möchte! Fa da 

Stäcfecige gu gdierer Scneeberge mit Pinen-Bebürgen/ Täler 

! um) Bründendermaflen gefeegnet und-begitietet bleibe/ 

daß die Augen des HErrn von Anfangbiß ans Ende der 

folgenden Fahre / ja biß ans Ende der Welt immerdar 

—5 drauf ſehen mögten! Zwar an Seiten des grundguti⸗ 
«wäh- 


tung dirfel,- Bergk und Auen und diedarinnen ſtreichenden e 
bw 


By PUR Eeihren (BeHOrHal Der au? dem Berge Sin 
pu 





Tranfitio. , Und weiln wir denn anietzo intiner on it leben / 
| ih den ANFANG 

‚uines Jahres machen / und alſo deſto mehr den getreuen 
GOtt zu hitten und zu bewegen angetrieben werden daß 
wie feine Augen von Anfang biß ans Ende des a 





ME NE — 


ie ni u a2 





ten/alsauchden Anfang des Morgen G. G. angehen⸗ 
den Neuen Jahres madden Wiftt hhr aber nicht / wie wiederholte 
ihr euch Hierinnen recht bezeugen ſoliet / wolan / ſo ſollet ihr Irtes 
ausdem ausgeflaubten Tert gute Nachricht / Schied Welſſunge 
und Weiffunge bekommen. Denn gleichwie derfelbe/ / 
fo man ihn ſcheidet / zweyerley angiebet und haͤlt / deren ci- 


nes iſt ein Loben und Dancken: Nun dancket alle Gott / 


der groſſe Dinge thut an allen Enden | der uns vun 
Muͤtter Leibe an lebendig erhält und thut alles guts 
Das andere aber ein Wuͤndſchen und Beten: Er gebe 
uns ein fröliches Hertz und verleyhe immerdar Friede 
zu unſerer Zeit ze. Alſo ſchiecket ſich jenestiber alle maſſen 
wohl auffs Ende des Alten und dieſes auff den Anfang 
—————— 

n / hoͤret mir zu / ur e will jeſe 

NE HERAN ehren und. — Er 
Weiſſunge vorlrac. 
than wwie hrheydo dor Eude des Alten) als auch 
"ven Anfangdes Nauen Jahreo Chriſi⸗Bergtman⸗ 

niſch machen ſollet. Merckets wohll— 

Tttte IL.Erſt⸗ 











Abtheſlung Dich em Zr | m 

en: mit ſchuldigen dancken und Bergerenhen/umg 
— Den Anfang des Nm Jahre 
ia r machen: mit — Wandſchen 


auff ſchr 


abtafiet öde rs; 
— wuent Amen. | — — 


——— Er — Hs Anno 1501. Mi 
* * "Ben Jahren die Gewercken allhier 
Buch heiligen Drey Königen und St. Satharina Nee 
— — und —— auf St. Geor⸗ 
andern — einige 

x Berat ‚Berehtigfeken N ditpheibesen/ und fi deswer 
holen weh, gen s Bergk⸗Rechtens zu —* 7 Die: 

* chneeberger nicht De a * vg / ſonderr 

en au auferhatb Landes eingehöhlet). 
ih Wei. belerneten/ foFamein Raih zu 
fange sum Zglau an * anne Dia venta rd 
von Tettau / Hauptmann uffn Schneebergeundius 
—— cite: und weildaffelbe ein — 

alten Iglauiſchen Bergk⸗Rechts und Schn⸗ 

* Antiqvitäten in Na bear RMTE 

en / wie es lautete. 





(offen zwer a 5 Deraltce 
gegen einander ſchr eſetzt / und vormahls vor Berg,Uirtal 


geſetzt / ur 
| ae a daseinflüc 


| tharina/.: Auch die Antwort der Beflagten Ge⸗ —— 


wercken von S. Georgen Je. mit ſampt ihren ſchrift 
fidenGerehtigfeiten und Brieffen/ haben wicht An af wen 
ndern Bleiß in vnſerm offnem figenden Rathange- H.drey Rd. 
ort und verlefenlagen/ und nad aller Motturfften/nisenund 


Form und Weiß/nad Inhalt vnſer alten geſchriebe⸗ uf S. Ge⸗ 


nen vnnd beſtetten Bergk⸗Rechten / die obgenandten oigen. 
Clag und Antwort geſetzt und mit Fleiß gewogen/ 
alsdenn wir allen andern Bergkleuthen / die bey me 


Bergk Recht holen / in der ——— Weiß geben 
vnnd mitteilen. Als wir K 
obgenandten Partheyen vernommen habenf/oteilen 


ag vnnd Antwort beyder 


wir Euch vnnd ſpreden zu einer Baterweifungaug Anführung 
unferen alten gefßriebenen Bund beflatten ee 
Recten/ die alfo fpreden : Warliches fücgerniht ägenune 


| der Geſchwornen rechtigkeit / daß fiedie Leüthe (die miener das 


mit gueten Trewen ohn iemands Wiederrede / tzundt Aus, reiben 


vber drey Jahr mehr — in ihrer Silber⸗ 
13 


Grue⸗ 








a8C702)) Fo 
arbeitet haben / vnnd * 7 wennfie 
B den/ —— on ihr —3 
ten —* wenn d Berge — 

anderdie- ⸗ 












Rationes 
decidendi 
Ferntre An⸗ 


fährung der das der en Berafmeife 


Bers · Rech ·  ge/fofel er doch auffs wenigſte en inder Wochen 
te / betreffen· ſelber in die Silbersgrucben / die ihm beſohlen feien/ 


vedas Hah- ¶leigen Es were denn das ihm chehafte Neth bins 
Dr deri / vnnd felkdafelbft was —— oder irrſam 
ſas. iſt / getrewlich beſehen und beſſern. Dat nach werdet 
ihr euch wiſſen zurichten. Datum Iglavia in profe- 
ſto Circumeiſionis Domini. Anno &c. — 


teſimo primo. 

—* Dirgermgerom Ja Sarppe 
Solautete dieſe Weißung an dn Ha 
he ihren Worten und Bu ſa men | 

{ f “Ly 
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vMR (703) 39 
— — Apodoks 
“ BR Tee Rena A. 
Ende des alten/undden Anfang des Neuen Jahres 
— Ien ch ae Ur —2 








—— en zumachen 


| —— Kata —2 nn we St 
alles. guts. Er gebeums ein ch Hertz imd ver⸗ “ 

| —— he male in Iſrael Fund 

daß ſeine Gna —— — 






de — Basung unfnge it wie u, 


— (704) 2 SIE ne 
| Singen beihaften fon fch/ und nagmahls tuhret fie 
Sernere Ab⸗ Auch an Die rationesdecidendi,die Urſachen undMo- 
npeitung  Eiven,diegeifttiche und Chriſtliche Bergleuteoder Bergk⸗ 
beſſelben. Städere darzuantreiben füllen / da N 
es alten Jahres mit" Dancken und Chriftlihen Berge 
— a ni ——— 
Demo hebet ſich der Spruchan: xalıı ia. 
kein = cal Tor ocor warlur, Num dancket alle GOtt. Das 
fungegupie Woͤrtlein vr oder Nun ſichet nit umbfonft voran; 
fem Ende wie etwa um den Schneeberg rothe / gruͤne auch weiß 
eingerichtet. ſe Zien ⸗ graupen gewaſchen worden / und dahero/ 
weil ſie ſonſt ungem̃eine ſind wohl etwas ſonde * 
geweſen feyn ; (Albin. Bergtvehe, pazi.) AO 
 Mauhdas Wörtlein,, Nun / ein foldes ſonderliches 
vor oder nun Zien⸗ graͤuplein / das in denen Seifen göttlihes Worts 
giekherde- Jewaſchen wird / nnd dag feine wohl in ſich aͤlt / auch ani⸗ 
nen ſelga⸗ tzo zu gute zumachen iſt: Es laͤſſet ſich beydes im Griechi· 
are — ſchen als im Teutſchen zuruͤcke / wie voran / recht leſen / und 
Sen ine. Bedeutet eine Zeit /darinnen etwas alebald und, won 
9 gefun. Stund an geſchicht Bergkleute und Bergf + Städere 
dene ſollen ſich beym Endedes Jahres in die Zeit ſchicken DE 
fie dielegte Zeit des Jahrẽeẽ recht anwenden / und alſo En · 
SEES 
Und ſo ſollet auch ihr / Bergmaͤnniſche Schneeberger / 
Secbrauch numn/igtundbeute das Ende des alten Fahe 
Ohriſtlich und Bergkmaͤnniſch vefhlielen. 
Die aberfollnumn diefes geſchehen? Antwort ı Die Weis 
ſung und Schied iſt Syrachs Vermahnung : wrcpdralı 
dandet. Bergkleute und Bergk-Städter füllen cin 
rechtes BENEDICITE prechen. Denn w | 


> 


enn dieſes 
iur Gott dem Herrn geſchickt / ſo bedeutet es eis * * 


— 





‚fingen und ihme dancken / ſo thuts das blohe ſtarcke Thoͤ⸗ 


9 PN em 


Re 

ben/Preigenumd Danten. In vorhergehenden ride Borferge: 

mt Syrah / wiedie Rinder den lauf 5 mit bender 

Dromineten geblaßen/und hoch chönethaben, dag ih- Navend, 

ver gedact würde fürdem Hoͤchten / Ingleihen wie die 

Sängerectt mit Pſalmen gelobet / daß das ganke Hauf 

= * ſuſſen ade Ha = — — 
ri e und Bergk⸗Staͤdter auch machen 

weil ſie u Kinder Aaron find / denn Aaron heift deſſelben. 





fo 
ein Bergtmann / oder Montanus, ein Bebürgifder. 
Zywar es iſt Bergeleuten und Bergk-Städtern ein 
freyes undatiges Bemüthegleihfam angebohren/ 1 Berzt. 
und mug fig dahero daſſelbe faſt nothwendig durch Ene⸗ 
Singen der Bergk Reyhen bezsugen. · Man hore find eine⸗ 
es bald / woſte ein Gelagk haben / oder in einer Zeche i⸗ * 


Bergt eute 


tzen / denn ſie kͤnnen nicht ——— eruffen tu‘ 


gene, 
laut und machen ein ſtarck Geth 


ne / wenn ſie wacker mür 
und Bergkm. die Berg · reyhen drehen uı.colloriren: weiches ſich 
das Maufınußauffgethan/der Halsdran geftreder dutch Sin, 
und ja wodi aus allen Kräften gefungen ſehn daß een beine | 
man cs weit genung hörenfan : der Seyten auff ih 9" 
ver Bergkmaͤnniſchen Harffeoder Zyther ſchonen ſie 
auch niht / ſendern ſchlagen mit dem Federkiei 
weidlich drauff / dag es nur allenthalben fein ſtarck 
klinget und thoͤnet. Alleine wenn ſie Gott zu Ehren alſo 


nen / das laute Ruffen und der vole Half aleine moht/sener 
ſendern es muß auch mit Bergemännifher Andacht, ar. res 


| ä | 
hie in vorbergebender dritten Berge Predigt ber Be 


brieben iſt /) gedancket und geſungen ſeyn. Nidt bloß * 
das Ay, die Worte und die Stimme) fondern auch das 
was BENE, und das Hettz ſollen geiftt, und Chriflt. 

Uuuu Bergk⸗ 
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Birafundı 
ſche Bars 

——— 

ancket / ſinget von gantzen Hertzen m 
— —————— Schneebergk überausfehr 
Auscieffer am dem geiſtuchen Lied oder Rehhen Ans! 
Roch /nebe⸗Noth ſchrey ich zu dir ꝛc. und wurde derſelbe bi 
luſtiget man vielen Leichen⸗Begaͤngniſſen beydes vor⸗ als un 


r ar — 


ſich weyland Procesßon angeltimmet / als derſelbe 






Besen berheute am Ende des Fahres/forhr aus der Tiefe 


uns. des Hertzens finger / fo beluſtiget ih Gott an eud 





“ —— 


| 5 
- Pit Gegenfag muß die@s-erläntern : Bern ein 
— Bergkmann zumahl voller weiſe ins Geiagt hiencin, Erläpeung! 
= KgEDER und nit fein gleich nah der Melodey des | 
Berxgk. eBeyhens inget und aushält/ foFlinget eshod 








werden. Möchteaberabereinerfagen : wie uthun / N Mein 
Saas Bereit Gedanden beſchwehret iſt / daß es ſeine mie den 
gemannifhe Andacht nicht ausüben und mit dem Shwaben 
Munde einſtimmen kan Fa wohi ĩ wo der auffgeftiege⸗ velißenen 
ne Shwaden eines Bergt mannes Ropffeingenommen/ weil. Ots 
fo wird er g antz tumm / er lieget ohne Bernumfit/ und danden, . 
werner nicht bald errettet wird / fo muß er gar verder- 
ben / dergleichen Schneebergiſche Erempel bereit vor⸗ 
kommen find / und noch vorkommen werden; die 
weltlichen Gedancken find wohl recht ein ſolcher Schwa - | 
den / der die Bergkmaͤnniſche Andacht raubet/alfordageie. 
ner offt ohne Bernunft und Eyfer Dandet und finget/ 
auch der ſonſt ein auffrihtiger un) Bergkmaͤnniſcher 
Cheiſt iſt; Allein: wedunt Hl des Heil, Gañes man RE 
‚aus ſolchen Schwadeh errektet werden kan indem der- der Gegen 
ſelbe ſothaner ER ALTE und die re Ken, “ 
—— A ul 17 


LE (03) BER 


RER 

vertritt mit unausfprechliben Seuffgen/Rom.VIlL.z.. 

- . . muß man Gott in ſolche Huͤlffe des $ 56 ri 
David bitten / daß er in uns ein reines Bergtmanni 4 
Hertze ſchaffen und uns einen neuen ewiſſen Beift ge· 
ben / und mit ſeiner Hülffe troͤſten wolle (austem LL 








deAndagt.  gen/ibreColleraturen weit beſſer / artlicher und —* 
Stihrip ücher zumachen / weder wenn ſie etwa einer Biete 
a Zegefigen/ umdihre Lufimie fingen für ich Haben, 
und Sdne- Ihr Obirebergifgen Bergtleute werdet «6 feier 
berg. Berge. wiſſen / wie ihr Anno167g.beylestr Anweſenher 
letten / dieC hurfl. Durst, zu Sachſen Hergegs Johann Ge⸗ | 
Shurfüritle orgens des Andern / giorwürdigter Bedähtnüß in 
eig.  eeim öffentlichen undderfeiben zu Ehrchiangefteliten 
—* Auff zug bedachtſam geſungen; Und Zhr/Bergmäns · 
ordderodn niſche Schnecherger / werdet uhnad wohl entfins 
Commilla, nen/wie beyjüngfter Erb Huldigung die ce 
rüspeype Bergkleute denen Herren Commiflarüs nad derbie- 










bevor erwehnten Einhohlung des Nachts zu — 


furſin Durcte ſingen) und darbey tie Thiher ſain⸗ | 








wo — in 


"ihre — nit ei- 
nemguten Rad a — eltet ihr denn Eon 
beyder ſeits nicht umb ſo viel kiid-andä tig ⸗ und enfe Bers Ren 
riger ſin — An, darmit das Ende des Jahr ehen geſun 
Chriſt ⸗· Bergkmaͤnniſch beſchlieſſen muͤſſen / weil dieſes sen. 
Singen und Dandın Dein —— Kara 
ſten / den man JEHOVAHLHen 
gelobten H. Dre — Eon Ben ang 308— | 
Denninder Kerffu ung und Vermahnung Syrachs ff, „m 
GOTT nahmhafftig gemachet / da es heiffet: Nin dan⸗ 
cket alle GOTT; und Chriſtl. Berof-Keutehaben ſich die B.Drey- 
auch —— und ſingen deswegen: faltateit. 
Lob und Danck woll n wir beweiſen 
NB. Der heiligen Dreyfaltigfei] 


Und den Nahmen des Mei en 8 
Wvohl demnach abermahl an * Geſtauqh. 
daß ihr heut am Ende des —5 
Gott den Vater in Hoͤch⸗ — Aue 
feinen einigen Sohn / und Den H — —* 
werth / mit rechten Dienſt ietzt lobt undehrt / und demſel⸗ 
ban u Dan, und Bergk⸗Reyhen zu Ehren zu fin» 
en wiſſe * 
Borʒetten / da man noch in denen fnfernStieden. 4 Din 
des Pabſtthumbs ſtacke / war Shnecherg aus diefen «fen und vie 
alten gefhriebenen und brflatten Bergk-Rehten/ seit. Xers- 
daraus Syrach dieſe Weiſſung thut/ nicht alfo in fors Reyhen find 
miret/dag man mit Danden und gell, Bergf-NRey- werland al 
hen BOT alleine gedienet/und mit folder Bergmäns PIE "NR, 
nifhen Andacht und Gottfeeligfeit einEnde eines Zah —— 
res gemachet hätte / — man fehlete ſow F * 
uuu3 ac 






Urſache 


betref. den 
Tackt und 
Thon bey 
den Meſſen 
wer Altari⸗ 


ſten. 
Itbeym 
andern 
Gottee · 
dienft. 
Kirchen⸗ 
Buͤcher all⸗ 
bier zu 
Shner berg 
Maumbur- 
giſchet Te- 
nor Ober 
Choral in 


denfeiben. L 
Groſſes Bu 


‚fper- Bu, 
Groſſes 
Miſſalvon 
einem uffn 
Oalß Be 
fangenen 
ſchoͤn ge⸗ 
ſchrieben. 


und Rofinfränger meyneten / ſie hätten (den enun * 


weil man nur ein Canoniſches Gemurmel 


wel 












Taet und Thon / wenn man danckete / als auch an 
erfon — welcher billich zu Ehren ein Lob» und 
Berger Renhen hätte 3 ſolen Es 

gienge wohl recht hoͤrcht zu / wie von ſolcher Thor 
die andere BPr.handet 
Die Altatiſten / oder Vicarii Der Kna 





gethan / wenn flemir Ibre ab Frühe Mi 
ten / es moͤchte nun darbey einige Bergemänniie 
Andacht ſeyn / oder niht. Beym andern Gottes 
dienſt kan auch nicht viel ie 
brummeloder auch ein Schreyen von ſich hören laß 
ſen/ wie ſolhes aus denen noch verhandenen Kir@en- 
Buͤchern / dergleichen man anShönbeit zwar ſonſten 
in vielen Städten zur ſelben Zeit nit gehabt / nach 
dem darinne gefegten Naumburgiſchen T enpr,odek } 
‚Choral, weil der Schneebergk unter deſſelben Bigr 
thumbs Sprengel —2 ingen worden. D 
- gen fie erſtlich das Veſper 






es ſehr groß und reinlich g 


— — 


nlich geſhrieben auch 
zweyen (Sommer und Winter) Theilen ine 
it; hernacher das groffe Miflal auff die Sonn» und 
alle Seft-Tageim Zadr/weldes auch fonderlih (han 
und wohl geſchrieben undzwart von einem Gefan- -· 
genen/fo der Stadt Hoff im Boigtlandfeind/undalle 
bier ufn Schneeberg zur Ha — eweſen; 
und weil derſelbe von denen Schnee — 
biß er dieſes Buch in der Gefaͤngnͤß abfolviret' und 
fertig haͤtte / von denen Hoͤffern er beten worden/ und 
(wie er dardurch fein Leben zu retlen verhoſfet die 

4 Shui 
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fein Recht durch das Schwerd erlitten. Sohat man i 
——— ehr Sr 


| + | 
nerſtags die Fruͤhe⸗Meſſen Itemin angen Advent Weide wey · 


Weweſ Denn ans (and 3 
IR Han weſen. | 
ihre Stuͤhle hinter denen Schhierngehabt/gefungen/ " 


Dücer alle miteinander Anno 1541.da man —* a . 
auffSpalatini Anflalit die beyden Aitdre unddas Sa⸗ He eh 


crament-Häußlein ausder Kirchen geriffen bat / 0b- nad der Re- 


crato grrolget/nadigehenmliffen.. Es wären aber dans 
a madbgehenmüfen. Es waͤren aber 


ne Zweifel auch zerſchnuten und verbrauchet worden/ formauion, 


_ 


wo nicht dazumahl Hans Huͤbſch Kämmerer und. 
Kirch. Vater / ſo ſich hart dar wieder geferet/ verſchloſ⸗ 
fen und erhalten haͤtte / ebenfalls wie er ſie zuvor Anno 
a Re Lane be Argerlihen Predigten D. als vor der- 
Carolffads und des hiefigen hinckenden Amandiz in ⸗ ſelben 
gleichen in der Bauern Auffruhr mit gleiher Sorg 
und — — — — 

m allermeiſten aber‘ fehlete man weyland im Unrechtes 
Pabſtthum“ / daß man nicht GOtt / oder der hen gen Danden u, 


Drey⸗ 


ud 


Sinzen IN 
Pabſit humb 
in Anſ⸗hung 


per Perſon. 
daß mande⸗ 


nen Heili⸗ 
gen ſolchen 
Dienſt er · 
miefen- 
Ehriffian 
Koditrod 
regalirct die 
Klrche mit 
(pönen 
Muficali- 
fien®a® 
den. 


Kirchen und 
Zechen wel⸗ 
land denen 
Heillaen 


de diciret 


Dxrey migkeit alleine dandete / u 


mer Hammer Herr zur Ritteregrüm dur einen r 






P 


zz) * 
ndIhr zu 
geiftl, und liebliche Lieder I Pe ben ſange / 
ſondern vielmehr denen Heiligen darmit diehete/ und 
fte fonften verehrete / wie noch etwa heut zutagim 
Pabſtthum braͤuchlich / und unter andern ietzẽ daherzu 
beweiſen iſt / daß unter denen fhonen Muſica ſchen 
Saden(welde Herr Chriſtian Rociroh/ ve 


Erbfallzu Dreßden an vielen hunderten Concerten 
und Capell · Stuͤcken überfommen/ und jungitandi 
der Sen. Ho En ang iR a bee 








desder von Dn. Enod Friedrich { 


undoben p. 237. fegg. gerühmeten Kichen-Mufle 
verehret / und man Dahero billicher maſſen zu. ruͤhmen 
hat) unterſchiedl Stuͤcke verhanden ſo von an N 
und fonder Zweiffeldenen Ztalienern der Maria zu 
Ehren componiret / undzubrebevsrigin Gebrauch 
dem Texte nach bereit geändert worden ind. Denn 
dadandeteman beſonders unſer lichen Grauen, J 
dem heiligen Wolffg ing / welchen beyden die Kiccheg: 
heiliget; ingleichen befonderster H Anna / w 
wie ſener / hiebevor gedacht iſt. Von denen andern 
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Predigtgefhehen. Alſo Anno 1560. Sonnabends 
vorTrinitatis,früheals man im Anſchnitt war/gieng 
der Schacht uff der Hofnung ein Bey welchen aber doch 
allen / meines erachtens / nimmand mit umfommen If. 
Aber nur vor etlichen 2o. Jahren / als Anno1659, hat 
ch am 8. Octobr. diefer unverhoffteerbärmliche Fall 
allhier begeben / daß des abends ein Bierthel uff zer 
ben Uhr / Michael Ott / benebenſt ſeinem ein 


berghat cs andergleihen Begebenheiten nicht gen 
gelt: Die groſſe erſchreckliche Wand/ ——— 
ute 


M 


ne 


Kindern/wie auch deß weites Schwefter dich gema- aufden 


ten Bruch auff dein fo genandten Ritter bey der Kit · berb⸗ 


den mit dem Hauß / ach ammer! verſuncken ſind⸗ 
Zedech ſind vie Kinder unddes — 


Schweſter / Chriſtian Hertels Wittit / noch zuforder 
durch GOttes/ und dann der Bergk⸗und 


mmer⸗ 


feute Hülffeerrettet worden/ alldieweil dieſelben auff 


dem Boden im Obertheil des Hauſes / welcher ſich ge⸗ 
| aaa u.figen oder haͤngen blieben gelegen u. geſchlaf. 


ars 
+ genhaben/MipaelOttgber und fein Weib u. m Kind, up 


men umb 


Chriſtian genant / die im untern Theil geweſen / find 
fambt der Stub und Kammer etliche Lachter tief, 
berſuncken und allererſt ain rg. hujus durdy ſtetiges —* = 


- Gewältigen alledreye todt geſunden / auch daher am i 
| Pd —* ſolennitet 


a6 darauff an einem Sontag zugleich 


Hay und ,, 
mit diefen Ceremonien begraben worden / daß / nach begtaben 


dimdieReihen fir der groſſen Kirchthuren / da ſie ge⸗ 
ſtanden angenommen/ mit ſehr vielen Volk / das 
auch von fremden ortenhegefommen/UubertenMarft 
begleitet worden/ hierauf Herr Georg Blumbergf | 
Archidiaconus aus Marc, am XIII. v. 35.36.37. Er | 
(Warhet/dannihroiffer nicht / wenn der HErt des fonveriigen 
Haufes koͤmmet / ob er kommt am Abend / oder zu Zert 
Nitternacht/oder umb den Habnenfchrey oder des 
Morgens / auff daß er nicht ſchnell komme und fin » 
pe re dan das fage * 
ich allen. Wachet.) eine Chriſtliche und ſchoͤneL eich ⸗ Lernen 
Solches HIST, * die Bergkleute er Berakleute 
En 3 - 2 


fommen um. 


In Sittich 
nehmen viel 
Schaden 
der Bergleu⸗ 
se Lebensge⸗ 
fahr wegen 
der Schwa- 


ne 
yeifen Ur⸗ 
fprung 


* 











und da ſelbſten zum oͤfftern erfahren: Anno Ga 
ang Lorentz uf S. Margaretha am Rofenbergt in 
ieffftenverfallen. - Andereis ind viel nach no 


fhiedenen Zeiten verleget worden. Bor wenig Jahren 


ftürgete ChriſtophScheutzlich / Steiger ufn Sonnew. 
uffn Klingefpornin Schacht: bald darauffn 

bar Finck⸗ Häuer ufn Schindlern / Schaden / 
Gottlieb Motz wurde inwenig chen darnach eben 
inden Schindlern vonder Kunſt geavetſchet / daß alle 


dreye ſterben muſten; jedoch ſollen nach Ausfag der 
che a 


Alten die Bergkleute uff Feiner Ze 


als uffden Sıttid in Schneeberg’ fonft einer waſſer ⸗ 


nöthigen und groſſen / aber an der Ausbeuthe gerin⸗ 
gen Zechen geno mmen haben. MT 


2 Te 
Neben folgen Biuͤchen und —— 


leute in hoͤchſter Lebens ⸗Gefahr wegen der böfen auffſtei⸗ 
genden Wetter und Schwaden. Denn in dem Buſem Der 
Erden haben ſich die Heſen und gleichſam die Grundſup⸗ 


peder Elementen hinabgefeget/daraus viel gifftiger Un. 


arten entſtehen / zuforder ſtin den Bergkwercken / woſeibſt 
es viel ungeſunde Bergkſaͤffte gibt von Gruͤnſpan/ r 
ol, Schweffel; viel Cobaltiſche/ Arſenicaliſche / Kiefige/ 
und andere vergiffte Feuchtigkeiten / ſo vielmahls in feuch ⸗ 
ten Druͤſen / Strauben / und an den Kappen der Stollen / 
oder ſonſt alten auffgelaſſenen Oertern da man nit 


mehr bauet / wie groſſe Eißzapffen eines Schenckels dick 


wachſen. Diefer ihre gifftigel ĩnart aber fan man leichtlich 
mercken und wahrnehmen an derLuft u. dez waͤſſerichten 
Fettigkeit. DieLufft iſt zwar an ſich ſelbſten friſch und heil⸗ 


ſam / als welche durch ihre heimliche Oerter aus den Feiſen 


(Klufft und Gaͤngen) in das Bergwerck gehet / aber 


— 


II. der luſtigen — 57 
X | ediens 
mia die ſonſt wilde, 


in. [22557 | a 
die giftige Berg Art in cinfo genantes höfes Wetter o- 
der Schwaden welcher ein geſchwinder metallariſch ⸗ oder und Wire 
mineraliſcher Gifft iſt / der im di ugenblick die zweh edelſten fund 
Glieder menſchlichen Leibes /Hirnund Hirtz / ergreifft 





und in etlichen Minuten ruiniret / oder nad feinen unter⸗ 


Ay et die Blieder verlaͤhmet / die Lun⸗ 
ge verſchleimet / den Magen erkaͤltet / oder auch andere 
mancherley Bergk. Suchtenund Beſchwerungen gebie⸗ 
ret / verwandelt wird. Conf. —— Franciſci Tom. 

95..feg,  - | 
edien; ihder Kabelb oder Cads Robelb ein 
{ und beiggretige Bergt · art / wels firneömer 
che alle arge Geiſter der gifftigen Metallen/ die das Ge⸗ es Er 
biscge zu führen prleget/zu fich nimmet- Zimmafiendenn?e* Shwa- 
Matthefius eine ſolche Kobeld-Stuffe geſehen weiche / ais giniigene, 
man fie zuſhlagen / einen blauen Dampff von fid peisfinfe 
gegeben / und folder Dampff ſey indie Stube herum 

ezogen/ gleichwie bey Peſtilentzzeiten der Gifft in ange⸗ 

eckten Haͤuſern zu thun pflege, Wein nun folder Item vom 
kobed cher Bergt Gifft nichtalleinfo hädlid/ ſondern zoſen 


Ein fuͤrnehmes Pi 


auch ſot iciſch iſt / angemeret er die Arbeiter anfället und 2" 
gar auff den — 33 che ſie fichs verfchen; Lind SiffeBänze 
| Tara 


‚folder Geſtalt das Schnechergifhe Gebirge voll 
Kobelde ſtecket / welche den (hädligenArken.e und hie 
tigenGifft infihhaben/wienigtnurdießiftfänge key | 
denen Farbmuͤhlen beweifen/ fondernaud HermDd. und d. Ma⸗ 
Joh. Chriſtian Mackens Worte ſo hiervon in feinem. dens Pell- 
Mediciniſchen Bericht vonder Peſtilentialiſchen Seu⸗ Tradar 
che cap. 387: zu befinden) behaupten / daß nehmlich 
befant ſey welcher maſſen beym Kobeld-Rditen 
allhier zu Schneeberg / Br a 
103 


des aleichen 
die Bienen 


Im Schwa⸗ 
Sin find um« 
tkoumen Mi 
chatl Hafften 
ftein 
Item 6. 
Bergkleute 
auf einmahl 
im Semler⸗ 
Stoln. 
wiederumb 
zweene in 
Welßhaͤupt⸗ 
lein. 
jedoch wird 
einer errettet 


gleicher Fall 
in Lemmer⸗ 
mane Stoln 












deſſelben Gifftund flüchtigen Arlenicalifgen Sulphut . 
augenblicklich und wenn fie zumah unvorit Heid 
ſind / auch fo heftig —— fie fich einer Mie 
lagefaumerwehren fönnen/ aus welder U 
denn auch bier/undfoweit diefer Dampft fir 
die Bienen nicht ſtehen füllen; fo haben —— — 
—— ſolcher Soaden Eefahr — 


2 Law 


Lu  Qufftgefhidt/tie nigen / —— m 


Maſter Michael a m — 
ufS. Stat mai 


tzen im Schwaden en und/weldes einjäam, 
merlicheeSpe tal getpejen/zui&litich aufn: 
terzech heraus gezog en und folgende ke Ian = Se 
in diefem Seculo, Anno iora. ER am ı2 | 
allhier zween Bann ang Derg / und ‘ 
Neumann / als fie uffn Wei ——— ) 
Schwaden dermafien eingenemmen — daß 
Deeg als bald in der Gruben blieben und erſticket 
andere aber mit Huͤlff der Bergleute errettet und zu 
Tag aus gebracht worden iſt. | 
Dergleichen Trauerfollbat ſich wiederumb als⸗ 
bald die andere Woche darauff begeben / in dem aber⸗ 
mahls zween Bergkleute/ Michael Hartbeck umd 
Chriſtoff Zegenauer / als fie inLemmermannsStelln 
geſetzet und wieder des Bergk·Ambts Verboth hinem⸗ 
und fuͤr ein Tieffſtes vorbey gefahren / da 37 
Feuer ſaͤhen / von n Sqwaden überfallen hl . 





a ne ee A ec | 


un — af tu ee 
u “ . 
e 5 


(37) Be 


Mr —— ea Huͤlff der Bergkleute 
halb 19 SM ‚der. andere aber 
alas som — Ken Giſſt gaͤntzlich erſtecket 


fer oth ſind auch Bergkleute in ni ea 
— ir n re Leib⸗ und 
Adägeinder Kinfiren reſchen / und Lebens.Ge- 
— ee herumb fahren wiebräflende Löwen, — 
und ſuchen / wie ſie Bergtleute / wo fle nicht mit ec 
und Glauben wiederſtehen moͤchten verſchl —— 
auch wohl die, Birgtimnnlein —— —2 und je 
nicht fo frircht ſondern no ein Zeichen moͤnnlein 
eines gutent ———— Jul, 


il Ä ädiger 

v Georgen ergrifen / undicht ohne Belhädigung fer- et 
des Keibes ın de groffen Weite aa Ode are werf- Sean 
n —— Agricolalib, de Animant, fübgerr,gee | 


—* —* ſſtein Dergkmann in der hoͤfflchen Beffe⸗ Ungeheuer 
rungFgr. ich So —— er * ei. 

n dazumal Churf. Johann Frie in einigem "en im der 
Bir fehl unbftändiihen Bericht davon ne Deflerung 

Nur juͤngſt in dieſem 1693. Jahr gienge am roſten Leiten Bei 
arti die Levitenzgech mit dreyẽ daͤdten in auffen dher Sqoͤ · 
daß man nichts von der Kaͤue ſahe. Kurtz zuvor aber — 


wat ein digen Many — Silber RER —** 


Lingeheuer 
rat ſich zu⸗ 
vor febenu. 


erhäret ei. Een ; | 
ven Ye — fraget mit dieſen Worten: Kenn mich 


mann 


di er ſilxbt. 


Gegen⸗ 
ſchluß. 













e Rent @ammerfein beratısindie Räte 
- inem Bergmann / Iſrael Fickern / welder af 
Er Hd ommen / und hatte 





da der Bergkmann grantwortet Hert / wie ſoll ie 

— — om Nerkogan 

Holtftein ſeyn (der dieſe Zeche bauet?) Hatte er ihn 
er emule Allen wolfen 


* aft getaͤuſchet / daß —— —— | 


am 30. dito begraben werden muͤſen. 

Aber welche Boegleute nun Sott biß hieher in ſo groſſe 
fo vielfaͤltiger / und ſo erſchrecklichen Leibes · und Leb 
Gefaͤhrligkeit erhalten / welchen er die Tage ihrts Le⸗ 
beng erhoͤhet / und gleichſam auff den Rabiſch (S 
auff das Kerbholtz/ Palm CXXXIX.i6.) 








ten / und nicht nur alſo von Jugend auff / da ſie in denen 


aſchen und Puchwerckenñ gearbeitet / die Gtaͤben 


Suͤmpffe ausgeſtochen / den Schlich auff di (ee 
Suͤmpffe auege e a e ge⸗ 
DE un amarben oder inder Gruben — 


Kaͤrnen gelauffen / Waͤnde und Berge getrecket 70 
ſchlagen / Haſpel gezogen / und endlich aus Jun 







Knessten Hauer/ und auus Haͤuern Steiger u ſwer, 


den ſeynd; ſondern #x unlgar gar von Mutter ⸗Leibe an/ 
dag fie GHTFT aus ihrer Mutter-Reibe gezogen / und 
ihre Zuverficht geweſen / da fie nod an ihrer Mutter 
Beuen geweſen / dahero ſie alſo auffGOtt 

find von Mutter⸗Leibe / und hinwiederumb GOtt ihr 
GOtt iſt / von ihrer Mutter-Reibean/ wie ſie dieſe Worte 
ihres auserkohrnen Bergk/Fuͤrſkens JEſu ſich zu Nutz 
ma chen aus Davids XXIL 10,27. geiftl-Mephen; hen 


BEN RE SE 


= u 
I en u ee nn an th 


ut . EEDET 


re ee Ira a Hr — u A 


Be 
rag angerciset werden / daß fle/ wie ieden Tag win Dän- 
d inſonderheit ein Ende eines alten Jahres mit Dan- den und 
* — Srat ae * TREU par 


* mit gieigench und Danet das ah Hr 


Bag 
* —* 1568.31 Shrenfciederstorf/einemBergf- 1 
Städtleinin unſermOder⸗ Ertgebürge / ein Bergmann / Ein verſal⸗ 


Oß wald Barthel / welcher vor ein und ſechtzig Jahre en/ lener Bera. 


nem Ao.1507. er ne ud — AED nad 61. 


—5 mann en — 

tod erhalten/dasjermicht verweſet ——— 5*— 

dahero der damahlige Pfarrer des Ortes org 
Raute/diefes (Inder Leih- Predigt mit an Räte ve: 
gehenget / Lariter die Nachkommen ib verwundern 9. 
wuͤrden / wenn ſie hoͤreten / daß Er / der Pfarrer/ eincın 
bey ſeiner Leich umd Erden ⸗Beſtattung die Leich ⸗· Pre⸗ 
er nunmehro zo. Jahr ge 
nun 3322 fo manchen unter Euch Schneeber — 
ſchen Bergkleuten gantzer sꝛ. Jahr von Mutter-Kgibe an» >; 
unter ſo groſſer und vieler Lebens Gefahr lebendig Eu hl 
ten / das mag vielleicht als eine geme ine Wohlthat @ Dt = 
—— erwundert werden / aber in der That RR 
es wen ein groͤſſeres. ——— umdſo biehwide — 


I, 





7405) Ko 


Ertiätung gt ‚um wie elehefer na Raten fhrdem ode ENT 


wohl uͤber tauſend figr mehr ſind / als ſoll auch 
dieſe groſſe —— ——— / da der HE 
| ec von STRurer» 


tauſendmahl ee auffmahtern / daß Ihr 
den und Bergk⸗Reyhen dieſe unbefipreiklihe Bnas 

de in heiliger und recht Bergkmaͤnniſcher Andacht ver⸗ 

wundert / und ee heute an Diefem Tage —* | 
— 7 Ne gleiche de Maſſe —— 


— Berta 
ctung det vo · 


sigen Fahte 


sußriedeng- 
Zeiten. 


Gewaliſa⸗ 
me Zodcd- 
Säle. . 


Ein Hütten) 
Keuser wiih 


erſchlagen. 


ig Ei gantz g 
Ru nlirıoo. — 


von 
beuthgefielen / man wuͤrde es 
Anem⸗ — —— 




















chert / wenn heut zu Tag uff einen 
Over — — 
rachten / —3 


Yı00 
— alleine weildieſes gleich» 


+ 


ibean biß dato 


ten —S—— — unter der 

Erden / das Leben ———— — 
in Fuedens Zeiten (denn in Kricgs · Wegen iſt 
cher nieder gemachet eh as ge oben pir 


ar ſo en her € Geſtallt 
Weiſe ———— as ee an 
nu ine 1509 So nd / IE jun me 
welcher von Gregor Hirſchen appolter 
vn eroingen worden / — J 


Zu 


Ri 


& en —— Schiefer hr seh Enge 


: Bi ‚Sahren eines Bir —— ea 


— 


Binz Yen = 8* 

nn01560, wurde die rein uEn⸗ ee 16° 
deres — au * wid in ih⸗ 
5 Ft anna BE gelte" ren ee 


—— ae En 


ai Dr moiden HN man A ontags Zigeumern 
Peter Pau da 8 

ſie en ae — 

— iain — — —— 
ge ftarb, verwun 


der 
—— 55* wo — — 


ito —* er 
‚Mast gu 
mag Fi u 
| Todes 
hen er Platine vo E mid gefun⸗ 
tettichen / einem von Adel/ein Arm abgehauen daven den 


ergegenden Mor: en ſterben muſttEh Estlih; 


Anno 1592. Erſtache Martin Srigfh von Sade ein ms 5 


1 Budernvomz. Saben. aadan 

noı6ı ichael Sieg et. ein. Beack am 

Pfingſt. Mont ag des Nachts uff der Baflen; und Sin Becr 
. Auno1613. Georg nn ei aaa N und Riemer 


gefelmerden 
erſtochen 


ein Zwickau 
er wird all · 
hter 'entlei- 
but. 


Kindermord 


ein Barer 
toͤdtet (ein 
ehrlich ge⸗ 
bohrnes Wo 
chen · Kind 
aus de[p*- 
ratıon 


Ungefehrli · 
che ſeltoame 
Todesfälle, 


drey Perio- 
nen ſterben 
meaeneines 
oefährlichen 
Schuſſes. 







Acyder! 
(itfamer 
häffter a 





ſich noch viel e) 
ne unddahero pe | —— 





IL73) io 


den / daß er. endlichen, * Gufauffgchkamiffn. < inand 
Schmid. Chr.ZW; AP TH ig&r8 on 
— 15. am 14. Mar a Kun Paulgeig Slube geruns 
—— —2* ahnbrecher allhier — —— 
— urtz zuvor amSonta re Squß 
ander Defefe ge 
überein Baht * 


der andgefp: It adanen ſtauſchen; Als era. 
— — 
wollen/ u en Buͤttner zu Leibigern | 
——— ohr in der ndgehakt/aciagrt Ey 


} es muß Feuer gebeninsTeufelsnahimen, Siebelfe ift 


alsbald dag R — ngen/ und der tige 
ae nworden / ungeachtet / wieder da 
* dieſes aufge fi man meder 
en und ge EN u" il 
—J — en 22:Maj. wurde Han R——— —*8* 
| ‚Sohn einKna abevonz4.Jabzen/weiger and DAuß- ehensck. 
thuͤr geſchen / undein —— —— 7 von! (ofen 


— e —— 4 A 
nden verſchi Hu: 
ieher alu 1678, am 19. Dec=g:f85-lider 
im chnorriſchen Haufe/neben — Fig chu⸗ gras 

Ie/einiges Pulver in der Kuͤchen probir unver» u 

ſehens angeſtecket worden/unter eh: nwärtis 

gen Kindern und Domeſticis der aͤltiſte Ohr alte de 

nesdarvon bekommen / daß er die Woche daraufitere Re 

ben müflen, Anne 


Ware” 
im Feuer 
und Werten 
umtonmen 
remisfive 


4 


ein Mägdl: 
erſaͤufft im 
Boch 


Ein Arbeiter 
an der Silb. 


ſtraſſer Brak⸗ 


tkommt umb. 
ehen Perſo⸗ 

nen erſaufen 
fin der groſſu 


Flut. 


Exempelde⸗ 

rer / die ſich 

zu tode ge⸗ 
alen 


‚fa | 
Ela Zinimer 
maffülevon. NZ 


Pop / gerrgenund er'alsbäld — J— —— 


ad. 
Einer rät 
von einem 
Baum ſich 
au tobe 


EAN 


— — 


— Bodrum ——— 


Annors4 — — 
3 — em 


lige elben gedacht 
Di —— Bas Wetter erfahl en/ 
— Fleiſchers Tochter an. — 


ee az — — 


— Kine Ben 
Bu — 
Dito,alg —— te an der Sika aſſe 


reparirete / kam darbey ein Arbeiter um/für 
denn ſein einfälti en Date walee brand were 
Wochenlohn forderte nm 300 | 

An. is73.muflenin dergro en Fluchin —* 
zehen Perfonen ihr Lebentaflen / dDenndaeitt 
die Paul Scheffiin/ der alte Herrgott undfein Weib) 
—— fein Weib mit zo San appatte 

es Hausgen nzweyen Kindern/ tein Catha ⸗ 
na Georg Eſtels Tochter. 

Exempelderer ſo ſich zu tode gefalt ſind au = 
zumercken: Anno 1611. g1N1s. Mai. it Paul 
Hay Su — ri * —— 

au era ach gede et herunte: au 
Ent Mieten, dag das‘ Bebteneihm dem = 






"Amno16t2. hat az. Auguſti des Buͤrgermeſt 
von ver Zſchopa Sohn ſich ın — ———— 


Baum an tode gefallen. Wiedenn auch nicht im 





—— 









nn01676,.be1) Renovir-un | ing besinturn 


"clan 

des —— ein Arbeiter innewendig * hau lürge 
Leitung von oben biß unten herab gefallen’ und / mie Kin ser 
Hy: au erachten/zerfßineetert worden/ und alsbald 


heben iſt 
Annoı6g1,0m 6.Decembr.t eines Fuhemanne Ein Reis 
rau von dem Boden zu tode/umd zugleid in der ſel⸗ fa ihr 
en Stunde he Sohn / ein Bergẽ⸗Buͤrſchiein/ in und ſtitte 


| DE geraden, di der aber under * wieder aus⸗ 


geſa Aa. 
Uber dieſe Fälle alk find —— / daß Anno 1543. Eine Magt 


Erhard Jahns Tochter / als ſie ihrein Herrn / Heinrich wird unge- 


Langen / der nach den groſſen Brand wieder auffge⸗ faͤhrlich er- 


bauet / Spaͤne auffgeleſen von einem Stuͤck Holtz zu⸗ ſchlagen. 


tig —— 


tode geworffen / rg daruͤber fluch⸗ 
n 
40.1556. 3wey M —* als ſie in Zwickauiſchen men Mäss- 
Wald nach a en / von einem * Jam ar 


7 mer beſchaͤdiget —*— Item —— von einem 


4 ——4 u 


* 


Anno1666 Andreas Steinmüller/des Raths und IT ge 
fürnchmer Handelsmann/auff der Rüdreile von sin, 
RE fin&es s ieh 

er flüge 


Berge arelaffen ———— geſchwinde Läuff- Seſhwinde 
— Denn 9b aan — 9 Zeiten und 


der Schar⸗ 
bad +9 


Ant-Scor- 
buticum 


geoffes Ster 
bes 


Eine neue 
ſchaͤdli 
Kran 


Ein ander _ 


Sterben. 
300. Perſo⸗ 
ſonenſterben 
an der Peſt 
Todengrub 
dißhalber 
gemacher. 
Engliſche 
Schweiß. 


ſucht. 


welches an iheils Orten bißing1498 — 


| * Eybenſtoc und andere wohin 








eit. rehberg haben dazumahi die 
—* us — —— Mittel 


brauchet / als daß ſie das ** aus e din 
gen getrunden und fh darmitcurirek, 
ANNO 1495. und 1496. ift ein Ster 


unddaherodasgrofe Sterben 


en/ 
verurſachet hat / daß anfaͤnglich 


ae Kin 
& hatten auch fnfen im 1498 Jaher die de ande 
n net — heit mit naar aus Stand und nckreich ge⸗ 
a wegendie I 
J— HERR —5* geſchla gen und 


GOTT ze 
—* — —— Ha 





ge⸗ 





— 





et und geſchlich tet. 
! Kiss - :9.hat allhier die —“ 





ſſiret. Dieſe Seuche war Anno 1486, zuerit in 
—* Caber frau den Matınenb enstommen) 





BR 9 De 
— 





| * | 
ange‘ Diem — een —* Denne⸗ 


mare viel andere Länder und Rb-. 
he * Uns wie fie nun letzlich auch 
die meiſten Staͤdte 
und Doͤrffer durchſtrichen zalfo hat ſie auch die Leute 
allhier uffn Schneebergk uͤberraſchet / und ob ſie wohl 
nicht lange gehaußet / dennoch nicht leichtlich einen/wel- 
hen fie angefallen / und che man bie rechte € ur erler⸗ 
net / mit dem Leben davon kommen laſſen. 
‚Im — Jahr / 150. iſt auch eine Kar ri lucken / 
eit allhier geweſen / daß die Leute vom Der einesefäßtt. 
den oder Schlucken geftorben/und wenn fiedenn zu Krandgeits 
ucken angefangen / entweder baldgeftorbenoder 
d wieder aufffommen find. 

Anno 1535. und 1536 bat e6audimertas geröhret 2 
Anno1s52. findvon Mittel des Sommers big in toͤbtet und 
aut mes buDetander Peftiteng uffn Se 

atzbücben. 
A0.1563. und 1564. hat die Haupt ⸗ Kranckheit hier — 
graſfirei / viel wahnwicig ge ————— —28 
halbhundert auffgerieben. Wiewohl es folgende abe” 


 181566,108 67. auch allhier geröhret. ara die peſ niftele 
agen 


Peſt von andern Drten etlihe mahl herget 


worden )aber doch allezeit in dem Haufe blicben/und 
niemahls weiter kommen. 


Aan gor578 haben nach Caſp· Sturms Verzeichniß @in ander 
von Jahrmarett oder den ps an biß Sabb. L Lau Era, 


72* —9*— 61, Prrfenn in einem Serben das Leben gen: 





Peftis und 


4 gbertohalle / ungeachtet In.mander Wedel in 
40. und 50, Perſonen erfaltit/- —— cker 
begraben worden fiyn. >. —J—— 


Hunde fal⸗ 
len die Leute 
an 


frefien 1088 
Börper, 





Land Kanp gemacht. 


—— 
Petr ſonenñ / ohne 388 der Kuchen nicht 


m dis ufn Soͤnceberg weiß, ben dem 


media zu gebrauchen oder einige Anſtallt — 
machen verhind 
ge in die erh —* * De 





| 01580. batsder Spanile fip 


ie It 
1599.iflein — erben anackhiln 
farrers Mich. Mufculi Y gen ade 


ER 





worden, pefteund dyfenteriageftorben. » 







Aber das aksı gröfle Sterben / vonden maı Yin | 
.Jahr 
anzumercken. Denn wie dazumahl das Bold biß 
—— gewaltige Rene, — 4 
alle Ordnung verderbet/ und hingegen dienlie Re- | 
erhatte, Alſt —— 
— —9— 
ee nr —— — Le name 
en verlohren haben ists und Anfang 
* nden J —R den 
ten geha — ——— Leute nie ⸗ * 
ed a m en / welches fie dahero ge⸗ 
twghnet geweſen / daß viel tode Coͤr per hin und her un⸗ 
begraben gelegen / und zum Theil von ihnen u 
worden. Man hat aber folder Gefahr ahzuhelffen 
dergleihen Hundebald tod gefhoffen.  Geit deme 
Bat iß datofeine Contagion daskeben auf dieſm 
rge gefrändet/ohne dag im Schwerifben. Krieg 
aneiniger Seuche / welche die Soldaten ——— 
etliche Perſonen gefforben find, 
Nachdeme — ——— 


* 








vr. ‘ Pr 


74110 
ger / niemand unter euch biß auff dieſes 10giſte * 
6 ſetze ich darzu dag 1683) Jah / ſein Leben durch ſel⸗ 
Zame Zälleeingebüffet / ſondern in aller Gefahr von 
„Bott lebendig erhalten worden / eben als wie Ao 1566; Er 
in Knaͤblein von ʒ. Jahren / bey Joachim Zahns Wit? Cin Anis: 
bken / zum Fenſter der. Ober Stube herab auffs ein ſiner 
Pflaſter gefallen und gleicwohl wieder auffgeſtan / zum Fenſtet 
den / daß man keinen Schaden und nicht einmahl einen heraus / vnd 
Beul an ihm verſpuͤret; Dergleichen Un fall auch zu⸗ ſtehet unver 
vor Anno 1547. am 15 Febr. Georg Schaufuſſen von Re. 
Zwigau begegnet / daß er bey Heinrich Langendes | er Mann 
Nabtszwiigen ro.undın. Uhrüber der Haußthur Aue aus 
zum Sinfter heraus aufs Pflafter geftüirget / und Jemsenfter/ 
zwar fürtodauffgehoben/aber dennoch wieder erqvi · und mied 
cket worden iſt: 54 er qulcker. 
Der / wie noch mehr augenſcheinliche Merck⸗ 
mahle der goͤttl. Hülffe zu verfpüren /. dag ANNO, an, 
1573.inder groſſen Baffer- Flut Baſei Heydeis Stall bett * 
in der Schlem / auff welchen zugleich 14. Perfonen/ Sulfe Got- 
ung und alt / und unter ihnen 13. Stud Viehes gewer cyan 14. 
—8 vonder Gewalt des Waſſers erhoben / indie zo. plaſonen in 
achter big an einen groſſen Birn-Baum / an wel- der Stur 
chen der Stallhangen blieben, fertgeführet/ und alſo | 
nur 7. Stuͤck Vich er ſaͤuffet / hingegen alle Menſchen 
beym Leben erhalten worden; Ebenfalls als wie hier Jtem bey el⸗ 
oben um Lindenauer ⸗Grund ein junger Mann / Chri· nem ondern 
ſtoff Strauß/welder bey St, Beorgen-unddamahls Mann. 
Chur⸗Fuͤrſtl. Schmels Hütten-Teihdem Waſſer 
nebitandern wehren beitfen/ / unvorſicht ig uͤberwaͤl⸗ 
tiget / ein Gewende Acker lang von der groſſen Flut 
ſortgetrieben / und doch endlich noch erreitet worden; 


Ein Rind 
wird bey ei⸗ 
nem gefaͤhrl. 
Donnerſchl. 
nicht befchä« 
biget 


Schwange⸗ 
res Weib bes 
hütet GOtt 
bey gefiärl. 
putoer Scha 
den 


Schneeberg 
wird durch 
Gottes gna⸗ 
de von der 
Conragion 
befteyet. 
Bicbevorige 
Anſtalt we- 
gen folgen 
beſorglichen 
Ubels⸗ 


Thom. Popel 
fAl: in die 

Todengrub 
und ſchadet 
om nichts, 


ſich erhoben und ind er Gri 





a 


— — 


wie Anno 1673. ameg.Iunũ in ei 
nerwetter / welches Abends Daten 8. undg. Uhr 
eßb ei au⸗ 
mannin Hauß durch den Gipffel in der Stube eiin 
ein an der Wand hangendes Piſtoll entzw u 
der Wi 
verScha⸗ 


ons 


gen / des Haußgenoſſen Kind aber / ſo darbeh in 
gen gelegen / in geringſten nicht beſchaͤdiget. 
Dder/wieAan.1678.bey Ogedachren Pu | 
den im Schnorriſchen Hauſe der gegenwaͤrt 
ſchwangeren Frau Haußwirthin /ungeachtt di 
walt Fenſter und Orfin mit groſſen Schrecken einge⸗ 
ſtoſſen/ dennoch nichts wiederſahren ſondern fie 
ein 








von GOtt beſchirmet worden iſt / daß ſie bald dara 
ein friſches geſundes und wohlgeſtaltes | 
gebohren hat; Und nachdeme auch die leidige fihnche 
Peſtilentz oder andere anſteckende Seuche micht einen 
auffdiefem Berge weder dieſes noch ein a 
angegriffen und hinaeriffen/ da doch in Betracht ing 
der geſchwinden Laͤuffte bey weichen hier und da/ um 
und neben uns / in andern Städten und Doͤffern in⸗ 
fonderheitin Bergangenienzsga ſte Jahr 

die Pe — man ſich 
beſorget / und E.E. Rath dißhalber einen 
Peftilentialem beſtellet / gewiſſe Gebaͤude uffn Mo 
fall am Wolffsbergk angerichtet auch mit Genehm⸗ 
haltung des Ehrw.Minifterü ben —— 







beydes in ſolcher ſchnellen als anderer I an | 
und fonften andere Loͤbliche Anſtalt gemaser/ 
fondsen : man das Reben Schalten batı 7 "derge 
ſtalt / daß wie Anno’ızaı. Thomas Fe 


Oder / daß ich ein baar ea keykringe/ 


— 


= r r 


— BEE En 


Kan) Ben. 
- ma ulmeilter/indie obgedachte odtengrubzwir 
ſchen der Kirch und Schule/auff einem Abend dei 
in ſehr heiſſen IBetter/trundener Weiße hinein gefal- 
len / und dieſes / ungeachtet die Todten um u. neben ihn 
gelegen find/ under faumwiederberauffer Fommen 
oͤnnen / ihme gleichwohl nichts geſchadet / alfo auch 
ihr/Bergt mannſchen Schneeberger] da hhr gleich Deutung 
ſamm der Todengrubgemmefen/und an andern denag- deben 
arten Orten Toden umb und neben euch gehabt / biß 
hieher von Mutterleibe lebendig erhalten worden ſeyd; 
Siehe ſo muß dieſes alles cine Dandbewegende Urfa- 
he fenn/dag ihr das Endedes alten Jahr mit ſchul⸗ 
digen Dancken und geiſtlichen BergkReihen machet 
und beſchlieſſet. * 3 
Dle letzte Motive und Urſache / varumb Bergkleute dritiell ra⸗ 
und Berg Staͤdter / wie ſenſt alle Bergkmaͤnniſche Chri⸗ Hesumsan 
fien / das Ende des altn Jahrs mit Dancken und Berg⸗Renu Bers⸗ 
Reyhen made fellen/iftdier/ dag ihnen GOTT allen Rt, Ferm 
gutes thuf/immaffen denn die Spradifhe Weigungfole Tugree. 
che nahmhafft machet mit derben Worten: Nun dan⸗ Argum. T. 
cket alle GOtt / der unsthut alles Guts. Iſt eine Be⸗ 
ſchreibung / da alle Butsund Wohlthaten zuſammen ge⸗ 
faſſet und zum Grund eines ſolchen Chriſt. Bergtmaͤnni⸗ 


ſchen Danckens endlichen geleget werden Denn da thut SOr dur 
auch GOtt Chriſtlichen Bergkleuten und Bergk⸗Staͤd⸗ Sprit um 


tern gutes die Zülle/ gutes amReibe/guitesan der See⸗ El "ers 


idn gutes an Ehre/ und zulegt/wenn der Seiger fie aus- viel 


pochet / und ihr Stuͤndlein kommet / ſo macht er / das wir Kein @cres 


man hier zu Schneeberg aus der ſo genanten Toden⸗ n da Toben 


grub ins Reich Gottes fahren kan / und aus dieſem er arub 
re * F 


Prölepfis 


| en Todaus der 


ae Ber 2, 
derlich eini Aueben gen hat / ſie a — rche 
— % 5 odengrub i 






es des Himmels fahren ——— 
—— Bere Dim r das Le 


HErrn im Landeder Lebendigen fehen 


+ Davidin feinem XXVII. — 535 finaet. Wehe 
H — ER 


„hes Guth und Ausbeuthe der Seelen na 
„hin et der wolverdiente HE.M Binjamın. 
Ne 3 mi@auideninfge@ion adj — If 










es the diefen Ber Kuna hi 
delt nad feiner Barmhertzi 

wiederfinnifher San ei in: ee — wii 

Denn Gottes Barmherbigkeit und HE | 

aliter einerley/ und nur in einem gewiſſen Abſchen or 

terfeiden. Und darumb iſt auch dieteutfige U 

un f * an ae u wie —* — — 
ohlthun 14 nade und Bar 

gröffert,. Derae 





| . | 2D 
Mic 







werd ſtehet / je bunder ar, bund. 
ten / welches auch einſt EH Chur ⸗ Kit 
Der III. oder Weiße weiß tet, Selepeiche/ 
nalsuff eine ans K For des We hen / 
Stadt. Richter/ er Mann / zu SS, veiße Rede 
Churfl. G inmen / und von Derfelben unter PU e⸗ 


— ale wie alle ander S der /Bottes Zorn 


here aud jener Mahler uff ein altes Paͤbſtiſches Epir 2 
taphium (welches in der —— — unſe⸗ Tann le 


wegen cs auch wohl bigweilenfein Bunde wäre/äng/ 











—— — 


* 
J 


98 He .ROf 


ihnen hinan mid | 

Dead — eh 

d fahren und in Camera 
# | 

Crttärung | 

u Zu ehet daß die 


t Simir 
wercken / welche dem Schietme 
J verlieren 
ek ausgechun — ti 


in ’ 


— — gen word 
| + be lautel — 





aA ee A Fe ee nn ne 


En 






* Pe —— du 
j er⸗ 
F mer ——— auf dem Schwarssifgr An- 
| abenziwißhen der Sterkinger- Zeh und Snei. Kies oder 
| — u/dag auffn Sontag nad Omnium Subuf- 
 Santorum if meinen und der Bewerden Willen lan 
und. Bewuſt ein geue Zubug angeleget if worden/ Kaynyn 
nehmlich drey Silber-Brofhen aurfı.Kuy. Solle ein effende, 
iedlicher — — Verlie ſunge feiner Theil binnen 
4 Wochen nechſt von datodieft — unverzogen⸗ 
bchen m an geben en Fuͤrſichtigen Linhardt 
Sneyder wohnhafft auff dem Schneeberge/ welcher 
aber an ſolcher ſeiner Zubuß ſaumigk erfunden / und 
in mittler Zeit nicht geben würde / —9 oder denſelbi⸗ 
gen die ſoſches thu un —— anges 
obgenanter Zeit/ —— auegetban 
werden / und den zubu Ken en zugeſchrie⸗ 
im und hinfuͤrder nicht als Gewercken erfant noch 
ugelaſſen. Hirumb wolle ſich ein iedlicher Bewer« 
eier Schaden bewahren. Zur Urfundt unter 
| so Pitzſchier er Sintage nad Omnium. 
- ‚Sandtorum. Ann0149 | 
DergleipenOber- Berg. Amkts-ı atent auch nur Neu⸗⸗ Ob⸗ 
juͤngſt 40 16080. am 3. Julũ wegen der frembden Zu / Berg. Amıe 
buß· und Verlags⸗Gelder allhier publiciret — Parentdie 
‚bergeftallt/ dag en Gewerck einen gewiſſen Zub iſſe be- 
Vetri ger ſriner Bergt⸗ Th FR ile in loeo beftellen/wicdai- ireffende. 
gen Falls aber und in Ent —— daß man 
nit dem Retardät /:ohne Anſehen der Perſon und ger Ertiaͤ⸗ 
Theile verfahꝛen res ———— Deu- 
het es auch mn der Gerechiſertiung der alien + tunguffdie‘ 


n⸗ Bufe: 





| feireutefür ODER her zwenn Aegee Bi 


Schluß · 
er 


machen füllen. | 
Sehet auch Euch aber/Bergmännifge Schneeberger ge diefe 
Urſache auch an/ alldieweilbighero und fonderiich die- 
Berg⸗leuten ſes Fahr GOtt euch gutes gethan und mit euch na | 


die andern 


neben den 










und fromm zu werden retardiren 

— —* treulich warnet — 

fo ſtehen ſie im hoͤlliſchen Retardat, um 

et vertehen 4 — Ki fe — 
nr en⸗ Büch a 

a ei —— Bufcas atte F 


nur Ovartaliter öffentlich im Beicht / Stul ſich darmit 


ein finden / ondern auch täglich dieſelbe abtro bleiben 
ſie — ja der ee ſelbſten —— 
ihres En Troſt und ihr Kt wie David 
im LXXIL 26, geiſtlichen event 
fie alfo überwinden / werden ihre Nabmen Set 
ER des Seen nicht ausgetilget/ nsapt- Johan. 


—— weil —5 m aghen | 

Leuten und Berge. Städtern/ wie nB: 

————— ee 
t/ un nalle / u 

wichtige Urſach und ratio decidendi ſey / warumbfle 


infonderheit ein Ende des Alten Jahres mit Danden 


und geiftlihen Bergk/⸗Reyhen Ehriſt /Bergtmaͤnniſch 






ſeiner —— ehandelt bat: 


Diefedtge „Kleber GOtt Iſt das nicht Buntes, Aaß Dee 
Des@range, nen Cängefeines Wortes/ wieftevorfän 

Kigeuarnon bens anhero in diefen BERG oder 4 
der Barmp; men / gleichwohl ha — und fündig feyn 


dt 





sbeuthen: vonder Bnade — 
———— — —— a? ‚wo 

g gewefen I? „ug. 
Sp Das nid — — ai 


— Eu —— n BC 
verwuſtet ? Amar Onate/ dab daßrein Dünger Item went, 
a verſpuͤret on: feile Zeun 
liebliche —5*— —* Bean. ——6 nic 
| —— dag in diefem verfl Alan 6 —* und gused 
————— nner / weder End euer die Meter 
Bi — —— derbet — Ach — vo 
mag wohl mandesll  onbbander Summe auf ven ufin 
dieſem Sergeern ahren Siehe / auf dem Gebur⸗ Schnebergt 
ge hat man ein Geſchrey gehöret) viel Klagens / 
Welnens und Ka RA 








nF 
r 4 





8* Aal —— Einfaͤllen und Plinde 

rungen / die bey dieſer un gten und gleichwohl be⸗ —— 

ruffenen Stadt nit außen bleiben Fönnen/ UNgeah gen; 
tetman im legten Krieg mit Bortheil einer Wagen Bagenpurg 

burg zumöffterneinige Rottenumd Partheyen abge 

ſchlagen hat /ift in der ar Mberliet om 

und folgenden Blättern Med 

wiezum Gedaͤchtniß deſſen Fen/daße un 

‚1547.belägert â—— einer Bu Stuͤcltuael 

Cecce⸗ 


Pfeile. 


Erdbeben 
Stormwin⸗ 
de und Flu⸗ 
ven, 
Anhang zu 
der andern 
großenð lut. 


den getha⸗ 
nen Scha- 
den betref⸗ 
fende. 


ins gemein 
an Gebaͤu 
den / 


im Gruͤnd⸗ 
leln wiſchen 
ven Kofen- 
beraf und 
Mittel ⸗Ge· 
buͤrge⸗ 






EN 


und 
nt dur — Bau 


fen; a nahe eein und andere —* 
Pfeil / welche im — von einem Officirer bet 













grauſames 
gnen / donnern und blitzen —— erhoben, — t ſo 
— ein | 


ret 
ER / 


pi 


eine ER-Mauer vonder — Hürten/be glei» 
* ein Stuͤck vom Puchwerck / wegheſutrt * 
fer 


] bauet / die Rupffer- 


.. umden Schneebherg/ als 


Zehbanne 





von Sana Elanfen um: under Shwans / wie 


auch Hang Kreudels Hauß famt einer Schmieden mit 

ſich weggenommen; nderheit aber in der O⸗ inder Ober⸗ 
ber · Schleem über hiebevor gedachten Schaden die Syieem, 
—— icht ⸗ Schacht / als derll. M. aufn 


upffer gang / hinweg gefuͤhret / den Schacht / wie an- 
— —— 


ſtarck — ‚einem ſteinernen Stock ge / Kupffer · 


e 
her uffn Stolln zugefüllet; Im uͤb die Biugen An Beůcken 
| diezu Wolfersgrün/..) 
bey der. Burkan/ 3.) in. der Aue. :4.) die uͤbers 


" Scpwarswaferdafeliik 5.)die zur Zeil oder Kiöfter- 


fein. 6.)die am Eiſenfurt. 7.)die zum Stein mitge- 


nommen. Die fhöne hangende Brüde auff der 


Silber-Straßgaberift erhalten worden. Worbey 


 nosaugedenten/daßber gröfte Schaden am Don nur 


nerftag/ als den andern nad Laurentii,an welchen ag zuner - 
Tag hiebevor Ao. 1529. die Mulda ih auch gewaltig aumergoffen 
ergoſſen — — und ee: Segend 
über 6ooo.fl. Schaden gethan) gefhehen ſey: Inglei⸗ 
chen / daß GER Jahr zuvor Anno 1572.00 ©. 
end / als am 23. Juni ſich des Abends 
zwi· 


eig —* ing 


—* a 
Vorbothe 
der groſen 
dluth. 


Folgende 
ſchaͤdliche 
Stud, 


Eineandere 
vergleigen: 


Noch eino 
ſolche. 


Und wieder 
eine. 


Fuͤngſte 
—28 
Waſſ fluch 


tern Kutteſhoff / ſo wohl a 


— 60 30 


— — — — — — — 
en ‚Uhr. aus ei ne unbe karl 


ang 
Anno1604. hate am24. Mai ſo ſehr —— 
daß ſich der Bach von Grießbach herein 
Shneebergf gewaltig enge en. Bil etliche Salat 
Fürften-Bertrag geöffnet/ und wiße fo feinen: Aus⸗ 
gang uffntieffen Stolln geſuchet. 
“Anno 1617. haben fig etliche erorunpmaß 
der Himmelfahrt die Waſſer Se Tageneran 
ee — — — Baer 
nno re, nicht fehr eweſen ſeyn foll 
Der gleichen iſt wieder A 1619. —— 
Anno 1645.hat am 26, Auguft. ein Donnet⸗ 
und Waſſer ſich ll alle Stegeinder Neu 








» herein weggeriffen /am Bergkwerck groſen 


gethan / ſonderlich S. Bernhärdengani erfäu 


—— Stoͤllen hin und wieder vi Bru oe. 
ma 


Anno166r.ama. Aug. war wieder ein fehrarn« 


Rechen weg und thatevieltaufend Bilden Schaden. 
In der Aue ſind dazumahl Menſchen und 

in grofer Gefahr geweſen / und zwar noch mehr / aie in 
der Aingfien Flut / welche in dem iehigen Jahr / Mr 


ſes Waſſer / riſſe allenthalben ee 


MB _ 
in emachten Bruch dem tieſſen Sem . 
— —* — Wegführungdes — 
— lañ — Raͤſſen und Dürcen haben cin nn 
ichfalls viel Ubels beruf — Saft 


‚Anno 1329. ft durch ahr einnag un⸗ —2 
— ——— ro das Getreyde io, ⸗ 


Anno 159 Ba, ag gumtetsene, 
Nahtemen® — J und /.und ge 
nee pi 





"Rost ex. in man auch einen. em falten Kafen und 
——— ihen Sommergehabt : Von Joh an⸗ fatır&om- 
nis an u 
und da ai ag er Obſt noch Getrey · 
de recht reiff werden 
DHinwieder um eine Erempel enfißer Dr, Sreutige 


u. — —— Benson ee: Lo me 
meten uͤrre etfolget / daß a 
Bonn entzündet / und infonderheit der Kab pen- 


Böhmer Wald in die 14. Wochen ee Wel⸗ Ar Wo⸗ 


Od A 


Aodere greu 


liche Duͤrre 
und Feuer⸗ 
Regen, 


Duͤrrer 
Sommer 
und was 
barauffer- 
folgen. 


Wald uͤbern 


Fil⸗⸗Teich 
ent aͤndet 
ſich 


Andere Wal 
der brennen 
auch. 


Weln heiſt 
der Mord⸗ 


bhrenner. 


Ungemeinte 
Durre und 
Waſſer⸗ 
Mangel 
fhaderdem. 
Berʒxcwerd 





er — 
8, 

66 — — 

Und findet manauf Bari Sant, 4 


geſtallt 


ten feurige 


nen gere 
Anno i540. war aleider” 


kürzer Sommer ale Scannen er „in es 
83 keine Nacht: Das Klein 


Das Kleinet 
runne verdertefe / und Das neugeme 

Heu wurde bald verfüttert. Umb Margare 

——— — — und ı 






Yarıla 
2 






Bas Scter 
* 


* 


volle Rauch und Stand. 
ins Mooß kame / da funte ——— Dam 
liche Wälder brandtenwohlzehen Wonen / | 
fentieffindie@rden.  . Dazumahl ſchlug da 
auff und gaite zwey Glden / hingegen wu 
Rind aus Mangel der ara Km 
verkauffet / und weil allenthalben at 
rieth / und viel Leute fig zu tode on? w 
Mordbrenner genennet. 

Anno 1575. ereignete fi abermahls ei 
meine Duͤrre und groſer Mangel am oa il 
ohne geringen Schaden. Denn wir zu Frey 
zumahfalle Rimfte ſtehen blieben und 
den/fondertich des Therm-Hofsll;5. 
doch die meiſte Ausbeuth / als uff — * 
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Anno 1616, a scrdins wird ee 


dag Feneyanse — Site ‚nur bald gebta⸗ —— 


ee —— 


ſind die alten — gegen er neuen —* 


zurechnen. 
Anno1s38, galt ein Scheffel Korn 38. Br. I gen 


— 1539. 46. Zroſchen da das Getreyde unter der Zoften, 
gen. 
Anno 1567, if ale Nahrung für Denfgen und gerreffende 


Bieh allhier uffn Schneeberafdazumahl ungewoͤhn ⸗ zas Se 


lich theuer geweſen. Denn Dienſtags nach — — 
coridiashat ein Scheffel Korn vier alte Schock 
Michaelis drey Guͤlden um Andrei vers 


und Rüden Eanie ans Biene Inh 


en "Pfund Dan l 
—— Ingo Kan ieh unde/ 
eiſen / un ne folgende Jahr nach der Er 
* alles wieder guten Kauffs worden/ gewahret. 
Aber Anno 1571. war es ſchhon wieder theuer. 
Noth wegen Ann01573: war groſe Noth in der Gemein/ 
des Brods alle Wege durch die Flut ſo zerriſſen waren m 
noch der weder fahren noch Leiten Funte: : Der hur⸗ 
gꝛeſen dlut. llieſe aus dem Ambt Zwickau hundert Sd Mel Korn 
fuͤr vierdthalben Guͤlden folgen. Und wermein _ 
Becker nen Schuß thate/ ſo mochten die Leute ſi 
fürs Ha uß verſammlen / und brauff warten © 
Annödıs78. St.ısgo:und 1597. war Y 
| umb dergleichen grofe Noth wegen der Theurung. 
. EinBergfmanuffn Brandeerhendte ih An. 1580, 
——35 Betiummernü,1urbe aber tod 0 
us 5 abgeſchnitten und errettet. in, 
—— Atino 1616; euftunde nach langer, Dinte eine 
Tpeurung; Hr Theurung. DieGerfienmufte fürfingau 
Srofe ſechſthalben fl. bezahlet werden. Folgendes Jahr 
Theununz. 1617, galtzu Pfingſten ein Scheffel — —— 
druͤber. Das Korn wurdehier umbs.fl. abgelaben. 
Am 10. Julũ gaſt der Scheffel Korn zu Zwickan auffn 
Korn⸗ Marckte io; auch io. und einen halben 
Der Weisen 9. fl. und der Hafer 7-fl. — 
Weitzen und Korn zugleich wieder 4.fl. Und weil 
Fein Becker / auchkein frembder gebacken / hat * 
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>65) 
etlichen Tagen fein’ Brod — ——— 
Taluein Suder Brod auf den Marte fommen/bie- Sn Si 
ſes mit folgen rei — filagen ve verkaufe < mit. raiifen 
worden / daß der Müller in alten nur 5. fl, befommen unppplagen 
. hat. ‚pieraufifte enegutegeit au s ‚fl. und [eglic verkaufftt- 
auf; der Haber aber uff 2. Rt ben. Dar⸗ 

neben find die Bierefaftim ‚gansen! andeumbgefäla. Vierefila- 


een dat Ba trindenfönnen. gen.ümb- 
— 32 9 —— Kraug m auf Das firpen 


. wechßeln 

Iee Heat uberh enommen/alfoy Und mirpen 
daß der Reihsthale: von auf g. und.ıo. —*55 
fl. kommen / iſt aue — ——— Sa⸗ AKbeuns 

chen ein groſſer Uffſatz und T ae verurſachet 
worden / daß man einen St Kornauffig. flige⸗ 
backen / und dar zu umb die Chrift Feyertage wegen 
Mangeldes Waficssfaum umbs Geid das liebe or 
betsmmenfönnen. Gin Pfund Schweinen Fleiſch 
iſt umb 4 gr. undeine Elle — Pant umb 12. 
gr.bezahlet worden. Folgendes Jahr 1622. hat ſol⸗ 
de Theurung wegen des ausgewipten Geldes von velde noqh 
Tag zuTag iiberhandgenommen/alfo/dagdaggon webuuunme 
uf 42. fl; ein Pfund Fleiſch auff 5. —— Vaß 
Bier uff 40. biß 50 Guͤlden; und ein baar Schu⸗ 
heumb 3.fl.fommen.. In wickau hatder Scheel 
Korn An.ıs23.im Febr,56.H.undein Pf. Fleiſch 9.gr- - 
gegolten. Lind obwohl Anno 1624. die lei ten Min, 

Ben abgefeget worden/fe hat doch beym@ei der Leute PR nice 
Mi Ehe rungdrrmaftena ebalten/ dag zu Zwie au noclaſſen. 
und im Obern — Dir * orn ae 

As 


Folgende 
Theuerumd 
gen 


euers · 
brünfte gu 
Schneeberg. 
Strads an⸗ 
fangs breite 
nen 5. Haͤu⸗ 
fer ab / 
welches in 
einem alten 
Brieff be⸗ 
fhricben« 


Laut und 


| Ne fa- 
sdanen 
des 3 


Kehınl ber 
te u. 
zxgtm. ha⸗ 


— 3 — 


—— Felsen 
| — ch 
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theuer bezadlet werden muſſen. Yo) | 
| a 
Noth dißhalber auch in vorigen Kriegs Zeiten gewe⸗ 
ſen iſt. Die folgenden Theur ungen indawar armen 
Leuten auch HE genung / iedoch aber Re * 
— are nit gewefen. 



















nun 
Strafe — ——— da 
* nz ** — a 


ae m weil — 
rieff —— man von Eee 


den/fö wirds dene Leſer ni 
ieffliehet. et 
Sr alten rn dreiäntalb: 
PR Mh von Starrfihedel/ Rıitter/ 
aſpe / die Zeit der Durchleuchtigſten 
bo eu Hersen/Drn. Ernſtens Churf. 
— Bebrüdern/ Sereogm zu Sachſ. 
andgraffen in Thuͤringen / und zu 
Meiſſen / un anädigen Seren Dirzit aupt⸗ 
mann und Bergkmeiſter aufiemSchneeberge/befeite 
nen mit dieſem offenen Brieff für Linsar. unfere Nach⸗ 
fommen/A's Fritz Kautzſchen / Mitwohner auf dem 
—— — — boriatt doſelbſtbey en 








er eh. „A 


gegen Matthes sooffattan einem; 


| + der andern Scyten Ant Beifigangs Kirgen 
.. Aber; an berbrittengegen Unferergn. Herren Hauß 


über (na ienodiekareinifhe Schul und fo genanre Münge ger 
baue dt )und an dev wierdten gegen St. Wolfigatigs 
5* RB ui Thor uͤber) ge- 





‚Iegen/a frey / Im Neun und Sie- 
| — Pe: 
e 
an — u {de & arten —* und derfrl- 
ige —336 Kur ar —— 
Birch 8 —— ſtaͤdte an ſich 
Steiger a — —— von ram nm 
nein‘ / und in 


. Hannfen Horfıma ruch geſchehen 
8 Feit miteinander —— ſeyn. Solche 

beyde Hoffſtaͤdt ander Breit — — gegen 
Matthes Behems et ein und dreyßig EI- 


es B offſtadt uͤber eit 
len re high olchen Hofffledten Element Schi- 
e Hoffftadt * Bergklaͤufftige Weiße 
ua — ahıhat verliegen laſſen / von er 
bes verliegench Hoffſtadt haben wi: — pen 
mann und —— Nike n Kautzſchen auff fein einigenYlan 
vage Bitte zu den —— vorigen Bofffiedten noch Persräuftii- 


dreyzehn Ellen verliehen / und ve umd freyen Der Weise/ 
SH und feinen Erben folhe Hofitadt iegumdbernrt Ce Fest 


an ftatt und von wegen ımferer Bnädigen Herren 
ſaͤmbtlich und —— zuſampte / welche Hoffſtede are 
alle zufampne vier und vierkig Elin ander Breit/und gewefen/ 
fo viel ander enge in die viergig berurt. eruggefit oſ⸗ verlichen. 
ſen das hinder Ef gegen St. Wolffgangs Haußer / 


das hat er müſſen einziehen / damit A un * 


Serhäne 
Lehn Be- 
raaffendeh 


und Rein“ 
traͤz⸗ rs 
Schuldig · 
keit. 


Lmitatio. 
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unverbawter Plas ſeyn und bleiben, 





genante Haubtmann und Bergf meifter dem g ea 


ken rigen Kautzſchen undfeinen Erben an fkatt und 
——— Herzen verliehen / u 
| mit in Kaffe ud R 








olfgangs Kirchen / und des ben rigen. | 
fi en Iesiger Hoffta van rsbenanen y 
folder Kirchen und — gut 


die 
Nothdurfft und Billigkeit das an Fhım felbcr ı 


ſchet / und umbfolhe Freyung und Berleyhum föls 
cher Hoffſtadt hat de⸗ nun Son Kautzſe 
der Gmein zu gute/den Bb Inn ra er’ 
das er auffderfelben feiner Hoffitadt hat/ aus 

Willen vönderfilben feiner Hofffladt auff der ak 
Platz für unferer gnädigen Herren Hauß zu / 
doch daß Kautzſch ſolchen Lberfall — von 
demſelben Ort oder Kaſten / nad feinen beſten Nutz / 
Macht habe ferner — vergeben oder zu ver⸗ 
kauffen nach ſeinem Gefallen. Woaber unfere bir 
dige Herren umbgemeines Nutzes willen ſolch 

ung und Derleyhung des genannten Frig Kaußien 
Hofftadteineriey ver gonnen oder verlenhen würden/ 


des ſich doch die Gmein ietzund nicht verfichet/ Das 


- P . he N } j u 
— ZZ 593 le lei el U Eu Sei al u 0, de 


2 N - 


nd 
er 
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h ern ergk 


ea 69) 2 


ges hinfuͤr & fhehen fol / datinnen ſol fh Fig 


hrer Gnaden —— nun. 


obgenante Hauptmann er 
umd von wegen unſerer gnädigen: —— var 
ten Fritz Kautzſch und feinen — eſen Brieff 


Reminifctere. 

Berbensumtiterfußneg namen RafdIfConirne 
Brief im folgenden 1482. 5 * am Soniag aſcation und 
von denen Durleustigknlandes-Sürften Dergco —— 
Ernfin Chur ſütſten / und Hertzog Albrechten ıc.),. — 
in Zwickau mit allen feinen Pundten und Clauſulen nr, 
gr. confirmirt/umd — be 2... 
£inen andern Raum zwiſchen der Kirche und Ihme / 
wie auch zween wuſte Keller bey ſeiner Hofſtadt derge- 


ſtait gegeben worden /daß ſo dieſelben jo verlaſſen und 
ueẽgethan werden folten/ Ihme / Fritz Kautzſchen / 


Ihr — dem ann eg] für andern 
—— Freyheit und B u: denen 


 Ymbrieuten/ Ihren Siehen/ geliehen werden ſoiten. 


Dieſes be genheit des allererſten Brands aufn 
d Urfuf etliche Andeket 
— fü wiederum — 


— oben an de 


hund — a Sales en — — hogh einegen: 


DR — 6 Mage, "inf, 
teetliche H 
ER ‚ Anno 1541. © 96 na Barthetemai in Eine andere 


—— 


ſchert 138. 
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Der aroffe 
Brandoͤ⸗ 


Haͤußer ein. 
Sechs Per⸗ 


fonen ver⸗ 
brennen in 
einemdauf. 


Dero Lelch⸗ 
beſt attung 
und Epita- 
phium, 


Am Maꝛckte 4 
brennen 4 
Doͤuſet ab — einen Bee 

| harden/ aus / welches alsbald 4. an 


verderbete. Schar Werner hathierauff@chharbs 





__ 
ug/ weldesickeD. 
—— —— feel. Er äh 
no 1615, ift zu Anfang des Jahres vo euer 
Ehrif- Singer —— 4 —— — —** m 
12. mahl Feue uskom⸗ aus in kur· 


———6 — 6 eit er der Ken/thur a⸗ 
— 








: —— geweſen / wei es atemahi a en 
Sand 1623. find wiederumb 

PR and. D si gig vier Hi f wegge- 4 * 
Annoio 45. bey Some | 1 Eiravartirung/ — — 

——— üben Fuͤrſten nadın Ho- andere Häu- 

——— —— 
n i 

Brunſt eingeaͤſchert wotden ſind oͤſchert. 


Anno167o.brandeam2. Febr.beyMichel@ebhar- Zwey uncer 
dein feiner &btwefenheitd a8 hinder Gebäude nieder. —— 
Und dito am 7. Febr. Neo Nacıe sumsb 2.Lihr derglei⸗ tergebäude 
gen beym Ober» Förfter über 5. @rorgen / weiches . ale⸗ 
oben p.2g7. berühret iſt. 

Der andern Feuers⸗Bruͤnſte und Sheet 
weile bald getilger worden / zu geſchweigen. Deutung 
Und ſo auf das 
ſes hat nun indenen vorigen Jahren BR ec: vergangene 
bergk bedränget, Aber wenn manhingegen an dieſes 
und anderenchit- Bit gs a gebencket dag 
uns unſer lieber Renſchn llen Tod / 
fuͤr Peſtilentz un — 
vergleſſen fur Aufruhr und Zwietracht / für Feuer 
und Waſſers ⸗Noth / fir dagel und Ungewitter und 
dergleichen Ubel behunet Ba he ſo heiſt es· Der * 





Uuspzd, 


ab utili & 
co ıtrario 
no, 


undanclba ⸗ 
re freche 
Goͤſte ver⸗ 
den von 
Hr ge⸗ 
ſttaffet. 


— — — 


beuthe danckbarlich erfennet / 


hat uns alles Guts gethansunddeswegen mugman = 








O ſo iſt kein Zweiffel / 
* ker ier ſonderlich 
ergiſchen Bergkwercket 


den Rathſtuhl / das Bergkwerck / Knapſchaff unbe 
der Gemein. | "tert * 
Hätten jene Schneebergiſchen Fundaruͤhner der⸗ 
eigen gethan / undin Beirachtung obiger Srunt 
Det fut ſeine Bohlt haten / wieiederzeit/ alſo beſen 
ders am Ende des Jahres gedandet/und fowaht da 
für Augen und im Anbruch ſtehende / als and fenft 
gewonnene und — ——— ut 
O ſo hätten fievicke 


nisgeden Spaden/Pfrmucky'siuhunbandeten Klbek 





Er (773) Be 
an nttBedSxegeng und des guten ei nden dů ſen / 
davondiefe Exempel zeugen : i 
au Paul Öraminanig meiden. Hafımgne» ‚Branr 
der genant/im Anfang deö Schneebergs ein ‚ar Bm an ver 
Woiffsberg/deder grünes — 








u cigen gehabt / und einen Steln/ weichen ker ch lie 
den SHucixer-Stolln 1 Daran t nhter 8 — 
ein UNE 8 — einsmahl 
a 
nfle Glaß · Er en/ zugefehen/unt 

ner feiner guten St —32 de fommen/ 

und Ze nah Berg mann hen Gebrauch ein Gluͤck 

auff! gewiͤmdſchet / er aber cha eund übermürthig 


. Darauf —— Was dürfen wir dieſes Gluͤck⸗ 
wuͤndſchens / wir haben ea Anden und _ 
fir Augen? Siche / ſo ſoll ih das Erg ale! ld im An- 
bruch dermaſſen haben abgefänitten / daß man nicht 
gewuſt / wie es verſch wunden mmaſfen denn auch diß 
Ortes / und was neh mehriſt aim gantzen Wolfsber 
hernach wenig ausgerichtet worden. 

Sonſten waren aͤuch 40 1482,allhier im: flore einige Meenlaen 
Fundgrubner die Meerbicken genant: (mie denn Ao, reiben srof- 
1504. nocheinerdiefes Nahmens im Neuflädtlein ge er in 
wohnet / dem man einen Raum zu einer Gepeifiatt dns 
aufın Neuen Jahr abgekaufft.) Und dieſe ſollen einen „erarmen, 
ſolchea Pracht ĩm gantzenLeben / und ſenſten groſeni 


reibenlaffen. Sie ſind aber in kurtzer Zeit alſo verar- 

met / daß ſie an den Bettelffabgerathen / und einer im 

Neuſtaͤdtlein —— Allmoſen — 
Ereerz 


Andere / bie 
in Wein ge⸗ 
badet / wer · 
den auch 
arm. 


Gegenwer· 
fiherung. 


Tranfitio 
adp.Il, 
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 MWerhes fonftenRichtherus infeinen —— 


* abitolociacluxuripfi nomine, von einem: Ans | 


naber A 


KH 
eftalicift auch einer Micol von Kirchberg | 
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——— Hei gewefen/ —— 

e in Malva — 
das aͤuſerſte Armuth erfahren 
eyern / des Wolff 



















ME im Reiniſchen Wein /def- 


gebabet 
dig bie Berhibte: — — wor den. — 


und ſeinem ande fien ne | 


DEAD DNSRAROCK zu Auerbach auch jaͤm 


Wohl dem der an dieſer Schaden klug wird / und — 
Gott in Betrachtung der — 
beſſer dandet und zu Ehren finget/umd/ wie 
heute am Ende des alten Jahres ſol He 
Söbeifts : Ende gut/alles gut. So fdittelt erder 
allerfruchtbarften® Baum / der eine vt nachd 
en 
pffli velle] die immer 
after herfuͤr quillet; Go bauet er uff —* 


‚dir 


Gang / der ih immer in frömmer Erg verwandelt/und 


reichere A iebet, Solche Ber 
bene Pont JF Staͤder und Ber 


tes 
ARE und hinwiederumb einen: 


Sergkm — hriſten / daß / w | 
ende des alten Jahres J ae 
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a 1 u Mn un nn uch en 7 N DU ol u Do a tm Un 2 
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ic | 
fang des neuen Jahres und fernere Begluk 5 
fen Haben: Jedoch aber wie ſie an — ung — 
chen Anfeng recht Chriſtlich und gebührend ma 
moͤchten / — 5 ihnen folgende Worte der S * 
chiſchen Weißunge a an : Darum) 
Bergkmaͤnniſchen L. mercket nur wien ein — 
will euch auch dieſe Furcht des HErrn 
naar 9 ak —— 

Andere Stüct ur. Stid⸗ 

Den Aufang des Ncuen Jahres RR Bergfindte 


nisch machen follet | nebmfihen/ mit Gottfeeligen 


Mindichenund Glück au⸗ ſchreyen. Bi 
Geiſtlichen und Ehrifkli — — — ——— 
Staͤdtern Syrach ſelb 833 eee 
ins Hertz und in Mund / da A wuͤndſch 
ſollen: Er gebe uns ein froliches Hertz und verl 
immerdar Friede u unſer —— 
ne Gnade fietsbep ins blei e und erloſe uno ſo lange 
wir leben! AN — * — aut &. 
Das Ber Habenıni 2 ge 
hermahis (in — ——— 
digt durch eine kurbe Rede —S———— — 2 
halte als der Davidiſche Seuffger: ¶ GOtt erlöfe Ifra⸗ Na 
el aus aller feier Roth aus  umKKV, Beiftihen 
Bergb-Renhen. Hier aber in diefer eifunge Sy- 
a ar ſich —— dieſer Bergkmaͤnni⸗ 
ſche Wundſch uͤberaus ſchoͤne durch ein Froͤliches Her⸗ 
ke Fricde und Gnade Gottes ertlaret WO En 

| enn 


| Ee | 
Dann wagfänte doch beſſers und gottſeeligers ———— 
ſchet und gebethen werden / als ein froͤliches Herhe 4 
de und Gottes Gnade? Und was koͤnnen aͤd⸗ 
tere und Bergkleute fuͤr ein groͤſſeres Bliife babenyalsı 

ie ar ein — Br — immerdar 











—5 verl mit feiner ben ihnen: 
Be! BRUT. * rien dieſes Bergkmaͤnniſche 


Wundſch ein kurtzer Begriff 
— anitzo mit Freuden in a 


ten Gottes und der Gerechten fallt umd Fimmgetz 
rn Ehtefiy SOtt in er (Friede auff Erden m 
dei. Sejang Den Menfchenein Wohlgefallen aus due Ya 
überein. WASCH mehr iſi/ es ift in Bundſch des Summi Boi 
It ein oder der hochſten Glůckſeeligk eit/ denn es iſt nichte 
des ſers in dieſem Leben denn fröfich ſeyn und msi 
Boniy — IIhia. und wenn nun auch dee 












groͤſſer und herrli 

Denn was ee anfangs das 

—88 5— ſo gehet Daffelbe nihtetwaa 

derheiebe, Freude / daß man w — 
—* —— durch die rohe Schicht ſetze / wi 

Ein Sau— R v/Peter 
er vogeiree Der Zeiger genannt/einfolces frölichıs Derkegeha 

fein groſss = nd weilderfelbe vonfeinem Bruder) 9 og: 

cxerbtes mger⸗Zee 

Sund nlt am reihen Fundge ibner worden a 

fröltihen ſich ben allenSolenniteren/dabey er | 


—0 
gen worden / einggefunden / und Beil 


Hasen. 





ki.) | 
(6maufe hat. Odier wie Senedie/ ein Seifen, EinSuften 
fleder —A———— 


er / welcher auf 
Bufgrruß m reich worden 06 — En Reit- —* 5* 
— 
undtrogig contworter: 9 
ich gleichwohl aud — 
TR Se: 





mo geſaget bat: Sch ſprach en | 

zur Freude: war it Pre je Solom. I. 2. 
weswegen denn au de folche Beide Männer, beyde voran 
Dealle Lage herrlich —* 36 Ba me wieder, Melle 


umbverarmet find/und Schu 
gebuͤſſet haben / daß kur BEN 30 


feinem vorigen Handwerd re 
&imsthal getrt en. / und tn Kman aller in 2 


Die Braupfannengefall und ae tod blieben; 
dieſer ea ERTEN t gezehret / wieder Licht 
zu ziehen und eden angefangen. 

Armuth ae 3 
* | 
wärt. a einem göldenen Sprüch | 
redet: Reichthumb ——— 
Sande brauchet / aber ch⸗ * En ** 


——— — — er 
weyland dem ı5 sofa gage tr mia —5 
gottloſ⸗ Be ag biebener GEH muguiexe —* a # alas 


Banmherkig 
keit datbey 
Aogen. 

















ren ſolte; Und dieſes wolten ſie 
es moͤchte nun das Loß umteri treffen 
wolte. Wenn fi * —3 
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brast ra ü Beet mt in Exerc Be: 
Al haben; 6 Handelt feöt, Herk 
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bebBe 10 us en beyſammen find. 

wegen als weyland etwa Anno 1536. zu g — 

Zucht | Ehre und ar? — — 
Sr fff 2 ect⸗ Ieind ſtube 


Publicirte 
Dronung 
der Trinck⸗ 
Seuͤbt / be⸗ 
treſſende 
bie ve tbo⸗ 
ihene Bor: 
sesläflerung 
Das 
in 
undun P) 
ige Brfin- 


se. 
Das Ge⸗ 
vänd vom 
Evanaelie. 


vergieflung 
Des Ge· 
mände. 


| BR >80 
erbarn Wandelmit Gunf und Zuthun der 
füsfitichen Rathe die Gerichten eine lobl. 
Stube auffrichteten | (denn alſo Tauten die derben 
Worte der Auffrihtung derfelben/) fo wurde 
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Csangeipumdbes Blautene-&n | 
tiren md — bey Buß eines guten © 


—— — NR un E 
neſden / bey pen 5. vie 
ckiſche Leute in —* ehrlichen Geſellſchafft 
ten/fondern von denen Vorſtehern / d 
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